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Großherzogliche Hostheater-Intendanz
zu Oldenburg.

vom 17. September >901 bis 1. Mai 1902

gegebenen Herstellungen.

der im

I
GZ4 s<

Oldenburg.

S d) u 1 s c f d) c H v f - B u ch d r u ck e r e i.
(9t. Echwarh.)



Gespielt wurden an 142 Abenden 71 Stücke.

2>um ersten JTCale wurden 2Z Stücke gegeben:

A. Dramen, Trauerspiele und Tragödien: 4.

Musts Tod. Aus der Tragödie zweitem Theil iwn Goethe. Für die Bühne
eingerichtet (in ü Aktent Vvn L'Arrvnge. Musik Vvn Ed. Lassen.

Die Hoffnung auf Segen. Schifferdrama in 4 Elften Nvn H. Heijermanns.
Uebersetzt vvn (5. Heine und H. Riechers.

Die Jüdin von Toledo. Trauerspiel in 5 Elften von Grillparzer,

lieber den Wassern. Drama in 3 Akten Vvn G. Gugel.

Ich Schauspiele: l).

Alt-Heidelberg. Schauspiel in 5 Akten vvn W. Bceyer-Förster.

Dora. Schauspiel in 5 Akte» vvn W. Sardvu. Deutsch Vvn Schelchcr.

Edles Blut. Historienbild in 3 Ulkten Vvn F. Bvnn und T. v. Trotha,

lieber unsere Kraft. II. Theil. Schauspiel in 4 Akten von B. Bjvrnson.
llebersegt von i?l. Lange».

Die Bergangenheit. Schauspiel in 1 Akt von AL von der Gruben.

Der Volksfeind. Schauspiel in 5 Akten von H. Ibsen. Uebersetzt von W. Lange.

. C. Lustspiele: 7.

Die Fee Caprice. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal.

Jephtas Tochter. Lustspiel in 1 Akt von F. Cavalotti. Uebersetzt von A. Halm.
Mädel sei schlau. Lustspiel in 1 Akt von I. Keller.

Mathias Gollinger. Lustspiel in 4 Akte» von O. Blumenthal und M. Bernstein.

Tragische Konflikte. Lustspiel in 1 Akt von W. Wolters.

Der wilde Reutlingen. Lustspiel in 4 Akten von G. v. Moser und T. v. Trotha.
Zwei Meister. Komödie in 4 Akten von R. Hamel.

D. Msftürk: 1.

Almenrausch und Edelweiff. Charakter-Gemälde in 5 Akten von H. A'cncrt.

Der Amerikaseppl. Bauernpvsse mit Gesang in 3 Akten Vvn B. Nauchenegger.

Don Carlos-Parodie von Al. ALinhardt.

Die Hasenpfote. Tragikomödie in 1 Akt von H. Brcnnert.



F. Operetten und Singspiele3.

Boccaccio. Operette in 3. dlktcn von F. v. Suppe.

Mamzelle Nitouche. Vaudeville in 4 Akten von H. Meilhac und A. Millaud.
Deutsch von R. Geuse. Musik von Hervö.

Das Wetterhäuschen. Musikalisches Genrebild in l Akt von A. Roß. Deutsch
von H. Herschel. Musik von L. Selby.

(!. Märchen: I.

Puppe Pauline. Weihnachtsmärchen in 0 Bildern von G. Boldohwo. Musik
von A. Meißner.

Gesammt-Veberstchl der Vorstellungen.
Nach den Verfassern geordnet:

Beethoven, Fidelio . . . . l mal
Björnson, B., lieber unsere

Kraft. II. Theil . . . 5 mal
Blumenthal, O„ Fee Caprice 3 mal

„ „ und M. Bern¬
stein, Mathias Gollinger . l mal

Blumenthal, O., und G. Kadel-
burg, Großstadtluft . . . l mal

Böhm, Bl., Kriegers Weih¬
nachten .1 mal

Boldohwo, G., Puppe Pauline 3 mal
Bonn, F., und T. v. Trotha,

Edles Blut.1 mal
Brachvogel, A. G., Narziß . 1 mal
Brennert, H., Hasenpfote . . 3 mal
Cavalotti, F. (A. Halm),

Jephtas Tochter .... 2 mal
Engel, G., lieber den Wassern 2 mal
Erdmann-Jesnitzer, F., Seine

offizielle Frau .... 2 mal
Ernst, O., Flachsmann als Er¬

zieher. *.2 mal
Flotow, A. v., Martha . . 1 mal
Goethe, W. v., Faust I. Theil 4 mal

„ „ „ (A. L'Arronge)
Fausts Tod.4 mal

Gvunod, C., Margarethe . . 1 mal
Günther, Bl. und R., Neue

Stiftsarzt.3 mal
Gutzkow, K., Königsleutnant . 1 mal
Grillparzer, F., Jüdin von

Toledo . 4 mal

Grillparzer, F., Traum ein
Leben . l mal

„ „ SaPPho . . 1 mal
Gruben, N. v. d., Vergangenheit 2 mal
Hamcl, R., Zwei Meister. . 4 mal
Heijerinanns, H. (C. Heine u.

H. Riechers), Hoffnung auf
Segen.4 mal

Ibsen, H. (W. Lange), Volks¬
feind .2 mal

Jacobson, E., 1733 Mk. 75 Pf. 2 mal
„ „ und Lindner,

Postillon von Müncheberg . 2 mal
Keller, I., Mädel sei schlau . 1 mal
Lessing, E., Nathan . . . 3 mal
Ludwig, O., Erbförster . . 2 mal
Meilhac, H., und A. Millaud

(R.GensechMamzelleNitouche 9 mal
Meyer-Förster, W., Alt-Heidel¬

berg .8 mal
Moligre, I. (Fulda), Eingebil¬

dete Kranke.2 mal
Mosen, I., Sohn des Fürsten 2 mal
Moser, G. v., Veilchenfresser . 2 mal

„ „ „ u. T. v. Trotha,
Wilde Reutlingen . . . 4 mal

Mozart, W., Figaros Hochzeit 1 mal
Neuert, H., Almenrausch und

Edelweiß.1 mal
Newsky, A., Danischeffs . . 1 mal
Ohnet, G., Hüttenbesitzer . . 1 mal
Pander, K., Teufelsbanner . 2 mal



Pohl, E., Jongleur . . . 3 mal
Raimund, F., Verschwender . 2 mal
Rauchenegger,B., ?lmerikascppl 1 mal

„ „ Jägcrblut . 1 mal
R'einhardt, Bl., Don Carlos-

Parodie. 3 mal
Roß, A. (H. Herschel), Wetter-

Häuschen . 4 mal
Saliugrs, H., illcise durch Berlin 3 mal
Sardvu, W., Aladame Sans-

Gsue. . . 2 mal
„ „ (O. Blumeuthal),

Cyprienne* . 2 mal
„ „ sR. Schelcher),

Dora. . . 1 mal
Schiller, F. p., Don Carlos. . 1 mal

„ „ „ Kabale u. Liebe 1 mal
.Wilhelm Dell . o mal

Schönthan, F. P., u. G. Kadel-
bürg, Berühmte Frau . . 1 mal

Schönthan, F. D., u. F.
pel-Ellfeld, Si'cnaifl'ancc . . 2 mal

Shakespeare, W. (Schlegel-Ticck),
Maebeth.2 mal

Shakespeare, W. (Schlcgcl-Tieck),
Was ihr tvollt .... 2 mal

Sudermann, H., Ehre... 1 mal
„ „ Heimath . . l mal
„ „ Schmetter¬

lingsschlacht* 1 mal
Suppe, F. p., Boceacciv . . 6 mal
Thomas - Brandon, Charleys

Tante *.2 mal
Wald - Zedtwitz, C. P., und

C. Sawersky, Pfennigreitcr 1 mal
Weber, Al. v., Freischütz . . 1 mal
Wiehert, E., Schritt Nom Wege l mal
Wildenbruch, E. v., Harald . 2 mal

„ „ „ Hauben¬
lerche *.3 mal

Wolters, W., Tragische Konflikte 2 mal

Von diesen 7k Stücken sind 4, Dramen, 2 Tragödien, 9 Trauerspiele,
13 Schauspiele, 3 Komödien, 18 Lustspiele, 6 Schwänke und Possen, 2 Volks¬
stücke, 2 Märchen, ü Opern, 4 Operetten und Liedcrspiele.

Die mit * bemerkten Stücke wurden in thciliveiser neuer Besetzung aus
Poriger Saison wiederholt; die übrigen waren Novitäten (jieljc zuvor) oder neu
einstudirt.

Die musikalische Leitung.der Operetten, Singspiele, Possen, sowie die der
Zwischenaktsmusik lag in den Händen des Herrn Hvf-AlusikdircktorF. Alauns
und des Herrn Hof-KonzertmeisterW. Kufferath.

Proben fanden im Ganzen statt:
277 Bühnenproben. 61 Chorproben.

84 Soloprvbcn. 20 Orchesterprobcn.

Als Gäste traten auf:
Fräulein Agathe Barsescu vom Nationaltheatcr in Bukarest. (2 mal.)

Heimath, Alagda.
Sappho, Sappho.



ü

Frau Charlotte Baste vom Hvstheatcr in Dresden. (I mal.)
Cypricnne, Cypriennc. (2 mal.)
Tora. Dora.
Jephtas Tochter. (2 mal.)

Fräulein Jsabella Becker vom Fürstlichen Theater in Detmold. ((> mal.)
Boccaccio, Boccaccio.

Herr Konrad Dreher vom Hofthcater in Blünchcn. (3 mal.)
Mathias Gvllinger, Gvllinger. (1 mal.)
Berschwender, Balentin. (2 mal.)

Fräulein JeilNy Grast vom Lessingtheatcr in Berlin. (2 mal.)
Madame Saus-Gene, Catherine.

Herr Direktor Anton Hartmann vom Stadtthcater in Görlitz. (4 mal.)
Ton Carlos, Carlos.
Traum ein Leben, Rustan.
Wilde Reutlingen, Jobst. (,2 mal.)

Herr Albert Kehm vom Stadttheater in Görlitz. (2 mal.)
Ehre, Robert.
Kabale und Liebe, Ferdinand.

Fräulein Silvia Linkowska von Berlin, («i mal.)
Boccaccio, Peronella.

Fräulein Elise Marshall vom Hoftheatcr in Meiningen. (l mal.)
Schmetterlingsschlacht, Rest.

Fräulein Clara Michaelis vom Stadtthcater in Bremen. («; mal.)
Boccaccio, Beatrice.

Fräulein Marietta Ollh voin Hoftheater in Blünchcn. (1 mal.)
Hüttenbcsitzer, Claire.

Herr Oswald Wolf vom Hoftheater in Schwerin. (2 mal.)
Haubenlerche, Hermann.
Wilhelm Test, Melchthal.

Opern- und Ballet-Personal des Stadtthcaters in Bremen unter Direktion des
Herrn F. Erdmann-Jesnitzer. (6 mal.)

Fidelio. — Figaros Hochzeit. — Freischütz. — Margarethe. —
Martha.

Das Schlierseer Bauerntheater-Ensemble unter Direktion des Königl. Bayeri¬
schen Hllsschauspielers Konrad Dreher. .(3 mal.)

Almenrausch und Edelweiß. — Amerikaseppl. — Jägerblut.

Bon diesen 142 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheimische Abonne¬
ment, 12 auf das Abonnement für Auswärtige, 30 außer Abonnement, davon
3 auf Schüler- und 5 auf Volksvorstellungen, und zwar:

Vorstellungen für Auswärtige:
Jüdin von Toledo.
Jongleur.

Zwei Meister.
Alt-Heidelberg.
Boccaccio.Mamzelle Nitouche.

Wilde Reutlingen. Neue Stiftsarzt.
Buntes Brettl.
Fausts Tod.

lieber unsere Kraft (II. Theil).
Reise durch Berlin.



7

Schulervorstellungenzu Itleincit Preisen:

Wilhelm Teil. (2 mal.)
Nathan der Weise.

Volksvorstellungen zu bedeutend herabgesetzten Preisen:

Jüdin Non Toledo.
Wilhelm Teil.
Puppe Paulinc.
Faust HI. Thcil).
Fausts Tod.

Uonzerte
der §rof»Hhei'2oglichen Joflmjjdlc.

Es fanden im Laufe der Spielzeit acht Abonnements-Konzerte unter Lei¬
tung des Hofmusitdireltvrs Ferdinand Manns statt.

Als Solisten traten auf:

Sänger und Sängerinnen:

Herr I. M. Trclio aus Amsterdam. (Bariton.)
Herr Ludwig Heß aus Berlin. (Tenor.)
Fräulein Elisa Wiborg, König!. Kammersängerin aus Stuttgart. (Sopran.)
Fräulein Therese Reichel aus Geestemünde. (Sopran.)
Fräulein Tilly Kocnen aus Berlin. (Mczzv-Svpran und Alt.)
Ter Männergesangpcrein „Licderkranz" unter Leitung des Herrn Hofkonzert-

meistcrs W. Kufferath.

Instrumental-Solisten:

Fräulein Elsa Rucgger aus Brüssel. (Cello.)
Herr Emil Eckert aus Genf. (Klavier.)
Herr Kammermusiker H. Düsterbchn. (Violine.)
Herr Arthur Schnabel aus Wien. (Klavier.)

Oldenburg, im Mai l 902.



Die Vorstellungen im Großherzoglichen Theater Hieselbst beginnen am Dienstag, den 17. September d.J.

Monnemenlsbedingungen:
1. Anmeldungen zum Abonnement werden bis zum 4. September d. I., Vormittags

von 10 bis 12 Uhr, im Bureau der GroßherzoglichenTheatercasse, Eingang Gartenseite — 2 Treppen
rechts — entgegengenommen.

2. Den Abonnenten der vorigen Saison, d. h. nur denjenigen, deren Namen in der Abonnementsliste

verzeichnet waren, werden ihre bisherigen Plätze bis zum 2. September d. I. zum eventuellen

Neuabonnement reservirt bleiben.

3. Anmeldungen können sowohl auf die volle Anzahl von 100 Vorstellungen (ganze Abonne¬

ments) als auch auf 25 Vorstellungen (% Abonnements) gemacht werden. Die 1 U Abonnements berech¬

tigen zum Besuch jeder 4. Abonnements-Vorstellung, „z. B. 1., 5., 9. rc. Vorstellung". Natürlich

schließt das nicht aus, daß ein Abonnent auch 2/ 4 rc. desselben Platzes nehmen kann.

4. Die Hof-Theater-Jntendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen vermuthet werden kann, daß

sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonniren, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement

auszuschließen.

5. Jeder Abonnent verpflichtet sich durch Belegung eines Platzes zur Zahlung des Abonnements-

Betrages bis zu Ende der Saison. Die Zahlung der Abonnementsgelder geschieht praenumerando an

den mit der Hebung derselben beauftragten Cassirer. Die ganzen Abonnements (also auf 100 Vor¬

stellungen lautend) können, nach Wahl der Abonnenten, in Theil-Zahlungen von je 20 Billets, oder zu

Anfang der Saison für alle 100 Vorstellungen in Empfang genommen werden. Dagegen ist der Abonne¬

mentsbetrag für Theilabonnements prasurwasrando in einer Summe zu leisten.

6. Die Abonnements-Billete werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt

jedes Billet nur für die auf demselben bezeichnete Vorstellung.

7. Durch die im Laufe der letzten Jahre eingetretene bedeutende Steigerung der Gagen für das

Personal, der Tantiemen für das Aufführungsrecht moderner Stücke, des Honorars für auswärtige Gäste,

der Kohlenpreise rc. sieht sich die Theaterleitung leider gezwungen, mit Beginn der nächsten Theatersaison

die Eintrittspreise zu erhöhen. In Zukunft werden sich demnach die Preise für die verschiedenen Plätze

wie folgt stellen: 1. im Abonnement: 2. Cassen-Preise:
Ganze Abonnements. 1/i Abonnements,

a) 100 Vorstellungen: b) 25 Vorstellungen

a) Balconsitze I. Rang . .

b) Prosceniumsloge I. Rang

Cassen-Preise:

ä Billet:

JO. 50
. . . 220 JO. 00 4 . 55 JO. 00 3

... 220 „ 00 „ 55 „ 00 „ 3 „ 50 „

Logensitze I. Rang (Vordersitze) . . 200 „ 00 „ 50 „ 00 „ 3 „ 20 „

(Hintersitze). . . 190 „ 00 „ 47 „ 50 „ 3 „ 00 „

s) Parquetsitze.190 „ 00 „ 47 „ 50 „ 3 „ 00 „

f) Parquetsitze VIEL bis X. Reihe . . 140 „ 00 „ 35 „ 00 „ 2 „ 20 „

g) Mittelplätze II. Rang.125 „ 00 „ 31 „ 25 „ 2 „ 00 „

h) Logensitze II. Rang ...... 110 „ 00 „ 27 „ 50 „ 1 „ 80 „

i) Parterresitze.100 „ 00 „ 25 „ 00 „ 1 „ 50 „

k) Amphitheater HI. Rang.— „ 90 „

l) Gallerte.— „ 70 „

8. Bei Vorstellungen außer Abonnement, d. h. bei solchen, zu denen den Abonnenten ein Vor¬

zugsrecht auf ihre Plätze eingeräumt wird, kann nur denjenigen Abonnenten dieses Anrecht zugesichert

werden, welche auf ganze Plätze (also 100 Vorstellungen) abonnirt sind.

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen,

wie auch in Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künst¬

lerischen Rücksichten durchaus nothwendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre, bei solchen Wiederholungen

auf eine Eintheilung der Nummern der Abonnements-Vorstellungen in grade und ungrade Bedacht ge¬

nommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hierdurch mitgetheilt wird.

10. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauer¬

raum des Parquets, Parterres, I. und II. Ranges abgelegte Garderobestücke mitzunehmen. Die Logen¬

schließer sind angewiesen, solches nicht zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 J

an den Pächter zu entrichten und ist dieser für die abgegebenen Sachen haftpflichtig. Der Pächter ist

beauftragt, die Aufhebungsgebühr praenumerando zu fordern. Für Benutzung der Garderobe im

Hl. Range sind nur 5 J pro Abend an den Pächter zu zahlen.

11. Der Preis des Zettelabonnements für die Saison beträgt 1 JO. 50 J,.

12. Die Abonnements - Billete sind am 9. und 10. September er., Vormittags

von 10 bis 12 und Nachmittags von 4 bis 5 Uhr, im Bureau der Theatercasse, Eingang

Gartenseite, 2 Treppen rechts, abzufordern.

Oldenburg, 1901 August 22.

Großherzogliche Hostheater-Intendanz.
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Redaction: Schmidt. — Druck der Schulzeschen Hof-Buchhandlung und Hof-Buchdruckerei (A. Schwartz).



Gesucht ein junger Gehülfe für meine Bäckerei
und Conditorei.

A. Berger, Friedensplatz.Gesucht eine junge Arbeiterin.
F. A. Eckhardt,

Hof-Kunstfärberei u. chem. Waschanstalt.

Für ein Rechnungssteller- u. Verganter-Geschäft,

verbunden mit Rechnungsführung, wird zu Anfang

September d. I. ein erfahrener

Schreiber,
der selbständig arbeiten kann, gesucht.

Offerten unter H. 702 befördert die Expedition

d. Blattes. _Gesucht auf sofort ein durchaus tüch¬
tiges junges Mädchen zur Führung des
Haushalts und ei« junges Mädchen,
schlicht um schlicht.

Frau Wempe, Laugestr. »8.
Großenmeer. Auf sofort oder baldmöglichst

ein jüngerer Gehülfe bei dauernder Stel¬lung gesucht.
D. Büsing, Sattler u. Tapezier.

Zum 1. November ein älteres zuverlässiges

Mädchen gesucht.

Frau Oberroßarzt Reinländer,

Aeußerer Damm 24.

Gesucht ein tüchtiges Hausmädchen.

I. Frerichs, Pferdemarkt 10.
Jüngerer Verkäufer s. Colvnialw.-Gesch.
p. 1. Oct. gesucht. Postl. Off, u. L. G. 456 erb.

Gefacht für Colouialwaaren- und Cigar-ren-Geschäft ein Commis und ein Lehr¬
ling per 1. October d. I.

Offerten unter GL 701 an die Exp, d. Bl.

Suche zum 15. Sept. einen kleinen Hausknecht

und zum 1. Nov. ein Mädchen, welches gut mit

der Wäsche,bescheid weiß.

G. Ridder, Bahnhofswirth.

Gesucht auf 1. Sept. oder später ein einfacheserfahrenes Fräulein ges. Alters, welches gut
kochen kann. Offerten unter A. B. 689 befördert

die Exped. d. Bl.

Gesucht z. 1. November ein jüngeres, accuratcsMädchen.
Frau L. Eilers, Lindenallee 23.

Gesucht zum 1. October für ein Colonial-, Ma-

nufactur- und Kurzwaaren-Geschäft, verbunden mit

Gastwirthschaft auf dem Lande ein durchaus tüch¬

tiger Commis gesetzten Alters gegen hohes Salair.

Offerten befördert
W. Brünjes, Weinhandlung,

_ Oldenburg i. Gr.

Ges. zum 1. Nov. ein im Kochen und in Haus¬

arbeit erfahrenes Mädchen, welches kinderlieb ist.

Wäsche außer dem Hause.

Staugraben 5.

Geldanleihen.
Anzuleihen gesucht zum 1. Nov. 5000 JC. von

prompten Zinszahler auf sehr gute Hypothek.

Offerten u. G. 706 an die Exped. d, Bl. erb.

Anzuleihen gesucht auf erststel¬
lige Hypotheken auf sofort oder
später: 8000 JC., 6000 Jt,
4500 JC, 1500 JC*y zum 1. No¬
vember er. 12 — 14000 JC,
6000 JC

E. Memmen, Auet.,
Theaterwall 9.

Verlorene n. nachzuweisende Sachen.
Verloren Sonntag ein Kinderhut. Abzugcben

gegen BelohnungStaustr. 5.Wiemerslande. Zugelaufen ein Kuhrind,
fast schwarz, mit kleinem Stern und weißen Beinen.

Gegen Erstattung der Kosten abzuholen.

I. Abel.

^rrmischte Anzeigen.
Oldenbrok, 22. August. Wir hasten nicht

für die Schulden unserer Tochter, Frau Hermine

Kayser geb. Jantzen, und warnen hiermit Jeden,

ihr etwas zu borgen noch was zu geben.

H. Jantzen, beim Bahnhof.Ich habe mich als Rechts¬
anwalt hier niedergelassen.

Bürean: Ralmhofstr. 6.
Oldenburg, 20. Aug. 4001.

_ Dp. jur. Meyer.
Gesucht 1/a Logensitz 1. Rang oder Balkon.

Blumenstraße 14.

Gustav-Adolf-Verein.
Das Jahresfest des Gustav-Adolf-Hauptvereins

Oldenburg wird am Donnerstag, den28. August d. I., in Zwischenahn gefeiert wer¬
den. 9 ^/s Uhr Vormittags Festgottesdieust.Festpredigt: Her Pastor Gustav Freussen
aus Hemme. 11*/» Uhr Generalversamm¬lung in Meyers Gasthof. 1 Uhr: Gemeinsames
Mittagessen ebendaselbst. Gedeck 2 JC. An¬
meldungen zum Mittagessen werden bis spätestens

Montag, den 26. d. M., von Herrn Gasthofbesitzer

Meyer oder Herrn Kirchenrath Püschelberger er¬

beten. Nachmittags gegen 4 Uhr Nachfeier in

Meyer's Garten, bei ungünstiger Witterung im

Saal. Ansprachen der Herren Pfarrer Lohse-

Stollhamm, Willens-Oldenburg und Kirchenrath

Püschelberger.

Mitglieder und Freunde des Vereins werden

zur Theilnahme am Jahresfeste freundlich einge¬

laden, insbesondere werden die Provinzial-, Kreis-,

Bezirks-, Zweig- und Frauenvereine ersucht, sich

durch Abgeordnete vertreten zu lassen.

Oldenburg, 1901 August 21.

Der Vorstand

des Gustav-Adolf-Hauptvereins Oldenburg.

D. Hansen.

DM sucht Mk Tochter!
Wer über den Verbleib der hier 1874 Decem-

ber 14 geborenen Adeline Meusten, deren

Vater 1880 von Aurich aus nach Amerika wan-

derte, Angaben machen kann, wird gebeten, sich an

den Unterzeichneten zu wenden. Es handelt sich

um eine Erbschaft!

Heppens, 1901 August 21.

Pastor Rodiek.

für Damenschneiderei.
Zu den Herbst-Cursen wünsche noch Schülerinnen.Eintritt jederzeit.

Fra« M. Heiuemaun, Staustr. 20.
Ein sinniges junges Mädchen findet freundl. Aufn.

im fein. chr. Hause auf dem Lande. Fam. Stellung.

Ohne Kostgeld.

Frl. Lüchow, Gehrde bei Bersenbrück.
Logemannsdeich. Die Beleidigung, die

ich gegen Landmann Joh. Müller in
Popkenhöge ausgesprochen habe, nehme
ich hiermit als unwahr zurück.

Fra« W Müller.
Am Sonnabend, Sonntag und Montag, den

24., 25. und 26. August:

Großes Kegelst-
auf 2 neugelegten Bahnen und einer Rundbahn.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein
Frieschenmoor. _ Otto Jacobs.

Kriegerverein Ohmstede.
Am Sonntag, den 25. d. Mts.,Ball

beim Kameraden Rüdebusch (Müggenkrug).

Anfang 6 Uhr.

Hierzu laden höflichst ein

I. Rüdebusch. Der Vorstand.Laden V.
Tafelgeschirre, 23theilig, von 8 JC. an,
Kaffeeservice, 9theilig, von 3 JC. an,
Waschgarnituren, 5theilig, von 2 JC. an.

Ferdinand Hoyer,
Eingang: Baumgartenftraße Nr. 1.
Dr. B. Wicke.

Zurttekgekehrt.
Rönnelmoor.

Am Sonnabend, den 31. August, und Sonntag,
den 1. September:

Großes Preis-Konkurrenz-
Rund- und Parthiekegeln,
wozu freundlichst einladet

Auton Heideman«.

Ovelgönne.
Am Sonntag, den 25. August:

lustige Carouffelsahrt,
wozu freundlichst einladet Fr. Wilks.

W er Thellhaber sucht oder Geschäftsver-kauf beabsichtigt, verlange mein ,, Reflektanten-Berzeichuiß". H. 6358 b
Pr. Liuss, Mannheim .

Neuenbrok.
Am Sonntag, den 25. August:

Großes Entemierkegeln,
wozu freundlichst einladet _ H. Meyer.Unterricht in der Mathematik ertheilt

I. Völlers, Jägerstraße 3.
OevKrts-ANzetseu»

Durch die glückliche Geburt eines gesunden

Töchterchens wurden hocherfreut

Robert Butz und Frau,

Anna geb. tom Dieck.

Rotterdam, 21. August 1901.

Nodes-Arrreigerr.
Heute entschlief sanft und ruhig nach kurzer

heftiger Krankheit unsere kleine liebe Johanna.
In tiefer Trauer

Heinr. Ahlhorn und Frau,

nebst Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Sonnabend, den

24. d. Mts., um 9 Uhr vom Sterhause aus statt.
Bürgerfelde, August 20 1901. Heute Abend

6 Uhr entschlief sanft und ruhig in seinem 64. Lebens¬

jahre nach langen Leiden mein lieber Mann, unser

guter Vater, Schwieger- und GroßvaterA. F. Gerdes,
welches allen Theilnehmenden statt Ansage trauernd

zur Anzeige bringen

die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet am Montag, den 26. d. M.,

Nachmittags 3 Uhr, auf dem Gertrudenkirchhofe statt.

Kranzspenden waren nicht im Sinne des Ver¬

storbenen.

Oldeuburgische Spar- & Leih-Bank.
Conrsbericht

vom 22. August 1801. Ankauf. Verkauf.

I. Mündelsicher.
3Va% alte Oldenburg. ConsolS ... 88 88
8Va% neue do. bo. (halbjährl. Zinszahl.) 98 88
8% Oldenburg. Consols ... . 88 89
4% Oldenb. Bodencreditanstalt - Oblig.

(unkündbar bis 1900).103 104
4% abgestempeltedergl. 101,50 102,50
3% Oldenburg. Prämien-Anleihe . . 130,10 130,90
4% Oldenb. Stadtanl., unkündb.b. 1907 101 —
4% Wildeshauser, Stollhammer, Jever-

sche von 1877 . 100 —
4% sonst. Oldenb. Communal-Anleihen 100,50 —
3%% Butjadinger, Goldenstedter . . 95,50 —
3%% sonst. Oldenb.CommunalAnleihen 95 —
3% WesterstederAmtsverbands-Anleihe 87 88
4% Eutin-LübeckerEisenbahn-Priorität. 100,50 —
3%% DeutscheReichs-Anleihe, abgest.,

unkündbar bis 1905 . 100,70 101,25
3Va°/o Deutsche Reichs-Anleihe . , . 100,70 101,25
3°/o do. do. ... 90,70 91,25
3Vi°/o Preuß. Consols, abgest., unkündb.

bis 1905 ......... 100,50 101,05
3*/a°/o Preußische Consols. 100,60 101,15
3% do. do. 90,95 91,50
4% Teltower Kreis-Anleihe, unkündbarund unverlooSbar bis 1915. . . 103,70 104,25
4% Flensburger Stadt-Anleihe,unkünd¬

bar bis 1906 . 101,45 102
3Va°/o Stettiner Stadt-Anleihe . . . 96,20 96,75
3Va% Wormser Stadt-Anleihe . . .

II. Nicht miindelficher.
95,10 95,65

4% RussischeSüdostbahn-Prioritüten .
4% alte Italienische Rente (Stücke von

98,45 —

4000 Frc. und darunter) . . . 98,30 98,85
8% staatsgar. Stal. Eisenb.-Prioritäten,

(Stücke von 500 Lire im Verkauf
%% höher.)

60,20 60,75

4% WestfälischePfandbriefe ....
4% Psandbr. der Preuß. Bodcn-Credit-

Actien-Bank, Serie XV111., un-

102,30 102,95

kündbar bis 1910.
3%% Pfandbr.d, Mecklenb. Hypotheken-

99,45 99,75

u. Wechselbank,unkündb. bis 1905 91,45 92
4% do., Serie 11., unkündbar bis 1910
4% Oldenburg. Glashütten-Prioritäten,

98,70 99

rückzahlbar 102.
4% Warps-Spinnerei-Prioritäten, rück-

100

zahlbar 105. 102 —
OldeuburgischeLandesbank-Actie» . .
(40% Einzahlung nnd 4% Zins vom

1. Januar.)
Oldenburg. GlaShütten-Actien (4% ZinS

137,50

vom 1. Januar) ..
Oldenb.-Portug.-Dampfsch.-Rhed.-Actien

14% ZinS vom 1. Januar). . .
WarpS - Spinnerei - Priorität- - Actien

200,50

HL Emission(4% Zins v. 1. Janr.) — —

W» chsel aus Amsterdamkurz für fl.l00i.^< — 168,80
Check London für 1 Lstr.„ „ 20,36 20,46
do. New-Dork für 1 Doll. . . . „ „ — 4,2075

AmerikanischeNoten für 1 Doll. . „ * 4,1575 —
Holland. Banknote» für 10 Guld. M „ 16,78 —

An der Berliner Börse notirten gestern:
Oldenb. Spar- u. Leih-Bank-Actie«. . —
Oldenb. Eisenhütten-Actien (Augustfehn) 77% G.

Diskont der DeutschenReichsbank . 3%%.
DarlehnSzinS do. do. . 4%%.
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Thkatrr-Wimrmkut für Auswärtige

Gk! tzherzoglichen Theater zu Oldenburg.

Die Unterzeichnete5 >eaterverwaltnng wird, wie in früheren Jahren, im Laufe der kommenden Theatersaison
und zwar von October an 1
darauf ein Abonnement eröff
daß die auswärtigen Abonnen
tung hat sich bereitwillig find
eintreten zu lasse». Die Bed

1. Die Anmeldungenzi
Großh. Theatercasse
bahnstation, von wel
angenommenwerden,
znm 19. September
muthet werden kann,
am Abonnementans,

2. Abonnements können

zeichnete Vorstellung
Den Theaterbesucher!

zu erlauben. Für
für die abgegebenen

4a. Durch die im Laufe

sich die Theaterleitrur
Zukunft tverden sich

rm

Vorstellungen der besten Erzeugnisseder dramatischenLitteratur, für Auswärtige geben und
n. Die Vorstellungen werden Nachmittags etwa 4 Uhr beginnen und so zeitig schließen,
n stets mit den Abendzügen wieder abreisen können. Die GroßherzoglicheEisenbahnverwal-

lassen, für die auswärtigen Theater-Abonnenten eine wesentlicheErmäßigung der Fahrpreise
gungen sind folgende:

Abonnementkönnennur schriftlichin der Zeit vom 6. bis 21. September d. I. an die
gemacht werden, unter genauer Angabe der gewünschtenPlätze, der Fahrclasse und der Eisen-
cr die Abfahrt erfolgen soll. Nach dem 21. September d. I. können Anmeldungennicht mehr

Die Abonnenten voriger Saison haben ans ihre betreffendenPlätze, soweit thunlich, bis
I. den Vorzug. Die Hof-Theater-Intendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen ver-

daß sie vorzugsweisezum Zwecke des Wiederverkaufsabonniren, jederzeit von der Theilnahme
chließen.

inr auf die volle Anzahl der zu gebenden 12 Vorstellungen abgelassenwerden. Die-Zahlung
erfolgt praenumera tlo an die Großh. Theater-Casse.
Jedes Abonnement-llllet erhält eine von 1—12 fortlaufende Nummer und gilt nur für die ans demselbenbe-

nd Plätze.
ist es laut polizeilicherVerfügung nicht gestattet, in den Zuschanerraum des Parquets, Par¬

terres, I. und II. R ages abgelegte Garderobestückemitzunehmcn. Die Logenschließersind angewiesen,solchesnicht
i enntznng der Garderobe sind pro Abend 10 4 an den Pächter zu entrichtenund ist dieser

Zachen haftpflichtig. Der Pächter ist beauftragt, die Aufhebnngsgcbühr praenumerando zu
fordern. Für Benutz ng der Garderobe im III. Range sind nur 5 4 pro Abend an den Pächter zu zahlen.

er letztenJahre eingetretene bedeutendeSteigerung der Gagen für das Personal, der Tan¬
tiemen für das Auffü rnngsrecht moderner Stücke, des Honorars für auswärtige Gäste, der Kohlenpreisere., sieht

r leider gezlvungen,mit Beginn der nächsten Theatersaisondie Eintrittspreise zu erhöhen,
d mnachdie Preise für die verschiedenen Plätze wie folgt stellen:

In

reise der Plätze im Abounement:
für jede Vorstellung:

2 dt. 50 4
für 12 Vorstellungen:

30 Jt. — 4
30 „ -
25 „ 20

Cassenpreise:
a Billet:

3 Jpt. 50 4

20

a) BalkonsitzI.
b) Prosceniumslot- I. Rang .
c) LogensitzI. Ring (Vordersitz)
d) LogcnsitzI. R»g (Hintersitz)
e) Parquetsitz .]....
f) „ 8. Iss 10. Reihe
g) Mittelplatz II.
h.) LogensitzII. Rl
i) Parterresitz
k) Amphitheater II. Rang
l) Gallerie

5. Die Kosten der Eisenbalicfahrt für sttmmtliche 12 Vorstellungen werden zugleichmit den der Abonnements-Billete
bei der Großh. Theaterkasse bezahlt.

6. Das Theater-Billet zur l. Vorstellung, sowie die Eisenbahn-Abonnements-Fahrkartezur 1. Vorstellung werden den
Abonnenten zugesandt w rden. Die Zahlung erfolgt bei der ersten Vorstellung im Bureau der Großh. Theatercasse,
Eingang Gartenseite 2

7. Die Ankündigung der
8. Das Bureau der Großh

düngen zum Abonnement

reppen rechts.
Vorstellungen geschieht durch die „Oldenburgischen Anzeigen".
Theater-Casse, Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts, ist während der Dauer der Anmel-
an den Werktagen Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 4 bis 5 Uhr geöffnet.

9. Ter Verkauf der Casse-B lete findet an den betreffendenTheatertagenVormittags von 11 ^/s bis 1 Uhr, Nachmittags
von 3 Uhr an bei der Lasse in der Vorhalle, Eingang Roonstraße, statt. Vorausbestellungenauf Billete können
von auswärts nur schrisich (portofrei) an die Großh. Theater-Casse gemacht werden und zwar gegen Erlegung
von 20 4 Bestellgeld Pi > Billet.

10. Die Fahrpreise der Eisei bahn sind für die Tage der Vorstellungen durch freundlichesEntgegenkommender Eisen-
bähn-Direciion um etwa /g ermäßigt, und betragen für die sämmtlichen12 Vorstellungen:

Zwischen Preis für 12 Hin- und
12 Rückfahrten Zwischen Preis für 12 Hin- und

12 Rückfahrten
Oldenburg Classe Oldenburg Classe

Und II. IO. und II. in.
Jt 4 Jt. 4 Jt. 4 Jt. 4

Ahlhorn .... . 20 90 14 — Ipwege .... 6 50 4 40
Apen. . 21 60 14 40 Jaderberg . . . 17 30 11 60
Augustfehn . . . . 23 80 15 90 Jever. 41 80 27 90
Bant. . 37 50 25 — Kirchhammelwarden. 23 10 15 40
Berne .... . 18 80 12 50 Kleinensiel . . . 33 20 22 10
Bloh. 4 40 2 90 Krinlpenfort . . . 38 90 26 —
Brake (Oldbg.) . . . 23 10 15 40 Langförden . . . 31 — 20 70
Bremen .... . 32 40 21 60 Leer. 40 40 26 90
Bremen-Neustadt . 30 30 20 20 Löningen .... 51 20 34 10
Bretiorf .... 34 60 23 10 Lohne (Oldenburg) . 41 10 27 40
Brokstreek . . . 48 20 28 80 Loy. 8 — 5 30
Bunnen .... ! 46 10 30 80 Mariensiel . . . 35 30 23 CO
Calveslage . . . .1 32 40 21 60 Mühlen (Oldenburg) 45 40 30 30
Cloppenburg . . . .' 30 30 20 20 Nellinghof . . . 54 — 36 —
Damme .... . 56 20 37 50 Nenenkirchen (Oldenburg) 57 60 38 40
Dangastermoor . . 24 50 16 40 Neuenkoop . . . 15 20 10 10
Delmenhorst . . . . 22 40 14 90 Nordenham . . . 36 — 24 —
Dötlingen . . . . 36 80 24 50 Nortmoor . . . 34 60 23 10
Dwoberg .... . 24 50 16 40 Nutteln .... 33 20 22 10
Ellenserdamm . . . 28 10 18 80 Ocholt .... 17 30 11 60
Elsfleth .... . 23 10 15 40 Ohmstede.... 2 90 2 —
Essen (Oldenburg) . , 41 10- 27 40 Oldenbrok . . . 15 90 10 60
Etzhorn .... 5 10 3 40 Ostiem .... 37 50 25 —
Falkenrott . . . . 35 30 23 60 Ovelgönne 20 20 13 50
Filsum .... . 31 — 20 70 Quakenbrück . . . 45 40 30 30
Ganderkesee . . . . 27 40 18 30 Rastede .... 9 40 6 30
Golzwarden . . . . 25 20 16 80 Rodenkirchen. . . 29 60 19 70
Großenkneten . . . 17 30 11 60 Sande .... 33 20 22 10
Großenmeer . . . . 12 30 8 20 Sanderbusch . . . 34 60 23 10
Großensiel . . . . 35 30 23 60 Sandkrug.... 8 — 5 30
Grüppenbühren . . . 15 90 10 60 Schierbrok . . . 18 80 12 50
Hagen (Oldenburg) . . 36 80 24 50 Schneiderkrug . . 28 10 18 80
Hahn. . 13 — 8 70 Steinfeld (Oldenburg) 47 60 31 70
Hammelwarden . . . 23 10 15 40 Stickhausen . . . 28 80 19 20
Handorf (Oldenburg) . 51 90 34 60 Strückhausen . . . 18 — 12 —
Heidmühle . . . . 38 90 26 — Südende .... 6 50 4 40
Hemmelte.... . 36 — 24 — Sürlvürdcn . . . 27 40 18 30
Höltinghausen . . 26 — 17 30 Varel (Oldenburg) . 22 40 14 90
Holdvrf (Oldenburg) . 60 40 33 60 Vechta .... 36 — 24 —
Hnchtingen . . . . 27 40 18 30 Wildcshausen . . 40 40 26 90
Hude. . 12 30 8 20 Wilhelmshaven . . 38 20 25 50
Huntlosen.... . 13 — 8 70 Wüsting .... 6 50 4 40
Immer .... . 29 60 19 70 Zwischcnahn . . . 11 60 7 70

11. Für die Eisenbahnfahrt werden besondereAbonnements-Rückfahrkartenmit rothen Längsstreifen ausgegeben, welche
im Uebrigen die Form und Farbe der gewöhnlichenFahrkarten haben. Diese Abonnements-Karten, welche für
jeden Abonnenten in den Nummern 0001 bis 0012 verabfolgt werden, gelten je nur zu einer Hin- und Rückfahrt
von der auf denselbenvorgedrucktenStation bis Oldenburg und zurück.— Die Benutzung der Karten erfolgt unter
folgendenBedingungen:

a) Die Karten gelten zur Fahrt nach und von Oldenburg nur am Tage einer Theater-Vorstellung für Auswärtige.
b) Dieselben sind vor der Hinfahrt nach Oldenburg am Fahrkartenschalterder Abgangsstation zum Stempeln vor¬

zuzeigen.
c) Unterbrechungder Fahrt auf Zwischenstationenist nicht gestattet.
d) Bei der Hinfahrt nach Oldenburg ist das an diesem Tage gültige Theater-Billet, bei der Rückfahrt der

Coupon des Theater-Billets dem Schaffner mit vorzuzeigen.

Oldenburg,1901 August 26.

Grohherzogliche Hoftheater-Intendanz.
Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Kroscherwgl. Theater.
l d e n b u r g.

Dienstag, den 17. September 1901.
1. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Was ihr wollt.

Lustspiel in 5 Akten von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.
In Scene gefetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen;
Orsino, Herzog von Jllyrien.Richard Bischofs.
Sebastian, ein junger Edelmann, Viola's Bruder. ***
Antonio, ein Schiffshauptmann, Freund des Sebastian ....... Georg Seyberlich.
Ein Schiffshauptmann, Freund der Viola.Paul Prina.
Valentin, 1 „ .Edmund Lind.
Curio, / Malier- des Herzogs.Wilhelm Graeper.
Junker Tobias von Rülp, Olivias Verwandter.Albert Blumenreich.
Junker Christoph von Bleichenwang.Willy Giesecke.
Malvolio, Olivias Haushofmeister.Richard Seydelmann.
Fabio, 1 . .Hermann Blank.
Narr, / m DI,bIa§ D-enst.Hans Ebert.
Olivia, eine reiche Gräfin.Alice Hempel.
Viola, Sebastians Schwester.Else Varsny.
Maria, Olivias Kammermädchen.Elise Jüngling.
Ein Priester.Richard Corvil.
1. \ m .Adalb.Ludwigshausen.
2. / Gerrchtsdlener.Willy i

I

2

Ein Page
Herren vom Hofe. Matrosen. Musikanten und Gefolge.

Die Scene ist eine Stadt in Jllyrien und die benachbarte Seeküste.

Hoffman».

8
Zwischenakts-Musik:

1. Turniermarsch von Bach. 2. „Bitte schön", Polka von Strauß. 3. „Königsgrenadier", Gavotte von Heinrich. 4. Ouvertüre
zu „Was ihr wollt" von Tausch.

^ Die musikalischen Einleitungen sowie die zur Handlung gehörige Musik sind von Julius Tausch.
Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Si

Kaffen-Preise: -S
^ Balkonsitz I. Rang.3 JC 50 jj.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Najsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende 10 Ahr.

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —
Logensitz II. Rang.1
Parterresitz.1
Amphitheater III. Rang.. . -
Gallerte.-

80
50
70
50

Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Donnerstag, den 19. September 1901. s. Vorstellung im Abonnement. Die Danifcheffs. Schauspiel

in 4 Akten von Pierre Rewsky. Anfang 7^ Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

atzN1.Äv»vz«ix
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Donnerstag, den 19. September 1901.
L. Vorstellung im Abonnement.

Dis Anfang 7 % Uhr.
Danischeffs.

Schauspiel in 4 Aufzügen vou Pierre Newsky.
In Seene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen;
Gräfin Dänischest.Katharina Winkler.
Wladimir, deren Sohn.Rudolf Opel.
Paul BouramowSki, ihr Neffe.Max Kaufmann.
Fürst Boris Walanoff ..Georg Scyberlich.
Lydia, dessen Tochter.Alice Hempel.
Roger von Taldä, Gesandschafts.Attachs.Hermann Blank.
Baronin Dorouki.Elise Jüngling.
Natalie Bicenzka .Johanna Croll.
Anna, Mündel der Gräfin Dänischest.Else Varäny.
Andrs, Pope auf dem gräflichen Schlosse.Egon Hedeberg.
Ivan, Schloßverwalter ) . m «c er, .« u .Wilhelm Graeper.
Osip, Kutscher / Dänischest.Ernst Barnstedt.
Nikifor, Diener Wladimir's.Heinrich Colmar.
Anfissa. '
Marinna, J °rme Verwandte der Gräfin ^ | | | ] .* CaAa Mathes.
Zakaroff.Richard Seydelmann.
Coureff, Arzt ) . ^ m . ... 0l ..Sascha Baumgartcn.
Linder, Musiker / ^ Hause der Prinzessin Lydia.Edmund Lind.
Madame Germain..Anna Lofink.
Dienstleute der Gräfin Dänischest.
Ort der Handlung: 1. und 4. Aufzug auf dem Schlosse Schiva. 2. Aufzug in Moskau beim

Fürsten Walanoff. Im 3. Aufzug in Marozowitschi in OsipS Jsba.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Feramors" von Rubinstein.2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Die Schatzgräber" von Stiehl.

4. Czardas von Delibes.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kossen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3
Prosceniumsloge I. Rang.3
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3
Parquetsitz.3
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2

JC. 50 4 .
.. 50 „
„ 20 „

20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 22. September1901. 3. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Die Aüdi«
von Toledo. Trauerspiel in 5 Akten von F. Grillparzer. Anfang 7 Uhr.

8
CVk

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

ahN1.-Sv«vz«Ma-naH
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Grohherrogl. Theater.
Oldenburg.

Zonntag, den 22. September 1901.

3. Vorstellung im Abonnement.
Zum ersten Male:

Die Jüdin von Toledo.

Historisches Trauerspielin 5 Aufzügen von F. Grillparzer.
In Seene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen;
Alfons der Edle, VIII. König von Kastilien.Rudolf Opel.

Eleonore von England, dessen Gemahlin, (Tochter Heinrichs II.) .... Elise Ewers.

Der Prinz, beider Sohn.Gretchen Meinardus.

Manriquez, Graf von Lara, Almirante von Kastilien.Georg Seyberlich.

Don Garceran, dessen Sohn.Max Kaufmann.

Donna Clara, Ehrendame der Königin.Dora Winkelmann.

Die Kammerfrau der Königin .Anna Lofink.

Isaak, der Jude.Ernst Bornstedt.

Esther, l .Alice Hempel.

Rahel, / dessen Töchter..Else Varsny.

Ramiro, des Königs Knappe.Edmund Lind.

Erster j .Sascha Baumgarten.
Zweiter! Bittsteller.Heinrich Colmar.

Dritter 1.Adalb.Ludwigshausen.

Page des Königs.Carla Mathes.

Page der Königin.Marie Lofink.

Standcsherren, Hofdamen, Bittsteller, Diener.

Ort der Handlung: Toledo und Umgebung. Zeit: um das Jahr 1195.

8

k

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelsohn. 2. „ElsaS Brautzug" von Wagner. 3. Zwischenakt von Manns. 4. Einleitung. Chor aus

„Die Jüdin" von Halevy. 5. Tempelweihe von Keler Bela.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 1Ö Minuten.
SS

Kaffen-Preife: 3g
Balkonsitz I. Rang.. . . 3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . . . . 3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „

Parterresitz. 1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte.— „ 60 „

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 24. September 1901. 4 Vorstellung im Abonnement. Was ihr wollt. Lustspiel in

5 Akten von Shakespeare. Uebersetzt von Schlegel. Musik von Tausch. Anfang 7 l fa Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

8
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Großhermgl. Heuler.
Oldenburg.

Dienstag, den 24. September 1901.
4. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Was ihr rvsllt.

Lustspiel in 5 Akten von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.
In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Orsino, Herzog von Jllyrien.Richard Bischofs.

Sebastian, ein junger Edelmann, Viola's Bruder. ***

Antonio, ein Schiffshauptmann, Freund des Sebastian.Georg Seyberlich.

Ein Schiffshauptmann, Freund der Viola.Paul Prina.

Valentin, 1 _ , „ « ..Edmund Lind.

Curio, j Kavaliere des Herzogs.Wilhelm Graeper.
Junker Tobias von Rülp, Olivias Verwandter.Albert Blumenreich.

Junker Christoph von Bleichenwang.Willy Giesecke.

Malvolio, Olivias Haushofmeister.Richard Seydelmann.

Fabio, 1 .Hermann Blank.

Narr, / Olivias Dienst.Hans Ebert.

Olivia, eine reiche Gräfin.Alice Hempel.

Viola, Sebastians Schwester.Else Varsny.

Maria, Olivias Kammermädchen.Elise Jüngling.

Ein Priester.Richard Corvil.

2. / Ger.chtsd.ener .Willy Hoffmann.

Ein Page.

Herren vom Hofe. Matrosen. Musikanten und Gefolge.

Die Scene ist eine Stadt in Jllyrien und die benachbarte Secküste.

Die musikalischen Einleitungen sowie die zur Handlung gehörige Musik sind von Julius Tausch.

Wach dem S. Akte Panse von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — J>.
1 „ 80 „
1 „ 50 „

-.70,

— „ 50 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 26. September 1901. s. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male:Edles Blnt. Historienbild in 3 Akten von F. Bonn und T. von Trotha. Anfang 77a Uhr.
cvv

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

HeuteAnfang7\Uhr.
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Großherzogl.

m! Theater.
ldenburg.

Novität!

Donnerstag, den 26. September 1901.
5. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.
Zum ersten Male:

Med Blut.

Historienbild in 3 Aufzügen von Ferdinand Bonn und Thilo von Trotha.
In Seene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Personen;
Napoleon.Hans Ebert.
Baron Baumbach, Major u. Flügeladjutant.Richard Bischofs.
Masson, Corpora! in der alten Garde.Edmund Lind.
Jean Strämpele, Grenadier.Willy Giesecke.
Graf Eberhard Kronhelm, Rittmeister u. Flügeladjutant.Hermann Blank.
Elisabeth, seine Frau.-.Alice Hempel.
Fritz, deren Sohn.Willi Willens.
Eva von Bredow, Elisabeths Schwester.Elise Ewers.
von Bredov, Major a. D., deren Vater.Egon Hedeberg.
von Corrini, Schloßhauptmann u. Kammerherr.Ernst Dornstedt.
Bergemann, Schloßwart.Paul Prina.
Rose, seine Tochter, im Dienst der Gräfin.Martha Giesecke.
Isidor Kalmus, Pferdehändler ...Albert Blumenreich.
Grenadiere. Kürassiere.

Ort: Ein Zimmer im Schloß zu Berlin. Zeit: Herbst 1806.

rite).

Novitätl

Zwischenakts-Musik:
1. Parade militaire von Massenet. 2. Kriegsmarsch von Mendelssohn. 3. Festvorspiel von Manns.

Nach dem. 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kaffen-Preise: T
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang ...... 3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 Jfi. — 4 .
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte.— „ 50 „

Najsenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 3 | 410 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 27. September 1901. «. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male:
Die Vergangenheit. Schauspiel in l Akt von R. von der Gruben. — Novität! Zum ersten
Male: Tragische Konflikte. Lustspiel in l Akt von SB. Wolters. — 1733 Mk. 75 Pfg.
Posse mit Gesang in 1 Akt von E. Jacobson. Musik von A. Lang. — Novität! Zum ersten Male:Das Wetterhäuschen. Genrebild mit Gesang in 1 Akt von A. Roß. Deutsch von Hirsche!.
Musik von L. Selby. Anfang 7 1/* Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

9THeuteAnfang7\Uhr.
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Freitag, den 27. September 1901.
6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'|* Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Die Vergangenheit«
Schauspiel in einem Aufzuge von R. von der Gruben.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Carlotta von Ihlow .Alice Hempel.
Georg von Techwitz.Ernst Barnstedt.
Klas Garsdorf.Rudolf Opel.
Frau Rücker.Julie Grube.

Die Handlung spielt in Berlin in der Wohnung Carlottas.

Novität! Zum ersten Male: Novität!

Tragische Konflikte.
Lustspiel in einem Aufzuge von Wilhelm Wolters.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Or. Heinrich Harkort, Schriftsteller.Hermann Blank.
Käthe, seine Frau.Else Varsny.
Frau verw. Professor Harkort, seine Mutter.Katharina Winkler.
Marie, seine Schwester.Johanna Croll.
Franz Manitius, Architekt.Max Kaufmann.
Frau Thomson.Carla Mathes.

Ort der Handlung: Das alte Dorf von Westerland auf Sylt. Zeit: Die Gegenwart.

1733 MarT75 Pfennige.

Posse mit Gesang in 1 Akt von E. Jacobson. Musik von A. Lang.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofnmjilrdirectorFerdinand Manns.
Personen:

Kälbchen, Rentier.Albert Blumenreich.
Malvine, seine Frau.Luise Behrens.
Martha, seine Tochter.Anna Lofink.
Krähhahn, Chaussee-Einnehmer in Fürstenwalde.Richard Seydelmann.
Paul Selling, Buchhalter.Edmund Lind.
Julie, Hausmädchen bei Kälbchen.Martha Giesecke.
Herren und Damen als Gäste.

Ort der Handlung: Kälbchens Wohnung.

Novität: Zum ersten Male: Novität!

Dns Wetterhäuschen.

Musikalisches Genrebild in 1 Akt Von Adrian Roß. Deutsch Von Hermann Herschel.
Musik Von Bertram Fuard Selby.

In Scene gesetzt Vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: HofmustlrdirectorFerdinand Manns.

Personen:
Er.Willy Giesecke.
Sie.Elise Jüngling.

Witterung: Veränderlich.

Zwischenakts-Musik:
Vorspiel von Conrad. 2. Prinz Rupprecht-Marsch von Burkart. 3. „Kleine Blumen", Walzer von Herrmann.

4. „Die Heinzelmännchen" von Eilenburg.

Wach dem 3. und 3. Stücke längere Pansen*

Kassenpreise wie gewöhnlich
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 1 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir 2 bis L2\ Uhr Vormittags.
Sonntag, den 29. September 1901. 7. Vorstellung im Abonnement. Der Jongleur. Posse mit Gesang

in 4 Akten von E. Pohl. Musik von A. Conrad i. Anfang 7 Uhr.
Im Theater gefunden : 1 Opernglas, 3 Taschentücher.

ß
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Oldenburg. SchulzescheHofbuchdruckerei.
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Großherwgl. Theater.
Oldenburg.

7. Sonntag, den 29. September 1901.
Vorstellung im Abonnement.

Der Jongleur.
Original-Posse mit Gesang in 4 Abtheilungen von Emil Pohl. Musik von A. Conradi.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: Hofmusilrdirector Ferdinand Manns.

Personen:
1. Abtheilung:

Ein Geburtstagsschmaus.
Frau Siebentritt, Wittwe .... Julie Grube.

Carl Freihold, Student.Hermann Blank.

Thomas Meck, Stadtreisender . . . Willy Giesecke..

Nagel, Chirurgus, ) ^ . . . Heinrich Colmar.

Grünlich, Freiholds. , , sp Qul ^ rina .

Finkmüller, ) oteunBe > , . Max Kaufmann.

Dörthe, Dienstmädchen.Elise Jüngling.

Carobatti, ein Unbekannter .... Egon Hedeberg.

Ein Polizeibeamter.Edmund Lind.

Ein Barbier.Josef Nigrini.

Ein Kellner.Sascha Baumgarten.

Ein Bäckerjunge.Sidi Hild.

Eine Milchfrau.Carla Mathes.

Eine Schlachterfrau.Bertha Seyberlich.

Ein Droschkenkutscher.Richard Corvil.

Ein Schneiderlehrling.Dora Winkelmann.

Ein Schusterjunge.Marie Lofink.

Ort der Handlung: Berlin.

8. Abtheilung:

Schneider's Töchterlein.
Kleemcyer, vordem Schneider, jetzt

Rentier.. . Albert Blumenreich.

Laura, seine Tochter.Johanna Croll.

Carl Freihold.Hermann Blank.

Thomas Meck.Willy Giesecke.

Dörthe, Dienstmädchen.Elise Jüngling.

Hintze, Pelzhändler.Richard Seydelmann.

Georg, Diener bei Kleemeyer . . . Hans Ebert.

Ort der Handlung: Leipzig, Kleemeyers Wohnung.

3. Abtheilung:

Hilft M rechten Zeit.
Frau Adalgisa Stolperkrone, Prin-

cipalin einer Kunstreiter- und Akro«

batengesellschafr.Martha Giesecke.

Carobatti, Seiltänzer.Egon Hedeberg.

Carl Freihold.Hermann Blank.

Thomas Meck.Willy Giesecke.

Klremeyer.Altert Blumenreich.

Schimmel, Rechtsanwalt.Wilhelm Graeper.

Frl. Selinda, ) a . . . Anna Lofink.

Frl. Nathalia, > Kunstreiter- . . Marie Stein.

Madm. Bellefleure, ) tnnen . . Carla Mathes.

Akrobaten. Tänzer. Gaukler.

4. Abtheilung:

Blaubart in Berlin.
Kleemeyer.Albert Blumenreich.

Frau Adalgisa Stolperkrone . . . Martha Giesecke.

Frau Siebentritt.Julie Grube.

Carl Freihold.Hermann Blank.

Laura, seine Frau .... . Johanna Croll.

Thomas Meck .Willy Giesecke.

Dörthe, Kammerjungfer.Elise Jüngling.

Carobatti. ... Egon Hedeberg.

Ein Junge.Max Henning.

Oet der Handlung: Berlin.

Der 2. Akt spielt 1 Jahr später als der 1. Akt, der 3. Akt

2 Monate später als der 2. Akt.

In der 3. Abtheilung-:

Circus Stolperkrone.
Große außerordentliche Vorstellung im Gebiete der höheren Gymnastik

und Akrobatik.
Täglich wechselndes Progamm!

Heute:
1. Madame Adalgisa Stolperkrone
in ihren außerordentlichen Execitien auf dem englischen

Tanzseil.
££$* „Clown Oscar.“

2 . Jon gier ie japonaise, Mr. Willy.

3 . Der Kuustschütze und Kraft - JongleurMr. Erwin in seinen phänomenalen Leistungen,
unter Assisienz von Miss Ella. Zum Schluß:Der Tellschütz auf eine lebende Persou.
NB. Sämmtliche Gewehre sind ohne Diopter, Ver¬

letzungen des p. t. Publikums völlig ausgeschlossen.

4. Oer Matrose auf Oeck, staunen-

5. Monsieur Erwin, herkulische Tändeleien

mit 5 Ctr.-Gewichten und Doppel-Kugelstange.Grand succds — Grand succfes.

6. Bailabile chinois, ausgeführt vom ge-.

sammten Ballet-Personal.

♦m Hauptattraction ♦♦♦♦

7. Der Clou der Pariser Weltausstellung.

äjaik Zum ersten Male in einem Circus gezeigt.
Der Schuh einer lebende» Person aus einer

Kanone bis zur Decke des Cireus.
NB. Ohne jede Maschinerie oder Dräthe.

Die Zwischenvausen werden von August dem Dummen(Monsieur Oscar) aufs Angenehmste ausgefüllt.erregende Prodriction auf der Perpendieulair-weiter,

von Mister Josef Nigreen.

gSF“ Die Direclion behält sich vor, Aenderungen dieses Progamms eintreten zu lassen

Zu dieser außerordentlichen Gala-Varst^llung ladet ergebenst ein Adalgisa Stolperkrone.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Ouvertüre zu „Der Jongleur" von Conradi. 3. „Kameraden-Polka" von Waldteufel.

Auel» der 8. und 3. Abt heilung- läng-ere Pausen. _

Kassenpreise wie gewöhnlich
Kastenöffnung (5 Vhr. Einlaß 6 I 2 Vhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr Mittags.
Dienstag, den 1. Ocwber 1ö0l. 8. Vorstellung im Abonnement. Der Jongleur. Posse mit Gesang

in 4 Akten von E. Pohl. Musik von A. Conradi. Anfang 7 Nhr.

Oldenburg. SchulzescheHofbuchdruckerei.



Eroßheyogl. Theater.
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©Ibenburg.

Dienstag, den 1. October 1901.
8. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.
Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Blumenreich stall der M

heule angekündiglen Vorstellung „Jongleur"

Die Jüdin von Toledo.

Historisches Trauerspiel in 5 Aufzügen von F. Grillparzer.
In Scene gefetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen;
Alfons der Edle, VIII. König von Kastilien.Rudolf Opel.

Eleonore von England, besten Gemahlin, (Tochter Heinrichs II.) . . . Elise Ewers.

Der Prinz, beider Sohn.Gretchen Meinardus.

Manriquez, Graf von Lara, Almirante von Kastilien.Georg Seyberlich.

Don Garceran, besten Sohn.Max Kaufmann.

Donna Clara, Ehrendame der Königin.Dora Winkelmann.

Die Kammerfrau der Königin .Anna Lofink.

Isaak, der Jude.Ernst Bornstedt.

Esther, I . _ , .Alice Hempel.

Rahel. j d°st-n Töchter.Else Baröny.
Ramiro, des Königs Knappe.Edmund Lind.

Erster \ .Sascha Baumgarten.

Zweiter! Bittsteller.Heinrich Colmar.

Dritter).Adalb.Ludwigshausen.

Page des Königs.Carla Mathes.

Page der Königin.Marie Lofink.

Standesherren, Hofdamen, Bittsteller, Diener.

Ort der Handlung: Toledo und Umgebung. Zeit: um das Jahr 1195.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelsohn. 2. „Elsas Brautzug" von Wagner. 3. Zwischenakt von Manns. 4. Einleitung, Chor aus

„Die Jüdin" von Halevy. 5. Tempelweihe von Keler Bela.

flach dem 3. Aufzuge Panse von IO Minntcn.

^ Kaffen-Preife: %
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 60

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3„— „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logenfitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf non 11 % bis 12 3 | 4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 2. October 1901. 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.Die Jüdin von Toledo. Trauerspiel in 5 Akten von F. Grillparzer.
Anfang 4 Uhr.

Donnerstag» den 3. October 1901. Wegen plötzlicher Erkrankung deS Herrn Blumenreich: Unbestimmt.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei,

PF“HeuteAnfang7\Uhr.



Grolcherwgl. HM Theater.

Vldenburg.
_

Mittwoch, den 2. October 1901.
1. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang; 4 Uhr.
Die Jüdin von Toledo.

Historisches Trauerspiel in 5 Aufzügen von F. Grillparzer.
In Scene gesetzt vom Direetor Car l Ulrichs.

Personen:
Alfons der Edle, VIII. König von Kastilien.Rudolf Opel.

Eleonore von England, dessen Gemahlin, (Tochter Heinrichs II.) .... Elise Ewers.

Der Prinz, beider Sohn . . . ..Gleichen Meinardus.

Manriquez, Graf von Lara, Almirante von Kastilien.Georg Seyberlich.

Don Garceran, dessen Sohn.Max Kaufmann.

Donna Clara, Ehrendame der Königin.Dora Winkelmann.

Die Kammerfrau der Königin .Anna Lofink.

Isaak, der Jude.Ernst Bornstedt.

Esther, I . - . .Alice Hempel.

Rahel, / besten Tochter.Else Varäny.
Ramiro, des Königs Knappe.Edmund Lind.

Erster \ .Sascha Baumgarten.

Zweiter) Bittsteller.Heinrich Colmar.

Dritter).Adalb.Ludwigshausen.

Page des Königs.Carla Mathes.

Page der Königin.Marie Lofink.

Standesherren, Hofdamen, Bittsteller, Diener.

Ort der Handlung: Toledo und Umgebung. Zeit: um das Jahr 1195.

1. Marsch von Mendelsohn.

Zwischenakts -Musik:
2. „Elsas Brautzug" von Wagner. 3. Zwischenakt von Manns.

„Die Jüdin" von Halevy. 5. Tempelweihe von Keler Bela.

4. Einleitung, Chor aus

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . . 3 50 4 . Mittelplatz II. Rang ....

. ... 2 JC —

Prosceniumsloge I. Rang . . . - - 3 „ 50 „ Logensitz II. Rang .... . ... 1 „ 80

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz) . . . . 3 „ 20 „ Parterresitz. . ... 1 „ 60

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . . . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang. . . ....—„ 70

Parquetsitz. . . 3 „ — „ Gallerte. 50

Parquetsitz 8.—10. Reihe . . . . . . 2 „ 20 „

Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3 % Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 3. October 1901. 8. Vorstellung im Abonnement. Novität! ©iS Vergangenheit.

Schauspiel in 1 Akt von R. von der Gruben. — Novität! Tragische Konflikte. Lustspiel

in 1 Akt von W. Wolters. — 1733 Mk . 7 5 Pfg. Posse mit Gesang in 1 Akt von E. Jacobson.

Musik von A. Lang. — Novität! ©as Wetterhäuschen. Musikalisches Genrebild mit Gesang

in 1 Akt von A. Roß. Deutsch von H. Herschel. Musik von L. Selby. Anfang 7 1/» Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

IM-HeuteAnfang4Uhr
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Donnerstag, den 3. Oetober 1901.
9. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Novität? Novität?

Die Vergangenheit.
Schauspiel in einem Aufzuge von R. von der Gruben.

In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.
Personen:

Carlotta von Ihlow .Alice Hempel.
Georg von Techwitz.Ernst Barnstedt.
Klas Garsdorf.Rudolf Opel.
Frau Rücker.Julie Grube.

Die Handlung spielt in Berlin in der Wohnung Carlottas.

Novitätl Novität I

Tragische Konflikte.
Lustspiel in einem Aufzuge von Wilhelm Wolters.

In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.
Personen:

Vr. Heinrich Harkort. Schriftsteller.. Hermann Blank.
Käthe, seine Frau.Else Varsny.
Frau verw. Professor Haikort, seine Mutter.Katharina Winkler.
Marie, seine Schwester.Johanna Croll.
Franz Manitius, Architekt.Max Kaufmann.
Frau Thomson.Carla Mathes.

Ort der Handlung: Das alte Dorf von Westerland auf Sylt. Zeit: Die Gegenwart.

1733 Mark 75 Pfennige.
Poste mit Gesang in 1 Akt von E. Jacobson. Musik von A. Lang.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: HofmusikdirectorFerdinand Manns.

Personen:
Kälbchen, Rentier.Albert Blumenreich.
Malvine, seine Frau.Luise Behrens.
Martha, seine Tochter.Anna Lofink.
Krähhahn, Chauffee-Einnehmer in Fürstenwalde.Richard Seydelmann.
Paul Selling, Buchhalter.Edmund Lind.
Julie, Hausmädchen bei Kälbchen.Martha Giefccke.
Herren und Damen als Gäste.

Ort der Handlung: Kälbchens Wohnung.

Novitätl Novitätl

Wetterhäuschen.

Musikalisches Genrebild in 1 Akt Von Adrian Roß. Deutsch Von Hermann Herschel.
Musik Von Bertram Luard Selby.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: HofmulilrdirectorFerdinand Manns.

Personen:
Er.Willy Giesecke.
Sie.Elise Jüngling.

Witterung: Veränderlich.

Zwischenakts-Musik:
1. Vorspiel von Conrad. 2. Prinz Rupprecht-Marsch von Burkart. 3. „Kleine Blumen", Walzer von Herrmann.

4. „Die Heinzelmännchen" von Eilenburg.

UTacli dem 2 . und 3« Stücke längere Pansen.
UM" Kasseupreise wie gewöhnlich. "MU

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfan g 7^ Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 4. Ocwber 1901. 1«. Vorstellung im Abonnement. Der Jongleur. Posse mit Gesang
in 4 Akten von E. Pohl. Musik von A. Conradi. Anfang Uhr.
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Großherwgl. Theater.

10 .

Oldenburg.
- * 1901»

Freitag, den 4. October 1901.
Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Der «Jongleur*

Original-Posie mit Gesang in 4 Abtheilungen von Emil Pohl. Musik von A. Conradi.
In Scene gefetzt vom Regisfenr Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmustKdirector Ferdinand Manns.
Personen:

3. Abtheilung:1. Abtheilung:

Ein Gebmtstagsschmans.
Frau Siebentritt, Wittwe . . . . Julie Grube.

Carl Freihold, Student . . . . . Hermann Blank.

Thomas Meck, Stadtreisender . . . Willy Giesecke..

Nagel, Chirurgus, ) . . . Heinrich Colmar.

Grünlich, Freiholds , . . Paul Prina.

Finkmüller, ) üteunbe , . . Max Kaufmann.

Dörthe, Dienstmädchen . . . . . Elise Jüngling.
Carobatti, ein Unbekannter . . . . Egon Hedeberg.

Ein Polizeibeamter .... . . Edmund Lind.

Ein Barbier . . . Josef Nigrini.
Ein Kellner . . . Sascha Baumgarten.

Ein Bäckerjunge . . . Sidi Hild.

Eine Milchfrau . . . Carla Mathes.

Eine Schlachterfrau .... . . Bertha Seyberlich.

Ein Droschkenkutscher .... . . Richard Corvil.

Ein Schneiderlehrling . . . . . Dora Winkelmann.

Ein Schusterjunge .... . . Marie Lofink.

Ort der Handlung: Berlin.

2. Abtheilung:

Zchneider's Töchterlein.
Kleemeyer, vordem Schneider, jetzt

Rentier.Albert Blumenreich.

Laura, seine Tochter.Johanna Croll.

Carl Freihold.Hermann Blank.

Thomas Meck.Willy Giesecke.

Dörthe, Dienstmädchen.Elise Jüngling.

Hintze, Pelzhändler.Richard Seydelmann.

Georg, Diener bei Kleemeyer . . . Hans Ebert.

Ort der Handlung: Leipzig, Kleemeyers Wohnung.

Hilfe Mr rechten Zeit.
Frau Adalgisa Stolperkrone, Prin-

cipalin einer Kunstreiter- und Akro-

batengesellschafr.

Carobatti, Seiltänzer.

Carl Freihold.

Thomas Meck.

Kleemeyer.

Schimmel, Rechtsanwalt.

Frl. Selinda, ) a

Frl. Rathalia, Kunstreiter- , ,

Madm. Bellefleure, ) . .

Akrobaten. Tänzer. Gaukler.

Martha Giesecke.

Egon Hedeberg.

Hermann Blank.

Willy Giesecke.

Albert Blumenreich.

Wilhelm Graeper.

Anna Lofink.
Marie Stein.

Carla Mathes.

4. Abtheilung:

Vlaubart in Merlin.
Kleemeyer.Albert Blumenreich.

Frau Adalgisa Stolperkrone . . . Martha Giesecke.

Frau Siebentritt.Julie Grube.

Carl Freihold.Hermann Blank.

Laura, seine Frau.Johanna Croll.

Thomas Meck .Willy Giesecke.

Dörthe, Kammerjungfer.Elise Jüngling.

Carobatti. ... Egon Hedeberg.

Ein Junge.Max Henning.

Ort der Handlung: Berlin.

Der 2. Akt spielt 1 Jahr später als der 1. Akt, der 3. Akt

2 Monate später als der 2. Akt.

In der 3. Abtbeilung-:

Circus Stolperkrone.
Große außerordentliche Vorstellung im Gebiete der höheren Gymnastik

und Akrobatik.

in ihren außerordentlichen Exercitien auf dem englischen

Tanzseil.
„Clown Oscar.“ "Tgbgf

2 . Jonglerie japonaise, Mr. Willy.

3. Der Kurrstschütze und Kraft - JongleurMr. Erwin in seinen phänomenalen Leistungen,
unter Assistenz von Miss Ella. Zum Schluß:Der Tellschuß auf eine lebende Person.
NB. Sämmtliche Gewehre sind ohne Diopter, Ver¬

letzungen des p. t. Publikums völlig ausgeschlossen.

4. Oer Matrose auf Deck, staunen¬

erregende Production auf der Perpendienlair-Leiter,

von Mister doset Nigreen.

5. Monsieur Erwin, herkulische Tändeleien

mit 5 Ctr.-Gewichten und Doppel-Kugelstange.Grand succes — Grand succ5s.

6. Bailabile chinois, aus geführt vom ge¬

summten Ballet-Personal.

♦♦♦♦ Hauptattraetion ♦♦♦♦

7 . Der Clou der Pariser Weltausstellung.

Zum ersten Male in einem Circus gezeigt. "WM
Der Schuß eiuer lebenden Person aus einer

Kanone bis zur Decke des Circus.
NB. Ohne jede Maschinerie oder Dräthe.

Die Zwischenpausen werden von August dem Dummen(Monsieur Oscar) aufs Angenehmste ausgefüllt.

Täglich wechselndes Progarmn!
Heute:

1. Madame Adalgisa Stolperkrone

Die Direction behält sich vor, Aenderungen dieses Progamms eintreten zu lassen. "WM
Zu dieser außerordentlichen Gala-Vorstellung ladet ergebenst ein Adalgisa Stolperkrone.

Zwifchenakts-Mufik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Ouvertüre zu „Der Jongleur" von Conradi. 3. „Kameraden-Polka" von Waldteufel.

_ Ufach der 2. und 3. Abtlieilung längere Pansen.
I# Kafseupreife

Sonntag,

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf non ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

den 6. October 1901. 11. Vorstellung im Abonnement. W ilhelm Teil. Schauspiel in 5 Akten von

Friedrich von Schiller. Anfang 7 Uhr.

♦

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Sonntag, den 6. October 1901.
11. Vorstellung im Abonnement.

Wilhelm Tell.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.
In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz

und Uri.
Werner Freiherr von Attinghausen,

Banneiherr.
Ulrich von Rudenz, sein Neffe . .
Werner Stauffacher,
Konrad Hunn,
Ziel Reding,
Hans auf der Mamr,
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Rösselmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold von Melchthal,
Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,
Struth von Winkelried,
Pfeifer von Luzern,
Kunz von Geisau
Jenny, Fischerknabe .
Seppi, Hirtenknabe .

Landleute aus
Schwytz

aus Uri

aus Unterwalde

Ernst Barnstedt.

Richard Seydelmann.
Max Kaufmann.
Georg Seyberlich.
Hermann Blank.
Edmund Lind.
Adalb.Ludwigshausen.
Egon Hedeberg.
Richard Bischoff.
Hans Eberk.
Wilhelm Graeper.
Willy Äiesecke..
Paul Roth.
Richard Corvil.
Rudolf Opel.
Paul Prina.
Wilhelm Pohl.
Robert Hegel.
Willy Hoffmann.
Ottvmar Bloß.
Elise Jüngling.
Johanna Croll.

Gertrud, Stauffacher's Gattin . . . Luise Behrens.
Hedwig, Tell's Gattin, Fürst's Tochter Alice Hempel.
Bertha von Brunne ck, eine reiche Erbin Else Varsny.
Armgard,
Mechthild
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, )
Wilhelm, /
Frießhardt, 1

>' /

Bäuerinnen

Tell's Knaben

Söldner

Katharina Winkler.
Julie Grube.
Carla Mathes.
Anna Lofink.
Willy Willens.
Hellmuth Henning.
Edmund Lind.
Sascha Baumgarten.
Heinrich Colmar.

Leuthold,
Rudolf der Harras, Geßler's Stallmeister
JohannesParricida, Herzog von Schwaben Hans Ebert.
Stüssi, der Flurschütz.Bruno Keil.
Oeffentlicher Ausrufer.Oskar Tegeder.
Fronvogt.Hans Wiese.
Meister .Erwin Stein
I. Gesell.Fritz Hollmann.
II. Gesell.Adalb.Ludwigshausen.
Alter Mann.Josef Nigrini.
Ein Fischer.Robert Nonnenbruch.
Ein Fischerknabe.Dora Winkelmann.
Barmherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber aus

den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung und Gesänge des Knaben und Hirten von F. Manns. 2. Festmarsch von Manns. 3. „Schöne Maiennacht"
von Reinecke. 4. Mrlitairouverture von Mendelssohn. Zwischenakt von Riccius. 5. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Fl Kassen-Pr eise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquclsitz.3 „ — „
Parquelsip 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mckielplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „
Parlerresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.. . — „ 70 „
Gallerte.— „ 50 „

Kasstnöffnung 6 Ahr. (Einlaß 6 Anfang präc. 7 Uhr. Ende nach IOI 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 8. October 1901. 12. Vorstellung im Abonnement. Cin Schritt vom Wege. Lustspiel in 4 Akten
von E. Wichert. Anfang 7 Vs Uh>.

Donnerstag, den Iv. Qctober 1901. Außer Abonnement zu erhöhten Preise«.
Gastspiel des gedämmten Opern-Personals des Bremer Stadttheaters unter der Direktion

f des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.

1^* Anfang 6 Uhr.
Aiavtha

Der Markt von Richmond.
Oper in 4 Akten von W. Friedrich. Mustk von Flotow.
5 Preise der Plätze 2

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 50
Logensitz II. Rang, Hintersitz . . . . . 2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Gallerie.— „ 80 „

Prosceniumsloge I. Rang . . . . . - 5 JC. —
Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „
Logensitz I. Rang.4 „ — „
Parquetsitz.4 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Di?. Inhaber ganzer Abonnements, welche zu diesem Gastspiel ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht,
die Billets am Montag, den 7. d. Mts., Vormittags von fO bis 14 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roon-
straße, in Empfang zu nehmen. Großherzogliche Hostheater.Jntendanz.
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Grohhcrwgi. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 8. October 1901.

LS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.

Ein Schritt vom Wege.

Lustspiel in 4 Akten von Ernst Wichert.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

$

Arthur von Schmettwitz, Gutsbesitzer
Ella, seine Frau.
Kurt von Hageln, deren Bruder .
Egon, ein Reisender.
Dr. Rathgeber, Badearzt . . .
Busch, Badecommissarius und Polizeiver-

verwalter in Kieferthal . . .
Schnepf, Geheimer J Badegäste.

Registrator, [ in Kiefer- .
Clotilde, seine Frau, ] thal

Hermann Blank.
Else Varsny.
Max Kaufmann.
Rudolf Opel.
Richard Seydelmann.

Hans Ebert.

Georg Seyberlich.
Julie Grube.

Bertha, seine Tochter, t Bade- Elise Ewers.
Blanknagel, Kaufmann, I gäste Paul Prina.
Rosette Hasenklein, Vorsteherin I in

eines Damenpensionats, i Kieferthal Luise Behrens.
Peter Schnips, Kellner zum goldenen

Tannzapfen daselbst.Willy Giesecke.
Ein Führer.Sascha Baumgarten.
Ein Hirte.Richard Corvil.
Ein Polizeidiener. Ein Postbote. Ein Blumenmädchen

Badegäste.
Ort der Handlung: Bad Kieferthal im Fürstenthum Sulzingen und Umgegend.

Zwischenakts-Musik:
1. „In Reih und Glied", Marsch von Millöcker. 2. Ouvertüre zu „Leichte Cavallerie" von Suppe. 3. Jeu d’Esprit,

Polka von Waldteufel. 4. Böhmischer Tanz von Löw.

Nach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.

Balkonsitz I. Rang. 3 JC 50 Jj.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —
Parquetsitz.3 „ —
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Kassen-Preise:
Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 | 4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 9. October 1901. ££$ H ^ E 9 tlHUftcIIlttt A. Außer Abonnment zu bedeutend
herabgesetzten Preisen. Freiplätze habe» reine Giltigkeit. Die Jüdin von Taledo.
Trauerspiel in 5 Akten von F. Grillparzer. Ausaug 7 1ji Uhr. Preise der Plätze:
Balkonsitz, Prosceniumsloge, Logensitz I. Rang, Parquet L 1 JC. Mittelplatz II. Rang, Logensitz II. Rang, ’si
Parterre ä 50 Amphitheater und Gallerie ä 25

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Mittwoch, den 9. October 1901.

VolksVovstellttng.

Außer Abonnement
zu bedeutend herabgesetzten Preise«.

Freiplähe haben ;u dieser Vorstellung Keine Giltigkeit.
Ansang Uhr.

Die Jüdin von Toledo.

HistorischesTrauerspiel in 5 Auszügen von F. Grillparzer.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen;
Alfons der Edle, VIEL König von Kastilien.Rudolf Opel.
Eleonore von England, dessen Gemahlin, (Tochter Heinrichs II.) .... Marie Erwin.
Der Prinz, beider Sohn.Gretchen Meinardus.
Manriquez, Graf von Lara, Almirante von Kastilien.Georg Seyberlich.
Don Garceran, dessen Sohn.Max Kaufmann.
Donna Clara, Ehrendame der Königin.Dora Winkelmann.
Die Kammerfrau der Königin .Anna Lofink.
Isaak, der Jude.Ernst Barnstedt.

Rahel, / dessen Tochter.Else Varäny.
Ramiro, des Königs Knappe.Edmund Lind.
Erster 1.Sascha Baumgarten.
Zweiter! Bittsteller.Heinrich Colmar.
Dritter).Adalb.Ludwigshausen.
Page des Königs.Carla Mathes.
Page der Königin..Marie Lofink.
Standesherren, Hofdamen, Bittsteller, Diener.

Ort der Handlung: Toledo und Umgebung. Zeit: um das Jahr 1195.

Mach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Balkonsitz I. Rang
Prosceniumsloge I. Rang.
Logenfitz I. Rang (Vordersitz)
Logensitz I. Rang (Hintersitz)
Parquetsitz
Parquetsitz 8.—10. Reihe

K ass en - Preis e:
ä 1 Mk.

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterresitz
Amphitheater III. Rang
Gallerte

j ü SO Pf.
) h 25 Pf.

Kajfenöffnnng 7 Ahr. Anfang 7‘| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Donnerstag, den 10 . October 1901 . Außer Abonnement zn erhöhte« Preise».
Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des gesammten Opern-Personals des Bremer Stadttheaters unter der Direktion
des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.

Martha

oder:

Der Markt von Richmond.
Oper in 4 Akten von W. Friedrich. Musik von Flotow.

Anfang präcitse 6 Uhr. ""HW

O
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Donnerstag, den 10. October 1901.
g£ Außer Abonnement zu erhöhten Preise«. ^

Sämmtliclie Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des gesammten

Opern-Pepsonals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

Anfang präcise 6 Uhr.

. Viarlh ti

oder:

Dev Ulittfi zit Äichinoiiö.

Oper in 4 Akten von W. Friedrich. Mnstk von Flotow.

Regie: Herr Franz Froneck. Dirigent: Herr Kapellmeister Oscar Malata.

Orchester: Die Großherzogliche Hoskapelle.

P ersonen:

Lady Harriet Durham, Ehrenfräulein der Königin.Fil. Lavalle.

Nancy, ihre Vertraute.Fr. v. Scheele-Müller.

Lord Tristan Mikleford, ihr Vetter.Herr Kunze.

Lyonel.Herr Traun.

Plumket, ein reicher Pächter.Herr Gerboth.

Der Richter zu Richmond . Herr Froneck.

Molly, ).Frl. Ley.

Polly } Mägde.Frl. Michaelis.

Betty, Frl. Wenzlawsky.

/.Herr Bülte.

Pächter ^.Herr Lorenz.

| Herr Hardenberg.

Diener der Lady < . Herr Rothe.

Herr Walter.

Jäger, Jägerinnen, Mägde, Pächter, Marktleute, Rathsdiener.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Panse statt.

Zur gell. Kennlnissnahme diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden Publikums in Opern-Vorstellungen
bei Beginn der Ouvertüre sämmtliche Thüren geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung

der Ouvertüre möglich.

Preise der Plätze
Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. —

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „

Logensitz I. Rang.4 „ — „

Parquetsitz.4 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 Ji. 50

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre . 2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „

Gallerte.— „ 80 „

Kajsenöffnung 5*| 2 Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende nach Uhr.
Vorverkauf non ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 13. October 1901. 13. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zu m ersten Male:Die Hoffnung auf Segen. Schifferdrama in 4 Akten von H. Heijermanns X- Uebersetzt und
für die deutsche Bühne bearbeitet von C. Heine und H. Riechers. Anfang 7 Uhr.

C)/^ 0^3^
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Novität!

Sonntag, den 13. Oktober 1901.
13. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male: Novität!

Die Hoffnung ans Segen.

(Op hope van Zegen.)
$ Schifferdrama in 4 Bildern von Hermann Heijermanns je. Uebersetzt und für die deutsche Bühne

bearbeitet von Carl Heine und Helene Riechers.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen;
Kniertje, eine Fischerswittwe.Katharina Winkler.

Barend,/ '^e Sohne.Hans Ebert.

Jo, ihre Nichte.Elise Jüngling.

Cobus, ihr Bruder, 1 Insassen eines.Georg Seyberlich.

Daantje, j Armenhauses . ..Willy Giesecke.

Clemens Bos, Rheder.Ernst Barnstedt.

Mathilde, seine Frau.Luise Behrens.

Clementine, seine Tochter.Else Baräny.

Simon, Werft-Zimmermann.Egon Hedeberg.

Marietje, seine Tochter.Martha Giesecke.

Mees, ihr Bräutigam.Max Kaufmann.

Kaps, Buchhalter.Richard Seydelmann.

Saart, Fischerswittwe.Julie Grube.

Truus Aris, Frau.Carla Math es.

Zelle, Bettler .Paul Prina.

I. \ rt, .Sascha Baumgarten.

II. j Gensdarm .Edmund Lind

Das Stück spielt in einem holländischen Fischerdorfe.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Tarpeja" von Beethoven. 2. Spinnerlied aus „Holländer" von Wagner. 3. „Die Matrosen", Ouvertüre

von Flotow. 4. Ballade aus „Holländer" von Wagner.

_Nach dem 2 . and nach dem 3. Bilde je IO Minuten Panse.

Kassen-Preise r
L Balkonsitz I. Rang. . . 3 dC. 50 Mittelplatz II. Rang.

... 2 JC. —

\ ProsceniumslogeI. Rang . . .
Logensitz II. Rang.

... 1 „ 80

v) Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . Parterresitz. . . . 1 „ 50

'5 Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . Amphitheater III. Rang. . . . 70

^ Parquetsitz.
Gallerte . 50

r Parquetsitz8.—10. Reihe . . . . . 2 „ 20 „

8

U

Kajsenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 15. October 1901. 14. Vorstellung im Abonnement. Erstes Gastspiel des Herrn Oswald Wolfvom Großherzoglichen Hoftheater in Schwerin. Wilhelm Dell. Schauspiel in 5 Akten von
Friedrich von Schiller. Melchthal: Herr Wolf. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Dienstag, den 1k». Oetober 1901 .
11. Vorstellung im Abonnement.

Erstes Gastspiel des Herrn Oswald Wolf vom Eroßhev
;oglichen Hofthealer m Schwerin.

Milhelm Tell.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen,

Bannerherr.

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . .

Werner Stauffacher,

Konrad Hunn,

Jtel Reding,

Hans auf der Mauer,

Walther Fürst

Wilhelm Tell

Rösfelmann, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold von Melchthal,

Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,

Struth von Winkelried,

Pfeifer von Luzern,

Kunz von Gersau

Jenny, Fifcherknabe

Seppi, Hirtenknabe

* * * Melchthal

Personen:

Landleute aus

Schwytz

aus Uri

, aus Unterwalde

Ernst Barnstedt.

Richard Seydelmann.

Max Kaufmann.

Georg Seyberlich.

Hermann Blank.
Edmund Lind.

Adalb.Ludwigshausen.

Egon Hedeberg.

Richard Bischoff.

Hans Ebert.

Wilhelm Graeper.

Willy Giesecke.

Paul Roth.

Richard Corvil.* *

Paul Prina.

Hans Pohl.

Robert Hegel.

Willy Hoffmann.

Ottomar Bloß.

Elise Jüngling.

Johanna Croll.

Gertrud, Stauffacher's Gattin

Hedwig, Tell's Gattin, Fürst's Tochter

Luise Behrens.

Alice Hempel.

Bertha von Brunmck, eine reiche Erbin Else Varsny.

Bäuerinnen

Tell's Knaben

Söldner

Katharina Winkler.

Julie Grube.

Carla Mathes.

Anna Lofink.

Willy Willens.

Hellmuth Henning.
Edmund Lind.

Sascha Baumgarten.

Heinrich Colmar.

Armgard,

Mechthild

Elsbeth,

Hildegard,

Walther, 1

Wilhelm, J

Frießhardt, 1

Leuthold, J

Rudols der Harras, Geßler's Stallmeister

Johannes Parricida, Herzog von Schwaben Hans Ebert.

Stüssi, der Flurschütz.Bruno Keil.

Oeffentlicher Ausrufer.Oskar Tegeder.

Fronvogt.Hans Wiese.

Meister.Erwin Stein

I. Gesell.Fritz Hollmann.II. Gesell.Adalb.Ludwigshausen.
Alter Mann.Josef Nigrini.

Ein Fischer.Robert Nonnenbruch.

Ein Fischerknabe.Dora Winkelmann.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber aus

den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Otto Wolf als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung und Gesänge des Knaben und Hirten von F. Manns. 2. Festmarsch von Manns. 3. „Schöne Maiennacht"

von Reinecke. 4. Militairouverture von Mendelssohn. Zwischenakt von Riccius. 5. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner'

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. S ^6 50 Jj.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

JC. — 4.

Najsenöffnung Ahr. Anfang Prac. 7 Uhr. Ende nach lO 1^ Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 16. Oetober 1901. s. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Der Jongleur. Posie mit Gesang in 4 Akten von E. Pohl. Musik von A. Conradi.

Donnerstag, den 17. Oetober 1901. 15. Vorstellung im Abonnement. Zweites und letztes Gastspiel des HerrnOswald Wolf vom Großherzogliche» Hoftheater in Schwerin. Die Haubenlerche.
Schauspiel in 4 Akten von E. von Wildenbruch. Hermann: Oswald Wolf. Anfang 71/2 Uhr.

-<> x!
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HW"HeuteAnfang4Uhr.

Grohherwgl. Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, den 16. Oktober 1901.
2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Der Jongleur.

Original-Posse mit Gesang in 4 Abtheilungen von Emil Pohl. Musik von A. Conradi.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmuliKdirector Ferdinand Manns.
Personen:

1. Abtheilung:
Ein Geburtstagsschmaus.

Frau Siebentritt, Wittwe . . . . Julie Grube.

Carl Freihold, Student . . .

Thomas Meck, Stadtreisender .

Nagel, Chirurgus, ) .

Grünlich, Lrecholds

Finkmüller, j Freunde ,

. . Hermann Blank.

. . Willy Giesecke.

. . Heinrich Colmar.

. . Paul Prina.

. . Max Kaufmann.

Dörthe, Dienstmädchen . . . . . Elise Jüngling.

Carobatti, ein Unbekannter . . . . Egon Hedeberg.

Ein Polizeibeamter .... . . Edmund Lind.

Ein Barbier. . . Josef Nigrini.

Ein Kellner. . . Sascha Baumgarten.

Ein Bäckerjunge. . . Sidi Hild.

Eine Milchfrau. . . Carla Mathes.

Eine Schlachterfrau .... . . Bertha Seyberlich.

Ein Droschkenkutscher.... . . Richard Corvil.

Ein Schneiderlehrling . . . . . Dora Winkelmann.

Ein Schusterjunge .... . . Marie Lofink.

Ort der Handlung: Berlin.

2. Abtheilung:
Schneiders Töchterlein.

Kleemeyer, vordem Schneider, jetzt

Rentier.Albert Blumenreich.

Laura, seine Tochter.Johanna Croll.

Carl Freihold.Hermann Blank.

Thomas Meck........ Willy Giesecke.

Törthe, Dienstmädchen.Elise Jüngling.

Hintze, Pelzhändler.Richard Seydelmann.

Georg, Diener bei Kleemeyer . . . Hans Ebert.

Ort der Handlung: Leipzig, Kleemeyers Wohnung.

3. Abtheilung:

Hilft ;ur rechten Zeit.
Frau Adalgisa Stolperkrone, Prin-

cipalin einer Kunstreiter-- und Akro¬

batengesellschaft .Martha Giesecke.

Carobatti, Seiltänzer.Egon Hedeberg.

Carl Freihold.Hermann Blank.

Thomas Meck.Willy Giesecke.

Kleemeyer.Albert Blumenreich.

Schimmel, Rechtsanwalt.Wilhelm Graeper.

Frl. Selinda, ) ~ f . . . Anna Lofink.

Frl. Rathalia. Kunstreiter- , , Marie Stein.

Madm. Bellefleure, ) mnen . . Carla Mathes.

Akrobaten. Tänzer. Gaukler.

4. Abtheilung:
Blaubart in Berlin.

Kleemeyer.Albert Blumenreich.

Frau Adalgisa Stolperkrone . . . Martha Giesecke.

Frau Siebentritt.Julie Grube.

Carl Freihold.Hermann Blank.

Laura, seine Frau .... . Johanna Croll.

Thomas Meck .Willy Giesecke.

Dörthe, Kammerjungfer.Elise Jüngling.

Carobatti. ... Egon Hedeberg.

Ein Junge.Max Henning.

Ort der Handlung: Berlin.

Der 2. Akt spielt 1 Jahr später als der 1. Akt, der 3. Akt

2 Monate später als der 2. Akt.

In der 3. Abtheilung':

Circus Stolperkrone.
Große außerordentliche Vorstellung im Gebiete der höheren Gymnastik

und Akrobatik.
Täglich wechselndes Progamm!

Heute:
1. Madame Adalgisa Stolperkrone
in ihren außerordentlichen Exercitien auf dem englischen

Tanzseil. SfiT »Clown Oscar.“ *98
2 . Jonglerie japonaise, Mr. Willy.

3 . Der Kunstschütze und Kraft - JongleurMr. Erwin in seinen phänomenalen Leistungen,
unter Assistenz von Miss Ella. Zum Schluß:Der Tellschuß auf eine lebende Person.
NB. Sämmtliche Gewehre sind ohne Diopter, Ver¬

letzungen des p. t. Publikums völlig ausgeschlossen.

4. Oer Matrose auf Deck, staunen-

erregende Production auf der Perpendieulair-Neiter,
von Mister Josef Nigreen.

5. Monsieur Erwin, herkulische Tändeleien

mit 5 Ctr.-Gewichten und Doppel-Kugelstange.Grand succ&s — Grand succ&s.

6. Bailabile chinois, ausgeführt vom ge¬

summten Ballet-Personal.

♦♦♦♦ Hauptattraction ♦♦♦♦

7. Der Clou der Pariser Weltausstellung.

AE Zum ersten Male in einem Circus gezeigt. "991
Der Schuß einer lebenden Person aus einer

Kanone bis zur Decke des Circus.
NB. Ohne jede Maschinerie oder Dräthe.

Die Zwischenpausen werden von August dem Dummen(Monsieur Oscar) aufs Angenehmste ausgefüllt.

gy Die Direction behält sich vor, Aenderungen dieses Progamms eintreten zu lassen.

Zu dieser außerordentlichen Gala-Vorstellung ladet ergebenst ein Adalgisa Stolperkrone.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Ouvertüre zu „Der Jongleur" von Conradi. 3. Zwischenakt aus „Mamselle Nitouche" von Herve.

Auch der 2. und 3. Abtheilung längere Pausen. _

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajftnöffnung 3 Uhr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 6^ Uhr.

Vorverkauf von 1V 2 bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 17. October 1901. 15. Vorstellung im Abonnement. . Gastspiel des Herrn Oswald Wolf vomGroßherzoglichen Hoftheater in Schwerin. Die Haubenlerche. Schauspiel in 4 Akten

von E. von Wildenbruch. Hermann: Oswald Wolf. Anfang 7^/2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Grohherzogl

I
Theater.

ldenburg.

Donnerstag, den 17. October 1901.
15. Vorstellung im Abonnement.

des Herrn Oswald Wolf vom GroßheyogUchen
Hosthrater in Schwerin.
Anfang 7‘|* Uhr.

Die ^aitbeiilerehe.

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Angust Langenthal, Besitzer einer Papierfabrik.Richard Bischofs.

Hermann, sein Halbbruder. ***

Juliane, beider Cousine.Alice Hempel.

Frau Schmalenbach, Fabrikarbeiters-Wittwe .Luise Behrens.

Lene, ihre Tochter.Elise Jüngling.

Ale Schmalenbach, Schwager der Frau Schmalenbach, Lumpenfaktor . . . Albert Blumenreich.

Paul Jlefeld, erster Büttgeselle in der Fabrik.Willh Giesecke.

Ort: Eine Papierfabrik in der Nähe von Berlin. Zeit: Gegenwart.

* * * Hermann.Oswald Wolf als Gast.

u
Zwischenakts-Musik:

1. Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Etoile du Soir von Rubinstein. 3. Quverture zu „Mamzelle Ritouche" von Hervs.

4. Zwischenakt aus „Carmen" von Bizet.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kaffen-Preife:
Balkonsitz I. Rang.3 ^ 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquetsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4-

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

rs

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 18. October 1901. 16 . Vorstellung im Abonnement. Novität! Die Hoffnung auf Segen.

Schifferdrama in 4 Akten von H. Heijermanns jr. Uebersetzt und für die deutsche Bühne bearbeitet von C. Heine,

und H. Riechers. Anfang 7^/z Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hoskapell-Concerte werden am Montag, den

21. und Dienstag, den 22. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12V» und Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr, im Bureau der

Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bis¬

herigen Plätze, soweit thunlich, bis zum 22. d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Mittwoch,

den 23. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12V» Uhr, über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden. Der

Abonnementspreis beträgt 16 JC. für den Sitz uud sind die Billets beim Abschluß des Abonnements in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Kroßherzogl Theater.
Oldenburg.

I fl
Novität!

Freitag, den 18. October 1901.
IS. Vorstellung im Abonnement.

Novität!

ft

&

t

Anfang 7 % Uhr.

Die Hoffnung aus Segen.

(Up tiope van Zegen.)
Schifferdrama in 4 Bildern von Hermann Heijermanns je. Uebersetzt und für die deutsche Bühne

bearbeitet von Carl Heine und Helene Riechers.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Kniertje, eine Fischerswittwe.Katharina Winkler.

Geerd, ) „ ..Rudolf Opel.

Barend, / l ^ re ®°§ ne .Hans Ebert.

Jo, ihre Nichte.Elise Jüngling.

Cobus, ihr Bruder, ) Insassen eines.Georg Seyberlich.

Daantje, / Armenhauses .Willy Giesecke.

Clemens Bos, Rheder.Ernst Barnstedt.

Mathilde, seine Frau.Luise Behrens.

Clementine, seine Tochter.Else Varäny.

Simon, Werft-Zimmermann.Egon Hedeberg.

Marietje, seine Tochter.Martha Giesecke.

Mees, ihr Bräutigam.Max Kaufmann.

Kaps, Buchhalter .Richard Seydelmann.

Saart, Fischerswittwe.Julie Grube.

Truus Aris, Frau.Carla Mathcs.

Zelle, Bettler .Paul Prina.

I. 1 .Sascha Baumgarten.

II. / Gensdarm .Edmund Lind.
Das Stück spielt in einem holländischen Fischerdorfe.

Zwischenakts-Musik:
Marsch aus „Tnrpeja" von Beethoven. 2. Spinnerlicd aus „Holländer" von Wagner. 3. „Die Matrosen", Ouvertüre

von Flotow. 4 Ballade aus „Holländer" von Wagner.

l||j Nach dem 3. Bilde 15 Minuten Pause.

Balkonsitz I. Rang. % jft.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquctsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Sonntag, den 20. October 1901. 17. Vorstellung im Abonnement. Zttm ersten Male: Mamzelle Nitouche.

Vaudeville in 4 Bildern von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Gense. Musik von Hervs. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdmckerei.
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Großhmogl. Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 20. October 1901.

17. Vorstellung im Abonnement
2iLui ersten Male:

ft

Aiaiirzelle Aitoit^he.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Geuse. Mufik von Herve.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmujiKdirector Ferdinand Manns.
Personen:

Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Scyberlich.

CÄestin.Willy Giesecke.

Fernand de Champlatreux .Max Kaufmann.

^oriot.Hans Ebert.

Gustav, \ ^ .Edmund Lind.

Robert. / Offiziere.Richard Corvil.

Der Director.Richard Seydelmann.

Der Regisseur.Paul Prina.

Erster l .Wilhelm Graeper.

Zweiter / 'ÖOlOQI .Adalb.Ludwigshausen.

Denise de Flavigny.Elise Jüngling.

Die Oberin.Katharina Winkler.

Die Pförtnerin.Julie Grube.

8

i

Eine Schwester
Corinne,

Gimblette,

Lydie,

Sylvie,
1.
2 .
3.

4.

Pensionärin

.Marie Stein.

.Martha Giesecke.

Schauspielerinnen ! ! ! ! ! ! ! ] ! . . . La Maches.
.Johanna Croll.

.Sidi Hild.

.Anna Lofink.

.Marie Lofink.
.Dora Winkelmann.

Wach dem 2 . Hilde längere Panse.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 X|2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

_ Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
, Dienstag, den 22. October 1901. 18. Vorstellung im Abonnement. Mamzelle Ritouche. Vaudeville in 4 Bildern

H von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Gense. Musik von Hervs. Ansang '7 1/% Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindendcn 8 Hofkapell-Concerte werden am Montag, den

5 21. und Dienstag, den 22. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12*/a und Nachmittags von 3*/a bis 5 Uhr, im Bureau der

Großherzoglichen Theaterkasie, Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bis¬

herigen Plätze, soweit thunlich, bis zum 22. d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Mittwoch,

den 23. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12*/a Uhr, über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden. Der

Abonnementspreis beträgt 16 JC. für den Sitz und sind die Billets beim Abschluß des Abonnements in Empfang zu nehmen

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerci.
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Grokherzogl.

1p f]
Theater. M,

Oldenburg.

i «

Dienstag, den 22. October 1901.
18. Vorstellung im Abonnement.

Anfang n Uhr.
Ulamjeih Nitort^he.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Genee. Mustk von Herve.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmufiKdicector Ferdinand Manns.
Personen:

Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.
CÄestin.Willy Giesecke.
Fernand de Champlatreux .Max Kaufmann.
Loriot.Hans Ebert.
Gustav, 1 nff! . .Edmund Lind.
Robert. / ^MZ'ere.. Richard Corvil.
Der Director.Richard Seydelmann.
Der Regisseur.Paul Prina.
Erster t ~ fh ,.Wilhelm Graeper.
Zweiter / Adalb.Ludwigshausen.
Denise de Flavigny.Elise Jüngling.
Die Oberin.Katharina Winkler.
Die Pförtnerin.Julie Grube.

2. / ^ ^ er.Bertha Seyberlich.
Corinne, .Martha Giesecke.
Gimblette. . .Marie Erwin.
Lydie. Schausp.eler.nnen .. . . Carla Mathes.
Sylvie. .Johanna Croll.
1..Sidi Hild.

P°nswn°r.n.Marie Lofink.
.Dora Winkelmann.

_ ]¥ach dem 3. Bilde längere Panse.

8

8

Kassen-Peeife r
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80
Parterresitz.1 „ 50
Amphitheater III. Rang.. . — „70
Gallerte.— „ 50

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 | 4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 23. October 1901. Außer Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Schülervor¬
stellung für die Oldenburger Schulen. Wilhelm Teil. Schauspielin 5 Akten von Schiller.
Anfang 372 Uhr. Preise der Plätze: Balkonsitz I. Rang, Logensitz I. Rang, Parquetsitz,Mittelplatz
II. Rang ä 50 Jj. Die übrigen Plätze a 25 _

Donnerstag, den 24. October. 19. Vorstellung im Abonnement,
von G. von Moser. Anfang 7 Uhr.

Der Beilchenfresser. Lustspiel in 4 Akten

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, de« 23, Oetober 1901,
WW" Außer Abonnement. -MW

Schnlervorftellnng für die Oldenburger Schule«,
Freiplähe haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 3'jr Uhr.

Wilhelm TeU.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Hermann Geßlcr, Reichsvogt in Schwytz

und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen,
Bannerherr.

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . .

Werner Stauffacher,

Konrad Hunn,

Jtel Reding,
Hans auf der Mauer,

Walther Fürst

Wilhelm Teil

Rösselmann, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold von Melchthal,

Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,

Struth von Winkelried,

Pfeifer von Luzern,

Kunz von Gersau

Jenny, Fischerknabe .

Seppi, Hirtenknabe .

Landleute aus
Schwytz

aus Uri

>aus Unterwalden

Ernst Barnstedt.

Richard Seydelmann.

Max Kaufmann.

Georg Seyberlich.

Hermann Blank.
Edmund Lind.

Adalb.Ludwigshausen.

Egon Hedeberg.

Richard Bischoff.

Hans Ebert.

Wilhelm Graeper.

Willy Giesecke.

Paul Roth.

Richard Corvil.

Rudolf Opel.

Paul Prina.

Hans Pohl.

Robert Hegel.

Willy Hoffmann.

Ottomar Bloß.

Elise Jüngling.

Johanna Croll.

Gertrud, Stauffacher's Gattin

Hedwig, Tell's Galtin, Fürst's Tochter

Luise Behrens.

Alice Hempel.

Bertha von Brunnrck, eine reiche Erbin Else Varsny.

Armgard,

Mechthild

Elsbeth,

Hildegard,

Walther, 1

Wilhelm, J

Frießhardt, 1

J

Bäuerinnen

Tell's Knaben

Söldner

Katharina Winkler.

Julie Grube.
Carla Mathes.
Anna Lofink.

Willy Wilkens.

Hellmuth Henning.
Edmund Lind.

Sascha Baumgarten.

Heinrich Colmar.

Leuthold,

Rudolf der Harras, Geßler's Stallmeister

Johannes Parricida, Herzog von Schwaben Hans Ebert.

Stüssi, der Flurschütz.Bruno Keil.
Oeffentlicher Ausrufer.Oskar Tegeder.

Fronvogt.Hans Wiese.
Meister.Erwin Stein

I. Gesell.Fritz Hollmann.

II. Gesell.Adalb.Ludwigshausen.

Alter Mann.‘ . . . Josef Nigrini.

Ein Fischer.Robert Nonnenbruch.

Ein Fischerknabe.Dora Winkelmann.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber aus

den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung und Gesänge des Knaben und Hirten von F. Manns. 2. Festmarsch von MannS. 3. „Schöne Maiennacht-

von Reinecke. 4. Militairouverture von Mendelssohn. Zwischenakt von Riccius. 5. Zwischenakt aus „Loh engem" von Wagner.

Hach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Preise der Plätze:
Balkonsitz I. Rang

Logensitz I. Rang

Parquetsitz . . .

Mittelplatz II. Rang

ä 50 Pf.
Logensitz II. Rang

Parterresitz . .

Amphitheater .
Gallerie . .

ä 25 Pf.

Nassenöffnnng 3 Ahr. Anfang 3‘| 2 Uhr. Ende 7 Uhr.

Donnerstag, den 24. October 1901. 19. Vorstellung im Abonnement. Der Beilcheufresser. Lustspiel in
4 Akten von G. von Moser. Anfang 7 Uhr.
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Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 24. October 1901.
LS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Wer Veilthenfrejser.

Lustspiel in 4 Aufzügen von G. v. Moser.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen;
von Rembach, Oberst und Commandant einer Festung.Egon Hedeberg.

Valeska, dessen Tochter.Marie Erwin.

Sophie von Wildenheim, Wittwe.Alice Hempel.

Frau von Berndt.Katharina Winkler.

Victor von Berndt, Husarenoffizier, ihr Neffe.Hermann Blank.

Reinhard von Feldt, Referendarius.Max Kaufmann.

Frau von Belling.Julie Grube.

Herr von Golewski...Richard Seydelmann.

Herr von Schlegel.Richard Corvil.

Johann. Diener I*.» .Heinrich Colmar.

Minna, Kammerjungfer / ^ et ^ vau öon ® ein ^.Martha Giesecke.

Peter, Husar, Bictor's Bursche.Willy Giesecke.

Ein Unteroffizier.Albert Blumenreich.

Ein wachthabender Unteroffizier.Wilhelm Graeper.

Erster \ .Richard Corvil.

Zweiter / Freiwilliger.Willy Hoffmann.

Diener bei Oberst von Rembach.Edmund Lind.

Diener bei Frau von Wildenheim.Josef Nigrini.

Ein Gast. Herren und Damen der Gesellschaft.

Der 1. Aufzug spielt in der Wohnung der Frau von Berndt in einer großen Stadt. Der 2. und 3. Aufzug in einer

größeren Festung, im Hause des Commandanten und auf der Citadelle. Der 4. Aufzug im Hause der Frau von Wildenheim

auf dem Gute. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Kavalleriemarsch von Eilenberg. 2. Valse caprice von Rubinstein. 3. Lancier ä la cour von Manns. 4. Landsturm-

Galopp von Fahrbach.

Hach dem 2 . Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 | 4 Uhr Vormittags.
Sonnabend, den 26. October 1901. Außer Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Schülervor¬stellung für die Oldenburger Schulen. Wilhelm Teil. Schauspiel in 5 Akten von Schiller.

Anfang 3Va Uhr. Preise der Plätze: Balkonsitz I. Rang, Logensitz I. Rang, Parquetsitz, Mittelplatz
II. Rang a 50 Die übrigen Plätze a 25

Sonntag, den 27. October 1901. 20. Vorstellung im Abonnement. Mamzelle Nitou che. Vaudeville in 4 Bildern

von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Geuse. Musik von Herds. Anfang 7 1/ i Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Schirm, 2 Opernglasfutterale, 1 Paar Handschuhe, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Sonttabeud, den SS Oetober 1801 .
AM- Außer Abonnement. -MG

Schülervorftellnug für die Oldenburger Schulen.
Frerplätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang Uhr.

Wilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.

I n Scene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen,

Bannerherr.

Ulrich von Rudenz, sein Neffe

Werner Stauffacher,

Konrad Hunn,

Jtel Reding,

Hans auf der Mauer,

Walther Fürst

Wilhelm Test

Rösselmann, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold von Melchthal,

Konrad Baumgarten,

Meier von Sarnen, ^ aus Unterwalden

Struth von Winkelried,

Pfeifer von Luzern,

Kunz von Gersau

Jenny, Fischerknabe .

Seppi, Hirtenknabe .

Landleute aus

Schwytz

aus Uri

Ernst Bornstedt.

Richard Seydelmann.

Max Kaufmann.

Georg Styberlich.

Hermann Blank.
Edmund Lind.

Adalb.Ludwigshausen.

Egon Hedeberg.

Richard Bischoff.

Hans Ebert.

Wilhelm Graeper.

Willy Giesecke.

Paul Roth.

Richard Corvil.

Rudolf Opel.

Paul Prina.

Hans Pohl.

Robert Hegel.

Willy Hoffmann.

Oltomar Bloß.

Elise Jüngling.

Johanna Croll.

Gertrud, Stauffacher's Gattin

Hedwig, Tell's Gaitin, Fürst's Tochter

Luise Behrens.

Alice Hempel.

Bertha von Brunn« ck, eine reiche Erbin Else Varsny.

Bäuerinnen

Tell's Knaben

Söldner

Katharina Winkler.

Julie Grube.

Carla Mathcs.

Anna Lofink.

Willy Willens.

Hellmuth Henning.
Edmund Lind.

Sascha Baumgarten.

Heinrich Colmar.

Armgard,

Mechthild

Elsbeth,

Hildegard,

Walther, 1

Wilhelm, /

Fr-eßhardt, 1

Leuthold, j

Rudolf der Harras, Geßler's Stallmeister

Johannes Parricida, Herzog von Schwaben Hans Ebert.

Stüssi, der Flurschütz.Bruno Keil.

Oeffentlicher Ausrufer ..... Oskar Tegeder.

Fronvogt.Hans Wiese.

Meister.Erwin Stein

I. Gesell.Fritz Hollmann.

II. Gesell.Adalb.Ludwigshaustr^

Alter Mann.Josef Nigrini.

Ein Fischer.Robert Nonnenbruch.

Ern Fischer knabe.Dora Winkelmann.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber aus

den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung und Gesänge des Knaben und Hirten von F. Manns. 2. Festmarsch von Manns. 3. „Schöne Maiennacht"

von Reinecke. 4. Militairouverture von Mendelssohn. Zwischenakt von Riccius. 5. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

£ Preise der Plätze: ^
Balkonsitz I. Rang .

Logensitz I. Rang

Parquetsitz ....

Mittelplatz II. Rang.

ä f>0 Pf. Logensitz II. Rang

Parterresitz . . .

Amphitheater . .
Gallerie . . .

ä 25 Pf.

I
I

&

__ fOj

Kajsenöffnung 3 Ahr. Anfang 3^2 Uhr. Ende gegen 7^ Uhr. ^
-—- ^
Sonntag, den 27. October 1901. 20. Vorstellung im Abonnement. Auf allgemeinen Wunsch: Mamzelle Nitouche. <Sy

Vaudeville in 4 Bildern von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Gense. Musik von Hervs. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogi. ® I) e (i 1 11 .

V-

Oldenburg.
CtfV^'

Sonntag, den 27. Octoder 1901.
L0. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Auf allgemeinen Wunsch:

211 a in zelle 21 ito u eh e.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Genee. Musik von Hervs.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmusilrdirectorFerdinandManns.
Personen:

Major Graf von Chatcau-Gibus.Georg Seyberlich.

Geleftin.Willy Giesecke.

Fernand de Champlatreux .Max Kaufmann.

Loriot.Hans Eberl.

Gustav, 1 .Edmund Lind.

Robert. ) Offiziere.Richard Corvil.

Der Direelor.Richard Seydelmann.

Der Regisseur.Paul Prina.

Erster 1 , .Wilhelm Graeper.

Zweiter / Soldat.Adalb.Ludwigshausen.

Denise de Flavigny.Elise Jüngling.

Die Oberin.Katharina Winkler.

Die Pförtnerin.Julie Grube.
1.1 . .Marie Stein.

2. / Schwester.Bertha
Cvrinne,

Gimblette,

Lydie,

Sylvie,
1

Seyberlich.

Martha Giesecke.

_, r , , , .*. . Marie Erwin.

Schauspielerinnen. ^.Carla Math cs.

.•... *.Johanna Croll.

.Sidi Hild.

.Anna Lofink.

Pensionürin.Marie Lofink.

..Dora Winkelmann.

Hach dem S. Bilde liingfere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich "ME

8
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
A Dienstag, den 29. October 1901. 21. Vorstellung im Abonnement. Ra reih. Trauerspiel in 6 Wen von

A. G. Brachvogel. Anfang 7 l /, Uhr.

Die AbonnementSbillets der II. Serie (Nr. 21—10) sind am Montag, den 28. d. Mts., Vorm, von 10 bis 12'/r

und Nachm, von 3^2 bis 5 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherrogl. Theater.

Idenburg.

Dienstag, den 29. October 1901.
LI. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 '\* Uhr.

JYareiss

Trauerspiel in 5 Akten von A. G. Brachvogel.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Maria Leczinska, Königin von Frankreich, Gemahlin Ludwig XV.Carla Mathes.
Ludwig Franz von Bourbon, Prinz von Conti, Großprior des Maltheserordens . . . Max Kaufmann.
Marquise de Bouflers, Hofdame der Königin.Dora Winkelmann.
Marquise de Pompadour, Palastdame.Alice Hempel.
Marquise d'Epinay, deren Vertraute.Julie Grube.
Herzog von Choiseul-d'Amboise, Graf Stainville, Premierminister.Richard Bischofs.
Abse Terray, Minister des Innern, Jesuit, Beichtvater des Königs.Heinrich Colmar.
Marquis Silhuet, Finanzminister.Richard Corvil.
Maupeau, Kanzler.Wilhelm Graeper.
Graf du Barry, Kammerherrdes Königs.Richard Seydelmann.
Eugene de Saint Lambert, Kapitain der Nobelgarde.Rudolf Opel.
Demoiselle Doris Quinault, Schauspielerin am TMätre iranyais, Vorleserin der Königin Else Varsny.
Baron von Holbach, ).Georg Seyberlich.
Grimm, ! Philosophender Encyclopädie.Hans Ebert.
Diderot, ).Paul Prina.

Chevalier dMtreMe's, 2.) Malier, Lubwigsritter. im Dienste der Marquise de Pompadour fef?““*'"’
Narciß Rameau.Ernst Barnstedt.
Barjac, Holbachs Kammerdiener.Edmund Lind.
Colette, das Kammermädchen Quinault's.Johanna Croll.
Ein Kammerdiener der Königin.Ludwig Wagner.
Ein Diener Choiseul's.Josef Nigrini.

lammeSer, } im Dienste der Marquise de Pompadour
Gäste und Diener Holbachs.Herren und Damen des Hofes. Damen der Königin. Diener.

Ort der Handlung: Abwechselnd Paris und Versailles. Zeit 1764.
Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von David. 2. Reigen von Jensen. 3. Ständchen von Manns. 4. Motive aus „ Tannhäuser" von Wagner.
5. Ave Maria von Schubert.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Katharina Winkler.

Kaiierivreife wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 11*2 bis 12 % Ahr Vormittags.
Mittwoch, den 30. October 1901. s. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr. ^

Mamzelle Nitouche. Vaudeville in 4 Bildern von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Gense.
_Musik von Hervs._
Donnerstag, den 31. October 1901. 22. Vorstellung im Abonnement.
_E. von Wildenbruch. Anfang v^/s Uhr._

Die Haubenlerche. Schauspiel in 4 Akten von

Im Theater gefunden: 1 Hausschlüssel. 1 Paar Handschuhe. 1 Handschuh.

Oldenburg.Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Grohherzogl. &

Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, den 30. October 1901.
3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
111 itttt5cUc lliioucbc.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Geuse. Musik von Hervs.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofnmsiKdirertor Ferdinand Manns.

Personen:
Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.

CÄestin.Willy Giesecke.

Fernand de Champlatreux ..Max Kaufmann.

Loriot.Hans Ebert.

Gustav, l ..Edmund Lind.

Robert. / ^IstS'ere.Richard Corvil.

Der Director.Richard Seydelmann.

Der Regisseur.Paul Prina.

Erster 1 _ .Wilhelm Graeper.

Zweiter / 250 a .Adalb.Ludwigshausen.

Denise de Flavigny..Elise Jüngling.

Die Oberin.Katharina Winkler.

Die Pförtnerin.Julie Grube.

1.1 .Marie Stein.

2. / Schwester.Bertha Seyberlich.

Corinne, .Martha Giesecke.

Gimblette, . . , , .Marie Erwin.

Lydie, Schauspwlermnen.Carla Mathes.

Sylvie, .Johanna Croll.

1.1.Sidi Hild.

Pens'°nürm.Marie Lofink.
.Dora Winkelmann.

Nach dem 2 . Bilde längere Pause.

li

UJ Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80

Parterresitz.1 „ 60

Amphitheater III. Rang.— „70

Gallerte.— „50

Kajfmöffnung 3 Ahr. Einlaß 31« Uhr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen ß% Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 1 Uhr Mittags.

Donnerslag, den 31. October 1901. 22. Vorstellung im Abonnement. Die Haubenlerche. Schauspiel in 4 Akten von

E. von Wildenbruch. Anfang 7 Vs Uhr.

Um für die auswärtigen Abonnenten eine Vorstellung mit Herrn Anton Hartmann als Gast zu ermög¬

lichen, hat die Hoflheater-Jntendanz die 4. Abonnements Vorstellung für Auswärtige auf Sonnabend,

den 9. November festgesetzt, weil am Mittwoch den 6. November ein Hofkapell-Conzert stattfindet.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

HeuteAnfang4Uhr."WU
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ldenburg.

Donnerstag, den 31. October 1901.

22 * Vorstellung im Abonnement.

Die

Anfang S"|* Uhr.

itbeirlerche.

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
August Langenthal, Besitzer einer Papierfabrik.Richard Bischofs.
Hermann, sein Halbbruder.Hermann Blank.
Juliane, beider Cousine.Alice Hempel.
Frau Schmalenbach, Fabrikarbeiters-Wittwe .Luise Behrens.
Lene, ihre Tochter.Elise Jüngling.
Ale Schmalenbach, Schwager der Frau Schmalenbach, Lumpenfaktor . . . Albert Blumenreich.
Paul Jlefeld, erster Büttgeselle in der Fabrik.Willy Giesecke.

Ort: Eine Papierfabrik in der Nähe von Berlin. Zeit: Gegenwart.

8 1
Zwischenakts-Musik:

Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Etoile du Soir von Rubinstein. 3. Ouvertüre zu „Mamzelle Nitouche" von Hervs.
4. Zwischenakt aus „Carmen" von Bizet.

Nach dem S. Akte Pause von 1© Minuten.

SS1 Kassen-Pveise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
AmphitheaterIII. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4 .
1 „ 80 ..
1 „ 50

— 70 „
— „ 50 „

&

Kajfenöffnung 6'| 2 Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Freitag, den 1. November 1901. 23. Vorstellung im Abonnement. Z«m letzten Male: Mamzelle Nitouche.
Vaudeville in 4 Bildern von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Gense. Musik von Herds. Anfang V ^/2 Uhr.

. cVV cv; cVtC

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.



(Ctroftlicnogl. Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 1. November 1901.
23. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T"I, Uhr.
|f Zum letzten Male: "WE

Aiainzelle Aitoit^he.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Genee. Musik von Herve.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: WofmustKdirector FerdinandManns.
Personen:

Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.

Cslestin.Willy Giesecke.

Fernand de Champlatreux .Max Kaufmann.

Loriot.Hans Ebert.

Gustav, l .Edmund Lind.

Robert. / ^istz'ere.. . . Richard Corvil.

Der Direktor.Richard Seydelmann.

Der Regisseur.Paul Prina.

Erster 1 ~ .Wilhelm Graeper.

Zweiter / Dwoat.Adalb.Ludwigshausen.

Denise de Flavigny.Elise Jüngling.

Die Oberin.Katharina Winkler.

Die Pförtnerin.Julie Grube.
1.1 .Marie Stein.

2 .) Schwester.Bertha Seyberlich.

Corinne, .Martha Giesecke.

Gimblette, . , ..Marie Erwin.

Lydie, Schauspielerinnen.Carla Mathes.

Sylvie, .Johanna Croll.

1.1.Sidi Hild.

_ ..Anna Lofink.

Pensionärin.Marie Lofink.
.Dora Winkelmann.

Wach dem 2 . Bilde längere Pause.

£ ts

N Kassen-Preise:

k

I

Balkarisch I. Rang.3 JC 50 4 .

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 ,

Gallerte .— „ 50 „

Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 3. November 1901. 24. Vorstellung im Abonnement. Novität; Zum ersten Male:Ueber unsere Kraft (II. Theil). Schauspiel in 4 Akten von B. Björnson. Deutsch von A. Langen.
Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdruckerei.



Großherzogl. Theater.
ldenburg.

Sonntag, den 3. November 1901.
84 Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 llhr.
Novität* Zum ersten Male: Novitätl

(Jeher unsere Kraft.

(2. Tlieil.)
Schauspiel in 4 Akten von Björnstjerne Björnson. Uebersetzt von A. Langen.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl
Personen:

Holger...
Credo ..
Spera .
Anker.
Mo .
Blom.
Ketil.
Johann ©beerb..
Ein hoher Tenor.
Bratt..
Falk.
Elias.
Rahel.
Halden.
Otto Herre.
Der blinde Anders.
Aspelund.
Anders Knoll, genannt die Feldmaus.
Peter Stua.
Hans Olsen.
Hans Braa.
Henrik Sem.
Der braungekleidete Mann.
Else, genannt das Plumeau.
Fabrikanten.Arbeiter.

Zwischenakts-Musik:
„Allegro Marcia" von Riccius. 2. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 3.

4. Ad astra bon Reinecke.

Ulrichs.

Egon Hedeberg.
Elise Ewers.
Marie Erwin.
Richard Seydelmann.
Albert Blumenreich.
Richard Bischoff.
Max Kaufmann.
Georg Seyberlich.
Edmund Lind.
Ernst Bornstedt.
Georg Seyberlich.
Hans Ebert.
Else Vareny.
Hermann Blank.
Rudolf Opel.
Sascha Baumgarten.
Max Kaufmann.
Richard Seydelmann.
Willy Giesecke.
Heinrich Colmar.
Paul Prina.
Wilhelm Graeper.
Richard Corbil.
Martha Giesecke.

Ouberture festivale bon Parlow.

Nach dem 2. Akte Pause von 15 Minuten.

HF“ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 I 2 Uhr . Anfang 7 U hr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 dis 1 Uhr Mittags. M
Dienstag, den 5. Nobember1901. 26. Borstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes ^

Ü Gastspiel t es Herrn Direktor Anton Hartmann. Der Tranm im Lebe». Dramatischest
^ Märchen in 4 Akten von F. Grillparzer. Rnstan: Direktor A. Hartman«. Anfang 7 l/s Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. ea 1 er.
Oldenburg.
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Dienstag, den 5. November 1901.
Ä5. Vorstellung i m Abonnement.

Frripliitze haben ju dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Erstes Gastspiel

des Herrn Direktor Anton Hartmann.
Anfang 7 % Uhr.

Dev Trairiii, ein ^eben.

DramatischesMärchen in 4 Aufzügen von F. Grillparzer. Mnstk von F. Manns.
In Seene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmusiKdirector Ferdinand Manns.
Personen:

Massud, ein reicher Landmann.Georg Sicherlich.
Mirza, seine Tochter.Alice Hempel.
Rustan, sein Neffe. ***
Zanga, Negersklave.Ernst Barnstedt.
Der König von Samarkand.Egon Hedeberg.
Gülnare, seine Tochter.Else Varsny.
Der alte Kaleb.Richard Seydelmann.
Karkhan.Max Kaufmann.
Der Mann vom Felsen .Hans Ebert.
Ein altes Weib.Katharina Winkler.
Ein königlicher Kämmerer.Paul Prina.
Ein Hauptmann.Sascha Baumgarten.
Ein Anführer .Edmund Lind.
Eine Dienerin Gülnarens.Johanna Croll.
Genius des Tages.Dora Winkelmann.
Genius des Traums .Carla Mathes.
Verwandte Karkhans. Gefolge und Kämmerlinge des Königs. Frauen und Dienerinnen Gülnarens.

Knaben. Krieger. Volk.

* * * Rustan. . Direetor Anton Hartmann als

§ n

Zwischenakts-Musik:
1. Bild aus Osten, von Schumann. 2. Entreakt zu „Traum ein Leben" von Manns. 3. Ouvertüre zu „Abu Hassan"

von Weber. 4. Marsch aus „Feramors" von Rubinstein.

Wach dem 2 . Aufzuge Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vornerkauf non ll 1 ^ bis 12 3 | 4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, de« 6. November 1901. 1. Abonnements-Couzert der Grohherzoglicheu Hoskapelle.
Donnerstag, den 7. November 1901. 26. Vorstellung im Abonnement. Fretplätze habe« keine Giltigkeit. ZweitesGastspiel des Herrn Direktor Anton Hartman«. Novität! Zum ersten Male: Der wilde

Reutlingen. Lustspiel in 4 Akten von G. von Moser und T. von Trotha. Jobst: Direktor A. Hartman«.
Anfang 7 1/ i Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Donnerstag, de« 7* November 1901.
Ä6. Vorstellung im Abonnement.

Freiplähe haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Zweites Gastspiel

des Herr« Direktor Anton Hartmann.
Anfang 7\ Uhr.

Novität! Zum ersten Male: NovitätI
Unter gefälliger Mitwirkung des gesummten Trompetereorps
des Oldenburgischen Dragoner-Regiments Nr. 19. Dirigent:

Königlicher Musikdirigent Herr Feutze.

Der wilde Reutlingen.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Gustav v. Moser und Thilo von Trotha nach dem Roman v. Hans Werder.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Max Kaufmann.

Hermann Blank.

Hans Ebert.

Paul Prina.

Friedrich II., König von Preußen.Ernst Barnstedt.

von Bonin, Major und Flügeladjutant.,.Sascha Baumgarten.

Jobst von Reutlingen, Rittmeister im Dragoner-Regiment Bayreuth

Heinz, sein Bruder, Leutnant im Husaren-Regiment ....

Wolf von Eickstädt Premierleutnant

von Hertzberg, Leutnant

von Puttkamer,

von Maltzahn, „ \ im Dragoner-Regiment.Edmund Lind.

von Oertzen, „ / Bayreuth .Richard Corvil.

Graf Jtzenplitz, Fähndrich i.Else Varsny.

Wachtmeister !.Adalb.Ludwigshaufen.

Ferdinand, Dragoner /.Albert Blumenreich.

Benno von Trautwitz, Leutnant im K. K. Dcsöffy. Husaren-Regiment.Rudolf Opel.

Schnitze, Unteroffizier im Kürassier-Regiment Graf Schmettau.. Sascha Baumgarten.

Franz, Diener.Richard Seydelmann.

Koch ..Erwin Stein

Ein Dragoner.Wilhelm Graeper.

Ein Bauer.Willy Hoffmann.

Ein Pfarrer.Josef Rigrini.

Frau von Gersdorff, Oberin des adligen Fränleinstifts Langenrode.Katharina Winkler.

Ulrike von Trebenow, ihre Nichte.Alice Hempel.

von Pillnau, I .Carla Mathes.

von Schönberg, ) Stiftsdamen.Julie Grube.

Susanne von Zellin.Elise Ewers.

Annette, Jungfer.Martha Giesecke.

Lore, Haushälterin.Luise Behrens.

Ein Mädchen.Dora Winkelmann.

Eine Magd.Anna Lofiuk.

Zeit: 1763. Ort der Handlung: I. u. II. Aufzug: Langenrode. III. Aufzug: Steinhövel. IV. Aufzug: Schloß zu Freiberg.

* * * Jobst . . Director Anion Hartmann als Gast.
Zwischenakts-Musik: Die Dragoner-Capelle.

1. Armee-Marsch Nr. 9 (Braunschweiger). 2. Finländischer Reitermarsch. 3. Dragoner-Fanfare von Manns. 4. Militairisches

Potpourri mit Benutzung der historischen Fanfaren-Trompeten.

Nach dem S. Aufzujje Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Vornerkauf non 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonnabend, den 9. November 1901. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. ^Anfang 4 Uhr.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Drittes Gastspiel des Herrn Direktor Anton Hartmann.
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Groschenogl Theater.
Oldenburg.

Sonnabend, de« 9. November 1991.
4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Freiplätze haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Drittes Gastspiel

des Herrn Direktor Anton Hartmann.
Anfang: 4 Ulir.

Unter gefälliger Mitwirkung des gesammten Trompetercorps des
Oldenburgischen Dragoner-Regiments Nr. 19. Dirigent: Königlicher

Musikdirigent Herr Feusse.
Ans vielseitigen Wunsch d. auswärtigen Abonnenten gelangt statt: „Dranm ei« Leben" zur Aufführung:

Novität! Novitätl

Dev wilde Ueutlingen.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Gustav v. Moser und Thilo von Trotha nach dem Roman v. Hans Werder.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Friedrich II., König von Preußen.Ernst Barnstedt.
von Bonin, Major und Flügeladjutant.Sascha Baumgarten.
Jobst von Reutlingen, Rittmeister iin Dragoner-Regiment Bayreuth
Heinz, sein Bruder, Leutnant im Husaren-Regiment ....
Wolf von Eickstädt Premierleutnant
von Hertzberg, Leutnant
von Putikamer, „
von Maltzahn, „ s im Dragoner-Regiment.Edmund Lind.
von Oertzen, „ / Bayreuth .Richard Corvil.
Graf Jtzenplitz, Fähndrich l.Else Baräny.
Wachtmeister s.Adalb.Ludwigshausen.
Ferdinand, Dragoner /.Albert Blumenreich.
Benno von Trautwitz, Leutnant im K. K. Desöffy. Husaren-Regiment.Rudolf Opel.
Schultze, Unteroffizier im Kürassier-Regiment Graf Schmettau.Sascha Baumgarten.
Franz, Diener. Richard Seydelmann.
Koch.Erwin Stein.
Ein Dragoner.Wilhelm Graeper.
Ein Bauer.Willy Hoffmann.
Ein Pfarrer. .Josef Nigrini.
Frau von Gersdorff, Oberin des adligen Fräuleinstifts Langenrode.Katharina Winkler.
Ulrike von Trebenow, ihre Nichte.Alice Hempel.
von Pillnau, I . .Carla Mathes.
von Schönberg, / Strstsdamen.•.Julie Grube.
Susanne von Zellin.Elise Ewers.
Annette, Jungfer.Martha Giesecke.
Lore, Haushälterin.Luise Behrens.
Ein Mädchen.Dora Winkelmann.
Eine Magd.Anna Lofink.

1763 . Ort der Handlung: I. u. II. Aufzug: Langenrode. III. Aufzug: Steinhövel. IV. Auszug: Schloß zu Freiberg.

* * * Jobst . . Director Anton Hartmann als Gast.

Max Kaufmann.
Hermann Blank.
Hans Ebert.
Paul Prina.

Zeit:

Zwischenakts-Musik: Die Dragoner-Capelle.
1. Armee-Marsch Nr. 9 (Braunschweiger). 2. Dragoncr-Fanfare von Manns. 3. Militairisches Potpourri mit Benutzung der

historischen Fanfaren-Trompeten.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kaffenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3'| 2 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende &\ 2 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 1 Uhr Mittags.
Sonntag, den 10. November 1901. 27. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Viertesund letztes Gastspiel des Herrn Director Anton Hartmann. Zur Feier von Schillers

Geburtstag. Don Carlos. Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Friedrich von Schiller.
Carlos: Director A. Hartmann. Anfang 6 Uhr.

Donnerstag, den 14. November 1901. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen.
Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des gesammten Opern-Personals des Bremer Stadttheaters unter der Direktion
des Herrn Fr. Erdmann-Jesnitzer.

Der Freischütz.
Romantische Oper in 3 Akten von Friedrich Kind. Mustk von Karl Maria v. Weber.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu diesem Gastspiel ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht,

die Billets am Sonnabend, den 9. d. M., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roon-

straße, in Empfang zu nehmen. Großherzogliche Hostheater-Jntendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.uckerei.
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Großherrogl Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, de« 10. November 1001.
27. Vorstellung im Abonnement.

Zur Feier von Schillers Geburtstag.
Freiplätze haben m dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Viertes und letztes Gastspiel
des Herr» Direktor Anton Hartmann.

Anfang 6 llhr.

£«tt Cnv lns>,

Infant von Spanien.

Ein dramatisches Gedicht in 5 Acten von Fr. von Schiller.
In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Personen:
Philipp II., König von Spanien .Ernst Bornstedt.

Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.Else Varsny.

Don Carlos, der Kronprinz. ***

Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs.Max Kaufmann.

Infantin Clara Eugenia.Grethen Meinardus.

Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin.Dora Winkelmann.

Damen der Königin

Marquisin von Mondecar,

Prinzessin von Eboli,

Gräfin Fuentes, ) ... .

Marquis von Posa, ein Maltheserritter,

Herzog von Alba,

Graf von Lerma, Oberster der Leibwache,

Herzog von Feria, Ritter des Vließes,

Herzog von Medina Sidonia, Admiral,

Granden von Spanien

Julie Grube.

Alice Hempel.

Carla Mathes.

Richard Bischofs.

Georg Schwerlich.

Heinrich Colmar.
Edmund Lind.

Sascha Baumgarten.

Don Raimond von Taxis, Oberpostmeister, /.Adalb.Ludwigshausen.

Domingo, Beichtvater des Königs.Richard Seydelmann.

Der Großinquisitor des Königreichs.Hans Ebert.

Ein Page der Königin.Johanna Croll.

Page des Königs.Marie Stein.

Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin.Ottomar Bloß.

Graf von Cordua, Offizier der Leibgarde.Wilhelm Graeper.

Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stumme Personen.
* Von Carlos . . . Director A. Hartmann als

/ J

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Joachim. 2. Präludium aus „Romeo und Julia" von Gounod. 3. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul.

4. Ouvertüre zu „Aelva" von Reissiger. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Mittelplatz II. Rang.2 JC. — Jj.

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Balkonsitz I. Rang. 3 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Kassenöffnung 5 Ahr. Einlaß 5^ Ahr. Anfang 6 Ahr. Öfabe^ll Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 12. November 1901. 28. Vorstellung im Abonnement. Die berühmte Frau. Lustspiel in 3 Alten von

F. von Schönthan und G. Kadelburg. Anfang 7 x/a Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe. 2 einzelne Handschuhe. 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchd.mclerei.
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Großherzogi. W k Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 12. November 1901.
28. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.

Pie berühmte Frau.

Lustspiel in 3 Acten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelburg.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Baron Römer-Saarstein.Ernst Barnstedt.
Agnes, seine Frau.Katharina Winkler.
H?rma, [ deren Töchter.Elise Ewers.Wally, t .. Marie Erwin.
Paula Hartwig.Luise Behrens.
Ottilie Friedland, ihre Nichte.Else Varöny.
Graf Bela Palmay.Hermann Blank.
Ulrich von Traunstein ’.Egon Hedeberg.
Professor Georg Ziegler.. Max Kaufmann.
Fräulein Seemann, I ^, au j-e j>e g Baron Römer.' Erube.Anton, | -v i .. Edmund Lind.
Betty, Stubenmädchenbei Ottilie .Johanna Croll.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

Zwischenakts-Musik:
„Die Lebensfrohe" Marsch von Menzel. 2. Bärentanznach Heines „Atta Troll" von Manns.

Walzer von Herrmann.
Nach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

3. „Frühlingssänger"

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf non 11 % bis 12 3 4 Uhr Vormittags.
Donnerstag, den 14. November 1901. Außer Abonnement z« erhöhten Preisen.

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des gesammten Opern-Personals des Bremer Stadttheaters unter der Direktion

des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.
Der Freischütz.

Romantische Oper in 3 Akten von Friedrich Kind. Mufik von Karl Maria v. Weber.
Anfang’ 6 Uhr.

Sonnabend, den 16.November 1901. 0 I f § Außer Abonnment zu bedentend
herabgesetzten Preise«. Freiplätze habe» keine Giltigkeit. Zur Feier des Geburtstages
Sr. K. H. des Großherzogs. Jubelonverture von Karl Maria v. Weber. Prolog von
Dr. R. Mosen. Wilhelm Dell. Schauspiel in 5 Akten von Friedr. vonSchiller. Anfang 8 Uhr.
Preise der Plätze: Balkonsitz, Prosceniumsloge, Logensitz I. Rang, Parquet ä 1 JC.
Mittclplah II. Rang, Logensitz II. Rang, Parterre ä 50 Amphitheater und Gallerte ä 25 4 .

Im dritten Rang ein Herren-Hut vertauscht.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei,
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Donnerstag, den 14 November IDOl,
N Außer Abonnement zu erhöhte« Preise».

LämmtlioliS k'i'SiplätLS kfi.l)6ii keine Giltigkeit.
Gastspiel des gesammten

Oper 11- Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesniher.

Anfang präcrse 6 Uhr. "MW

Der Freischütz.

Romantische Oper in 4 Akten von Friedrich Kind. Musik von Karl Maria von Weber.
Regie: Herr Anton Schertet. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäger.

Orchester: Die Großherzogliche Hofkapelle,
p ersonen:

Ottokar, böhmischer Fürst.Herr Moser.

Cuno, fürstlicher Erbförster.Herr Kunze.

Agathe, seine Tochter.Frl. Weingarten.

Aennchrn, eine junge Verwandte.Fr. Mattfeld.

C°sp°r. erster ) Sfiger6utWe .Z^°th.
Max, zweiter s .Herr Karlen.

Samiel, der schwarze Jäger.;.Herr Werblowski.

Ein Eremit.Herr Stury.

Kilian, ein reicher Bauer.Herr Froneck.

.Frl. Peters.

Brautjungfern

Jäger

Brautjungfern, Jäger und Gefolge, Landleute und Musikanten.

Zeit: Kurz nach Beendigung des 30jährigen Krieges.

Frl. Ersfeld.

Frl. Schroeder.

Frl. Michaelis.

Herr Felder.

Herr Schilling.

Herr Enzbrenner.

Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt.

Zur gefl. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden Publikums in Opern-Vorstellungen
bei Beginn der Ouvertüre sämmtliche Thüren geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung

der Ouvertüre möglich.

Preise der Plätze S
Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. — Jj.

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „

Logensitz I. Rang.4 „ — „

Parquetsitz.4 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ „

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 Jt. 50

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre .2 „ — „

Amphitheater III. Rang . 1 „ 20 „

Gallerie.— „ 80 „

Kassenöffnung 51« Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.
Vornerkauf non ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 16 . November 1901. WfikEAhfirAekklltlb* Außer Abonnment zu bedeutendherabgesetzten Preise«. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zur Feier des Geburtstages
Sr. K. H. des Großherzogs. Jubelouverture von Karl Maria v. Weber. Prolog von
R. Mosen. Wilhelm Teil. Schauspiel in 5 Akten von Friedr. von Schiller. Anfang 6 Uhr.
Preise der Plätze: Balkonsitz, Prosceniumsloge, Logensitz I. Rang. Parquet ä 1 Ü
Mittelplatz II. Rang, Logensitz II. Rang, Parterre k 50 jj. Amphitheater und Gallerie ü 25
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Großherrogl. Theater.
Oldenburg.
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Sonnabend. de« 16. November 1601.

VolksvovsteHrrng.

Außer Abonnement
zu bedeutend herabgesetzten Preise».

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 6 llhr.

Geburtstages Sr. K. H. des Grotzherzogs.
^nbelonvertnre von Carl Maria von Weber.

Prolog von Reinhard Mosen, gesprochen von 3Ui ct Hempel.
Hierauf:

Wilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen,

Bannerherr.

Ulrich von Rudenz, sein Neffe

Werner Stauffacher,

Konrad Hunu, I Landleute aus

Ernst Barnstedt.

Jtel Reding,

Hans auf der Mau r,

Walther Fürst

Wilhelm Tell

Röffelmann, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold von Melchthal,

Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,

Struth von Winkelried,

Pfeifer von Luzern,

Kunz von Gersau

Jenny, Fischerknabe .

Seppi, Hirtenknabe .

Schwytz

aus Uri

Richard Seydelmann.

Max Kaufmann.

Georg Scyberlich.

Hermann Blank.
Edmund Lind.

Adalb.Ludwigshausen.

Egon Hedeberg.

Richard Bischoff.

Hans Ebcrt.

Wilhelm Graeper.

Willy Giesecke.

Paul Roth.

Richard Corvil.

Rudolf Opel.

Paul Prina.
aus UnterwaldenH<ms Pohl.

Robert Hegel.

Willy Hoffmann.

Ottomar Bloß.

Elise Jüngling.

Johanna Croll.

Gertrud, Stauffacher's Gattin . . . Luise Behrens.

Hedwig, Tell's Gaitin, Fürst's Tochter Alice Hempel.

Bertha von Brunmck, eine reiche Erbin Else Vareny.

Armgard,

Mechthild
Elsbeth,

Hildegard,

Walther, s

Wilhelm, j

Fricßhardt, 1

/

Bäuerinnen

Tell's Knaben

Söldner

Katharina Winkler.

Julie Grube.

Carla Mathes.

Anna Lofink.

Willy Willens.

Hellmuth Henning.
Edmund Lind.

Sascha Baumgarten.

Heinrich Colmar.

Leuthold,

Rudolf der Harras, Geßler's Stallmeister

Johannes Parricida, Herzog von Schwaben Hans Ebert.

Stüssi, der Flurschütz.Bruno Keil.

Oeffentlicher Ausrufer.Oskar Tegeder.

Fronvogt.Hans Wiese.

Meister.Erwin Stein.

L Gesell.Fritz Hollmann.

II. Gesell.Adalb.Ludwigshausen.

Alter Mann.Josef Nigrini.

Ein Fischer.Ottomar Bloß.

Ein Fischeiknabe.Dora Winkelmann.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber aus

den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung und Gesänge des Knaben und Hirten von F. Manns. 2. Festmarsch von MannS. 3. „Schöne Maiennacht"
von Reinecke. 4 . Militairouverture von Mendelssohn. Zwischcnakt von Riccius. 5. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang.

Logensitz I. Rang (Vordersitz)

Logensitz I. Rang (Hintersitz)

Parquetsitz

Parquetsitz 8. —10. Reihe

Kassen

ä 1 Mk.

Preise:
Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz

Amphitheater III. Rang
Gallerte

ä 50 Ps.
ä 35 Pf.

Kassenöffnung 5‘| 2 Ahr. Anfang 6 Uhr . E nde gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll‘[a bis 12% Ahr Vormittags.

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdcuckerei.
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Sonntag, den 17. November 1901. 29. Vorstellung im Abonnement. Dec Postillon von Müncheberg. Posse mit 6

Gesang in 5 Bildern von E. Jacobson und R. Linderer. Musik von A. Conradi. Anfang 7 Uhr.
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Sonntag, den li. November 1901.
29. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ? lllir.

Irr Millmt
Mimchrbera.

Poffe mit Gesang und Tanz in 5 Bildern. Nach einem Stoffe von F. Kaiser.
E. Jacobson und R. Linderer. Musik von A. Conradi.

Frei bearbeitet von

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmusilrdirector Ferdinand Manns.

Erstes Bild:
Eine Verlobung- mit Hindernissen.

Personen:

Kommerzienrath Spandow, Banquier Richard Seydelmann'

Lilienthau, Dichter.Hans Ebert.

Rollmann, Posthalter

Fanny, dessen Nichte

Lerche,

Postillone
Mathes,

Jülich,

Bitterling, Theaterdircctor

Käsebier, Theaterdiener .

Postillone, Bauern, Bäuerinnen, Musikanten

Egon Hedeberg.

Elise Jüngling.

Willy Giesecke.

Richard Corvil.

Sascha Baumgarten.
Edmund Lind.

Albert Blumenreich.

Paul Prina.

Zweites Bild:
Vite Bekannte.

Lerche.Willy Giesecke.

Graf Guido von Ziegel-Dachstein . . Hermann Blank.

Baron Blank.Max Kaufmann.

Bitterling.Albert Blumenreich.

Hulda, Buffet-Mamsell.Marie Erwin.

Erster ) m ..Adalb.Ludwigshausen.

Zweiter ) ® a ' t .W lhelm Graeper.

Drittes Bild:
Im Boudoir der Prima-Donna.

Fanny Grünhold, Sängerin . . .

Betty, ihr Kammermädchen . . .

Graf Guido von Ziegel-Dachstein . .

Herr von Uechtritz, i Kunst-Enthu-

Herr von Schnofelsdorf, s siasten

Elise Jüngling.

Martha Giesecke.

Hermann Blank.

Rudolf Opel.

Oitomar Bloß.

Zwischen dem ersten und zweiten Bilde

Viertes Bild: -
Auf dem Maskenbälle.

Fanny Grünhold.Elise Jüngling.

Betty,.Martha Giesecke.

Bitterling.Albert Blumenreich.

Lerche.Willy Giesecke.

Herr von Uechtritz.Rudolf Opel.

Herr von Schnofelsdorf .... Ottomar Bloß.

Spandow.. Richard Seydelmann.

Lilienthau.Hans Ebert.

Graf Guido.Hermann Blank.

Türken, Bachantinnen, Masken.

Fünftes Bild:
Beisende Engländer.

Bitterling.Albert Blumenreich.

Fanny.Elise Jüngling.

Betty.Martha Giesecke.

Krug.Richard Corvil.

Mathes.Sascha Baumgarten.
Jülich.. Edmund Lind.

Rollmann.Egon Hedeberg.

Lerche.Willy Giesecke.

Liese, eine junge Bäuerin .... Johanna Croll.

Musiker, Bauern, Bäuerinnen, Postillone,

liegt ein Zwischenraum von fünf Jahren.

Zwischenakts -Musik:
1. „Frisch zum Kampf", Marsch von Klapproth. 2. Ouvertüre comique von Keler-Bela. 3. kosbsorixbuiu, Mazurka

von Millöcker. 4. Schellfeuer-Galopp von Heycr. 5. „Sireuen-Klänge", Walzer von Schneider.

Nach dem 2 . und 4. Bilde längere Pausen,

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 ^ 50 ^s.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquctsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 I

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 |4 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 19. November 1901. 30. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Der eingebildete Kranke.

Lustspiel in 3 Akten von Moliöre. Für die deutsche Bühne bearbeitet von Fulda. Vorher: Novität! Zum

ersten Male: Mädel sei schlau. Lustspiel in 1 Akt von I. Keller. Anfang 7^/z Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Operngläser.1 Damenlasche. 1 Paar Handschuhe. 1 Handschuh. 1 Pncenezfutteral.
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DlniMftjj, den 19. November 1901.
30. B o r st e L L u n g im Abonnement.

Anfang 3% Uhr.
Mgcii Plöhlichcr Erluaiilnmg des Fräul. Alice Hempel statt der zu
heute nngOniiidigtcii Vorstellung: „Mädel sei schlau" und „Der

eingebildete Kraule"

illnii O0it Müstlhelirr«.

Posse mit Gesa uz uub Ta uz in 5 Bildern. Nach einem Stoffe von F. Kaiser. Frei bearbeitet von
E. Jacobson und R. Linderer. Musik von A. Conradi.

Ir» Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Ä i r i g e n t: HofrimlikdirectorFerdinand Manns.

Personen:
(srsteS Bild:

Eine ¥crIoli)un^ mit Hindernissen.
Roll nanu. Postbnlwr.C£\ion Hedeberg.

?a»ni). dess n R chle.liliie Jüngling.

Siele, \ . . . . Lilly Giesecke.

Post llm'c. Rihud Corvil.
ld,a h.'S, l .Sn| ha Baumgarten.
Jnl ch. / .Ed nnnd Lind.

8<i t i lii g Theaterdir cl'r .... Ali rrt Blumenreich.

K st-l i r, Tlnaindi-n r.Paul Prina.

Postillone, Bauern, Bä cnnircn. Musilan cn.

Zweites Bild:
Alte Bekannte.

Lei cbc . . ..Wily G esecke.

Gr f Guido von Z egil-Dachstein . . S'criuumi Blank.

Ba>ou Blank.Ä>i x s> aufmann.

B tl rlirg.VII bat Blumenreich.

H >lda, BFf.-t-Mamst ll.Bla ie Erwin.

Erster ) .Adult'.Lndwigshausen.

Zw.iicr ) .Bö lhrlm Graeper.

TriltiS Bild:
In» Itoudoii* der I # i*imn°l>onna.

?nrmj G.ünholi, Cd» ,,iiu . . .
Beily, ihr N mmcrmädchen . . .
Gros G.ndo toi Ziogil-Tacl,stein. .
Herr von liech ritz. I Kunst-Emh -
Hca von Schn, sei! dois.f sia en

E isc Jüngling.
M rtha Giesecke.
Lnrmann Blank.
Rudolf Opel.
Oitomar Bloß.

Kommerzienrath Spandow, Banquier Richard Seydelmann.

Lilienthau, Dichter.Hans Ebert.

Viertes Bild:
Auf dem Maskenballe.

Fanny Grünhold.Elise Jüngling.

Betty,.Martha Giesecke.

Bitterling.Albert Blumenreich.

Lerche.Willy Giesecke.

Herr von Uechtritz.Rudolf Opel.

Herr von Schnofelsdorf .... Ottomar Bloß.

Spandow.Richard Seydelmann.

Lilienthau.Hans Ebert.

Graf Guido.Hermann Blank.

Türken, Bachantinnen, Masken.

Fünftes Bild:
Reisende Engländer.

Bitterling.Albert Blumenreich.

Fanny.Elise Jüngling.

Betty.Martha Giesecke.

Krug.Richard Corvil.

Mathes.Sascha Baum garten.

Jülich.. Edmund Lind.

Rollmann.Egon Hedeberg.

Lerche.Willy Giesecke.

Liese, eine junge Bäuerin .... Johanna Croll.

Musiker, Bauern, Bäuerinnen, Postillone.

Z visch n dem crslcn und zweiten Bilde liegt ein Zwischenraum von fünf Jahren.

Zwischenakts-Musik:

1. »Fusch zum Kimi'i". Marsch von Klapproth. 2. Ouvertüre comique von Keler-Bela. 3. Postscriptum, Mazurka
ihm Millöcker. 4. Schnellfeuer-Galopp von Hetzer. 5. „Sirenen-Klänge", Walzer von Schneider.

Nach dem 2. und 4. Bilde längere Pausen,
Krank: Frl. Alice Hempel.

H«r Kassen-Preise: 3g
B. lkonntz I. R ui. . . 3 M. 50 4 .

Mittelplatz II. Rang ....
. ... 2 JC. —

Pio-ceiiwins'og: J. Ra-g . . . 3 „ 50 „ Logensitz II. Rang .... • ... 1 „ 80

8'og>nsip 1. R'ang (Bor risiv) . .
ti 20 „

Parterresitz. . ... 1 „ 50

Logensip 1. Rang (Hnie.stz) . . . . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang. . . 70

„ — „ Gallerte. 50

Ba aieisi.i 3.—10. R' ih' . . .
... 2

» 20

Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 1 |2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir |2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 21. November 1901. 31. Vorstellung im Abonnement. Flachsmann als Erzieher. Kömödie

3 Akten von O. Ernst. Anfang T/ 1/a Uhr.

m
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Großherrogl. Theater.

Oldenburg.

Donnerstag, den 21. November 1901.
31. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7>|> Uhr.
Flachsmanu als Erzieher.

Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

P e r s o n e n :
Jürgen Hinrich Flachsmann, Oberlehrer einer Knaben-Volksschulc .... Ernst Barnstedt.

Jan Flemming, \.Hermann Blank.

Bernhard Vogelfang..Georg Seyberlich.

Carsten Diercks, ! „ , .Richard Bischofs.

Emil Weidenbaum, l .Paul Prina.

Clans Niemann, ,.Willy Giesecke.

Franz Römer, ) .Max Kaufmann.

Betty Stnrhahn, ) Lehrerinnen der.Katharina Winkler.

Gisa Holm, f Elemcntarklasten.Else Varsny.

Negendank, Schuldiener bei Flachsmann.Albert Blumenreich.

Kluth, Schuldiener der benachbarten Mädchenschule.Edmund Lind.

Schulinspektor Brösccke.Egon Hedebcrg.

Profcsior vr. Prell, Regierungsschulrath.Hans Ebert.

Frau Törmann.Martha Giesecke.

Max, ihr Sohn.Hans Hornung.

Brockmann .Heinrich Colmar.

Frau Biesendhal.Julie Grube.

Alfred, ihr Sohn, 1 , .Willy Willens.

Robert Pfeiffer, Z Schüler Flemm.ngs.Karl Brand.

Carl Jensen, Schüler Vogelfangs .Max Henning.

Ort der Handlung: Eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik:
1. „In leichtem Schritt", Marsch von Carl. 2. „Tonauweibchen", Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre

Sevilla" von Rossini.

Wach dem 2 . Auftuge Panse von IO Minuten.

Krank: Frl. Alice Stempel.

Kassen-Preise:
^ Balkonsitz I. Rang.

. . 3 J& 50 4 .
Mittelplatz II. Rang.

H Prosceniumsloge I. Rang . . .
. . 3 „ 50 „ Logcnsitz II. Rang.

o Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .
. . 3 » 20 „ Parterresitz.

h Logensitz I. Rang (Hintersitz) . .
. . 3 „ - „ Amphitheater III. Rang. . . .

^ Parquetsitz.
. . 3 „ - „ Gallerte.

} Parquetsitz 8.—10. Reihe . . . . . . 2 „ 20 „

Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11*2 bis 12 % Uhr Vormittags.

zu „Barbier von

Freitag, den 22. November 1901. 32. Vorstellung im Abonnement Die Großstadtluft. Schwank in 4 Akten von

O. Blumenthal und G. Kadelburg. Anfang 7*/r Uhr.

Oldenburg. Schulzcsche Hosbuchdruckerei.



HeuteAnfangXtf)V

Großherzogl. Theater.
Idenburg.

FV

Freitags den 22. November 1901.
38. Vorstellung im Abonnement.

Anfang y*|* Uhr.

I
roMadtluft.

Schwank in 4 Akten von Oskar Blnmenthal und Gustav Kadelbnrg.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Martin Schröter, Fabrikant.Georg Seyberlich.

Sabine, seine Tochter.Elise Ewers.

Walter Lenz, Rechtsanwalt.Rudolf Opel.

Antonie, seine Frau.. Else Varsny.

Bernhard Gempe, ihr Consin.Willy Giesecke.

Fritz Flemming, Ingenieur .Hermann Blank.

Dr. Crusius.Egon Hedeberg.

Frau Df. Crusius.. . Luise Behrens.

Rector Arnstedt.Richard Seydelmann.

Frau Rector Arnstedt.Julie Grube.

Martha, Dienstmädchen.Martha Giesecke.

Ein Tapezierer.Adalb.Ludwigshausen.

Ein Diener.Wilhelm Graeper.

* n

i

Zwischenakts-Musik:
„Soldatenhumor", Marsch von Rosenkranz. 2. Böhmischer Tanz von Löw. 3. Ouveriure zu „Zaar und Zimm rmann"

von Lortzing. 4. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg" von Strauß.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Frl. Alice Hempel.

Kassen-P reise:
Balkonsitz I. Rang. Mittelplatz II. Rang. . . . 2 JC. — 4 .

Prosceniumsloge I. Rang . . . • • 3 „ 50 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 80 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . ' • • 3 „ 20 „ Parterresitz. ... 1 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 „

Parquetsitz. Gallerte. ... - „ 50 „

Parquetsitz 8.—10. Reihe . . .

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 24. November 1901. 33. Vorstellung im Abonnement. Novität: Ueber unsere Kraft.

(II. Thcil). Schauspiel in 4 Akten von B. Bjö rnson. Deutsch von A. Langen. Anfang 7 Uhr. _
Im Theater gefunden: 1 Pelzkragen, 1 Opernglas.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdvuckerei.
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Grolchcrwgl. Theater.
Oldenburg.

i.

Sonntag, den 24. November 1901.
33. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Novität! Zum ersten Male wiederholt: Novität!

lieber unsere Kraft.

(2. Theil.)
Schauspiel in 4 Akten von Björnstjerne Björnson. Uebersetzt

In Scene gesetzt vom Direktor Carl
Personen:

Holger.

Credo.

Spera .

Anker.

Mo .

Blom.

Ketil.

Johann Sveerd.

Ein hoher Tenor.

Bratt.

Falk.

Elias.

Rahel.

Halden.•.

Otto Herre.

Der blinde Anders.

Aspelund.

Anders Knoll, genannt die Feldmaus..

Peter Stua.

Hans Olsen.

Hans Braa.

Henrik Sem.

Der braungekleidete Mann.

Else, genannt das Plumeau.

Fabrikanten. Arbeiter.

Zwischenakts-Musik:
„Allegro Marcia' 1 von Riccius. 2. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 3.

4. Ad astra von Reinecke.

von A. Langen.
Ulrichs.

Egon Hedeberg.

Elise Ewers.
Marie Erwin.

Richard Seydelmann.

Albert Blumenreich.

Richard Bischoff.

Max Kaufmann.

Georg Seyberlich.
Edmund Lind.

Ernst Barnstedt.

Georg Seyberlich.

Hans Ebert.

Else Vareny.

Hermann Blank.

Rudolf Opel.

Sascha Baumgarten.

Max Kaufmann.

Richard Seydelmann.

Willy Giesecke.

Heinrich Colmar.

Paul Prina.

Wilhelm Graeper.

Richard Corvil.

Martha Giesecke.

Ouvertüre festivale von Parlow.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Alice Hempel.

HBF" Kassenpreise wie gewöhnlich. ‘‘Äf
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienstag, den 26. November 1901. 34. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Mädel sei schlau. Lustspiel

in 1 Alt von I. Keller. Zum ersten Male in der Bearbeitung von L. Fulda: Der eingebildete Kranke. ^
Lustspiel in 3 Akten von Moliere. Anfang 7^ Uhr. Än

. cv. . cy; . cvv:

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Menstag, den 26. November 190t.
34. Vorstellung im Abonnement.

Anfang S"|, Uhr.

Der eingebildete Kranke.
Lustspiel in 3 Akten von Mokiere. Zum ersten Male in der Bearbeitung von Ludwig Fulda.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl
Personen:

Argan.
Belinde, seine zweite Frau.
Angelique, ) . .
Louison, s f etne ^ ot^ er .
Berald, sein Bruder .
Cleanth.
Dr. Diafoirus, Arzt.„ .
Thomas Diafoirus, sein Sohn .
Dr. Purgon, Argans Arzt .
Fleurant, Apotheker.
de Bonnefoi, Notar.
Toinette, Dienstmädchen bei Argan.

Schauplatz: Paris, in Argans Haus.

Novität!
Vorher:

Zum ersten Male:

Ulrichs.

Richard Scydelmann.
Alice Hempel.
Marie Erwin.
Johanna Croll.
Egon Hedeberg.
Max Kaufmann.
Albert Blumenreich.
Willy Aiesecke.
Paul Prina.
Hans Ebert.
Hermann Blank.
Elise Jüngling.

Novität!

Mädel sei schlau.
Lustspiel in 1 Aufzuge von Julius Keller.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Erich von Lenzseld.Hermann Blank.
Hilda Broock, Sängerin.Alice Hempel.
Lieschen, ihr Kammermädchen.Johanna Croll.
Strenge, Kapellmeister.Ernst Bornstedt.

Ort der Handlung: Eine große Stadt. Zeit: Gegenwart.
Zwischenakts-Musik:

Obersteigermarsch von Zeller. 2. Methusalem-Quadrillevon Strauß. — Fste Boheme von Massenet. 3. Mandolinen¬
ständchen von Jungmann. 4. Jrrlichter-Galopp von Carl.

Wach dem 1. Stücke längere Pause.

_ Kasserrpreise wie gewöhnlich._
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende nach 9^2 Uhr.

Vorverkauf von ir[ 2 bis 12 3 4 Ahr Vormittags.
Mittwoch, den 27. November 1901. 2. Abonnements-Conzert der Großherzoglicheu Hofkap elle.
Donnerstag, den 28. November 1901. 35. Vorstellung im Abonnement. Ueber unsere Kraft. (II. Thcil).

Schauspiel in 4 Akten von B. Björnson. Uebersctzt von A. Langen. Anfang 7 Uhr.
Im Theater gefunden: 2 Damentücher.1 Taschentuch. 1 Opernglas.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.Ackere!.
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Großherzogl

‘ fb

Theater.
ldenburg.

Donnerstag, den 28. November 1901.
35. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Novität! Novität!

lieber unsere Kraft.

(2. Theil.)
Schauspiel in 4 Akten von Björnstjerne Björnson. Uebersetzt von A. Langen.

In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.
Personen:

Holger.Egon Hedeberg.

Credo.Elise Jüngling.

Spera .Marie Erwin.

Anker.Richard Seydelmann.

Mo .Albert Blumenreich.

Blom.Richard Bischofs.

Ketil.Max Kaufmann.

Johann Sveerd.Georg Seyberlich.

Ein hoher Tenor.Edmund Lind.

Bratt.Ernst Barnstedt.

Falk.Georg Seyberlich.

Elias...Hans Ebert.

Rahel.Else Varsny.

Halden.'.Hermann Blank.

Otto Herre.Rudolf Opel.

Der blinde Anders.Sascha Baumgarten.

Aspelund.Max Kaufmann.

Anders Knoll, genannt die Feldmaus.Richard Seydelmann.

Peter Stua.•.Willy Giesecke.

Hans Olsen.Heinrich Colmar.

Hans Braa.,.Paul Prina.

Henrik Sem.Wilhelm Graeper.

Der braungekleidete Mann.Richard Corvil.

Else, genannt das Plumeau.Martha Giesecke.

Fabrikanten. Arbeiter.

Zwischenakts-Musik:
1. „Allegro Marcia" von Riccius. 2. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre festivale von Parlow.

4. Ad astra von Reinecke.

Nach dem 2 . Akte Pause von 1© Minuten.
Krank: Elise Ewers.

DM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 61s Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12* 3 |4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 29. November 1901. 36. Vorstellung im Abonnement. Flachsmann als Erzieher. Kömödie in

3 Akten von O. Ernst. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.nckcrci.
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Grohhersogl. Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 29. November 1901.
36. Borstellung im Abonnement.

Anfang Ulir.
Flachsmann als Erzieher.

Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.
I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich

Personen:
Jürgen Hinrich Flachsmann, Oberlehrer einer Knaben.Volksschule .... Ernst Bornstedt.

Jan Flemming, \.Hermann Blank.

Bernhard Vogelfang, i.Georg Seyberlich.

Carsten Diercks, l .Richard Bischofs.

Emil Weidenbaum, / ^eyrer.PM Prina.

Claus Riemann, I.Willy Giesecke.

Franz Römer, ].Max Kaufmann.

Betty Sturhahn, ) Lehrerinnen der.Katharina Winkler.

Gisa Holm, j Elementarklassen.Else Varsny.

Negendank, Schuldiener bei Flachsmann.Albert Blumenreich.

Kluth, Schuldiener der benachbarten Mädchenschule.Edmund Lind.

Schulinspektor Brösecke.Egon Hedeberg.

Professor Dr. Prell, Regierungsschulrath.Hans Ebert.

Frau Dörmann.Martha Giesecke.

Max, ihr Sohn.Hans Hornung.

Brockmann .Heinrich Colmar.

Frau Biesendhal.Julie Grube.

Alfred, ihr Sohn, ) <>, ■ =.Willy Wilkens.

Robert Pfeiffer. ] Schüler Flemmmgs.Karl Brand.

Carl Jensen, Schüler Vogelfangs .Max Henning.

Ort der Handlung: Eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

Zwischenakts - Musik:
„In leichtem Schritt", Marsch von Carl. 2. „Donauweibchen", Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Barbier von

Sevilla" von Rossini.

Wach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Elise Ewers.

Kassen-Preise: ^
ll

Balkonsitz I. Rang .... .... 3 Ji. 50 Mittelplatz II. Rang. . . 2 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang . . .... 3 „ 50 „
Logensitz II. Rang. . . 1 „ 80

^ Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .... 3 „ 20 „
Parterresitz. . . 1 „ 50

i* Logensitz I. Rang (Hintersitz) . .... 3 „ — „
Amphitheater III. Rang. . . — 70

p Parquetsitz.
^ Parquetsitz 8.—10. Reihe . .

.... 3 „ —

.... 2 „ 20

" Gallerte. . . - „ 50

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 | 4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 1. Dezember 1901. 37. Vorstellung im Abonnement. Novität. Zam erste« MalerDie Fee Caprice. Lustspiel in 3 Men von O. Blumenthal. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.uckerei.
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Großhersogl. f a
Oldenburg.
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Novität!

Sonntag, den 1. Dezember 1901.
37. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Zum ersten Male: Novität!

Die Fee Lapviee.

Lnstspiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Graf Cornel von Lund.Hermann Blank.

Marion, seine Frau.Else Vareny.

Lothar Freiherr von Falkenhagen.Egon Hedeberg.

Wendelin von Frick.Willy Giesecke.

Rolf Eberhard.Ernst Barnstedt.

Hubert von Staust.Edmund Lind.

Edith 1 r . _ r . .Johanna Croll.

Malva 1 s°'n° Schwestern ...Anna Lofink.

Gerhard Winter.Max Kaufmann.

Miß Kitty Robson.Marie Erwin.

Hofrath Menck.Georg Scyberlich.

Elfriede, seine Gattin.Julie Grube.

Franz, Diener.Wilhelm Graeper.

Nelly, Kammerzofe.Martha Giesecke.

Die Handlung spielt in der Gegenwart, in einem Landhaus am Genfer See.

Hierauf: Zum ersten Male wiederholt:

Der eingebildete Kranke.
Lustspiel in 3 Akten von Molisre. Neue Bearbeitung von Ludwig Fulda.

In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.
Personen:

Argan.Richard Seydelmann.

Bclinde, seine zweite Frau.Alice Hempel.

Angeliaue, ) ^ .Marie Erwin.

Louison, s ^me Tochter .Johanna Croll.

Berald, sein Bruder .Egon Hedeberg.

Cleanth.Max Kaufmann.

Dr. Diafoirus, Arzt.Albert Blumenreich.

Thomas Diafoirus, sein Sohn .Willy Giesecke.

Dr. Purgon, Argans Arzt .Paul Prina.

Fleurant. Apotbeker.Hans Eberl.

de Bonnefvi, Notar.Hermann Blank.

Toinette, Dienstmädchen bei Argan.Elise Jüngling.

Schauplatz: Paris, in Argans Haus.

1. Grenadiermarsch vor Frommann.

Zwischenakts - Musik:
2 Festtanz und Stundenwalzer von Telibes. 3. Menuett von Bizet.

Lustspie'ouvcrture von Kelcr-Bela.

4. Ungarische

Die neue Dekoration in Fee Caprice ist aus dem Atelier des Herrn Hof-TheatermalerMohrmann,
die neue Möbel-Ausstattung aus dem Atelier der Hof-LieferantenHugo Baruch & Co., Berlin

hervorgegangen.

Mach dem 1. Stücke Pause von 15 Minuten.

Krank: Elise Ewers.

Kassen-Preis e:
Balkonsitz I. R ng.3 Ji. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ „

Parquctsitz. 3 » »

Parquetsitz 8.—10. Reihe. 2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JfC. — ^

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parlerresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 ! | 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
florMtlunif non 12 bis 1 Uhr Mittags.

) Dienstag, den 3. Dezember 1901. 38. Vorstellung rm Abonnement.\ 5 Akten von Julius Mosrn. Anfang 7 l/i Uhr.
A

U )&fo

Der Soh« des Fürsten. Trauerspielin
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Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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GroWerpgl Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 3. Dezember 1901.
38. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.

Der Sohn des Fürsten.

Trauerspiel in 5 Akten von Julius Mosen.
In Scene gesetzt vom Direetor Carl

Personen:
Der König.

Friedlich, der Kronprinz, sein Sohn.

Fürst Leopold von Anhalt-Dessau .

Feldmarschall von Grumbkow, Minister.

Feldmarschall von Natzmer.

General von Flans.

General Graf von Finkenstein, Erzieher des Kronprinzen.

Generalmajor von Buddenbroll.

Feldmarschall Graf von Wartensleben.

v. Kalte, sein Tochtersohn.

Gräfin Anna Orzelska.

Ritter Hotham, englischer Botschafter .

Quanz, Flötenbläser aus Dresden.

Ein Offizier.

Ein Kammerherr .

Soldaten. Bediente. Jäger.

Ulrichs.

Egon Hedeberg.

Rudolf Opel.

Georg Seyberlich.

Hans Ebert.

Theodor Kopka.

Paul Prina.

Max Kaufmann.

Sascha Baumgarten.

Richard Seydelmann.

Richard Bischoff.

Alice Hempel.

Hermann Blank.

Ädalb.Ludwigshausen.

Wilhelm Graeper.
Edmund Lind.

tz>

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 di. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquetsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „50.

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 4. Dezember 1901. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 UhrUeber unsere Kraft. (II. Thcil). Schauspiel in 4 Akten von B. Björnson. Deutsch von A. Langen.

Donnerstag, den 5. Dezember 1901. 39. Vorstellung im Abonnement.

5 Akten von Julius Mosen. Anfang 7 l / a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd. uckerei.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jensen. 2. „Zug der Landsknechte" von Franke. 3. Adagio von S. Bah. 4. Trompeten-Ouverture von

Mendelssohn. 5. Trauermarsch von Chopin.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Elise Ewers.

Der Sohn des Fürsten. Trauerspielin
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Großhenogl. Theat er.
Oldenburg.
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Mittwoch, den 4. Dezember 1901.
5. Vorstellung i m Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Novität! Novität!

Ueber unsere Kraft.

(2. Theil.)
Schauspiel in 4 Akten von Björnstjerne Björnson. Uebersetzt von A. Langen.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Holger.Egon Hedeberg.

Credo.Elise Jüngling.
Spera.Marie Erwin.

Anker.Richard Seydelmann.

Mo .Albert Blumenreich.

Blom.Richard Bischofs.

Ketil.Max Kaufmann.

Johann Sveerd.Georg Seyberlich.

Ein hoher Tenor.Edmund Lind.

Bratt.Ernst Bornstedt.

Falk.•.. Georg Seyberlich.

Elias.Hans Ebert.

Rahel.Else Varsny.

Halden.Hermann Blank.

Otto Herre.Rudolf Opel.

Der blinde Anders.Sascha Baumgarten.

Aspelund.Max Kaufmann.

Anders Knoll, genannt die Feldmaus.Richard Seydelmann.

Peter Stua.Willy Giesecke.

Hans Olsen.Heinrich Colmar.

Hans Braa.Paul Prina.

Henrik Sem ,.. Wilhelm Gräper.

Der braungekleidete Mann.Richard Corvil.

Else, genannt das Plumeau. . Martha Giesecke.

Fabrikanten. Arbeiter.

Zwischenakts-Musik:
„AllsZro Marcia‘‘ von Riccius. 2. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre tsstivals von Parlow.

4. Ad astra von Reinecke.

♦

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Elise Ewers.

Kasseupreise wie gewöhnlich._
Lasse,löffnung 3 Ahr. Ein laß 3‘| g Ahr. An fang 4 A hr. Ende 7 Ahr.

Vorverkauf von 11 % bis 1 Ahr Mittags.
m7 Donnerstag, den 5. Dezember 1901. 3u. Vorstellung im Abonnement. Der Sohn des Fürsten. Trauerspiel in
M 5 Akten von Julius Mosen. Anfang 7 7* Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

HeuteAnfang4Uhr



Großhermgl Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 5. Dezember 1901.
39. Borftellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Der Sohn des Fürsten.

Trauerspiel itt 5 Akten von Julius Mosen.
In Seene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Der König.Egon Hedeberg.

Friedrich, der Kronprinz, sein Sohn.Rudolf Opel.

Fürst Leopold von Anhalt-Dessau .Georg Seyberlich.

Feldmarschall von Grumbkow, Minister.Hans Ebert.

Feldmarschall von Natzmer.Theodor Kopka.

General von Flans.Paul Prina.

General Graf von Finkenstein, Erzieher des Kronprinzen.Max Kaufmann.

Generalmajor von Buddenbrost.. Sascha Baumgarten.

Feldmarschall Graf von Wartensleben.Richard Seydelmann.

v. Katte, sein Tochtersohn.Richard Bischofs.

Gräfin Anna Orzelska.Alice Hempel.

Ritter Hotham, englischer Botschafter .Hermann Blank.

Quanz, Flötenbläser aus Dresden.Ädalb.Ludwigshausen.

Ein Offizier.Wilhelm Graeper.

Ein Kammerherr .Edmund Lind.

Soldaten. Bediente. Jäger.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jensen. 2. „Zug der Landsknechte" von Franke. 3. Adagio von S. Bach. 4. Trompeten-Ouverture von

Mendelssohn. 5. Trauermarsch von Chopin.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Elise Ewers.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3

Prosceniumsloge I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2

JC. 50

.. 50 „
>, 20 „

20

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. —
1 .. 80 „

1 .. 50 ..

— * 70 „

- .. 50 ..

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 6. Dezember 1901. 40. Vorstellung im Abonnement. Novität. Die Fee Capri ee. Lustspiel

in 3 Akten von O. Blumcnthal. Hierauf: Novität: Das Wetterhäuschen. Musikalisches

Genrebild in 1 Akt von A Roß, deutsch von H. Herschel. Musik von L Selby. Anfang 7 x/z Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Taschentücher. 1 Opernglas-Futteral.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Novität!

Freitag, den 6. Dezember 1901.
40. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Zum ersten Male wiederholt: Novität!

Die Fee Lupviee.
Lustspiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal.

In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.
Personen:

Graf Cornel von Lund.Hermann Blank.
Marion, seine Frau.Else Varsny.
Lothar Freiherr von Falkenhagen.Egon Hedeberg.
Wendelin von Frick.Willy Giesecke.
Rolf Eberhard.Ernst Barnstedt.
Hubert von Staust.Edmund Lind.

S! }(*.*■*» Iä*
Gerhard Winter.Max Kaufmann.
Miß Kitty Robson.. Marie Erwin.
Hofrath Menck.Georg Seyberlich.
Eliriede, seine Gattin.Julie Grube.
Franz, Diener.Wilhelm Graeper.
Nelly, Kammerzofe.Martha Giesrcke.

Die Handlung spielt in der Gegenwart, in einem Landhaus am Genfer See.

Hieraus:
Novität! Novität!

Das Wetterhäuschen.

Musikalisches Genrebild in 1 Akt von Adrian Roß. Deutsch von Hermann Herschel.
Musik von Bertram Luard Selby.

In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich
Dirigent: HosmnjilrdirectorFerdinand Manns.

Personen:
Er.Willy Giesecke.
Sie.Elise Jüngling.

Witterung: Veränderlich.

Zwischenakts-Musik:
1. Grenadiermarschvon Frommann. 2 Festtanz und Stundenwalzer von Delibes. 3. Menuett von Bizet. 4. Ungarische

Lustspie'ouverturevon Keler-Bela.

Die neue Dekoration in Fee Caprice ist aus dem Atelier des Herrn Hof-TheatermalerMohrmann,
die neue Möbel-Ausstattung aus dem Atelier der Hof-LieferantenHugo Baruch & Co., Berlin

hervorgegangen.
Wach dem 1. Stücke Pause von 15 Minuten.

Krank: Elise Ewers.

Kassen-Preise:
Prosceniumslogc I. Rang.3
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3
Parquetsitz.3
Parqnetsitz 8.—10. Reihe. • 2

50 Jj. M>ttelplatz II. Rang. ... 2 JC —
450 „ Logensitz II. R mg. . . . 1 „ 80

20 „ Parierresitz. • . . 1 „ 50 „
— „ AmphitheaterIII. Rang. . . . 70

20 ",
Gallene. 50 "

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 8. Dezember 1901. 41. Vorstellung im Abonnement. Die Reise durch Berlin in 80 Stunden.
Gesangspostein 7 Bildern von H. Salingre. Musik von G. Lehnhardt. Anfang 7 Uhr.

Die Abonnementdbilletsder III. Serie (Nr. 41—60) sind am Sonnabend, den 7. d. Mts., Vorm, von 10 bis 12*/a
und Nachm, von 37a bis 5 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse,Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

y

j£>

13 X?
(3^3 i

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Sonntag, de« 8. Dezember 1901.
41. Vorstellung int Abonnement.

Anfang 7 I hr.
Die Aeise öuvch Vevlin

in 80 Stunden.

Gesangsposie in 7 Bildern von H. Salingre. Musik von G. Lehnhardt.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich

Dirigent: Hofnmsilrdirector Ferdinand Manns.

Erstes Bild: Im Rathskeller.
Zweites Bild: Im Zoologischen Garten.
Drittes Bild: Im Berbrecherkeller.
Viertes Bild: Im Boudoir.
Fünftes Bild: Im Theatre Americain.
Sechstes Bild: Im Panoptikum.
Siebentes Bild: Auf dem Corps de Ballet-Ball.

Personen:
Bielefeld, Rentier aus Friesack . . Albert Blumenreich.

Friederike, seine Frau.Luise Behrens.

Grethe, beider Tochter.Martha Giesecke.

Stanislaus, \ .Willy Giesecke.

Wenzelaus, > Studenten .... Rudolf Opel.

Nikolaus, ).Max Kaufmann.

Fritz Krause.Richard Corvil.

Pannemann, ) „ .. a .... Erwin Stein.

Bröseke. j Rentiers , , , Hans Ebert.

Der Criminalrath.Paul Prina.

Der Onkel.Richard Seydelmann.

Helene Möves, Chansonettensängerin . Elise Jüngling.

Potznansly, Rittergutsbesitzer . . . Hermann Blank.

von Schlippermilch ..Ottomar Bloß.

von Dusidan.Heinrich Colmar.

Piefke, Bierwirth.Georg Seyberlich.

Zackenberg .Adalb.Ludwigshausen.

Castan.Sascha Baumgarten.

Der Regisseur.Ernst Barnstedt.

Lisette, Kammermädchen .... Johanna Croll.

Gustav, Kellner.Edmund Lind.

Ein Dienstmann.Josef Nigrini.

Der bekannte fremde Herr .... Egon Hedeberg.

Gäste. Spaziergänger. Masken.

Zwischenakts -Musik:
1. „Gruß in die Ferne" von Döring. 2. „Land und Leute", Polka von Carl. 3. „Frühling und Liebe", Walzer von

Waldteufel. 4. Gondellied von David. 5. Fakeltanz Nr. 1 von Manns. 6. Friedensjubel-Quadrille von Carl. 7. „Königs¬

grenadiere", Gavotte von Heinrich.

Nach dem 5. Bilde Pause von IO Minuten.
Krank: Elise Ewers.

"MI

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6*| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 üis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 10. Dezember 190 l. 42. Vorstellung im Abonnement.

4 Akten von G. von Moscr. Anfang Uhr.

Der Beilchensresser. Lustspiel in

Freitag, den iS. Dezember 1S0R. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen.
Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des gesammten Opern- und Ballet-Personals des Bremer Stadttheaters unter der
Direktion des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.

Ausang präcise S'j- Uhr.
Margarethe.

Große Oper in 5 Akten von Gounod.
Preise der Plätze 3

Prosceniumsloge I. Rang.5 Ji. — J,.

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „

Logensitz I. Rang.4 „ — „

Parquetsitz.4 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Di- Inhaber ganzer Abonnements, welche zu die

die Billets am Montag, den 9. d. M., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle deS Theaters, Eingang Roon-

straße, in Empfang zu nehmen. Großherzogliche Hoftheater-Jntendanz.

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 Ji. 60

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre .2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „

Gallerie.— „ 80 „

em Gastspiel ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht,

rv

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchd.mckerei.
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Zwischenakts-Musik:
1. Kavalleriemarsch von Ellenberg. 2. Valse capriee von Rubinstein. 3. Lancier ä la cour von Manns. 4. Landsturm-

Galopp von Fahrbach.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

WLM

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

SgS'

Dienstag, den 10. Dezember 1901.
4L. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Der Veilehenfreffer.

Lustspiel in 4 Aufzügenvon G. v. Moser.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
von Rembach, Oberst und Commandant einer Festung.Egon Hedeberg.

Valeska, dessen Tochter.Marie Erwin.

Sophie von Wildenheim, Wittwe.Alice Hempel.

Frau von Berndt.Katharina Winkler.

Victor von Berndt, Husarenosfizier, ihr Neffe.Hermann Blank.

Reinhard von Feldt, Reserendarius.Max Kaufmann.

Frau von Belling.Julie Grube.

Herr von Golewski.Richard Seydelmann.

Herr von Schlegel.Richard Corvil.

Johann, Diener \ ^ .Heinrich Colmar.

Minna, Kammerjungser / 6et S™ bon Sernbt .Martha Giesecke.

Peter, Husar, Bictor's Bursche.Willy Giesecke.

Ein Unteroffizier.Albert Blumenreich.

Ein wachthabender Unteroffizier.Wilhelm Graeper.

Erster \ „ . .Richard Corvil.

Zweiter / Freiwilliger.Willy Hoffmann.
Diener bei Oberst von Rembach.Edmund Lind.

Diener bei Frau von Wildenheim.Josef Nigrini.

Ein Gast. Herren und Damen der Gesellschaft.

Der 1. Aufzug spielt in der Wohnung der Frau von Berndt in einer großen Stadt. Der 2. und 3. Aufzug in einer

größeren Festung, im Hause des Commandanten und auf der Citadelle. Der 4. Aufzug im Hause der Frau von Wildenheim

auf dem Gute. Zeit: Die Gegenwart.

Mittwoch, de» II. Dezember 1901. 3. Abonnemeuts-Conzert der Grotzherzogliche» Hofkapelle.

Donnerstag, den 12. Dezember 1901. 43. Vorstellung im Abonnement. Novität. Die Fee Capriee. Lustspiel

in 3 Akten von O. Blumenthal. Hierauf: Novität: Das Wetterhäuschen. Musikalisches

Genrebild in 1 Akt von A. Roß. Deutsch von H. Herschel. Musik von L. Selby. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

WP»eureAnfangUhr
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Donnerstag, den 12. Dezember 1901.
43. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.
Novität I Novitätl

Die ia^vicc.

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Graf Cornel von Lund.Hermann Blank.

Marion, seine Frau .Else Varsny.

Lothar Freiherr von Falkenhagen..Egon Hedeberg.

Wendelin von Frick.Willy Giesecke.

Rolf Eberhard..Ernst Barnstedt.

Hubert von Staust . ..Edmund Lind.

Edith ) . .Johanna Croll.

Malva j sem- Schwestern .- ..Anna Lofink.

Gerhard Winter.'.Max Kaufmann.

Miß Kitty Robson.Marie Erwin.

Hofrath Menck.Georg Seyberlich.

Elsriede, seine Gattin.Julie Grube.

Franz, Diener..Wilhelm Graeper.

Nelly, Kammerzofe.Martha Giesecke.

Die Handlung spielt in der Gegenwart, in einem Landhaus am Genfer See.

Novität! Hierauf: Novität!

Das Wetterhäuschen.

Musikalisches Genrebild in 1 Akt Von Adrian Roß. Deutsch Von Hermann Herschel.
Musik Von Bertram Luard Selby.

In Seene gesetzt Vom Regisseur Albert Blumenreich
Dirigent:. HofmusikdirectorFerdinand Manns.

Personen:
Ec.. Willy Giesecke.

Sie.Elise Jüngling.

Witterung: Veränderlich.

Zwischenakts-Musik:
1. Grenadiermarsch von Frommann. 2 Festtanz und Stundenwalzer von Delibes. 3. Menuett von Bizet. 4. Ungarische

Lustspielouverture von Keler-Bela.

Die neue Dekoration in Fee Caprice ist aus dem Atelier des Herrn Hof-TheatermalerMohrmann,
die neue Möbel-Ausstattung aus dem Atelier der Hof-LieferantenHugo Baruch & Co., Berlin

hervorgegangen.
Hach dem 1. Stücke Pause von 15 Minuten.

Mi Kassen-P reise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „

Parquctsitz.® »

Parquetsitz 8.—10. Reih- . . 2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte.

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

«reitaa, den 13. Dezember 1901. Auster Abonnement zu erhöhten Preisen. Gastspiel des ge-
" sammle« Opern u. Ballet-Personals des Bremer Stadttheaters, unter der Direetion des

Herrn Crdmanu.Zesnitzer. Margarethe. GrosteOper in 5Akten von Gounod.
Anfang 57a Uhr.___

Sonntag, den 15. Dezember 190l. 44. Vorstellung im Abonnement. Der P f e n ui g r e i t e r. Schauspiel in
4 Akten von C. von Wald-Zedtwitz u. C. Saversky. Anfang 7 Uhr.-

-txÄJ

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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_p Freitag, de« 13. Dezember 1901.

Sr Außer Abouuemeut zu erhöhte» Preise«. ^S
Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des gesammten

Opern- und Ballet-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

Anfang präcrse 5*|** Uhr.
Margarethe.

Große romantische Oper in 5 Aufzügen. Text von Barbier und Carre. Musik von Charles Gounod.

Regie: Herr Anton Schertet. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäger.

Orchester: Die Großherzogliche Hoskapelle.

P ersonen:

Faust.Herr Carlsn.

Mephistopheles .... .Herr Gerboth.

Valentin, Soldat.Herr Moser.

Margarethe, seine Schwester.Frl. Grub.

Sranber, j Studenten . f 7 Äs
Siebet, / .Frl. Mattfeld.

Martha, Gretchens Nachbarin.Fr. v. Scheele-Müller.

Bürger. Soldaten. Studenten. Erscheinungen. Volk.

Choreographischer Theil, arrangirt von der Dalletmeisterin Frl. «ans! Zinner.
Im 1. Akt: „Walzer" ausgeführt vom Corps de Ballet.
Im 2. Akt: „Bachanale“ ausgeführt von Frl. Hansi Zinner und dem Corps de Ballet

und Figurantinnen.

Nach dem 3. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Zur gefl. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden Publikums in Opern-Vorstellungen

bei Beginn der Ouvertüre sämmtliche Thüren geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung
der Ouvertüre möglich.

S Preise der Plätze 3
Prosceniumsloge I. Rang . . . .

Balkonsitz I. Rang.

Logensitz I. Rang.

Parquetsitz.

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 50

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre .2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „

Gallerte.— „ 80 „

Kajsenöffnung 5 Ahr. Anfang 5% Uhr. Ende gegen 9 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 15. Dezember 1901. 44. Vorstellung im Abonnement. Der Pfe««igreiter. Schauspiel in

4 Akten von C. von Wald-Zedtwitz u. C. Saversky. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Grobherrogl.
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Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, den 15. Dezember 1901.
44 Vorftellnng im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Der Psennigreiter.

Scharlspiel in 4 Akten von C. von Wald-Zedtwrtz und C. Sawersky.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Graf Soeren Birkwald, Gutsbesitzer auf Holstenby.Ernst Barnstedt.

Olgaard, seine zweite Gemahlin.Katharina Winkler.

Niels-Krag, Graf Birlwald's Sohn aus erster Ehe.Hermann Blank.

Dagmar, Gräfin Blum, Olgaard's Tochter aus erster Ehe.Elise Ewers.

Henrik Larsens, Besitzer des Psennigkampcs.Georg Skyberlich.

Cay, sein Sohn.Rudolf Opel.

Wieb, seine Tochter.Else Varsny.

von Nesselfink, Major und Bezirkscommandeur .Egon Hedeberg.

Gräfin Stehnwart, Stifts-Fläulein . . . . °.Julie Grube.

Erbe, Arbeitsmann.Hans Ebert.

Buschbeck, erster Diener bei Graf Birkwald .Richard Seydelmann.

^hristian, , Dj^ner daselbst.Theodor Kopka.
Frrtze, i .Adalb.Ludwrgshausen.

Hans, Gärtnerbursche.Edmund Lind.

Florchen, Stubenmädchen.Anna Lofink.

Erster ) c .Richard Sorbit.

Zweiter ) ^ err .Ottomar Bloß.

Ein Bauer.Sascha Baumgarteu.

Damen, Herren Musikanten, Rekruten, Volk.

Zeit der Handlung: Gegenwart. Ort der Handlung.' Schloß Holstenby in Holstein.

Zwischenakts-Musik:
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Fackelpolonaise Nr. 2 von Manns. 3. Ouvertüre „die Heimkehr aus der Fremde"

von Mcndelsohn. 4. Vorspiel u. Chor aus „die Jüdin" von Halevy.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

SS- Kaffen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3^50^.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „

Parterresitz. 1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.. . — „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach yo Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 17. Dezember 1901. 45. Vorstellung im Abonnement. Unter gefälliger Mitwirkung des ge-sammten Trompetereorps des OldenburgischenDragoner-Regiments Nr. Iv. Dirigent:
Königlicher Musikdirigeut Herr Feuße. Der wilde Reutlingen Lustspiel in
4 Akten von G. von Moser und T. von Trotha. Anfang T "1/ 2 Nhr.

m

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.'uckerei.
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Großherzogl. Theater, j /

Oldenburg.

Dienstag, de« 17 Dezember 1901.
45. Vorstellung im Abonnement.

Anfang’ 7 % Uhr.
Unter gefälliger Mitwirkung des gesammten Trompetercorps des
Oldenburgischen Dragoner-Regiments Nr. 19. Dirigent: Königlicher

Musikdirigent Herr Feusse.
Novität I Novität I

Dev wilde Äerttlingeii.

|| Lustspiel in 4 Aufzügen von Gustav von Moser und Thilo von Trotha nach dem Roman v. Hans Werder.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Friedrich II., König von Preußen.Ernst Bornstedt.

von Bonin, Major und Flügeladjutant.Sascha Baumgarten.

Jobst von Reutlingen, Rittmeister im Dragoner-Regiment Bayreuth.Richard Bischofs.

Heinz, sein Bruder, Leutnant im Husaren-Regiment .Max Kaufmann.

Wolf von Eickstädt Premierleutnant \.Hermann Blank.

von Hertzberg, Leutnant I.Hans Ebert.

von Putlkamer, „ I .Paul Prina.

von Maltzahn, „ v im Dragoner-Regiment.Edmund Lind.

von Oertzen, „ / Bayreuth .Richard Corvil.

Graf Jtzenplitz, Fähndrich i .Else Varsny.

Wachtmeister !.Adalb.Ludwigshausen.

Ferdinand, Dragoner /.. Albert Blumenreich.

Benno von Trautwitz, Leutnant im K. K. Desöffy Husaren-Regiment.Rudolf Opel.

Schultze, Unteroffizier im Kürassier-Regiment Graf Schmettau.Sascha Baumgarten.

Franz, Diener.Richard Seydelmann.

Koch.Erwin Stein.

Ein Dragoner.Wilhelm Graeper.

Ein Bauer.Willy Hoffmann.

Ein Pfarrer. .. Josef Nigrini.

Frau von Gersdorff, Oberin des adligen Fräuleinstifts Langenrode.Katharina Winkler.

Ulrike von Trebenow, ihre Nichte.Alice Hempel.

von Pillnau, ) ..... .Carla Mathes.

von Schönberg, s Slrstsdamen.Julie Grube.

Susanne von Zellin.Elise Ewers.

Annette, Jungfer.Martha Giesccke.

Lore, Haushälterin.Luise Behrens.

Ein Mädchen.Dora Winkelmann.

Eine Magd.Anna Lofink.

Zeit: 1763. Ort der Handlung: I. u. II. Aufzug: Langenrode. III. Aufzug: Steinhöoel. IV. Aufzug: Schloß zu Freiberg.

Zwischenakts-Musik:
1. Oldenburger Jubel-Ouverture von Franz Schmidt. 2. Armee-Marsch Nr. 7 1 Battl. Garde. 3. Finnländischer Reiter¬

marsch aus dem 30jährigen Kriege. 4. Historische Märsche von Kaiser, mit Benutzung der historischen Trompeten.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

S 1 Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 ^J.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz). 3 „ »

Parquetsitz.3 „ „

Parquetsiy 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC —

Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „

Parterresitz. 1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Kahenöjfnung7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 18. Dezember 1901. 6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr-Die Reise dnrch Berlin in 80 Stunden. Gesangsposie in 7 Bildern von H. Salingrs. Musik
von G. Lehnhardt.

Donnerstag, den 19. Dezember 1901 46. Vorstellung im Abonnement. Ueber unsere Kraft. (II. Theil). Schauspiel
in 4 Akten von B. Björnson. Deutsch von A. Langen. Anfang 7 Uhr.

1

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd'.mckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, den 18. Dezember 1901.

6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Die Aeise durch Vevlin

in 80 Stunden»

Gesangsposie in 7 Bildern von H. Salingre. Musik von G. Lehnhardt.
In See ne gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich

Dirigent: HofmusiKdirectorFerdinand Manns.
Erstes Bild: Im Rathskeller.
Zweites Bild: Im Zoologischen Garten.
Drittes Bild: Im Berbrecherkeller.
Viertes Bild: Im Boudoir.
Fünftes Bild: Im Theatre Americain.
Sechstes Bild: Im Panoptikum.
Siebentes Bild: Auf dem Corps de Ballet-Ball.

Personen:

f*

Bielefeld, Rentier ans Friesack . . Albert Blumenreich.

Friederike, seine Frau.Luise Behrens.

Grethe, beider Tochter.Mmtha Giesecke.

Stanislaus, ) .Willy Giesecke.
Wenzelaus, ! Studenten .... Rudolf Opel.
Nikolaus, ) .Max Kaufmann.

Fritz Krause.Richard Corvil.

Pannemann, .. .. Erwin Stein.

Bröseke, j Rentiers . . . Hans Ebert.

Der Criminalrath.Paul Prina.

Der Onkel.Richard Seydelmann.

Helene Möves, Chansonettensängerin . Elise Jüngling.

Potznansky, Rittergutsbesitzer . . . Hermann Blank.

von Schlippermilch.Ottomar Bloß.

von Tustdan.Heinrich Colmar.

Piefke, Bierwirth.Georg Seyberlich.

Zackenberg .Adalb.Ludwigshausen.

Castan.Sascha Baumgarten.

Der Regisseur.Ernst Dornstedt.

Lisette, Kammermädchen .... Johanna Croll.

Gustav, Kellner.Edmund Lind.

Ein Dienstmann.Josef Nigrini.

Der bekannte fremde Herr .... Egon Hedeberg.

Gäste. Spaziergänger. Masken.

Zwischenakts-Musik:
1. „Gruß in die Ferne" von Döring. 2. „Land und Leute", Polka von Carl. 3. „Frühling und Liebe", Walzer von

Waldteufel. 4. Gondellied von David. 5. Fakeltanz Nr. 1 von Manns. 6. Friedensjubel.Quadrille von Carl. 7. „Königs¬

grenadiere", Gavotte von Heinrich.

Nach dem 5. Bilde Pause von IO Minuten.

1Kasseupreise wie gewöhnlich. -WU
Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3^ Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.

Vorverkauf von ll^ bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 19. Dezember 1901 46. Vorstellung im Abonnement. Ueber unsere Kraft. (II. Theil). Schauspiel

in 4 Akten von B. Björnson. Deutsch von A. Langen. Anfang 7 Uhr.

JAS
T5
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Großherrogl. Theater. 5'i

Oldenburg.

Donnerstag, den 19. Dezember 1901.
46. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V Uhr.
Novität! Zum letzten Male: Novität!

Heber unsere Kraft.

(S. Theil.)
Schauspiel in 4 Akten von Björnstjerne Björnson. Nebersetzt von A. Langen.

In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.
Personen:

Holger.Egon Hedeberg.

Credo.Elise Jüngling.

Spera.Marie Erwin.

Anker.Richard Seydelmann.

Mo .Albert Blumenreich.

Blom.Richard Bischofs.

Ketil.Max Kaufmann.

Johann Sveerd.Georg Seyberlich.

Ein hoher Tenor .Edmund Lind.

Bratt.Ernst Bornstedt.

Falk.Georg Seyberlich.

Elias.Hans Ebert.

Rahel.Else Varsny.

Halden .Hermann Blank.

Otto Herre.Rudolf Opel.

Der blinde Anders.Sascha Baumgarten.

Aspelund . . ..Max Kaufmann.

Anders Knoll, genannt die Feldmaus.Richard Seydelmann.

Peter Stua.Willy Giesecke.

Hans Olsen.Heinrich Colmar.

Hans Braa.Paul Prina.

Henrik Sem.Wilhelm Gräper.

Der braungekleidete Mann.Richard Corvil.

Else, genannt das Plumeau.Martha Giesecke.

Zwischenakts-Musik:
„Allsgro Mar eia,“ von Riccius. 2. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre tsstüvals von Parlow.

4. Ad Asfcra von Reinecke.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich
Kassenöffnung 61s Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag. 22. Dezember 1901. 47. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male : Puppe Pauline. IWj

Ein Weihnachtsmärchen in 3 Aufzügen (6 Bildern) von G. Boldohmo. Musik von A. Meißner. Vorher:Kriegers Weihnachten. Genrebild mit Gesang in 1 Akt von M. Böhm. Anfang 7 Uhr.
Im Theater gefunden : 3 Taschentücher, l Paar Gummischuhe. 1 Paar Handschuhe. 1 Handschuh.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.



W

s 9

rD

r*

u

C)

K9

m

ii

Grohherzogl.

IW &k

Theater

Oldenburg.

)^(5>
a?-X

®5S 5550

Sonntag, den 22. Dezember 1901.
47. Vorstellung im Abonnement.

Anfang t Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Puppe Pauline.

Ein Weihnachtsmärchenin 6 Bildern von G. Voldohwo. Musik von A. Meißner.
In See ne gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich

Dirigent: Hofmusilrdirector Ferdinand Manns.

1. VUd: Auch ein Weihnachtsabend.
2. Vild: Im Reiche der Fee.
3. Vild: Kindergesellschaft
4. Vild : In der Rumpelkammer.
5. Vild: Unter Armen.
6. Vild: Wieder Weihnachten. — Apotheose.

Personen:

Sommer, Fabrikant

Clara, dessen Frau

Pauline, deren Tochter

Die Großmutter
Die Gouvernante

Die Waschfrau

Die Scheuerfrau

Knecht Ruprecht

Obergnom . .
Alter Gnom .

Die Fee Kindergut

Eine Elfe . . .

Winter, Kaufmann

Emilie, seine Frau

Paul. \
Maria, /

Elfen, Zwerge, Puppen,

deren Kinder

Egon Hedeberg.

Katharina Wmkler.

Elise Jüngling.

Luise Behrens.
Marie Erwin.

Bertha Seyberlich.
Marie Stein.

Richard Seydelmann.

Willy Giesecke.
Karl Brand.

Else Barsny.

Grrtchen Willems.

Paul Prina.

Alice Hempel.

Sidi Hild.

Johanna Croll.

Soldaten, Frösche, Matrosen.

Ernst,Fritz,
Franz,

Irma

.Max Henning.

.Willy Willens.

Spielkameraden . . Hellmuth Henning,

von Paul und Maria. . Gretchen Meinardus.

Martha, l.Jenny Potter.

Lene, /. . Mathilde Harmdirks.

Der Gehorsam.Theodor Kopka.

Der Fleiß.Wilhelm Graeper.

Die Ordnung.Anna Lofink.

D e Zufriedenheit.Carla Mathes.

Schmuhl, ein Schnorrer.Albert Blumenreich.

Wilhelm, ein Schuster.Hans Ebert.

Life, seine Frau.Julie Grube.

Gertrud, ihre Tochter.Marie Lofink.

1. 1 r ... , .Emilie Kleemann.

2 , j Dienstmädchen ...... Dora Winkelmann.

Vorher:

Aviegevs Weihnachten.

Genrebild mit Gesang in 1 Akt von Martin Vöhm.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Leutenant Emil von Hohenthal.Max Kaufmann.

Brenner, Gutspächter.Georg Seyberlich.

Marie, seine Tochter.Martha Giesecke.

Bullrich.Egon Hedeberg.
Veteranen.

Die Handlung spielt in Brenners Wohnung in einem kleinen Städtchen am Weihnachtsabend. Zeit: Die Gegenwart.

K Kalsenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6‘| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende ’| 2 10 Ahr.
F- Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

A. Meißner. Ansang 5 Uhr.

w

Zwischenakts-Musik:
1. „Soldatenhumor", Marsch von Rosenkranz. 2. Weihnachtsfest-Ouverture von Nehl. 3. Spinnerlied von Mendelssohn.

4. „Die Mühle im Schwarzwald" von Eilenberg. 5. Kaiserhof-Polka von Liebig. 6. Springtanz von Hofmann.
7. Espana'Walzer von Waldteufel.

Vach dem ersten Stücke kurze Pause, nach dem 3. Bild des Märchens
IO Minuten Pause.

vw ri

1

G'Jräs?
- fX*

Montag, den 23. Dezember 1901. Außer Abonnement zu ermäßigten Preise«. Freiplätze haben keineGiltigkeit. Puppe _Pauline. Ein Weihnachtsmärchenin 6 Bildern von G. Boldohwo.Musik von 6 S

ly*

■xi

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd'.mckerei.
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Montag, de« A3. Dezember irkvl.

Außer Abonnement jtt ermäßigte« Preisen.

Freiplätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 5 Uhr.
Novität! Zum ersten Male wiederholt: Novität!

Puppe Pauline

Ein Weihnachtsmärchenin 6 Bildern von G. Voldohwo. Musik von A. Meißner.

I« Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich

Dirigent: Hosmustkdirertor Ferdinand Manns.

1. Biid: Auch ein Weihnachtsabend.
2. Bild: Im Reiche der Fee.
3. Bild: Kindergesellschaft
4. Bild: In der Rumpelkammer.
5. Bild: Unter Armen.
6. Bild: Wieder Weihnachten. — Apotheose.

Personen:

Sommer, Fabrikant.Egon Hedeberg.

Clara, dessen Frau.Katharina Wmkler.

Pauline, deren Tochter.Elise Jüngling.

Die Großmutter.Luise Behrens.
Die Gouvernante.Murie Erwin.

Die Waschfrau.Bertha Seyberlich.

Die Scheuerfrau.Marie Stein.

Knecht Ruprecht.Richard Seydelmann.

Obergnom.Willy Giesecke.
Alter Gnom.Karl Brand.

Die Fee Kindergut.Else Varsny.

Eine Elfe.Gleichen Willems.

Winter, Kaufmann.Paul Prina.

Emilie, seine Frau.Alice Hempel.

Paul, s, a . , .... Sidi Hild.

Maria, / Kinder .... Johanna Croll.

Elfen, Zwerge, Puppen, Soldaten, Frösche, Matrosen.

Ernst, \.Max Henning.

Fritz, 1.Willy Willens.

Franz, ! Spielkameraden . . Hellmuth Henning.

Jrnw, ( von Paul und Maria. . Gretchen Meinardus.

Martha, t.Jenny Potter.

Lene, /. . Mathilde Harmdirks.

Der Gehorsam.Theodor Kopka.

Der Fleiß.Wilhelm Graeper.

Die Ordnung.Anna Lofink.

D:e Zufriedenheit.Carla Mathes.

Schmuhl, ein Schnorrer.Albert Blumenreich.

Wilhelm, ein Schuster.Hans Ebert.

Life, seine Frau.Julie Grube.

Gertrud, ihre Tochter.Marie Lofink.

1. 1 r ... . .Emilie Kleemann.

2. j Dienstmädchen ...... Dora Wmkelmann.

Zwischenakts-Musik:
1. Weihnachtsfest-Ouverture von Nehl. 2. Spinnerlied von Mendelssohn. 3. „Die Mühle im Schwarzwald" von Eilenberg.

4. Kaiserhof-Polka von Liebig. 5. Springtanz von Hofmann. 6. Espana-Walzer von Waldteufel.

Nach dem 3. Bilde Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.' • 2 JC. 30 J ) .

Prosceniumsloge I. Rang.2 „ 30

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 10

Logensitz I. Rang (Hintersitz).2 „

Parquetsitz. 2 "

Parquetsitz 8.—10. Reihe.1 „ 40

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Panerresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

Kajsenöffnung 4*| 2 Ahr. Anfang 5 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
Voroerbauf von ll^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 25. Dezember 1901. 48. Vorstellung im Abonnement. Fa« st. (I. Theil.) Tragödie in 5 Akten von

Goethe. Musik von Lassen. Anfang 6*/a Uhr.
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Mittwoch, den 35. Dezember 1901.
48. Vorstellung iu» Abonnement.

Anfang 6 1

Faust.

Tragödie in 6 Akten von Göthe. Musik von Ed. Lasien.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hof-Concertmeister Wilhelm Kufferath.

Personen:
Faust.Richard Bischofs.
Wagner, sein Famulus.Hans Ebert.
Mephistopheles.Ernst Bornftedt.
Margarethe ein Bürgermädchen.Else Varäny.
Valentin, Soldat, ihr Bruder.Rudolf Opel.
Frau Marthe, ihre Nachbarin.Luise Behrens.
Frosch, .Willy Giesecke.
Brander, _ . A .Theodor Kopka.
Giebel, Studenten.Albert Blumenreich.
Altmeyer. .Edmund Lind.
Erster ) .. . . Max Kaufmann.
Zweiter / Schüler.Hermann Blank.
Erster s .Hemr ch Colmar.

’ Zweiter / Bürger.Adalb.Ludwigshausen.
Erstes \ „ „ .. Johanna Croll.
Zweites s Bürgermädchen.Marie Erwin.
Erstes ..Martha Giesecke.
Zweites / Dienstmädchen.Anna Lofink.
Ein Bauer.Richard Seydelmann.
Erster .Carla Mathes.
»weiter ...Ottomar Bloß.
Dritter Handwerksbursche.Paul Prina.
Vierter .Theodor Kopka.
Altes Weib...Katharina Winkler.
Ein Bettler.Georg Seyberlich.
Ein Schäfer.Elise Jüngling.
Der Erdgeist.Egon Hedeberg.
Böser Geist.Georg Seyberlich.
Eine Hexe.Richard Seydelmann.
Der Meeikater.Max Henning.

Meerkatzen. Soldaten. Bürger und Bürgerinnen. Volk. Erscheinungen.

Wach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kossen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3^50^J.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3
Parquetsitz. 3
Parquetsitz 8.—10. Reihe. 2

20

20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang..
Gallerte.

Nassenöffnung 5'|, Ahr. Einlaß 6 Ahr. Anfang 6‘| a Ahr. Ende 11 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Donnerstag, den 26. Dezember 1901. 49. Vorstellung im Abonnement. Auf vielseitigen Wunsch: Mamzelle Nitouche.
Vaudeville in 4 Bildern von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Geuse. Musik von Herds. Anfang 7^2 Uhr.
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Grokherrogl. Theater.
Oldenburg.

Novität I

Donnerstag, den 26. Dezember 1901.
49. Vorstellung im Abonnement.

Anfang y'|j Ahr.
Auf vielseitigen Wunsch:

Novität I

S»

v

rNainzelle Nitou^he.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Gense. Musik von Herve.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HosmufiKdirector Ferdinand Manns.
Personen:

Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.

Cölestin.Willy Giesecke.

Fernand de Champlatreux.Max Kaufmann.

Loriot.Hans Ebert.

Gustav, l .Edmund Lind.

Robert, / Offtziere.Richard Corvil.
Der Direktor . . ‘

Der Regisseur

ZL! S°'d°.
Denise de Flavigny.Elise Jüngling.
Die Oberin.Katharina Winkler.

Die Pförtnerin.Julie Grube.1.1 .. Marie Stein.
2 . j Schwester.Bertha Seyberlich.
Corinne, .Martha Giesecke.

Gimblette, .Marie Erwin.

Lydie, Schauspielerinnen.Carla Mathes.
Sylvi'e, .Johanna Croll.

1.1 . .Sidi Hild.
.Anna Lofink.

Pensionärin.Marie Lofink.

.Dora Winkelmann.

Nach dem 2. Bilde längere Panse.

Richard Seydelmann.

Paul Prina.

Wilhelm Graeper.

Adalb.Ludwigshausen.

Ai Kassen-
Balkonsitz I. Rang.3 jfC. 60

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Preiser ^
Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte.— „ 50 „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Kajsenöffnung 6 1 2 lllljr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7 1 2 Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

<1
rs

Freitag, den 27. Dezember 1901. 50 Vorstellung im Abonnement. Novität! Die Hoffnung ans Segen.

Schifferdrama in 4 Akten von H. Heijermanns jr Uebersetzt und für die deutsche Bühne bearbeitet von C. Heine

und H. Riechers. Anfang 7 1/z Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.'uckerei.
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GroßherMl. ® I) f o t e t.

Novität!

Oldenburg.

Freitag, den 27. Dezember 1901.
50. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
Novitätl

Die Hoffnung nnf Segen.

(Op faope van Zegen.)
Schifferdrama in 4 Bildern von Hermann Heijermanns je. Ueüersetzt und für die deutsche Bühne

bearbeitet von Carl Heine und Helene Riechers.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Kniertje, eine Fischerswittwe.Katharina Winkler.

Jo, ihre Nichte.. Elise Jüngling.

Cobus, ihr Bruder, ) Insassen eines.Georg Seyberlich.

Daantje, ) Armenhauses .Willy Giesecke.

Clemens Bos, Rheder.Ernst Barnstedt.

Mathilde, seine Tochter .Luise Behrens.

Clementine, seine Tochter.Else Varsny.

Simon, Werst-Zimmermann.Egon Hedeberg.

Marietje, seine Tochter.Martha Giesecke.

Mees, ihr Bräutigam.Max Kaufmann.

Kaps, Buchhalter .Richard Seydelmann.

Saart, Fischerswittwe.Julie Grube.

Truus Ari", Frau.Carla Math es.

Jelle, Bettler .Paul Prina.

J T ) Gensdarm.Sascha Baumgarten.

Das Stück spielt in einem holländischen Fischerdorfe.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Tarpeja von Beethoven. 2. Spinnerlied aus „Holländer" von Wagner. 3. „Die Matrosen", Ouvertüre

von Flotow. 4. Ballade aus „Holländer" von Wagner.

I¥ach dem 3. Bilde Pause von 15 Minuten. tjffl

Kassen-Preiser ^j£

n

«9

Balkonsitz I. Rang.3 50

.Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

wgo Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.. . — „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang T |2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 29. Dezember 1901. 51. Vorstellung im Abonnement. Faust. (I. Theil.) Tragödie in 6 Akten von

Goethe. Musik von Lassen. Anfang ft 1/^ Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.rrckerei.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.

u-o-

Sonntag, de« 39. Dezember 1901.
51. Vorstellung im Abonnement.

UW- Anfang 6‘Lj

Fa

Tragödie in 6 Akten von Göthe. Mufik von Ed. Lassen.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hof-ConcertmeisterWilhelm Kufferath.

Personen:

Faust..Richard Bischofs.

Wagner, sein Famulus.Hans Ebert.

Mephistopheles.Ernst Barnstedt.

Margarethe, ein Bürgermädchen.Else Varsny.

Valentin, Soldat, ihr Bruder...Rudolf Opel.

Frau Marth?, ihre Nachbarin.Luise Behrens.

Studenten

Willy Giesecke.

Theodor Kopka.

Albert Blumenreich.
Edmund Lind.

Max Kaufmann.

Frosch,

Brander,

Siebel,

Altmeyer.

Erster s .—« —,.

Zweiter / .Hermann Blank.

Erster ) , .Heinrich Colmar.

Zweiter / Burger. Adalb.Ludwigshausen.

Erstes 1 , , .Johanna Croll.

Zweites / Burgecmadchen.Marie Erwin.

Erstes 1 _. ,.Martha Giesecke.

Zweites / Dienstmädchen.Anna Sofia!.

Ein Bauer.Richard Seydelmann.

Erster .Carla Mathes.

Zweiter ^ , ... ...Ottomar Bloß.

Dritter Handwerksbursche.Paal Prina.

Vierter.Theodor Kopka.

Altes Weib.Katharina Winkler.

Ein Bettler.Georg Seyberlich.

Ein Schäfer.Elise Jüngling.

Der Erdgeist.Egon Hedeberg.

Böser Geist.. Georg Seyberlich.

Eine Hexe.Richard Seydelmann.

Der Meerkatcr.Max Henning.

Meerkatzen. Soldaten. Bürger und Bürgerinnen. Volk. Erscheinungen.

Nach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Zk Kassen-Preise: D
Balkonsitz I. Rang.3 ^ 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2

20

20

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterrcsitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.. . — „ 50 „

Kassenöffnung 5'| s Ahr. Einlaß 6 Ahr. Anfang 6'| a Ahr. Ende gegen 11 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

den 30. Dezember 1901. 52. Vorstellung im Abonnement. Mamzelle Nitonche.

Vaudeville in 4 Bildern von Meilhac und Millaud. Deutsch von Gens?. Musik von Hervs.

Anfang 7^/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Taschenkämme, 1 Regenschirm, 1 Paar Gummischuhe, 1 Cigarrenspitze, I Ring, 1 Handschuh, 1 Muffe.
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Großhenogl. ® I) c fl t e t.
ldenburg.

Montag, den 30. Dezember 1901.
SS. Vorstellung im Abonnement.

Novität!
Anfang 1 5”|t IIhi*.

Novität I

8»

k»

MMnzelle Uttoit^e.
Valtdeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac nnd A. Mlland. Deutsch von R. Geuse. Musik von Herbe

In Scene gesetzt v o nt Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: Hofmnsilrdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Major Graf von Chatcau-Gibus.Georg Seyberlich.

Cslestin.Willy Giesecke.

Fernand de Champlatreux.Max Kaufmann.

Loriot.Hans Ebert.

Gustav, 1 öfKitere.Edmund Lind.

Robert, j “.Richard Corvil.

Der Director.Richard Seydelmann.

Der Regisseur.Paul Prina.

Erster \ @ t .Wilhelm Graeper.
Zureiter / Adalb.Ludwigshausen.

Denise de Flavigny.Elise Jüngling.

Die Oberin.Katharina Winkler.

Die Pförtnern..Julie Grube.

) Schwester.Marie Stein.
Corinne,

Gimblette,

Lydie,

Sylvie,
1. '
2 .
3.

4.

.Bertha Seyberlich.

.Martha Giesccke.
.Marie Erwin.

Schausprelermnen ^.. . . Carla Mathes.

.Johanna Croll.

.Sidi Hild.

Penswnar.».■.Marie Lofink.
.Dora W'nkelmann.

Wach dem 3. Bilde längere Panse._

Mi Kassen-P reise: M
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 60 J>.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ ,,

Parquetsitz 8.—10. Reih:.2 „ 20 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende nach 10 Vhr
Vorverkauf von 11*2 bis 12 3 4 Ahr Vormittags.

«9

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80

Parlerresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Dienstag den 31. Dezember 1901. W 0 it 9 Außer Abonnement z bedeutendherabgesetzten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum letzten Male: Puppe
Pauline. Weihnachtsmärchen in 6 Bildern G. Boldohwo. Musik von A. Meißl er. Anfang 4 Uhr,

Preise der Plätze: Balkonsitz, Prosceniumsloge, Logensitz I. Rang. Parquet k 1 JC

Mittelplatz II. Rang, Logensitz II. Rang, Parterre k 50 Amphitheater und Gallerte ü, 25

Oldenburg. Schnlzesche Hofbrrchdruckerei.
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Kroßheyogl. Theater.
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Oldenburg.
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Dienstag, de« 31. Dezember 1901.

VolksVovstellrrng.

Außer Abonnement
z« bedeutend herabgesetzten Preisen.

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 4 Uhr.

Novität! Zum letzten Male: NovitätT

Puppe Paniine

Ein Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von G. Doldohmo. Musik von A. Meißner.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmufikdirectorFerdinand Manns.

1. Bild: Auch ein Weihnachtsabend.
2. Bild: Im Reiche der Fee.
3. Bild: Kindergesellschast
4. Bild: In der Rumpelkammer.
5. Bild: Unter Armen.
6. Bild: Wieder Weihnachten. — Apotheose.

Pers onen:

Sommer, Fabrikant.Egon Hcdcberg.

Clara, dessen Frau.Katharina Winkler.

Pauline, deren Tochter.Elise Jüngling.

Die Großmutter.Luise Behrens.
Die Gouvernan c.Marie Erwin.

Die Waschfrau.Bertha Scyberlich.

Die Scheuerfrau.Erwin Stein.

Knecht Ruprecht.Richard Siydelmann.

Obergnom.Willy Giesecke.
Alter Gnom.Karl Brand.

Tie Fee Kindergut.Else Vareny.

Eine Elfe.Gleichen Willems.

Winter, Kaufmann.Panl Prina.

Emilie, seine Frau.Alice Hempel.

Paul, I . e . . .... Sidi Hild.

Maria, J ^ eren ® m ^ er .... Johanna Croll.

Elfen, Zwerge, Puppen, Soldaten, Frösche, Matrosen.

Ernst,

Fritz,

Franz,

Irma,

.Max Henning.

.Willy Willens.

Spielkameraden . . Hellmuth Henning,

von Paul und Maria. . Gleichen Meinardus.

Martha, i.Jenny Pötter.

ene, } . . Mathilde Harmdirks.

Der Gehorsam.Theodor Kopka.

Der Fleiß.Wilhelm Graeper.

Die Ordnung.Anna Lofink.

Die Zufriedenheit.Carla Mathes.

Schmuhl, ein Schnorrer.Albert Blumenreich.

Wilhelm, ein Schuster.Hans Ebert.

Life, seine Frau.Julie Grube.
Gertrud, ihre Tochter.Marie Lofink.
1. ] «. , , .Emilie Kleemann.

2. / D-enstmadchen ...... Dora Winkelmann.

Zwischenakts-Musik:

1. Weihnachtsfest-Ouverture von Nehl. 2. Spinnerlied von Mendelssohn. 3. „Die Mühle im Schwarzwald" von Eilenberg

4. Kaiserhof-Polka von Liebig. 5. Springtanz von Hofmann. 6. Espana-Walzer von Waldteufel.

Wach dem 3. Bilde Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang.

Logensitz I. Rang (Vordersitz)

Logensitz I. Rang (Hintersitz)

Parquetsitz

Parquetsitz 8. —10. Reihe

ä 1 Mk.
Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz

Amphithealec III. Rang
Gallerte

z ä 50 Ps.
) ä 25 Ps.

SnITtnöffnuni) 3‘| s Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 6 Uhr.
Vorverkauf von ll‘| 2 bis 123 |, Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 1. Januar 1902. 53. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Zwei Meister
Komödie in 4 Akten von R. Hamel. Anfang 7 l/g Uhr.
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Oldenbnrg. Schulzesche Hosbuchdrmckerei.
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Grohherzogl. Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, den 1. Januar 1902.
53. Vorstellung im Abonnement.

Anfang S"|ü Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Zwei Heister.

Komödie in 4 Aufzügen von Richard Hamel.
In Scene gesetzt von» Direktor Carl

Personen:
Professor Kielau, Direktor des Gymnasiums.

Dr. Salberg, Oberlehrer am Gymnasium..

Pauline, seine Frau.

Trautchen, seine Tochter.

Dr. Flatter, Mathematiker am Gymnasium.

Der Bürgermeister...

Regierungsafsessor von Schirrbaum.

Kruse, Bankier.

Artemisia, seine Tochter.

Fritz, sein Sohn.

Lemke, Tischlermeister und Möbelfabrikant.

Hans, sein Sohn.

August Pennemann, Geselle bei Lemke.

Karoline, Dienstmädchen bei Salberg .

Schußler, Pedell am Gymnasium.

Günther von Klitz, Tertianer, in Pension bei Salberg.

Ein Postbote.

Ein Geselle.

Gesellen. Einige Gymnasiasten. Einige kleine Mädchen.

Ort der Handlung: Mittelburg, eine Stadt in einem norddeutschen Kleinstaat.

Ulrichs.

Georg Seyberlich.

Ernst Dornstedt.

Luise Behrens.

Else Varsny.

Max Kaufmann.

Egon Hedeberg.

Paul Prina.

Richard Seydelmann.
Marie Erwin.

Edmund Lind.

Albert Blumenreich.

Rudolf Opel.

Willy Giesecke.

Martha Giesecke.

Hans Ebert.

Willy Willens.

Ottomar Bloß.

Wilhelm Gräper.

Zeit: Gegenwart.

Z w ischenakts-Musik:
1. Marsch von Kiel. 2. Festvorspiel von Manns. 3. Adagio von Schreiner. 4. Ouvertüre zu „Stradella" von Flotow.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 J>.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquetsitz.3 „ —

Parqnetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80

Parterresitz.1 50

Amphitheater III. Rang.— „70

Gallerte.— „50

Kajfenöffnung Uhr. Einlaß? Uhr. Anfang?^ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 2. Januar 1902. 54. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male wiederholt:Zwei Meister. Komödie in 4 Aufzügen von R. Hamel. Anfang 7 ya Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Donnerstag, den 2. Januar 1902.
54. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.
Novität! Zum ersten Male wiederholt: Novität!

Zwei Heister.

Komödie in 4 Aufzügen von Richard Hamel.
In Scene gesetzt von» Direetor Carl

Personen:
Professor Kielau, Direetor des Gymnasiums.

Dr. Sa'berg, Oberlehrer am Gymnasium.

Pauline. seine Frau.

Trautchen, seine Tochter.

Dr. Matter, Mathematiker am Gymnasium.

Der Bürgermeister.

Negierungsassessor von Schirrbaum.

Kruse, Bankier.

Artemisia, seine Tochter.

Fritz, sein Sohn.

Lemke, Tischlermeister und Möbelfabrikant.

Hans, sein Sohn.

August Pennemann, Geselle bei Lemke.

Karoliue, Dienstmädchen bei Salberg .

Schußler, Pedell am Gymnasium.

Günther von Klitz, Tertianer, in Pension bei Salberg.

Ein Postbote.

Ein Geselle.

Gesellen. Einige Gymnasiasten. Einige kleine Mädchen.

Ort der Handlung: Mittelburg, eine Stadt in einem norddeutschen Kleinstaat.

Ulrichs.

Georg Scyberlich.

Ernst Bornstedt.

Luise Behrens.

Else Varsny.

Max Kaufmann.

Egon Hedeberg.

Paul Prina.

Richard Seydelmann.
Marie Erwin.

Edmund Lind.

Albert Blumenreich.

Rudolf Opel.

Willy Giesccke.

Martha Giesecke.

Hans Ebcrt.

Willy Willens.

Ottomar Bloß.

Wilhelm Gräper.

Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Kiel. 2. Festvorspiel von Manns. 3. Adagio von Schreiner. 4. Ouvertüre zu „Stradella" von Flotow.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Kassen-P reise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 60
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —
Parquctsitz.3 „ —
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80
Parterresitz.1 „ 50
Amphitheater III. Rang.— „70
Gallerte.— „ 50

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 3. Januar 1902. 55. Vorstellung im Alonnement. Novität! Der wilde Reu Hinge
Lustspiel in 4 Akten von G. von Moser und T. von Trotha. Anfang 7 1/ i Uhr.

n.

Oldenburg. Schulzeschc Hofbuchd.mclcrei.
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Freitag, de« 3. Januar 18VS.
SS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Ulir.
Novität! Novitätl

Dev tvilöe Äerrtliirgeir.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Gustav von Moser und Thilo von Trotha nach dem Roman v. Hans Werder.
In Seene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Friedrich II., König von Preußen.

von Bonin, Major und Flügeladjutant.

Jobst von Reutlingen, Rittmeister im Dragoner-Regiment Bayreuth

Heinz, sein Bruder, Leutnant im Husaren-Regiment ....

Wolf von Eickstädt Premierleutnant

von Hertzberg, Leutnant

von Putlkamer, „

von Maltzahn, „ ) im Dragoner-Regiment.

von Oertzen, „ ( Bayreuth

Graf Jtzenplitz, Fähndrich

Wachtmeister

Ferdinand, Dragoner

Benno von Trautwitz, Leutnant im K. K. Desöffy.Husaren-Regiment.

Schultze, Unteroffizier im Kürassier-Regiment Graf Schmettau.

Franz, Diener.

Koch.

Ein Dragoner.
Ein Bauer.

Ein Pfarrer. ..

Frau von Gersdorff, Oberin des adligen Fräuleinstifts Langenrode.

Ulrike von Trebenow, ihre Nichte.

von Pillnau, \ .

von Schonberg. ) ® lt ft8bamen .
Susanne von Zellin.

Annette, Jungfer.

Lore, Haushälterin.

Ein Mädchen.

Eine Magd.

Zeit: 1763. Ort der Handlung: I. u. II. Aufzug: Langerode. III. Aufzug: Steinhöoel.

. . Ernst Bornstedt.

. . Sascha Baumgarten.

. . Richard Bischofi.

. . Max Kaufmann.

. . Hermann Blank.

. . Hans Ebert.

. . Paul Prina.

. . Edmund Lind.

. . Richard Corvil.

. . Else Varsny.

. . Adalb.Ludwigshausen.

. . Albert Blumenreich.

. . Rudolf Opel.

. . Sascha Baumgarten.

. . Richard Seydelmann.

. . Erwin Stein.

. . Wilhelm Graeper.

. . Willy Hoffmann.

. . Josef Nigrini.

. . Katharina Winkler.

. . Alice Hempel.

. . Carla Math es.

. . Julie Grube.

. . Elise Ewers.

. . Martha Giesecke.

. . Luise Behrens.

. . Dora Winkelmann.

. . Anna Lofink.

IV. Auszug: Schloß zu Freiberg.

Zwischenakts-Musik:
1. Preußenmarsch von Golde. 2. Torgauer-Marsch. 3. Ouvertüre von Kerling. 4. Schnellfeuer-Galopp von Heyer.

Wach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

Ml Kassen-Preise: l«
Balkonsitz I. Rang.3 ^ 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2

20

20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte.— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende 10 Uhr.
Vornerkauf non ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 4. Januar 1902. 7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Novität! Zwei M e i st e r. Komödie in 4 Aufzügen von R. Hamel.
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Theater.

Oldenburg.

Sonnabend, den 4. Januar 1902.
7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Novität! Novität!

Zwei Tleisiei*.

Komödie in 4 Aufzügen von Richard Hamel.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Professor Kielau, Director des Gymnasiums.
Dr. Salberg, Oberlehrer am Gymnasium.
Pauline, seine Frau.
Trautchen, seine Tochter.
Dr. Flatter, Mathemathikeram Gymnasium.
Der)-Bürgermeister...
Regierungsassessor von Schirrbaum.
Kruse, Bankier.
Artemisia, seine Tochter.
Fritz, sein Sohn.
Lemke, Tischlermeister und Möbelfabrikant.
Hans, sein Sohn .
August Pennemann, Geselle bei Lemke.
Karoline, Dienstmädchen bei Salberg .
Schußler, Pedell am Gymnasium.
Günther von Klitz, Tertianer, in Pension bei Salberg.
Ein Postbote..
Ein Geselle.
Gesellen. Einige Gymnasiasten. Einige kleine Mädchen.

Ort der Handlung: Mittelburg, eine Stadt in einem norddeutschen Kleinstaat.

Georg Seyberlich.
Ernst Bornstedt.
Luise Behrens.
Else Varsny.
Max Kaufmann.
Egon Hedeberg.
Paul Prina.
Richard Seydelmann.
Marie Erwin.
Edmund Lind.
Albert Blumenreich.
Rudolf Opel.
Willy Giesecke.
Martha Giesecke.
Hans Ebert.
Willy Willens.
Ottomar Bloß.
Wilhelm Gräper.

Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
Marsch von Kiel. 2. Festvorspiel von Manns. 3. Adagio von Schreiner. 4. Ouvertüre zu „Stradella" von Flotow.

Wach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

% Balkonsitz I. Rang.3^50^f.
ProsceniumslogeI. Rang.3 „ 60

5 Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —
Parquetsitz.3 „ —

5 $ Parquetsitz8.—10. Reihe.2 „ 20

Kassen-Preise:
MittelplatzII. Rang.2 JC. — J,.
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte.— „ 60 „

^ Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr . Anfang 4 Ahr. Ende gegen 7 Vhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Ahr Mittags.

Sonntag, den 5. Januar 1902. 56. Vorstellung im Abonnement. Die Reise dnrch Berlin i» 8« Ständen.
Gesangsposse in 7 Bildern von Salingre. Musik von Lehnhardt. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

WM"HeuteAnfang4Uhr
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Krobhenogl. MR Theater.

Oldenburg.

Sonntag, den S. Januar 1N0Ä.
56. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V Uhr.
Die Reise öuvch Vevliir

in 80 Stunden.

In
Gesangsposse in 7 Bildern von H. Salingre. Musik von G. Lehnhardt.
Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmustlrdirector Ferdinand Manns.
Erstes Bild: Im Rathskeller.
Zweites Bild: Im Zoologischen Garten.
Drittes Bild: Im Berbrecherkeller.
Viertes Bild: Im Boudoir.
Fünftes Bild: Im Theatre Americain«
Sechstes Bild: Im Panoptikum.
Siebentes Bild: Aus dem Corps de Ballet-Bali.

Personen:
Bielefeld, Rentier ans Friesack . . Albert Blumenreich.

Friederike, seine Frau.Luise Behrens.

Grethe, beider Tochter.Martha Giesecke.

Stanislaus, \ .Willy Giesecke.

Wenzelaus, ! Studenten .... Rudolf Opel.
Nikolaus, ).Max Kaufmann.

Fritz Krause.Richard Corvil.

Pannemann, ) ^ ,, . .... Erwin Stein.

Bröseke, ) Rentiers ... Hans Ebert.

Der Criminalrath.Paul Prina.

Der Onkel.Richard Seydelmann

Helene Möves, Chansonettensängerin . Elise Jüngling.

Potznansky, Rittergutsbesitzer . . . Hermann Blank.

von Schlippermilch.Ottomar Bloß.

von Duscdan.Heinrich Colmar.

Piefke, Bierwirth.Georg Seyberlich.

Zackenberg .Adalb.Ludwigshausen.

Castan.Sascha Baumgarten.

Der Regisseur.Ernst Barnstedt.

Lisette, Kammermädchen .... Johanna Croll.

Gustav, Kellner.Edmund Lind.

Ein Dienstmann.Josef Nigrini.

Der bekannte fremde Herr . . . . Egon Hedeberg.

Gäste. Spaziergänger. Masken.

Zwischenakts-Musik:
1. „Gruß in die Ferne" von Döring. 2. „Land und Leute", Polka von Carl. 3. „Frühling und Liebe"

Waldteufel. 4. Gondellied von David. 5. Fakcltanz Nr. 1 von Manns. 6. Friedensjubel-Quadrille von Carl.

grenadiere", Gavotte von Heinrich.

Aach dem 5. Bilde Pause von IO Minuten.

Walzer von

7. „ Königs-

SV“ Kasseupreise wie gewöhnlich, "dl
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr' Mittags.
Dienstag, den 7. Januar 1902. 57. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Albi Kehm vom Stadt¬

theater in Görlitz. Kabale und Liebe. Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Ferdinand:A. Kehm als Gast. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Grokherwgl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 7. Januar 1902.
57. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V Uhr.
Gastspiel des Herrn Albert Kehm

vom Stadttheater in Görlitz.

Kabale und Klebe.

Trauerspiel in 5 Acten von Schiller.
I n eene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Präsidentvon Walter.Egon Hedeberg.
Ferdinand, sein Sohn, Major. ***-
Hofmarschallvon Kalb.Richard Seydelmann.
Lady Milford.Alice Hempel.
Wurm, Haussekretair des Präsidenten.Ernst Barnstedt.
Miller, Stadtmusikant.Georg Schwerlich.
Dessen Frau.Luise Behrens.
Luise, dessen Tochter.Else Varsny.
Sophie, Kammerjungfer der Lady.Johanna Croll.
Kammerdienerdes Fürsten.Hans Ebert.
Kammerdiener des Präsidenten.Richard Corvil.
Kammerdienerder Lady.Edmund Lind.
Gerichtsdiener.Dienerschaftder Lady
* * * Ferdinand.Herr Albert Rehm als Gast.

«8 *

n

Zwischenakts-Musik:
1. Des Hauses Weihe von Reinecke. 2. Feierlicher Marsch aus „Ruinen von Athen" von Beethoven. 3 Ständchen von Manns.

4. Ouvertüre zu „Silvana" von Weber. 5. Trarermarsch von Kücken.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

SF Kassen-Preise: 3S
Balkonsitz I. Ring.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquctsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
AmphitheaterIII. Rang
Gallerte ....

Kastenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11^ bis 12^ Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 8. Jannar 1902. 4. Abonnemeuts-Conzert der Grotzherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 9. Januar 1902. 58. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Albert Kehm vom Stadt-

theater in Görlitz. Die Ehre. Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann. Robert: Albert Kehmals Gast. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.rickerei.
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Großherzogl.

' 7

Theater.

Oldenburg.

Donnerstag, den 9. Januar 1902.
58. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V Uhr.
Gastspiel des Herr« Albert Kehm

vom Ztadttheater in Görlitz.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In See ne gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Commerzienrath Mühlingk.Egon Hedeberg.

Amalie, seine Frau.Katharina Winller.

Curt, l . . .Max Kaufmann.

Leonore, / ^ren Kinder . .Alice Hempel.

Lothar Brandt.Hermann Blank.

Hugo Stengel .Willy Giesecke.

Graf von Trast-Saarberg.Ernst Barnstedt.

Robert Heinecke. * * *

Der alte Heinecke.Albert Blumenreich.

Seine Frau.Luise Behrens.

Auguste, ) .. .Elise Jüngling.

Alma J ^ eren Tochter.Elise Ewers.

Michalsly, Tischler, Augustens Mann.Adalb.Ludwigshausen.

Frau Hebenstreit, Gärtnersfrau, ) .Julie Grube.

Wilhelm, Diener, - bei Mühlingk.Edmund Lind.

Johann, Kutscher, ).Willy Hosfmann.

Der indische Diener des Grafen Traft.Josef Nigrini.

Die Handlung spielt auf dem in Charlottenburg gelegenen Fabrik-Etablissement Mühlingks.^ ^ * Robert Albert Rehm als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Catalina Carnaro" von Lachner. 2. Adagio von Bach. 3 Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven.

4. Maurische Traucrmusik von Mozart.

Nach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

"WE
Kastenöffnung fi% Rhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4lö Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 10. Januar 1902. 59. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Zwei Meister. ??

Komödie in 4 Auszügen von R. Hamel. Anfang V'/a Uhr.

Schriftliche Billetvorbestellungen können nur Berücksichtigung finden, wenn dieselben
an die Großherzogliche Theaterkasse adresfirt werden.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.mckerei.
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Großherwgl. ® 1) t n t er.'
Idenburg.

Freitag, den 10. Januar 1902.
SS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ff'l, Uhr.
Novität! Zum letzten Male: Novitätl

Zwei Heister.

Komödie in 4 Aufzügen von Richard Hamel.
In See ne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Professor Kielau, Director des Gymnasiums.

Dr. Salberg, Oberlehrer am Gymnasium.

Pauline, seine Frau.

Trautchen, seine Tochter.

Dr. Flatter, Mathematiker am Gymnasium .

Der Bürgermeister.

Regierungsassessor von Schirrbaum.

Kruse, Bankier.

Artemisia, seine Tochter.

Fritz, sein Sohn ..

Lemke, Tischlermeister und Möbelfabrikant.

Hans, sein Sohn.

August Pennemann, Geselle bei Lemke.

Karoline, Dienstmädchen bei Salberg .

Schußler, Pedell am Gymnasium.

Günther von Klitz, Tertianer, in Pension bei Salberg.

Ein Postbote ..

Ein Geselle.

Gesellen. Einige Gymnasiasten. Einige kleine Mädchen.

Ort der Handlung: Mittelburg, eine Stadt in einem norddeutschen Kleinstaat.

Georg Seyberlich.

Ernst Bornstedt.

Luise Behrens.

Else Varsny.

Max Kaufmann.

Egon Hedeberg.

Paul Prina.

Richard Seydelmann.
Marie Erwin.

Edmund Lind.

Albert Blumenreich.

Rudolf Opel.

Willy Giesecke.

Martha Giesecke.

Hans Ebert.

Willy Wilkens.

Ottomar Bloß.

Wilhelm Graeper.

Zeit: Gegenwart.

*8
rs

Zwischenakts-Musik:
Marsch von Kiel. 2. Festvorspiel von Manns. 3. Adagio von Schreiner. 4. Ouvertüre zu „Stradella" von Flotow

Wach dem S. Aufzuge Panse von IO Minuten.
8 —

IW“
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 12. Januar 1902. 60. Vorstellung im Abonnement.Alt-Heidelberg. Schauspiel in 5 Akten von

Novität! Zum ersten Male:
. Meyer-Förster. Anfang *3 Uhr.

Schriftliche Billetvorbestellungen können nur Berücksichtigung finden, wenn dieselben
an die Großherzogliche Theaterkasse adrefsirt werden.

J§

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchd.uckerei.
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Sonntag, den 12. Januar 1902.

60. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Novitätl

Alt Heidelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.
Staatsminister von Haugk, Excel! nz.Egon Hedeberg.

Hosmarschall Freiherr von Passarge, Excellenz.Paul Prina.
Kammerherr von Breitenbcrg.Max Kaufmann.
Kammcrherr Baron von Metzing.Edmund Lind.
Dr. phil. Jütlncr.Hans Ebert.
Lutz, Kammerdiener.Ernst Bornstedt.
Graf von Asterberg

Karl Bilz

Kurt Engelbrechl

Winz

Rudolf Opel.

vom Corps.Max Kaufmann.

„Sachsen".Edmund Lind.

.Ottomar Bloß.

von Wedell, Saxo-Bomssiae.Paul Prina.

Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.

Frau Rüder.Anna Lofink.

Frau Dörffel, deren Tante .Luise Behrens.

Kellermann..Georg Seyberlich.

Kathie.Elise Jüngling.
Ein Musikus.Josef Nigrini.

Schölermann j.Richard Seydelmann.
Glanz - Lakaien.Theodor Kopka.
Realer ) .Heinrich Colmar.

Mitglieder der Heidelberger Corps Vandalio, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerhcrren,

Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Auszuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4. Aufzuge zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
I.^Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Suppe. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schinde". 4. Lngo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

K ass e« - Pr eis e:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquctsitz.3 „ „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mitlelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallene ....

2 ,4C. — 4 .
1 „ 80 „

1 „ 50 „

— „ 70 „

„ o0 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6*| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr Mittags.

Die Abonnementsbillets dcrIV. Serie (Nr. 61—80) sind am Montag, den 13. Januar d. I., Vormittags von 10 bis 12*/a

und Nachmittags von 3'/e bis 5 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Gastspielen der Königlich Sächsischen Hosschauspielecin
Frau Charlotte Baste ihre Plätze beibehaltenwollen, werden ersucht, die bezüglichen Billeis am Montag, den 13. Januar,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße in Empfang zu nehmen.

"._.V , rv—K-, , . W ■ * ■ - V/ . ' -r
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- \ Dienstag, den 14. Januar 1902. 61. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male wiederholt:

'W) ' Alt-Heidelberg. Schauspiel in 5 Akten von W. Meyer-Förster.Anfang 7 1/a Uhr. (grV
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Dienstag, den 14. Januar 1902.

61. Vorstellung im Avon uem ent.

Anfang Uhr.
Novität! Zum ersten Male wiederholt: Novität!

All Heidelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.

Staalsminister von Haugk, Excell.nz.Egon Hedeberg.

Hofmarschall Freiherr von Passarge, Excellenz.Paul Prina.

Kammerherr von Breitenberg.Max Kaufmann.

Kammcrherr Baron von Metzing.Edmund Lind.

Dr. phil. Suttner.Hans Ebert.

Lutz, Kammerdiener.Ernst Barnstedt.

Eras von Asterberg

Karl Bilz

Kurt Engelbrecht

Winz

Rudolf Opel.

vom Corps.Max Kaufmann.

„Sachsen".Edmund Lind.

.Ottomar Bloß.

von Wedell, Saxo-Borussiae.Paul Prina.

Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.

Frau Rüder.Anna Lofink.

Frau Dörffel, deren Tante .Luise Behrens.

Kellermann.Georg Seyberlich.

Käthie.Elise Jüngling.

Ein Musikus. Josef Nigrini.

Schölermann \ .Richard Seydelmann.

Glanz > Lakaien.Theodor Kopka.

Reuter ).Heinrich Colmar.

Mitglieder der Heidelberger Corps Vandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,

Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4. Aufzuge zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Supps. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Lrrgo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Ml Kassen-Preise: B
k) Balkonsitz I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2

3 jfC. 50

20

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterrcsitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.. . — „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 16. Januar 1902. Außer Abonnement z« gewöhnlichen Kafsenpreisen. Freiplätze habe«keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel der Königlich Sächsischen Hofschauspielerin Frau
Charlotte Bast6. Zum ersten Male: Bora. Schauspiel in 5 Akten von Sardon. Dora:
Charlotte Vast« als Gast. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas. 1 Damentnch. 1 Handstock. 1 paar Handschuhe. 2 Taschentücher.

<_) (

-V

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

V
ei

<N

I

1

I

i

s.

6 ' I

f'r

Q

I

ä

i

H

\yk



H>

lg

N

8

;0

8

|
P

1

8

g

Großherzogl. Theater. 7
/

ldenburg. V/

xrjCJ •/

Donnerstag, den 16. Januar 1902.

Außer Abonnement M gewöhnliche« Preisen.
Freiplätze haben ;n dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel der KöiliglilhAlWeil HoMallspielerillFra«
Charlotte Bast«.

Anfang 7 Uhr«
MT Zum ersten Male: "WW

Bora.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Sardou. Deutsch von Schelcher.
In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Marquise von Rio.Zares.Katharina Winkler.

Dora, ihre Tochter. * * *

Andre von Mnurillac.Hermann Blank.

Lucien Favrolle, Deputierter, sein Freund.Egon Hedeberg.

von Lartiges, Gesandschafts Attache..Paul Prina.

Baron van der Kraff.Ernst Bornstedt.

Fürstin Bariatine.Else Bareny.

Gräfin Rahel Zirka.Alice Hempel.

Miß Eva Barnett.Dora Winkelmann.

Frau von Baltamiers.Carla Mathes.

Michael Tekli . .Max Kaufmann.

Jodann Stramir .Hans Ebert.

Mion, Kammermädchen der Marquise.Martha Giesecke.

Godefroid, Oberkellner.Edmund Lind.

Intendant der Fürstin.Sascha Baumgarten.

Antoine, Diener bei Maurillac.Wilhelm Graeper.

Ein Diener Favrolles.Adalb.Ludwigshausen.

Kurgäste und Eingeladene beiderlei Geschlechts. Parlaments-Mitglieder. Journalisten.

Ort der Handlung: Erster Aufzug in Nizza, die vier letzten Aufzüge in Versailles. — Zeit: Gegenwart.

* * * Dora.Charlotte Dast6 als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Motive aus „Jesonda" von Spohr. 2 Angelus von Massenet. 3. Bajaderentanz Nr. 3 aus „Feramors" von Rubinstein.

4. Italienische Ouvertüre von Schubert. 5. Meditation von Bach-Gounod.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ „

Parquetsitz.„

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Kastenöffnung &% Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

»reitaa, den 17. Januar 1902. Außer Abonnement z» gewöhnlichen Kafsenpreisen. Freiplätze habe«keine Giltigkeit. Zweites «ud letztes Gastspiel der Königlich Sächfischeu Hofschanspieleri«
Frau Charlotte Baste. Novität: Zum ersten Male: Jephtas Tochter. Lustspiel
in l. Akt von Cavalotti. Dentsch von Halm. Hierauf: Cyprienne. Lustspiel in 3 Akten vonßcetncc 1
Sardo«. Deutsch von Blnmenthal. Ctiprieuuej^***^^ Baste als Gast. Anfang 7 Uhr.
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Freitag, den 17. Januar 1902.

Außer Abonnement;u gewöhnliche« Preisen.
Freiplätze haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

ZOlili« 8>We! d« MMMM» KMiWckm jm
Charlotte Bast«.

Anfang 7 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: Novität!

Jephtar Soehtev.

Lustspiel in einem Aufzuge von Felice Cavalotti. Nach einer Uebersetzung von Raffaelo Penso, frei
bearbeitet von Alfred Halm.

In Seene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.
Personen:

Beatrice. ***

Graf Mario Alberti, ihr Gatte.Rudolf Opel.

Baronesse Arsenia di Billalba.Alice Hempel.

Doktor Sarchi.Egon Hedeberg.

Ein Diener.Wilhelm Graeper.

Ort: Wohnzimmer bei Graf Mario Alberti. Zeit: Gegenwart.*
* * Beatrice Charlotte Bast 6 als Gast.

Hierauf:

rieoie

(Divorcons.)
Lustspiel in 3 Aufzügen von Sardou und E. de Najac. Bühnenbearbeitungvon O. Blumenthal.

In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.
Personen:

Herr von Prunelles.Hermann Blank.

Cypiienne, seine Gattin . * * *

Adhemar von Gratignan, ihr Cousin.Max Kaufmann.

Herr von Clavignac.Rudolf Opel.

Frau von Brionne, Wittwe.Katharina Winkler.

Frau von Valfontaine.Carla Mathes.

Fräulein von Lusignan.Dora Winkelmann.

Basourdin.Richard Styvelmann.

Baslien, Kammerdiener \ .Edmund Lind.

Josepba, Kammermädchen bei Prunelles.Martha Giesecke.

Ein Portier 1.Sascha Baumgarten.

Josepv, Oberkellner.Albert Blumenreich.

Jean, Servierk^llner .Wilhelm Graeper.
Ort der Handlung: Reims

* * * Cyprienne . . . Charlotte Baste als Cast.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel Marsch von Zerbe. 2. Ouvertüre zu „Leichte Cavallerie" von Suppe. 3. Pfingstblüihen Mazurka von Czibulka.

4. Wildfang, Galopp von Klopproth.

Nach dem 1. Stücke lang-ere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 6 I 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
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Sonntag, den 19. Januar 1902. Unbestimmt.
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GroßherMl. ® I) enter.

Oldenburg.

' Sonntag, den 19. Januar 1902.
Außer AbonnementM gewöhnliche« Preisen.

Freiplätze haben ;« dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Dlittrs Mil letztes GWkl der Kömglllh-SiiGslhen Hof-

slhachicklm Iran Charlotte Baftck.
Anfang 7 Uhr.

Novität! Zum ersten Male wiederholt: Novität!

Jephtas Tschter.

Lustspiel in einem Aufzuge von Felice Cavalotti. Nach einer Ueberfetzung von Raffaelo Penso, frei
bearbeitet von Alfred Halm.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Beatrice. ***

Graf Mario Alberti, ihr Gatte.Rudolf Opel.

Baronesse Arsenia di Billalba.Alice Hempel.

Doktor Sarchi.Egon Hedeberg.

Ein Diener.Wilhelm Graeper.

Ort: Wohnzimmer bei Graf Mario Alberti. Zeit: Gegenwart.*
*

* Beatrice Charlotte Bastß als Gast.

Hierauf:

Cyprienne.

(Divoi*<*ons.)
Lustspiel in 3 Aufzügen von Sardou und E. de Najac. Bühnenbearbeitungvon O. Blumenthal.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Herr von Prunelles . ,.Hermann Blank.

Cyp ienne, seine Gattin . * * *

Adhämar von Gratignan, ihr Cousin.Max Kaufmann.

Herr von Clavignac.Rudolf Opel.

Frau von Brionne, Wittwe.Katharina Winkler.

Frau von Valfontaine.Carla Mathes.

Fräulein von Lusignan.Dora Winkelmann.

Bafourdin.Richard S'ydelmann.

Baftien, Kammerdiener l.Edmund Lind.

Josepha, Kammermädchen > bei Prunelles.Martha Giesecke.

Ein Portier ).Sascha Baumgarten.

Joseph, Oberkellner.Albert Blumenreich.

Jean, Servierkellner .Wilhelm Graeper.

Ort der Handlung: Reims

* * * Cyprienne . . . Charlotte Baste als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. ll.Ouverture zu „Leichte Cavallerie" von Supes. 3. Pfingstblüthen, Mazurka von Czibulka.

4. Wildfang, Galopp von Klapproth.

Wach dem 1. Stücke langere Pause.

MM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Lassenöffnung6 Ahr. Einlaß B a |2 Ahr. Anfang 7 AI,r. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr Mittags.
Dienstag, den 21. Januar 1902. 62. Vorstellung im Abonnement. Novität! Alt-Heidelberg.

Schauspiel in 5 Akten von W. Meyer-Förster. Anfang 7 Uhr.

Donnerstag, den 23. Januar 1902. Anher Abonnement zu erhöhten Preisen.
Sämmtlirhe Frriplätzr haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des gelammten Opern--Persona!s des Bremer Stadttheaters unter der Direktion
des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.

Fidelio.
Oper in 2 Akten von 8. van Beethoven.

tßfT Anfang präcise 6 Uhr. Ende 8V2 Uhr. "M§
Dir Inhaber ganzer Abonnements, welche zu diesem Gastspiel ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht,

die Billets am Montag, den 20. d. M., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle deS Theaters, Eingang Roon-

straße, in Empfang zu nehmen. Groszherzogliche Hoftheater-Jntendanz.

Oldenburg. SchulzescheLwfbuchd. uckerei.

IM"HeuteAnfang7Uhr.



Wgellte7ult

O

Großher^ogl. er. t

Oldenburg.
*p' rä

m
i

i
,C7 s.9

l&)

&-

'-s

V

5?

<V

iXiTi
vö$8&ü\ö 'v^/(

.->r
V^/o'ovkX-^-'' V^Ao

C7 !>rf

Dienstag, den 21. Januar 1902.
HL Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Novität! Novität!

All Keidelderg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.
Staatsminister von Haugk, Excellenz.Egon Hedeberg.
Hosmarschall Freiher von Passarge, Excellenz.Paul Prina.
Kammerhelr von Breitenberg.Max Kaufmann.
Kammerherr Baron von Metzing.Edmund Lind.
Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.
Lutz, Kammerdiener.Ernst Bornstedt.
Graf von Asterberg
Karl Bilz
Kurt Engelbrecht
Winz

Rudolf Opel.
vom Corps.Max Kaufmann.

„Sachsen".Edmund Lind.
.Oltomar Bloß.

von Wedell, SaxoBorussiae.Paul Prina.
Rüder, Gastwirth. Willy Giesccke.
Frau Rüder.Anna Lofink.
Frau Dörffel, deren Tante.Luise Behrens.
Kellermann.Georg Seyberlich.
Käthie.Elise Jüngling.
Ein Musikus.Josef Rigrini.
Schölcrmann \ .Richard Seydelmann.
Glanz > Lakaien.Theodor Kopka.
Reuter )., . . . . Heinrich Colmar.

Mitglieder der Heidelberger Corps Vandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,
Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Auszuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4. Aufzuge zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Stickingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flolte Bursche" von Supp«. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Mach dem 3. Anfrage Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang 3 JC 50
Prosceniumsloge I. Rang.3
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3
Logensitz I. Rang (Hinter sitz).3
Parquetsitz.3
Parquetfitz 8.—10. Reihe.2 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Ring.1 „ 80
Parterresitz.1 „ 50
Amphitheater III. Rang.— „70
Gallerte .— „ 50

Kassenöffnung 6 l |2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.

Mittwoch, de« 22. Januar 1902 5. Abonnements-Conzert der Großherzoglichen Hofkapelle.
Donnerstag, den 2». Januar 1902. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen.

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des gelammten Opern--Personals des Bremer Stadttheaters unter der Direktion

des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.
Fidelio.

Oper in 2 Akten von L. van Beethoven.
HE" Anfang präcise 6 Uhr. Ende 8 l/2 Uhr. VS

S Preise der Plätze S
Prosceniumsloge I. Rang. 0 JC. —
Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „
Logensitz I. Rang.4 „ „
Parquetsitz.4 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 60
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 ,,
Gallerte.— „ 80 „
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Douuerstag, den 23. Januar IDO'i.
g£ Außer Abonnement zu erhöhte« Preise«. ^8

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des gesammten

Opern-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesniher.

AM'" Anfang pracise

FiUelio

Oper in 2 Akten. Text nach Boully von Sonnleithner und Georg Friedrich Treitschke. Mufik
von L. van Beethoven.

Regie: Herr Anton Schertet. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäger.

Orchester: Die Großherzogliche Hofkapelle.

Personen:
Don Fernando, Minister. .Herr Moser.
Don Pizarro, Gouverneur eines Staatsgefängnisses.Herr Stury.
Florestan, Gefangener. .Herr Carlen.
Leonore, seine Gemahlin, unter dem Namen „Fidelio".Frl. Grub.
Rokko, Kerkermeister.Herr Gerboth.
Marzelline. seine Tochter.Frl. Mattfeld.
Jaquino, Pförtner.Herr Froneck.

JS mSLm.Schloßhauplmann .Herr Seidler.
Staatsgefangene, Wachen, Volk.

Die Handlung geht in einem Staalsgesängnisse in der Nähe von Sevilla vor.
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Nach dem I. Akte findet eine längere Pause statt.

Zur gell. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden Publikums in Opern-Vorstellungen

bei Beginn der Ouvertüre sämmtliche Thüren geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung
der Ouvertüre möglich.

Preise der Plätze
Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. — 4 .
Balkonsitz I. Rmg.4 „ 50
Logensitz I. Rang.4 „ —
Parquetsitz. . . 4 „ —
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ —
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 ,. 50

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC 50
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Gallerte.— „ 80 ,

/f-Q

Ä

"Jll

Vorverkauf von 1F| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 24. Januar 1902. 63. Vorstellung im Abonnement. Mamzelle Nitouche. Vaudeville in 4 Bildern von

Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Genee. Musik von Herv«. Anfang ’7 1/i Uhr.
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Großheyogl.

plÄ Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 24. Januar 1902.
63. Vorstellung im Abonnement.

Novität!
Anfang 7 % Uhr.

Novität I

Marnzelle Nitsitche.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Mllaud. Deutsch von R. Genes. Mustk von Herve.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HosmufiKdirector Ferdinand Manns.
Personen:

Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.
Cölestin..Willy Giesecke.
Fernand de Champlatrcux.Max Kaufmann.
Loriot.Hans Ebert.
Gustav, ) .Adalb.Ludwigshausen.
Robert, f *-)Trt ä terc .Wilhelm Graeper.
Der Direktor.Richard Seydelmann.
Der Regisseur.Paul Prina.
Erster l «oldat.Sofef ^igrini.
Zweiter ) .Oskar Tegeder.
Denise de Flavigny.Elise Jüngling.
Die Oberin.Katharina Winkler.
Die Pförtnerin.. Julie Grube.
1. \ .Marie Stein.
2. / Schwester.Bertha Seyberlich.
Corinne, r.Martha Giesecke.
Gimblette, ( 1 , ..Marie Erwin.
Lydie, f Schauspielerinnen .Carla Mathes.
Sylvie, /.Johanna Croll.

'.Sidi Hild.
^ ..Anna Lofink.
Pensionärin.Marie Lofink.

.Dora Winkelmann.

Wach dem 2. Bilde längere Panse.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 J6. 60
ProsceniumslogeI. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Nassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

J

MittelplatzII. Rang.2 JC. — Jj.
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
AmphitheaterIII. Rang.— „ 70 „
Gallerte.— „ 50 „

Sonntag, den 26. Januar 1902. 64. Vorstellung im Abonnement. M a e b e t h. Trauerspielin 5 Akten von Shakespeare.
Nach der Schlegel-Tieck'schen Uebersetzung. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdruckerel.
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Grohherzogl 1 Theater.
Gtdenburg.

Sonntag, den 26. Januar 1902.
64. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 'V Uhr.

. flnrhi’Ut .

Trauerspiel in 5 Aufzügen von William Shakespeare.Nach der Schlegel-Tieck'schenUebersetzung.
(In der Bearbeitung des Berliner Schauspielhauses.) Die Musik zu den Hexenscenen von Wilhelm Kalliwoda.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Duncan, König von Schottland.Georg Seyberlich.
Malcolm

Donalbain
, ) f .Max Ko

n, / s^"e Söhne .Johanna

Kaufmann.
Croll.

Macbeth, ) .Richard Bischoff.

Banquo, / si.ne Feldherren . . ..Ernst
Macduff,

Rosse,

Menth et,

Angus,

Lenox,

schottische Edclleute

Bornstedt.

Rudolf Opel.

Paul Prina.

Theodor Kopka.

Hermann Blank.

Adalb.Ludwigshausen

Fleance, Banquo's Sohn.Marie Lofink.

Siwald, Feldherr der Engländer.Sascha Baumgarten.

Sein Sohn.’.Wilhelm Giaeper.

Seyton, Macbeth's Diener.. Heinrich Colmar.

Macduffs Sohn.Entchen Meinardus.

Ein Arzt.Richard Seydelmann.

Ein Pförtner.Altert Blumenreich.

Zweiter! Mörder.Willy Giesecke.

Dritter ).Sascha Baumgarten.

Lady Macbeth.Alice Hempel.

Lady Macduff.Marie Erwin.

Ihre Kammerfrau.Julie Grube.

Hekate.Else Varsny.

Erste Hexe.Luise Behrens.

Zweite Hexe.Martha Giesecke.

Dritte Hexe.Carla Mathes.

Ein bewaffnetes Haupt, J .Heinrich Colmar.
Ein blutiges Kind, ) Erscheinungen..Johanna Croll.

Ein gekröntes Kind, ).Sidi Hild.

Ein Krieger.Hans Ebert.
1 . ) , ..Dora Winkelmann.

2. J 0 6 .Theodor Kopka.

Lords. Offiziere. Soldaten. Banquo's Geist und andere Erscheinungen.

Zeit: Kurz vor der Eroberung Englands durch Wilhelm, den Normannenherzog.

Zwischenakts-Musik:
ü"Motive aus „Jessonda" von Spohr. 2. Festmarsch von Manns. 3. Albumblatt von Wagner. 4. Ouvertüre zu „Hans

Helling" von Marschner. 5. Ballade aus „Der Fliegende Holländer" von Wagner.

Wach dem 3. Aufzuge Pause Ton^lS Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hinte,sitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mcklelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parlerresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß &\ 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 28. Januar 1902. 65. Vorstellung im Abonnement. Macbeth. Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare.

Rach der Schlegel-Tieck'schen Uebersetzung. In der Bearbeitung des Berliner Schauspielhauses. Anfang V Uhr.
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Großheyogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 28. Januar 1902.

HF. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ¥ Uhr.

JtMaebeth,

Trauerspiel in 5 Aufzügen von William Shakespeare. Nach der Schlegel-Tieck'schenNebersetzung.
(In der Bearbeitung des Berliner Schauspielhauses.) Die Musik zu den Hexenscenen von Wilhelm Kalliwoda.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Duncan, König von Schottland.Georg Schwerlich.
Malcolm, ) .Max Kaufmann.
Donalbain, / >eme Sohne .Johanna Croll.
Macbeth, ) .Richard Bischofs.

| se>ne Feldherren.Ernst Bornstedt.
.Rudolf Opel.
.Paul Prina.

schottische Edelleute.Theodor Kopka.
.Hermann Blank.
.Adatb.Ludwigshausen

Fleance, Banquo's Sohn.Marie Lofink.
Siwacd, Feldherr der Engländer.Sascha Baumgarten.
Sein Sohn.Wilhelm Graeper.
Seyton, Macbeth's Diener.Heinrich Colmar.
Macduffs Sohn . ..Grctchen Meinardus.
Ein Arzt.Richard Seydelmann.
Ein Pförtner.Albert Blumenreich.
Erster \ .Hans Stert.
Zweiter > Mörder.Willy Giesecke.
Dritter ).Sascha Baumgarten.
Lady Macbeth.Alice Hempel.
Lady Macduff.Marie Erwin.
Ihre Kammerfrau.Julie Grube.
Hekate.. Else Varsny.
Erste Hexe.Luise Behrens.
Zweite Hexe.Martha Giesecke.
Dritte Hexe.Carla Mathes.
Ein bewaffnetes Haupt, \ .Heinrich Colmar.
Ein blutiges Kind, > Erscheinungen.Johanna Croll.
Ein gekröntes Kind, ).Sidi Hild.
Ein Krieger.Hans Ebert.
1.1 . .Dora Winkelmann.
2. J ° 6 .Theodor Kopka.
Lords. Offiziere. Soldaten. Banquo's Geist und andere Erscheinungen.

Zeit: Kurz vor der Eroberung Englands durch Wilhelm, den Normannenherzog.

Banquo,
Macduff,
Rosse,
Menthet,
Angus,
Lenox,

Zw ischenakts-Musik:
1. Motive aus „Jessonda" von Spohr. 2. Festmarsch von Manns. 3. Albumblatt von Wagner. 4. Ouvertüre zu „Hans

Helling" von Marschner. 5. Ballade aus „Der Fliegende Holländer" von Wagner.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von'15 Minuten.

S£ Kassen-Preise: 35
Balkonsitz I. Rang 3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3
Parquetsitz.3
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 20

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4.
1 „ 80 ..
1 „ 50 „

— „ 70 „
— .. 50 „

Kajfenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 29. Januar 1902. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.

A l t-H eidelberg. Schauspiel in 5 Alten von W. Meyer-Förster.

Donnerstag, den 30. Januar 1902. 66. Vorstellung im Abonnement. Zum unwiderruflich letzten Male:

Mamzelle Nitonche. Vaudeville in 4 Bildern von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Gense.
Musik von R. Herds. Anfang T 1/ 2 llhr.
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Großherrogl. Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, den 29. Januar 1902.
8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Novität!
Anfang 4 Uhr.

Novität!

Alt Heidelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.

Staatsminister von Haugk, Excellenz.. . . Egon Hedeberg.

Hofmarschall Freister von Passarge, Excellenz.Paul Prina.

Kammerherr von Breitenberg.Max Kaufmann.

Kammerherr Baron von Metzing.Edmund Lind.

Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.

Lutz, Kammerdiener.Ernst Barnstedt.

Graf von Asterberg

Karl Bilz

Kurt Engelbrecht

Winz

Rudolf Opel.

vom Corps.Max Kaufmann.

„Sachsen".Edmund Lind.

.Ottomar Bloß.

von Wedell, SaxoBorussiae.Paul Prina.

Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.

Frau Rüder.Anna Lofink.

Frau Dörffel, deren Tante.Luise Behrens.

Kellermann...Georg Seyberlich.

Käthie.Elise Jüngling.

Ein Musikus.Josef Rigrini.

Schölcrmann ).Richard Seydelmann.
Glanz > Lakaien.Theodor Kopka.

Reuter ). Heinrich Colmar.

Mitglieder der Heidelberger Corps Vandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,

Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4. Aufzuge zwei Jahre.

Z wischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Supp«. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Nach dem 3. AuFzujje Pause von 15 Minuten.

Kasseupreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnuug 3 Uhr. Einlaß 31s Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende 7 Vhr.

Vorverkauf von li% bis 1 Ahr Mittags.
Donnerstag, den 30. Januar 1902. 66. Vorstellung im Abonnement. Znm NNWtderrvflich letzte» Male:Mamzelle Nitouche. Vaudeville in 4 Bildern von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Gense.

Musik von Herds. Anfang 7 1/s Uhr. __

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu der am Sonntag, den 2. Februar d. I., unter Mitwirkung

auswärtiger Kräfte, stattfindenden Aufführung der Operette „Boccaccio“ ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht,

die bezüglichen Billets am Donnerstag, den 30. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Bureau der Theaterkasse,

Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.

Novität!

Oldenburg.

Donnerstag, den 30. Januar 1902.

66. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Zum unwiderruflich letzten Male: Novität!

Mainzelle Nitouehe.
Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Milland. Deutsch von R. Genee. Musik von Herve.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: Hofnmstlrdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.

Cslestin.Willy Giesecke.

Fernand de Champlatreux.Max Kaufmann.

Loriot...Hans Ebert.

Gustav, ) .Adalb.Ludwigshausen.

Robert, f iW ete .Wilhelm Graeper.

Der Director.Richard Seydelmann.

Der Regisseur.Paul Prina.

Erster J Soldat.Josef Nigrini.
Zweiter ) .Oskar Tegeder.

Denise de Flavigny.Elise Jüngling.

Die Oberin.Katharina Winkler.

Die Pförtnerin.Julie Grube.

1. \ .Marie Stein.

2. / Schwester.Bertha Seyberlich.

Corinne, r.Martha Giesecke.

Gimblette, ( , r . f . .Marie Erwin.

Lydie, Schauspielerinnen .; . . . Carla Mathes.

Sylvie, /.Johanna Croll.

.Sidi Hild.

„ „ „.Anna Lofink.

Pe"swnürln.Marie Lofink.
.Dora Winkelmann.

Nach dem 2 . Bilde längere Pause.

Kassen-Preise:
Prosceniumsloge I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz) ..... 3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2

50 4 . Mittelplatz II. Rang .

50 „ Logensitz II. Rang .

20 „ Parterresitz ....
— „ Amphitheater III. Rang
— „ Gallerte ....

20 „

1 „ 80

1 .. 50

— „ 70

- „ 50

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 2. Februar 1902. Außer Abonnement z« gewöhnliche« Preisen. Freiplätze haben keineGiltigkeit. Zum ersten Male: Boccaccio. Operette in 3 Akten von Zell u. Gene«. Mnsik
von F. von S«pp6 Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Sonntag, den 2 Februar
Außer Abonnement;u gewöhnliche« Preisen.

Freiplätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

AE" Zum ersten Male: -WG

Boccaccio.

Komische Operette in 3 Akten von F. Zell u. Rich. Genee. Musik von Franz von Suppe.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Giovanni Boccaccio. . * * *

Pietro, Prinz von Palermo.Max Kaufmann.

Scalza, Barbier.Georg Seyberlich.

Beatrice, sein Weib. ***

Lotteringhi, Faßbinder.Willy Giesccke.

Jsabella, sein Weib.Martha Giesecke.

Lambertuccio, Gcwürzkrämer.Abert Blumenreich.

Peronella, sein Weib. * * *

Fiametta, beider Ziehtochter.Elise Jüngling.
Leonetto

Tofano

Chichibio ^
Guido

Cisti

Federico
Giotto

Rinieri

Hans Ebert.

.Carla Mathes.

Studenten, ...Dora Winkelmann.

mit Boccaccio.Sidi Hild.

befreundet .Marie Stein.
.Edmund Lind.

.Gustav Krause.

.Paul Roth.

Ein Unbekannter .. . . Richard Seydelmann.

Der Majordomus des Herzogs von Toscana.Paul Prina.

Ein Colporteur.Josef Nigrern.

Fresco, Lehrjunge bei Lotteringhi ..Marie Erwin.

Checco, ein Bettler . ..Theodor Kopka.

Filippa ) .Anna Lofink.

Oretta ! . ^^6^e rm.Johanna Croll.

Biolanta ) Dienste Lambertuccros.Marie Lofink.

Volk, Bürger, Bürgerinnen, Studenten, Bettler, Kinder, Frauen, Mädchen.

Die Handlung spielt zu Florenz im Jahre 1331.

* » * Boeeaeeio . . . Fräul. Jsabella Becker
* * * Beatrice . . . Frl. Clara Michaelis
* * * Peronella . . . Frl. Silvia Linkowska

als Gast.

Nach dem 1. und 8. Akte längere Pausen.

Balkonsitz I. Rang.3 M 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquetsitz.3 „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Kassen-Preise:

$

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

Dienstag, den 4. Februar 1902. 67. Vorstellung im Abonnement. Boccaccio. Komische Operette in 3 Akten von

F. Zell u. R. Geuse. Musik von Franz von Supps. Anfang 7 Uhr.

Boccaccio.Frl. Jsabella Becker )
Beatrice .Frl. Clara Michaelis > als Gast.

Peronella.Frl. Silvia Linkowska )

'9X>

2 M — 4.
1 * 80 „

1 „ 50 „

— « 70 „

— „ 50 „

Kassenöffnung6 Uhr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
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Großherzogl. Theater.

Ibenburg.

?

Dienstag, den 4. Februar
67« Vorstellung ttn Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Boccaccio.

Komische Operette in 3 Akten von F. Zell u. Rich. Genee. Musik von Franz von Suppe.

In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusilrdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Giovanni Boccaccio. * * *
Pietro, Prinz von Palermo.Max Kaufmann.
Scalza, Barbier.Georg Seyberlich.
Beatrice, sein Weib. * * *
Lotteringhi, Faßbinder.Willy Giesecke.
Jsabella, sein Weib.Martha Giesecke.
Lambertuccio, Gewürzkrämer.Albert Blumenreich.
Peronella, sein Weib. ***
Fiametta, beider Ziehtochter.Elise Jüngling.
Leonetto l .Hans Ebert.
Tofano i .Carla Mathes.
Chichibio / Studenten, .Dora Winkelmann.
Guido V mit Boccaccio ..Sidi Hild.
Cisti / befreundet .Marie Stein.
Federico i .Edmund Lind.
Giotto ! .Gustav Krause.
Rinieri / .Paul Roth.
Ein Unbekannter. . . Richard Seydelmann.
Der Majordomus des Herzogs von Toscana.. Paul Prina.
Ein Colporteur...Josef Nigrini.
FreSco, Lehrjunge bei Lotteringhi.Marie Erwin.
Checco, ein Bettler...Theodor Kopka.
F'liPPa - fl»- . . .Anna Lofink.
Oretta f a n .Johanna Croll.
Biolanta - ^^nste Lambertuccros.Marie Lofink.

Voll, Bürger, Bürgerinnen, Studenten, Bettler, Kinder, Frauen, Mädchen.
Die Handlung spielt zu Florenz im Jahre 1331.

* * * Boeeaeeio . ♦ ♦ Friiul. Jsabella Becker
* * Beatriee . . . Frl. Clara Michaelis } als Gast.
* * * Peronella • . . Frl. Silvia Linkowska

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

gj Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3„ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 n 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC — 4 .
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte.— „ 60 „

Lassenöffnung 6‘| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 111- bis 121. Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 5. Februar 1902. 68. Vorstellung im Abonnement. Die Haubenlerche. Schauspiel in4 Akten
von Ernst von Wildenbruch. Anfang T 1/ 2 Uhr.

(NM

S
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Grohheyogl. Theater.
Oldenburg.

IVftO

Mittwoch, den 5. Februar 1902.

68. Vorstellung im Abonnement.

Anfang; S"| t Uhr.

Die Huubeulev^he.

Schauspiel iu 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
In See ne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
August Langenthal, Besitzer einer Papierfabrik.Richard Bischofs.
Hermann, sein Halbbruder.Hermann Blank.
Juliane, beider Cousine ..Alice Hempel.
Frau Schmalenbach, Fabrikarbeiters-Wittwe.Luise Behrens.
Lene, ihre Tochter.Elise Jüngling.
Ale Schmalenbach.Schwager der Frau Schmalenbach, Lumpenfaktor . . . Albert Blumenreich.
Paul Jlefeld, erster Büttgesellein der Fabrik.Willy Giesecke.

Ort: Eine Papierfabrik in der Rühe von Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch auS „Turandot" von Lachner. 2 Etoile du Soir von Rubinstein. 3. Ouvertürezu „Mamzelle Nitouche" von Hervä.

4. Zwischenakt aus „Carmen" von Bizet.

Hach dem S. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3J^50^J.

50 ..ProsceniumslogeI. Rang.3
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3
Parquctsitz.3
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2

20

20

Mittelplatz II. Rang.2 JC.
Logensitz II. Rang.1 „
Parterresitz.1 „
Amphitheater III. Rang.— „
Gallerte.— „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Donnerstag, den 6. Februar 1902. 69. Vorstellungim Abonnement.Boccaccio. Komische Operette in 3 Akten
von F. Zell u. R. Genäe. Musik von Franz von Suppv. Anfang 7 Uhr.

Boccaccio.Frl. Jsabella Becker )
Beatrice .Frl. Clara Michaelis > als Gast.
Peronella ..Frl. Silvia Linkowska )

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Grohherrogl. Theater.
Oldenburg.
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Donnerstag, de« 6. Februar 1903.
69. Vorstellung iw Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Boccaccio.

KomischeOperette in 3 Akten von F. Zell u. Rich. Genee. Musik von Franz von Suppe.

In Scene gesetzt von» Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofiimfilrdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Giovanni Boccaccio. * *

Piktro. Prinz von Palermo.Max Kaufmann.

Scalza. Barbier.Georg Scyberlich.
Beatrice, sein Weib. * *

Loitcringhi, Faßbinder.Willy Giesecke.

Jsabella. fein Weib.Ma.tha Giesccke.

Lambertuccio, Gcwürzkrämer.Albert Blumenreich.
Peronclla, sein Weib. * ... *

Fiameita, beider Ziehtochter.Elise Jüngling.
Leonetto f .Hans Ebert.

Tofano J .Carla Mathes.
Chichibio l Studenten, .Dora Winkelmann.

Guido ( mit Boccaccio.Sidi Hild.
Cisti / befreundet .Marie Stein.

Federico | .Edmund Lind.
Eiotto I .Gustav Krause.

Rinieri / .Paul Roth.

Ein Unbekannter.* . . Richard Stydelmann.

Der Majordomus des Herzogs von Toscana.Paul Prina.

Ein Colporteur.Josef Nigrini.
Fresco, Lehrjunge bei Lotteringhi .Marie Erwin.

Checco, ein Bettler.Theodor Kopka.

Fvippa ) o™. c .Anna Lofink.

i : ; ; ; ; ; ; ; ;

Volk, Bürger, Bürgerinnen, Studenten, Bettler, Kinder, Frauen, Mädchen.

Die Handlung spielt zu Florenz im Jahre 1331.

* * * Boccaccio ♦ ♦ ♦ Fräul. Jsabella Becker
* Beatrice . . . Frl. Clara Michaelis

*

*
* Peronclla * * « Frl. Silvia Linkowska

als Gast.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

gf Kassen-P reise:

o V

Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquctsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 .,

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 ..

Najsenöffnuiig 61? Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 7. Februar 1902. 6. Abonnements-Conzert der Großherzoglichen Hofkapelle.

'Y^) Sonntag, den 9. Februar 1902. 70. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Ein Volksfeind.
' Schauspiel in 5 Akten von Henrik Ibsen. Deutsch von W. Lange. Anfang 7 Uhr.
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Großherzogl.

MI
/

Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 9. Februar 1902.
70. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
HW- Zum ersten Male: ~9g

Gm Uollrsfeind.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Dt. Otto Stockmann, Badearzt.Ernst Bornstedt.

Johanna, seine Frau.Katharina Winkler.

Petra, ihre Tochter, Lehrerin.Else Varsny.

SS j iJ " :::::::::::::::: 5%“'
«- «—-■ { äte,t teec,ot I
Niels Worse, Gerbermeister, Frau Stockmanns Pflegevater.Richard Seydelmann.

Haustad, Redacteur l des .Hermann Blank.

Billing, Mitarbeiter / Volksboten .Paul Prina.

Schiffscapitain Holster.Georg Seyberlich.

Buchdruckereibesitzer Thomsen.Hans Ebert.

Großhändler Wick.Erwin Stein.

1. Bürger .Sascha Baumgarten.

2. „ .Rudolf Opel.

3. „ .Max Kaufmann.

4. „ .Adalb.Ludwigshausen.

5. „ .Willy Graeper.

1. Handwerker.Ottomar Bloß.

2. „ .Edmund Lind.

1. Arbeiter.Josef Nigrini.

2. „.Willy Hoffmann.

Ein Betrunkener.Willy Giesecke.

Bürger aus den verschiedesten Ständen. Einige Frauen. Eine Anzahl Schulknaben.

Das Stück spielt in einer Küstenstadt im südlichen Norwegen.

V

Zwischenakts-Musik:
1 . Marsch von Kiel. 2. Bild aus dem Osten, von Schumann. 3. Wiegenliedvon Jungmann. 4 Ouvertüre zu „Die Schatz.

gröber", von Stichel. 5. Adagio von Schreiner.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

fjEf Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 A hr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

§

Dienstag, den 11. Februar 1902. 71. Vorstellung im Abonnement. Alt-Heidelberg. Schauspiel

in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster. Anfang 77a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Grohherzogl. Theater.
WM

Oldenburg.

Dienslag, den 11. Februar 1902.
71 Borftellnng im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Novität! Novität!

All Heidelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
In Seene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.
Staatsminister von Haugk, Excellenz.Egon Hedeberg.
Hofmarschall Freiher von Passarge, Excellenz.Paul Prina.
Kammerherr von Breitenberg.. Max Kaufmann.
Kammerherr Baron von Metzing.Edmund Lind.
Dr. Phil. Jüttner.Hans Ebert.
Lutz, Kammerdiener.Ernst Barnstedt.
Graf von Asterberg
Karl Bilz
Kurt Engelbrecht
Winz

.Rudolf Opel.
vom Corps.Max Kaufmann.
„Sachsen".. Edmund Lind.
.Ottomar Bloß.

von Wedell, SaxoBorussiae.Paul Prina.
Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.
Frau Rüder.Anna Lofink.
Frau Dörffel, deren Tante.Luise Behrens.
Kellermann...Georg Seyberlich.
Käthie.Elise Jüngling.
Ein Musikus ..Josef Nigrini.
Schölermann \ .Richard Seydelmann.
Glanz ! Lakaien.Theodor Kopka.
Reuter ) .Oskar Tegeder.
Mitglieder der HeidelbergerCorps Vandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,
Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4. Aufzuge zwei Jahre.
Zwischenakts-Musik:

1. Der Trompeter von Säckingen,Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertürezu „Flotte Bursche" von Supps. 3. Ein iüustrirtes
Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnuug 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Donnerstag, den 13. Februar 1902. 72. Vorstellung im Abonnement. Boccaccio. Komische Operette in 3 Akten

von F. Zell u. R. Gense. Musik von Franz von Supp«. Anfang 7 Uhr.
Boccaccio.Frl. Jsabella Becker )
Beatrice .Frl. Clara Michaelis > als Gast.
Peronella.Frl. Silvia Linkowska s

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.
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Donnerstag, de« 13 Febrnar 1903.
72. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Boccaccio.

Komische Operette in 3 Akten von F. Zell u. Rich. Genee. Musik von Franz von Suppe.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hosmusilrdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Giovanni Boccaccio.,. ***

Pietro, Prinz von Palermo.Max Kaufmann.

Scalza, Barbier.Georg Seyberlich.

Beatrice, sein Weib. * * *

Lotteringhi, Faßbinder.Willy Giesecke.

Jsabella, sein Weib.Martha Giesecke.

Lambertuccio. Gewürzkrämer.Albert Blumenreich.

Peronella, sein Weib. * * *

Fiametta, beider Ziehtochter.Elise Jüngling.
Leonetto \ .Hans Ebert.

Tofano j .Carla Mathes.
Chichibio i Studenten, .Dora Winkelmann.

Guido v mit Boccaccio.Sidi Hild.

Cisti / befreundet .Marie Stein.

Federico I ..Edmund Lind.

Giotto i .Gustav Krause.

Rinieri / ..Paul Roth.

Ein Unbekannter.Richard Seydelmann

Der Majordomus des Herzogs von Toscana.Paul Prina.

Ein Colporleur.Josef Nigrini.

Fresco, Lehrjunge bei Lotteringhi .Marie Erwin,

Checco, ein Bettler.Theodor Kopka.

Oretta f Mägde un .Johanna Croll.
Biolanta > lenste Lambertuccios.Marie Lofink.

Volk, Bürger, Bürgerinnen, Studenten, Bettler, Kinder, Frauen, Mädchen.

Die Handlung spielt zu Florenz im Jahre 1331.

. . Friiul. Jsabella Becker

. . Irl. Clara Michaelis
Peronella . . . Frl. Silvia Linkowska

* # * Boeeaeeio
* q. * Beatriee
* . *

*

als Gast.

Wach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 60 „

Kajsenöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 14. Februar 1902. 73. Vorstellung im Abonnement. Der neue Stiftsarzt. Lustspiel in 4 Akten

von L. und M. Günther. Anfang 7'/, Uhr.
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Krokherzogl. Theater.

Oldenburg.

Freitag, den 14. Februar 1902.
73. Vorstellung im Abonnement.

Anfang; S"|4 Uhr.

Der neue Stiftsarzt.

Lustspiel in 4 Akten von M. und L. Günther.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Adelheid von Bruhn, Aebtissin eines welt-adligen Stiftes

Bertha von Sengbaum,

Clotilde von Schneck,

Anna von Kolbow,

Hildegard von Herrenburg,

Mathilde von Wohl, ) Stiftsdamen

Paula von Elzheim,

Sophie von Dellhausen,

Clara von Dürfeld,

Hortense von Dißbach,

Erna, Bertha's Nichte .

von Rehfeld, Rittergutsbesitzer..

Meta, seine Tochter.

Geheimer Medicinalrath Aberdingt.

Cuno Härting, Arzt.

Marie Löwe, seine Stiefschwester.

Helmholz, Verwalter des Klostergutes.

Ulrike, Jungfer der Aebtissin.

Fritz, Gärtnergehülfe.

Die Handlung spielt in den ersten 3 Akten im Stiftsgarten, nahe beim Stiftsgebäude,

Stiftes. Zeit: Die Gegenwart. Zwischen dem 2. und 3. Akte liegen 8 Tage, zwischen

Katharina Winkler.

Luise Behrens.

Julie Grube.

Elise Jüngling.

Anna Lofink.

Johanna Croll.

Carla Mathes.
Dora Winkelmann.

Sidi Hild.
Marie Stein.

Else Varsny.

Egon Hedeberg.

Elise Ewers.

Richard Seydelmann.

Hermann Blank.

Marie Lofink.

Max Kaufmann.

Martha Giesccke.

Wilhelm Graeper.

im 4. Akt im Conventssaale des

dem 3. und 4. Akt nur 1 Tag

Zwischenakts-Musik:
1. Vermählungsfeier, Marsch von Rust. 2. Ouvertüre „zu Fra Diabolo" von Auber.. 3. Am Neckarstrand, Walzer von Millöcker. M

Wach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.
Krank: Marie Erwin.

Kasfenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonnabend, den 15. Februar 1902. s. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Zum vorletzten Male: Boccaccio. Komische Operette in 3 Akten von F. Zell u. R. Genäe.

Musik von Franz von Supp«.

Sonntag der 16. Februar 1902. 74. Vorstellung im Abonnement. Zum unwiderruflich letzten Male: Boeeaeeio.

Komische Operette in 3 Akten von F. Zell und R. Gense Musik von F. von Supps. Anfang 7 Uhr.

i

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Grohherwgl. Theater.
Oldenburg.

iy

Sonnabend. den 15. Februar 190:4.
9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Zum vorletzten Male:

Boccaccio.

Komische Operette in 3 Akten von F. Zell u. Rich. Genee. Musik von Franz von Suppe.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Giovanni Boccaccio. ***

Pietro, Prinz von Palermo.Max Kaufmann.

Scalza, Barbier.Georg Seyberlich.

Beatrice, sein Weib. ***

Lolteringhi, Faßbinder.Willy Giesecke.

Jsabella, sein Weib.Martha Giesecke.

Lambertuccio, Gewürzkrämer.Albert Blumenreich.

Peronella, sein Weib. ***

Fiametta, beider Ziehtochter..Elise Jüngling.

Leoneito l .Hans Ebert.

Tofano J .Carla Mathes.

Chichibio k Studenten, .Dora Winkelmann.

Guido V mit Boccaccio..Sidi Hild.

Cisti / befreundet .Marie Stein.

Federico l .Edmund Lind.

Giotto I .Gustav Krause.

Rinieri / .Paul Roth.

Ein Unbekannter.Richard Scydelmann

Der Majordomus des Herzogs von Toscana.Paul Prina.

Ein Colporleur..Josef Nigrini.

Fresco, Lehrjunge bei Lotteringhi .Marie Lofink.

Checco, ein Bettler.Theodor Kopka.

Filippa ) .Anna Lofink.

Oretta f Mägde nn .Johanna Croll.

Biolanta j D-enste Lambertucc.os.Ju,ie Grube.

Volk, Bürger, Bürgerinnen, Studenten. Bettler, Kinder, Frauen. Mädchen.

Die Handlung spielt zu Florenz im Jahre 1331.

* % * Boeeaeeio ... Fräul. Jsabella Becker
* * * Beatriee . ♦ ♦ Frl. Clara Michaelis

Peronella . . . Frl. Silvia Linkowska*

als Gast.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

Krank: Marie Erwin.

gf Kassen-Preise: V
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang . . -

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

. . 3 Jt. 50
Mittelplatz II. Rang. ... 2 JC. -

. . 3 .. 50 „ Logensitz II. Rang. ... 1 80

. . 3 .. 20 „ Parterresitz. ... 1 .. 50

. . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang.... .. 70

. . 3 „ — „ Gallerte. 509,
.. 20 „

Kassenöffnung 3 Ahr. Anlaß &\ 2 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 7 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.

Sonntag den 16. Februar 1902. 74. Vorstellung im Abonnement. Zum unwiderruflich letzten Male: Boeeaeeio.

Komische Operette in 3 Alten von F. Zell und R. Genee Musik von F. von Suppe. Anfang 7 Uhr.

fr
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Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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GroßherMgl. t o 1 11
Oldenburg.

Sonntag, den 16. Februar 1902.
74. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
HF" Zum unwiderruflich letzten Male: "MI

Boccaccio.

Komische Operette in 3 Akten von F. Zell n. Rich. Genee. Mnfik von Franz von Suppe.

In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hosmusikdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Giovanni Boccaccio. ***

Pietro, Pnez von Palermo.Max Kaufmann.

Scalza, Barbier.Georg Seyberlich.

Beatrice, sein Weib. * * *

Lotteringhi, Faßbinder.Willy Giesecke.

Jsabclla, sein Weib.Mactha Giesecke.

Lambertuccio. Gcwürzkrämer.Albert Blumerreich.

Peronella, sein Weib. ***

Fiamecka, beider Ziehtochter.Elise Jüngling.
Leonelto l .Hans Eberk.

Tofano ! .Carla Mathes.

Chichibio / Studenten, .Dora Winkelmann.

Gaido l mit Boccaccio.Sidi Hild.

Cisti / befreundet .Marie Stein.

Federico s .Evmund Lind.

Giotto I .Gustav Krause.

Rinieri / .Paul Roth.

Ein Unbekannter.Richard S.ydelmann

Der M ijordomus des Herzogs von Toscana.Paul Prina.

Ein Colporteur...Josef Rigrini.

Frcsco, Lehrjunge bei Lotter nghi .Marie Lofink.

Checco, ein Beitler.Theodor Kopka.

Filippa ) cm „ . , .Anna Lofink.

Oretta j _. Magde ,m .Johanna Croll.
Biolanta j ® ien fie Lambertuccios.Julie Grube.

Volk, Bürger, Bürgerinnen, Studenten. Bettler, Kinder, Frauen, Mädchen.

Die Handlung spielt zu Florenz im Jahre 1331.

. . Fräul. Jsabella Becker

. . Frl. Clara Michaelis
* * Boeeaeeio . .
* * Beatrice . .
* * * Peronella . ♦ ♦ Frl. Silvia Linkowska

als Gast.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

N Kassen-Preise:
Prosceniumsloge I. Rang

Logensitz I. Rang (Vorder

Logensitz I. Rang (Hinte, s

Parquclsitz.

. . 3 JC. 50 Mcktelplatz II. Rang .

. . 3 „ 60 „ Logensitz II. Rang .

. . 3 „ 20 „ Parterresitz ....

. . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang

. . 3 „ - „ Gallerte ....

. - 2 „ 20 „

2 jfC: — •
1 * 80 „

1 .. 50 „

— „ 70 „

— ,, 50 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 61« Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf non 12 bis 1 Ahr Mittags.

3 ) Dienstag, den 18. Februar 1902. 75. Vorstellung im Abonnement. Ein Volksfeind. Schauspiel in 5 Akten
'0 von Henrik Ilsen. Deutsch von W. Lange. Anfang 7 Uhr.kl

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Kroßheyogl.

Oldenburg.

Dienstag, den 18. Februar 1902.
75. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Gin Uolksfeinb.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
In Seene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Dr. Otto Stockmann,Badearzt.Ernst Barnstedt.
Johanna, seine Frau.Katharina Winkler.
Petra, ihre Tochter, Lehrerin.Else Varsny.

SS&) i4K :::::::::::::::: 5S
s°"' ««—■ {“SuLÄbÄi?' ® ted * ! «°°»•***
Niels Worse, Gerbermeister,Frau StockmannsPflegevater.Richard Seydelmann.
Haustad, Redactenr 1 des .Hermann Blank.
Billing, Mitarbeiter / Volksboten .Paul Prina.
SchiffscapitainHolster.Georg Seyberlich.
Buchdruckereibesitzer Thomsen.Hans Ebert.
Großhändler Wick.Erwin Stein.
1. Bürger .Sascha Baumgarten.
2. „ .Rudolf Opel.
3. „ .Max Kaufmann.
4. „ .Adalb-Ludwigshausen.
5. „ .Willy Graeper.
1. Handwerker.Ottomar Bloß.
2. „ .Edmund Lind.
1. Arbeiter.Josef Nigrini.
2. „.Willy Hoffmann.
Ein Betrunkener..Willy Giesecke.
Bürger aus den verschiedensten Ständen. Einige Frauen.

DaS Stück spielt in einer Küstenstadt im südlichen Norwegen.

JJ

Theater.
}

j3 !' V

m

Kasfenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffmmg <>% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Kiel. 2. Bild aus dem Osten, von Schumann. 3. Wiegenlied von Jungmann. 4 Ouvertüre zu „Die Schatz.

. gröber", von Stichel. 5. Adagio von Schreiner.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Mittwoch, den 19. Februar 1902. 7«. Vorstellung im Abonnement. Der neue Sttstsarzt. Lustspiel in
4 Akten von M. und L. Günther. Anfang 7 1/z Uhr.
Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Ensemble-Gastspielen des Schwerster Bauerntheaters ihre

Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Dienstag, den 18. d. Mts., Vormittagsvon 10 bis 12 Uhr,
in der Vor halle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen.__

Im Theater gesunde«: 1 Opernglas, 2 Stöcke, 1 Taschentuch, 1 Damentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Oldenburg.
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Mittwoch, den 19. Februar 1902.
76. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'| 2 Uhr.

Der neue Stiftsarzt.

Lustspiel in 4 Akten von M. und L. Günther.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Adelheid von Bruhn, Aebtissin eines welt-adligen Stiftes.Katharina Winkler.

Bertha von Sengbaum. i.Luise Behrens.

Clotilde von Schneck, i.Julie Grube.

Anna von Kolbow, I.Elise Jüngling.

Hildegard von Herrenburg, \ .Anna Lofink.

Mathilde von Wohl, f Stiftsdamen.Johanna Croll.

Paula von Elzheim, i.Carla Mathcs.

Sophie von Dellhausen, l.Dora Winkelmann.

Clara von Dürfeld, 1.Sidi Hild.

Hortense von Dißbach, /.Marie Stein.

Erna, Bertha's Nichte.Else Varsny.

von Rehfeld, Rittergutsbesitzer.Egon Hedeberg.

Meta, seine Tochter.Elise Ewers.

Geheimer Medicinalrath Aberdingk.Richard Seydelmann

Cuno Harting, Arzt.Hermann Blank.

Marie Löwe, seine Stiefschwester.Marie Lofink.

Helmholz, Verwalter des Klostergutes.Max Kaufmann.

Ulrike, Jungfer der Aebtissin.Martha Giesecke.

Fritz, Gärtnergehülfe.Wilhelm Graeper.

Die Handlung spielt in den ersten 3 Akten im Stiftsgarten, nahe beim Stiftsgebäude, im 4. Akt im Eonventssaale des

Stiftes. Zeit: Die Gegenwart. Zwischen dem 2. und 3. Akte liegen 8 Tage, zwischen dem 3. und 4. Akt nur 1 Tag

Zwischenakts-Musik:
1. Vermählungsfeier, Marsch von Rust. 2. Ouvertüre „zu Fra Diabolo" von Auber.. 3. Am Neckarstrand, Walter von Millöcker.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 4 .

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquctsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4 .
1 „ 80 „

1 .. 50 „

— 70 „

- „ 50 „

Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir !2 bis 12 3 j4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 20. Februar 1902. 77. Vorstellung im Abonnement. Der Crbsörfter. Trauerspiel in 5 Akten

von O. Ludwig. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulische Hofbuchdrnckerei.
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Oldenburg.

Donnerstags den 20. Februar 1902.

77. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Erhfftrsler.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Otto Ludwig.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Stein, ein reicher Fabrikherr und Gutsbesitzer.Egon Hedeberg.
Robert, sein Sohn.Hermann Blank.
Christian Ulrich, Förster des Gutes Düsterwalde, genannt der Erbförster . . Georg Seyberlich.
Sophie, seine Frau.Luise Behrens.
Andres, Forstgehülfe bei Ulrich, j .Rudolf Opel.
Marie, > beider Kinder.Else Varsny.
Wilhelm, ).Max Kaufmann.
Willens, ein großer Bauer, der Försterin Oheim.Edmund Lind.
Der Pastor von Waldenrode..Paul Prina.
Möller, Stein's Buchhalter .Hans Ebert.
Jäger Gottfried, genannt der Buchjäger.Willy Giesecke.
Weiler, Ulrich's Holzhüter.Richard Seydelmann.
Der Wirth von der Grenzschenke.Heinrich Colmar.
Frei, \ Wilddiebe.Adalb.Ludwigshausen.
Lindenschmied, f .Albert Blumenreich.
Kathrine.:.Johanna Croll.
Träger.

Das Stück spielt abwechselnd im Jägerhause von Düsterwalde und in Stein's Schloß zu Waldenrode, einmal im 3. Aufzuge
in der Grenzscheuke und im heimlichen Grunde.

- ♦ -

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. In Waldesflur, von Jensen. 3. Adagio von S. Bach. 4. Ouvertüre von Rheinberger.

5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Panse von IO Minuten.

f*

Kaffenpreife wie gewöhnlich
Kajfenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir 2 bis 12 3 j4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 21. Februar 1902. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze haben

keine Giltigkeit. Erstes Ensemble-Gastspiel des Schlierseer Bauerntheaters. Directiou:
Konrad Dreher, königl. bayr. Hofschauspieler.Jägerblut. Volksstück mit Gesang und Tanz

{[fc , in 5 Bildern von B. Rauchenegger. Anfang 7 1/« Uhr.

1 ies CV'0/vxCr' VP° .

Oldenburg. Schulzesche Hvfbuchdruckerei.
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Großheyogl.
i Theater.

Oldenburg.

LXX

1 ^Xd 'i

Freitag, den S1. Februar 190;j.
Außer Abonnement ju gewöhnlichen Kassenpreisen.

Freiplätze haben ;n dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Erstes Ensemble-Gastspiel des

Lchlierseer Bauerntheaters.
30 kersoueu.

Direktion: Konrad Dreher, königl. bayr. Hofschauspieler.

Anfang; Uhr.

Jagerblul.

Volksstück mit Gesang und Tanz in 5 Bildern von Benno Rauchenegger.
Einstadirt und in Scene gesetzt vom Königl. bayr. Hofschauspieler Konrad Dreher.

Personen:
Andreas Niederachen, Forstwart..Michael Dengg.

Therese, seine Frau.Therese Dirnberger.

Leonhard (Learl), ihr Sohn.Georg Schüller.
Wa'bn, Austräglerswitme.Anna Reil.

Loni, ihre Tochter.Anna Dengg.

Hias, ihr Sohn.Mathias Gailing.

Zangerl, Dorfbader.Xaver Terofal.

Ruppen-Toni, ein Wilderer.Willy Dirnberger.

Schwappler, Wirt ..Sigmund Wagner.
Afra, seine Frau.Maria Glas.

D' Meßner-Marie.Lina Gaigl.

Da Greiderer, Musikanr.Nickel Kopp.

^-"bätsch, ) ^ llfitmiten ./Georg Waldschütz.
Selbitzer, j sWilly Schell.

Nazi, Bauernknccht.Josef Ertl.

Burgl..Amalie Riedlechner.

Jackl.Michael Schmidkonz

Evi.Anna Terofal.

Lisei.. Emma Schmidkonz.

Sepp.Josef Weiß.

Bauein. Burschen. Weiber. Mädchen. Musikanten.

Ort der Handlung: Ein Dorf im Chiemgau.

Schnbplattlertanz. Schnadahüpfeln,
„Frauenlob" gesungen von Fan er Terofal.

In den Zwischenakten Zither vorträge.
Die Scliliersee’r spielen ohne Souflenr.

Mach dem 3. Bilde längere Pause.

A: Kassen-Preise:
Balkon sitz I. Rang.. • 3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquctsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „ 50 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonnabend, den 22. Februar 1902. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen. Frriplätze habenkeine Giltigkeit. Zweites Ensemble-Gastspiel des Tchlierseer Bauerntheaters. Directio«:
Konrad Dreher, königl. bayr. Hofschauspieler.Zum ersten Male: A l m e » r a n s ch und
Edelweitz. Oberboyr. Charakter-Gemälde mit Gesang und Tanz in 5 Akten von H. Neuert.
Anfang 77 b Uhr.
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Großherzogl. ® I) t (i 1 11 . /1
Oldenburg.

Sonnabend, de« 22. Februar 1902«
wr Außer Abonnement ja gewöhnlichen Rassenpreisen.

Freiplätze haben ju dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Zweites Ensemble-Gastspiel des

Lchlierseer Bauerntheaters.
30 "Personen .

Direktion: Nonrod Dreher, königi. bayr. Hofschanspieler.
Anfang; 7 *\% Uhr.

W Zum ersten Male: "WO

♦Untcitvmtfcb tm6 Edeliveisz.

Oberbahr. Charakter-Gemälde mit Gesang und Tanz in 5 Akten, mit theilweiser Benutzung
der Erzählung des Dr. H. Schmid, von .Hans steuert.

Einstudirt «nd in Scene gesetzt vom König!, bayr. Hofschauspieler Konrsd Dreher.
Personen:

Der Bühelbauer.Michael Dengg.
Magarethe, sein Weib.Aura Reil.

Mentl, beider Sohn.Josef Berger.

Reinthaler, Landschaftsmaler.Veri Niedermeier.

Gaberl, herrschaftlicher Jäger.Mathias Gailing.

Der .Hartlbauer.Michael Schmidkonz.

Zenzl, seine Tochter.Lina Gaigl.

Der Schützenwirth.Sigmund Wagner.

Cunfi, ein Wilddieb.Willy Dirnberger.

Der Brigadier von Berchtesgaden .Hans Maier.

Sennerinnen

Therese Dirnberger.

Anna Dengg.

Anna Terosal.

Fanny Terosal.

Kordl,

Evi,

Broni,

Loni,

Der Urbani von Stoan .Josef Weiß.

Der Prügel.Peterl.Josef Ertl.

Der Hies vom Bühel.Xaver Terosal.

Veri, ein Knecht.Nickel Kopp.

Bauern. Burschen. Weiber. Mädchen. Musikanten.

Ort der Handlung: Ein Dorf im Chiemgau.

Schuhplattler-Tanz.
Schnadahüpfeln, gesungen von Xaver X'erofal.

In den Zwischenakten Zithervorträge.
Die Scliliersee’r spielen ohne Sonfflenr.

- ♦-

Rcichillustrirte Schliersee'r Bücher sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu 30 Pfg. zu haben

Xach dem 3. Akte längere Pause.

Kassen-Preise:
Balkvusitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquctsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

Rajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 23. Februar 1902. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze haben
keine Giltigkeit. Drittes «ud letztes Ensemble-Gastspiel des Schlierseer Bauerntheaters.
Direetion: Konrad Dreher, königl. bayr. Hofschauspieler. Zum ersten Male:
llee Arnerikaseppl. Bauernposse mit Gesang und Tanz in 3 Akten von B Rauchenegger. Anfang 7 Uhr.
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Sonntag, den 23 Februar 1NVS.
aS- Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Kassenpreisen.

Freiplätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Drittes und letztes Ensemble-Gastspiel des

Lchlierseer Bauerntheaters.
30 Personen.

Direktion: Konrad Dreher, königl. bayr. Hofschauspieler.
Anfang 7 Uhr.

W Zum ersten Male: "WD

Der Amerikaseppl.

Bauernposse mit Gesang und Tanz in drei Akten von Benno Rauchenegger.
Einstndirt und in Scene gesetzt vom Königl. bayr. Hofschauspieler Konrad Dreher.

Personen:
Der Batzenhoser.Veri Niedermeier.

Barbara, dessen Schwester.Anna Reil.

Toni, sein Sohn ...Josef Berger.

Der Bergmoser.Michael Dengg.

Afra, seine Tochter.Anna Dengg.

Der Aumüller.Sigmund Wagner.

Der Amerikaseppl.Xaver Terofal.

Veri l.Nickel Kopp.

Hiasl I .Michael Schmidtkonz.

Crispin [ r . . m t k z .Josef Ertl.

Ltzathl Gesinde auf dem Batzenhof.Anna Terofal.

Zenzi i.Lina Gaigl.

Resl J .Maria Glas.

Schneider, Unterhändler.Willy Dirnberger.

Der Bader.Georg Schüller.

Der Amtsdiener.Mathias Gailing.

Burschen und Mägde.

Im 2. Akt: ,,Der Schimmel", gesungen von Raver Terofal.
Am Schlüsse des 2. und 3. Aktes: Schuhplattlertanz.

Wff- In den Pausen: Vorführen der Weltreklame-Bilder. "WU
In äen Zwischenakten: Zithervorträge von Fanny Terofal und Willy Schell.

Die Scliliersee’r spielen ohne Souffleur.

Reichillustrirte Schlierseer-Bücher mit Wiedergabe der Handlung, Biographien der Schliersecr rc. rc. sind ä, 30 Pfg.
an der Casse zu haben.-

Wach dem 2 . Akte längere Pause.

L Kaffen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2
20

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.. „ 50 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 61^Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 25. Februar 1902. 78. Vorstellung im Abonnement.

5 Akten von Lessing. Anfang 7 Uhr.

Nathan der Weise. DramatischesGedicht in

Am Sonntag, den 10. Februar im Theater (III. Rang) ein Handstock mit Hirschhorngriff vertauscht, auszuwechseln im Theater

Gl

8

(S

cN

(f Oiii

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.



MW

©rofdicnogl.

h

Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 25. Februar 1902.

78. Vorstellung im Abonuemeut.

Anfang 7 Uhr.

Nathan der

Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Lessing.
In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Sultan Saladin.Egon Hedeberg.

Sittah, besten Schwester.Alice Hempel.

Nathan, ein reicher Jude in Jerusalem.Ernst Barnstedt.

Recha, dessen angenommene Tochter.Else Varsny.

Doja, eine Christin, aber in dem Hause des Juden, als Gesellschafterin der Recha . Luise Behrens.

Ein junger Tempelherr.Rudolf Opel.

Ein Derwisch.Hans Ebert.

Der Patriarch von Jerusalem.Georg Seyberlich.

Ein Klosterbruder.Richard Seydelmann.

Zwischenakts-Musik:
t. Des Hauses Weihe, von Neinecke. 2. Harald (nach Uhland), von Manns. 3. Türkenmarsch aus „Die Ruinen von Athen",

von Beethoven. 4. Ouvertüre zu „ Die Entführung", von Mozart. 5. Marsch aus „Athalia,,, von Mendelssohn.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3^50^.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. — J,.

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Kajfenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, de« 2«. Februar 1902. 7. Abouuemeuts-Conzert der Großherzogliche« Hofkapelle.

Donnerstag, den 27. Februar 1902. 79. Vorstellung im Abonnement. Charleys Taute. Schwank in 3 Akten

von Brandon Thomas. Vorher: Der Teufelsbanuer. Burleske mit Gesang in 1 Akt von

C. Pander. Musik von C. Grau. Anfang 7 1/a Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Handslock, 2 Taschentücher, 1 Post-Quittungsbuch, 1 Fahrplan, 1 Paar Handschuhe, 1 Opernglas,
1 Sicherheitsnadel.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Donnerslatz, den 27. Februar 1902.

79. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.
Charley’s Tante.

Schwank in drei Men von Brandon Thomas.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Colonel Sir Francis Chesney, Baronet, früher in indischen Diensten . . . Egon Hedeberg.

Jack Chesney, sein Sohn, \ .Hermann Blank.

Charlcy Wykeham, ! Studenten in Oxford. . ..Hans Ebert.

Lord Francourt Babberley, ).Willy Giesecke.

Stephan Spettigue, Advokat in Oxford.Richard Seydelmann.

Anny, seine Nichte.Johanna Krott.

Kitty Verdun, seine Mündel.Elise Ewers.

Donna Lucia dÄlvadorez, Charley's Tante .Katharina Winkler.

Ella Delahny, eine Waise.Martha Giesecke.

Brasset, Faktotum im Kollege.Paul Roth.

Mary, Stubenmädchen.Marie Lofink.

V orher:

Dev Teitfelrbaiinev.

Burleske mit Gesang in 1 Akt von Carl Pander. Musik von Carl Grau.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HosmustkdirectorFerdinand Manns.

P ers onen:
Pacini Prccioli, Sindaco.Albert Blumenreich.

Adamo, Müller.Max Kaufmann.

Ranina, seine Frau.Elise Jüngling.

Archibaldo.Willy Giesecke.

Filippa, Magd.Martha Giesecke.

Gasparo, Knecht.Sascha Baumgarten.

Ort der Handlung: Ober-Italien. Zweite Hälfte des 16. Jahrhunderts.

Zwischenakts-Musik:
1. Obersteigermarsch von Zell. 2. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg" von Strauß. 3. Postscriptnm, Mazurka von Millöcker.

4. Auf Ferienreisen, Galopp von Strauß.

Nach dem 1. Stücke Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 4 .

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz) ..... 3 „ — „

Parquetsitz. 3 - »

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 jtC. — 4 .

Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte.— „ 50 „

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 12% Uhr Vormittags.

Freitag, den 28. Februar 1902. 80. Vorstellung im Abonnement. Der Erbförster. Trauerspiel in 5 Akten

von O. Ludwig. Anfang 7 Uhr.
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Freitag, den 28. Februar 1902.

80. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Der Erbförster.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Otto Ludwig.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Stein, ein reicher Fabrikherr und Gutsbesitzer.Egon Hedeberg.

Robert, sein Sohn.Hermann Blank.

Christian Ulrich, Förster des Gutes Düsterwalde, genannt der Erbförster . Georg Seyberlich.

Sophie, seine Frau.Luise Behrens.

Andres, Forstgehülfe bei Ulrich, \ .Rudolf Opel.

Marie, ! beider Kinder.Else Barsnh.

Wilhelm, s.Max Kaufmann.

Willens, ein großer Bauer, der Försterin Oheim.Edmund Lind.

Der Pastor von Waldenrode.Paul Prina.

Möller, Stein's Buchhalter ..Hans Ebert.

Jäger Gottfried, genannt der Buchjäger.Willy Giesecke.

Weiler, Ulrich's Holzhüter..Richard Seydelmann.

Der Wirth von der Grenzschenke.Heinrich Colmar.

Frei, l Wilddiebe.Adalb.Ludwigshausen.
Lindenschmied, f .Albert Blumenreich.

Kathrine.Johanna Croll.

Träger. ,,

p Das Stück spielt abwechselnd im Jägerhause von Düsterwalde und in Stein's Schloß zu Waldenrode, einmal im 3. Aufzuge t

in der Grenzschenke und im heimlichen Grunde

8

Zwischenakts-Musik:
^5 1. Marsch von Schubert. 2. In Waldesflur, von Jensen. 3. Adagio von S. Bach. 4. Ouvertüre von Rheinberger,

5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von Xö Minuten.

Kassenöffnung (> 1 j2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11^ bis 12 3 j4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 1 März 1902. Außer Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Schülervor¬stellung für die Oldenburger Schulen. Nathan der Weise. Dramatisches Gedicht in 5 Akten
von Lessing. Anfang 4 Uhr. Preise der Plätze: Balkonsitz I. Rang, Logensitz I. Rang, Parquetsitz,

Mittelplatz II. Rang ä 50 jj. Die übrigen Plätze ä 25

- H

Sonntag, den 2. März 1902. 81. Vorstellung im Abonnement. Alt>Heidelberg.

5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster. Anfang 6 Uhr. Ende 9 Uhr.

Schauspiel in

Die Abonnementsbillets der V. Serie (Nr. 81 —100) sind am Sonnabend, den 1. März d. I., Vormittags von 10 bis 12*/s

und Nachmittags von 4 bis 5 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Sonnabend. de« 1. März 1902,
AM" Außer Abonnement. "WU

Schulervorftelluug für die Oldenburger Schule«.
Freipliitze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 4 Uhr.

Nathan der Weise.

Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Lesstng.
In Scene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Perfonen:
Sultan Saladin.Egon Hedeberg.

Sittah, dessen Schwester. Alice Hempel.

Nathan, ein reicher Jude in Jerusalem.Ernst Barnstedt.

Recha, dessen angenommene Tochter.Else Varsny.

Doja, eine Christin, aber in dem Hause des Juden, als Gesellschafterin der Recha . Luise Behrens.

Ein junger Tempelherr.Rudolf Opel.

Ein Derwisch...Hans Ebert.

Der Patriarch von Jerusalem.Georg Seyberlich.

Ein Klosterbruder.Richard Scydelmann-

Zwischenakts-Musik:
1. Des Hauses Weihe, von Reinecke. 2. Harald (nach Uhland), von Manns. 3. Türkenmarsch ans „Die Ruinen von Athen",

von Beethoven. 4. Ouvertüre zu „ Die Entführung", von Mozart. 5. Marsch aus „Athalia", von Mendelssohn.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Preise der Plätze:
Balkonsitz I. Rang

Logensitz I. Rang

Parquetsitz ....

Mittelplatz II. Rang.

ä 50 Pf. Logensitz II. Rang

Parterresitz . . .

Amphitheater . .
Gallerie . . .

ä 35 Pf.

8

Kassenöffnung 3^ Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
Sonntag, den 2. März 1902. 8l. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze habe» keine Giltigkeit.Alt-Heidelberg. Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster. Anfang b vhr.

Ende 8 Uhr. _
Im Theater gefunden: 2 Paar Handschuhe, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Sonntag, den 2. Mar; 1902.

81. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 6 Uhr.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Novität! Novität!

All Heidelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich. Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.
Slaalsminister von Haugk, Excellenz.Egon Hedeberg.
Hosmarschall Frecher von Passarge, Excellenz.Paul Prina.
Kammerhei r von Breitenbeig.Max Kaufmann.
Kammerherr Baron von Metzing.Edmund Lind.
Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.
Lutz, Kammerdiener.Ernst Bornstedt.

r>

DXZCr -^ 1
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Graf von Asterberg
Karl Bilz
Kurt Engelbrecht
Winz

Rudolf Opel.
vom Corps.Max Kaufmann.

„Sachsen".Edmund Lind.
..Ottomar Bloß.

von Wedell. Saxo-Borussiae ..Paul Prina.
Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.
Frau Rüder.Anna Lofink.
Frau Dörffel, deren Tante.Luise Behrens.
Kellermann..Georg Seyberlich.
Kathie.Elise Jüngling.
Ein Musikus.Josef Nigrini.
Schölcrmann \ .Richard Seydelmann.
Glanz [ Lakaien.. Theodor Kopka.
Reuter 1.Heinrich Colmar.

Mitglieder der Heidelberger Corps Vandalia, Saxo-Boiussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,
Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Auszuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4. Aufzuge zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Ter Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Supp«. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang . . •
Prosceniumsloge I. Rang
Logensitz I. Rang (Vordersitz)
Logensitz I. Rang (Hinte, sitz)
Parquetsitz.
Parquetsitz 8.—10. Reihe .

3 JC. 50
4-

3 „ 50
3 „ 20
3 „ —
3 „ —
2 „ 20 tt

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerie ....

2 jMs. — ^s.
1 .. 80 „
1 „ 50 „

— „ 70 „
~ „ 50 „

Kassenöffnung 5 Ahr. Einlaß 5 1 |2 Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende 9 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 4. März 1902. 82. Vorstellung im Abonnement. Der Teufelsbanner. Burleske mit Gesang
in 1 Akt von C. Pander. Musik von C. Grau. Hierauf: Charleys Taute. Schwank in
3 Akten von Brandon Thomas. Anfang 7*/, Uhr.
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Dienstag, den 4. Mar; 1902.

82 . Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Charley’s Tante.

Schwank in drei Akten von Brandon Thomas.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Colonel Sir Francis Chesney, Baronet, früher in indischen Diensten . . Egon Hedeberg.

Jack Chesney, sein Sohn, \ .Hermann Blank.

Charley Wykeham, - Studenten in Oxford.Hans Ebert.

Lord Francourt Babberley, ).Willy Giesecke.

Stephan Spettigue, Advokat in Oxford.Richard Seydelmann.

Anny, seine Nichte.Johanna Croll.

Kitty Verdun, seine Mündel.Elise Ewers.

Donna Lucia d'Alvadorez, Charley's Tante .Katharina Winkler.

Ella Delahay, eine Waise.Martha Giesecke.

Brasset, Faktotum im Kollege.Paul Roth.

Mary, Stubenmädchen.Marie Lofink.

Y orher:

Dev Teitfelsbairirev.

Burleske mit Gesang in 1 Akt von Carl Pander. Mufik von Carl Grau.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hosmusitrdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Pacini Paccioli, Sindaco.Albert Blumenreich.

Adamo, Müller. .... Max Kaufmann.

Nanina, seine Frau.Elise Jüngling.

Archibaldo.Willy Giesecke.

Filippa, Magd.Martha Giesecke.

Gasparo, Knecht..Sascha Baumgarten.

Ort der Handlung: Ober-Italien. Zweite Hälfte des 16. Jahrhunderts.

1.

Zwischenakts-Musik:
Obersteigermarsch von Zell. 2. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg" von Strauß. 3. Postscriptum, Mazurka von Millöcker.

4. Auf Ferienreisen, Galopp von Strauß.

Nach dem 1. Stücke Pause von IO Minuten.

Kassen-Preis e:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80

Parterresitz.1 „ 50

Amphitheater III. Rang.— „70

Gallerte.— „ 60

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang T |2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mitwoch, den 5. März 1902. 10. Vorstellung im Abonnement sür Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Der neue Stiftsarzt. Lustspiel in 4 Akten von M. und L. Günther.

Donnerstag, den 6. März 1902. 83. Vorstellung im Abonnement. Die Hoffnung aus Segen. Schifferdrama in

4 Bildern von H. Heijermanns. Deutsch von C. Heine u. H. Riechers. Anfang 7^ Uhr.
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Mittwoch, den 5. Mar; 1902.
10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Der neue Stiftsarzt.

Lustspiel in 4 Akten von M. und L. Günther.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Adelheid von Bruhn, Aebtissin eines welt-adligen Stiftes.Katharina Winkler.

Bertha von Sengbaum, \.. Luise Behrens.

Clotilde von Schneck, 1.Julie Grube.

Anna von Kolbow, /.Elise Jüngling.

Hildegard von Herrenburg, I.. Anna Lofink.

Mathilde von Wohl, \ Stiftsdamen.Johanna Croll.

Paula von Elzheim, !.Carla Mathes.

Sophie von Dellhausen, l.Dora Winkelmann.

Clara von Dürfeld, t.Sidi Hild.

Hortense von Dißbach, /.Marie Stein.

Erna, Bertha's Nichte.Else Varsny.

von Rehfeld, Rittergutsbesitzer.Egon Hedeberg.

Meta, seine Tochter.Elise Ewers.

Geheimer Medicinalrath Aberdingk.Richard Seydelmann.

Cuno Härting, Arzt.Hermann Blank.

Marie Löwe, seine Stiefschwester.Marie Lofink.

Helmholz, Verwalter des Klostergutes.Max Kaufmann.

Ulrike, Jungfer der Aebtissin.Martha Giesecke.

Fritz, Gärtnergehülfe.Wilhelm Graeper.

£ Die Handlung spielt in den ersten 3 Akten im Stiftsgarten, nahe beim Stiftsgebäude. im 4. Akt im Conventssaale des

^ Sliftes. Zeit: Die Gegenwart. Zwischen dem 2. und 3. Akte liegen 8 Tage, zwischen dem 3. und 4. Akt nur 1 Tag.

$ -♦-

Zwischenakts-Musik:
1. Vermählungsfeier, Marsch von Rust. 2. Ouvertüre „zu Fra Diabolo" von Auber.. 3. Am Neckarstrand, Walzer von Millöcker. ^

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 ^

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1

Parterresitz.1

Amphitheater III. Rang.—
Gallerte.—

80

50

70

50

Kassenöffnung3 Ahr. Einlaß S% Ah r. Anfang 4 Ahr . Ende gegen 7 Ahr.
Vorverkauf von 11% bis 1 Ahr Mittags.

Donnerstag, den 6. März 1902. 83. Vorstellung im Abonnement. Die Hoffnung aus Segen. Schifferdrama in

4 Bildern von H. Heijermanns. Deutsch von C. Heine u. H. Riechers. Anfang ^/a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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83«
Novität!

Oldenburg.

Donnerstag, den 6. Mar; 1902.
Vorstellung im Abonnement.

Novität!

?l

PF“ Anfang Tt% Uhr. "Pl

Die Hoffnung auf Segen.

{Op tiope van Zegen.)
Schifferdrama tu 4 Bildern von Hermann Heijermanns je. Uebersetzt und für die deutsche Bühne ^

bearbeitet von Carl Heine und Helene Riechers.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Kniertje, eine Fischerswittwe.Katharina Winkler.
Geerd, l ., .Rudolf Opel.
Barend. j ^e Sohne.Hans Ebert.
Jo, ihre Nichte.Elise Jüngling.
Cobus, ihr Bruder, l Insassen eines.Georg Seyberlich.
Daantje, / Armenhauses .Willy Giesecke.
Clemens Bos, Rheder.Ernst Bornstedt.
Mathilde, seine Frau.Luise Behrens.
Clementine, seine Tochter.Else Baröny.
Simon, Werft-Zimmermann.Egon Hedeberg.
Marietje, seine Tochter.Martha Giesecke.
Mees, ihr Bräutigam.Max Kaufmann.
Kaps, Buchhalter .Richard Seydelmann.
Saart, Fischerswittwe.Julie Grube.
Truus Aris, Frau.Carla Mathes.
Zelle, Bettler .Paul Prina.
I. t M , .Sascha Baumgarten.
II. / Gensdarm .Edmund Lind.

Das Stück spielt in einem holländischen Fischerdorfe.

8

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Torpeja" von Beethoven. 2. Spinnerlied aus „Holländer" von Wagner. 3. Ballade aus „Holländer"

von Wagner. 4. „Die Matrosen", Ouvertüre von Flotow.

Nach dem 3. Bilde 15 Minuten Pause.

Kaffeupreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 7. März 1902. Siugvereiu: Generalprobe.

Sonnabend, den 8. März 1902 Singverein: Coneert.

Sonntag, den 9. März 1902. 84. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel der Kgl. Hofschauspieleriu Frl.Marietta Olly vom Hostheater in München. Der Htittenbesitzer. Schauspiel in
4 Akten von G. Qhnet. Claire, Frl. M. Llly als Gast. Anfang 7 Uhr.Im Theater gesunden: 1 Opernglas. Z^Paar Handschuhe. 1 Handschuh. 1 Taschentuch

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Sonntag, den 9. Mar; 1902.
84. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel der Ngl. Schausplelerm M. Marietta Olly
vom Hostheater in München.

!•“ Anfang 7% Uhr.

Hnttenbesther.

(Le Maitre de Forges.)
Schauspiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnet.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Marquise von Beauchamp.Katharina Winkler.

Claire./ deren Kmder . * *
Baron von Prsfont.Max Kaufmann.
Baronin von Prsfont, Nichte der Marquise .Elise Jüngling.
Philippe Derblay.Richard Bischofs.
Suzanne, dessen Schwester.Elise Ewers.
Herzog von Bligny, Neffe der Marquise.Ernst Bornstedt.
Monlinet.Albert Blumenreich.
Äthmais, dessen Tochter.. Alice Hempel.
Bachelin, Notar.Richard Seydelmann.
von Pontac.Paul Prina.
Der Präfect.Hans Ebert.
Gobert.Theodor Kopka.
Dr. Servan.Sascha Baumgarten.
Jean, ) . r . . „v, .. .Edmund Lind.
Brigitte, j tn Diensten der Marquise .Julie Grube.
Ein Diener, im Hause Derblay's.Oltomar Bloß.

* * * Claire.Marietta Olly als Gast.

Zwischenakts-Musik:
O Marsch von Hentschel. 2. Menuett von Kuhlenkampff. 3. Ouvertüre zu „Aelva", von Reissiger. 4. „In der Kirche", von

Reineck?.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von 15 Minuten.

M: Kassen-Preise: ^
Balkon sitz I. Rang.3 dt. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.
Dienstag, den 11. März 1902. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreiseu. Freiplätze habenleine Giltigkeit. Erstes Gastspiel des Frl. Jenny Gross vom Lessing-Theater in

Berlin. Madame Sans-Gene. Lustspiel in 4 Akten von B. Sardou. Catherine:
Jenny Groß als Gast. Anfang 7 Uhr.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu deu Gastspielen des Fräulein Jenny Groß ihre Plätze

beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Montag, den 10. März d. Js., Vormittags von 10 bis 12 Uhr,

in der Vorhalle des Theaters. Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen.

Im Theater gefunden: 1 Notizbuch. 1 Regenschirm. 2. Opernglas-Futterale.1 Ring.
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^ Kastenöffnung Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende 10 Uhr. ^
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Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Dienstag, de« 11. März 1902,
Außer Abonnement M gewöhnlichen Kassenpreisen. ^
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des Fräulein Jenny Grotz vom
Lesfing-Theater in Vrrlin.

Anfang 7 Uhr.

Madame Sans-Gäne.

Lustspiel in 4 Acten von Victorien Sardou.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen des ersten Aktes.
(10. August 1792).

Catherine Hübscher, Wäscherin. ***

Sergeant Lefebvre.Richard Bischofs.

Graf Neipperg.Rudolf Opel.

Fouche.Ernst Bornstedt.

Toinon, l.Elise Ewers.

La Roussotte, > Pätterinnen.Elise Jüngling.

Julie, ) . : .Martha Giesccke.

Vinaigre, Tambour.Willy Giesccke.

Vaboutrin l.Paul Prina.

Roussot > Ralionalgardisten .Max Kaufmann.

Jolicoeur, s .Theodor Kopka.

Ein Friseur.Wilhelm Graeper.

Ein Droguist.Willy Hoffmann.

Mathieu, Lehrling.Johanna Croll.

Volk. Bürger. Nachbarinnen Nationalgarden.

Personen der folgenden Akte.
(September 1811).

Napoleon I.Hans Ebert.

Marie Louise, seine Gemahlin . . Dom Winkelmann.

Cathsrine, Herzogin von Danzig . . * * *

Marschall Lefsbvre, ihr Gatle . . . Richard Bischoff.

Fouchs, Herzog von Otranto . . . Ernst Bornstedt.

Königin Maria Caroline .... Alice Hempel.

Prinzessin Elise.Else Varsny.

Graf Neipperg.Rudolf Opel.

Savary, Polizeiminister.Georg Seyberlich.

Herzogin v. Rovigo, seine Gemahlin . Julie Grube.

Desprsaux, Tanzmeister .... Richard Seydelmann.

Frau von Bülow .Katharina Winkler.

Frau von Talhust.Anna Lofink.

Frau von Bastano.Carla Mathes.

Gräfin d'Altobrandini.Marie Erwin.

Frau von Bentimille.Martha Giesecke.

Frau von Brignolles.Sidi Hild.

Kammerherren. Hofdamen.

Madame Mortemart ....

Frau von Bellune ....

Chevalier Corso.

Fontanes.
Arnault.

Brigode, Kammerherr Napoleons

Lauriston, Adjutant ....

Canonville, ) .

Mortemart, j Offiziere . . .
Duroc ).

Jrrdin, Oberjägermeifler . .

Vicomte von Junot ....

Jasmin, Kammerdiener . . .

Constant, Diener Napoleons

Leroy, Hofschneider ....

Cop, Schuhmacher ....

Roustan, Mameluk ....

Offiziere. Diener. Mameluken.

Bertha Seyberlich.

Anna Hartwig.

Adalb.Ludwigshausen.

Heinrich Colmar.

Wilhelm Graeper.

Paul Prina.

Sascha Baumgarten.

Hermann Blank.

Theodor Kopka.

Oskar Tegeder.

Egon Hedeberg.
Edmund Lind.

Max Kaufmann.

Wilhelm Graeper.

Josef Nigrini.

Albert Blumenreich.

Adalb.Ludwigshausen.

fr fr h? Catherine . . . . . Jenny Groß als
Zwischenakts-Musik:

Vor dem I. Akt: „In Reih und Glied", Marsch von Millöcker. Vor dem II. Akt: g,. „Am Kaiserhof", Polonaise von

Förster, b. „Italienisches Duett" aus Boccaccio von Supps. Vor dem III Akt: Ouvertüre romantique von Keler-Bela

(Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kaffenpreife wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Donnerstag, den 13. März 1902. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kasseupreisen. Freiplätze habenkeine Giltigkeit. Zweites und unwiderruflich letztes Gastspiel des Frl. Jenny Gross

vom Lessing.Theatcr in Berlin. Zum zweiten und letzten Male: Madame Sans-Gdne.
Lustspiel in 4 Akten von B. Sardou. Catherine: Jenny Groß als Gast. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Regenschirme,1 Opernglas, 1 Paar Handschuhe, 1 Taschentuch, 1 Aufschürzer.

c]/^y\r

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Donnerstag, den 13. März 1903.
Außer Abonnement ju gewölinlichen Kaffenpreilen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Iweites und unwiderruflich letztes Gastspiel des Fräulein
Jenny Groß vom Lesflng-Theaterin Berlin.

Anfang 7 Uhr.
Zum zweiten und letzten Male:

Madame Sans-G&ne

Lustspiel in 4 Acten von Viktorien Sardou.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen des ersten Aktes.

(10. August 1792).

Catherine Hübscher, Wäscherin. * * *

Sergeant Lefebvre.Richard Bischofs.

Gras Neipperg.Rudolf Opel.

Ivuche.Ernst Bornstedt.

Tvinon, 1.Elise Ewers.

La Rousiotte, > Pätterinnen.Elise Jüngling.

Julie, s . . .Martha Giesecke.

Vinaigre, Tambour.Willy Giesecke.

Vaboutrin l.Paul Prina.

Roussot l Nalionalgardisten .Max Kaufmann.

Jolicoeur. ).Theodor Kopka.

Ein Friseur.Wilhelm Graeper.

Ein Droguist.Willy Hoffmann.

Mathieu, Lehrling.Johanna Croll.

Volk. Bürger. Nachbarinnen Nationalgarden.

Personen der solgenden Akte.
(September 1811).

Napoleon I.Hans Eberl.

Marie Louise, seine Gemahlin . . Dora Winkelmann.

Catherine, Herzogin von Danzig . . * * *

Marschall Lefebvre, ihr Gatte . . . Richard Bischofs.

Fouche, Herzog von Otranto . . . Ernst Bornstedt.

Königin Maria Caroline .... Alice Hempel.

Prinzessin Elise.Else Varäny.

Graf Neipperg.Rudolf Opel.

Savary, Polizeiminister.Georg Seyberlich.

Herzogin v. Rovigo, seine Gemahlin . Julie Grube.

DeSpreaux, Tanzmcister .... Richard Seydelmann.

Frau von Bülow .Katharina Winkler.

Frau von Talhuet.Anna Lofink.

Frau von Basiano.Carla Mathes.

Gräfin d'Altobrandini.M^rie Erwin.

Frau von Benlimille.Martha Giesecke.

Frau von Brignolles.Sidi Hild.

Kammerherren. Hofdamen.

* * * Catherine . . .

; Madame Mortemart.Bertha Seyberlich.

| Frau vo.i Bellune.Anna Hartwig.

| Chevalier Corso.Adalb.Ludwigshausen.

| Fontanes.Heinrich Colmar.

i Arnaalt.Wilhelm Graeper.

i Brigade, Kammerherr Napoleons . . Paul Prina.

| Lauriston, Adjutant.Sascha Baumgarten.

Canonville, 1.Hermann Blank.

Mortemart, ! Offiziere.Theodor Kopka.

Duroc ).Oskar Tegeder.

Jardin, Obeijägermeister .... Egon Hedeberg.

Vicomte von Junot.Edmund Lind.

Jasmin, Kammerdiener.Max Kaufmann.

Constant, Diener Napoleons . . . Wilhelm Graeper.

Leroy, Hvfschncider.Josef Nigrini.

Cop, Schuhmacher.Albert Blumenreich.

Roustan, Mameluk.Adalb.Ludwigshausen.

Offiziere. Diener. Mameluken.

. . Jenny Groß als Gast.
Zwischenakts-Musik:

Vor dem I. Akt: „In Reih und Glied", Marsch von Millöcker. Vor dem II. Akt: a. „Am Kaiserhof", Polonaise von

Förster, b. „Jialienisches Duett" aus Boccaccio von Suppe. Vor dem III Akt: Ouvertüre romantique von Keler-Bela

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kafseupreife wie gewöhnlich
Kastenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 14. März 1902. 85. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Else Marshall vomHoftheater in Meiningen. Die Schmetterlingsschlacht. Komödie in 4 Akten von

H. Sudermanu. Rest: Else Marshall als Gast. Anfang 7Va Ubr.
Im Theater gefunden: 2 Damentücher,1 Aufschürzer.
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Sonntag, de« 16 . Mürz 1903 .
86. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 2

Seine ofßcietie /rau.

Lustspiel in 4 Akten (frei nach Savage's Roman: Meine officielle Frau) von Friedrich Erdmann-Iesnitzer.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Fürst Palitzin.Richard Bischoff.

Fürstin Palitzin..Katharina Winkler.

Baron Konstantin Weletzky.Egon Hedebcrg.

Baronin Olga Weletzky, dessen Gattin.Luise Behrens.

Alexander Weletzky Major der Garde-Kavallerie, ) . . . Hermann Blank.

Boris Weletzky Leutnant der Marine, / Gelder Sohne . , _ Rudolf Opel.

Sophie Weletzky, beider Tochter.Gretchen Meinardus.

Baron Friedrich.Ernst Bornstedt.

Arthur Bainbridge Lenox, amerikanischer Oberst a. D.Albert Blumenreich.

Helene..Else Varsny.

Oberst Petroff.Georg Seyberlich.
Mademoiselle de Lannay, Gouvernante bei Weletzky.Marie Erwin.

Alexis, ) . .Max Kaufmann.

Gregor, / D ^ ,ere .Edmund Lind.

Dimitri, Polizeibeamter.Paul Prina.

Ein Polizeikommissär.. . Richard Seydelmann.
Eine Dame.Julie Grube.

Ein Kammermädchen.Johanna Croll.

Hoteldirector.Heinrich Colmar.

Oberkellner.Willy Giesecke.

Kellner ..Ottomar Bloß.

Diener ..Theodor Kopka.

Ein Bahnportier, Offiziere, Reisende aller Länder, Kellner und Hausknechte des Hotels, Diener, Grenzsoldaten.

Zeit: Gegenwart. — Ort der Handlung: Rußland; 1. Akt im Wartesaal in Eydkuhnen, 2. und 4. Akt in Petersburg

(Hotel de l'Europe), 3. Akt im Salon des Baron Weletzky.

Zwischenakts-Musik:
1. Cavallerie Marsch von Eilenberg. 2. Valse caprice von Rubinstein. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten"

von Maillart. 4. Sturmgalopp von Manns.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

§£ Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80

Parterresitz.1 ., 50

Amphitheater III. Rang.— „70

Gallerte. — „50

Kajsenöffnung 6^ Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Montag, den 17. März 1902. 85 Vorstellung im Abonnement. In Folge andauernder Krankheit des Frl.Hempel: Unbestimm t.

Dienstag, den 18. März 1902. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keineGiltigkeit. Zum Besten des Hoftheater-Pensionsfonds und der Genossenschaft Deutscher
Biihnen-Augehöriger» Buntes Brettl (siehe Annonce).Anfang 7 lfa Uhr.
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Großherzogl.
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Theater.
Oldenburg.

Montag, den 17. Mar; 1902.
8A. Vorstellung im Abonnement.

DM" Anfang T'|» Uhr. "MG

Die Schmetterlingsschlacht. U

Komödie in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Frau Hergentheim, Steuerinspektorswittwe.Luise Behrens.

Else, verw. Frau Schmidt \ . * *

Laura, > ihre drei Töchter.Else Varsny.

Rgsi, 1. ***

Wilhelm Vogel, Apothekerlehrling, ihr Neffe.Willy Giesecke.

Winkelmann.Ernst Bornstedt.

Max, sein Sohn.Rudolf Opel.

Richard Keßler, Reisender in Winkelmann's Geschäft.Hermann Blank.

Dr, Kosinsky, Oberlehrer.Egon Hedeberg.

Ein Comptoirdiener.Wilhelm Graeper.

Ort: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwischen dem ersten und den übrigen Akten liegt die Zeit von drei Monaten.

* * Else .... Lina Starke vom Stadttheater in Bremen.
* * Nosi . . Else Marshall vom Hoftheater in Meiningen, a. G.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre von Trotha. 4. „Aubade aux maries“ von Lacombe.

Nach dem 2. Akte findet eine grössere Pause statt.

Krank: Alice Henrpel.

•3

Balkonsitz I. Rang.3 J 6 . 50 4 .

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

MittelplatzII. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
AmphitheaterIII. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4 .

I rt 80 „

1 „ 50 „

— „ 70 „

- .. 50 ..

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Dienstag, den 18. März 1902. Außer Abonnement z« gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keineGiltigkeit. Zum Besten des Hoftheater-Pensionssonds und der Genossenschaft Deutscher
Bühneu-Augehöriger. Buntes Brettl (siehe Annonce).Anfang 7 1/i Uhr.

Oldenburg. Schnlzesche Hofbuchl rucker:i.



IVFreiplähehaben;ndieserVorstellungkeineGiltigkeit.HeuteAnfangUhr.

Großherzogl Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 18 . Idärz
Außer Abonnement zu gewöhnliche« Preisen.

Zum Vesten des Penjionsfonds des Grohher;ogl. Theaters
und der Genossenschaft deutscher Bühnen-Angehöriger.

Elise Ewers.
Martha Giesecke.
Elise Jüngling.
Elle Rarem).

Mitwirkende:
Director Ulrichs als LonferenLier.

Sascha Daumgarten.
Hermann Blank.
Oltomar Bloß.
Albert Blumenreich.
Hans Ebert.
Willy Giesecke.

Egon Hedeberg.
Mar Kaufmann.
Edmund Bind.
Rudolf Opel.
Georg Seyberlich.
Richard Seydelmann.

Am Clavier: Herr Hofkapellmusiker Albrecht.

Programm:
JE" Erster Theil. "WG

I. Vortrag, Elte Vareny.
8. Musikalischer Vortrag, Elise Jüngling.
3. Vortrag, Ernst Dornstedt.
4. Musikalischer Vortrag, Willy Giesecke.
5. Zum ersten Male:

Die Hasenpfote.
Tragikomödie in einem Aufzuge von Hans Brenner!

$ß erfonen:
Der Kanzleidirector.Egon Hedeberg.
Der erste Kanzlist.Hermann Blank.
Der zweite Kanzlist.Hans Ebert.

Pause von 30 Minuten.

IE" Zweiter Theil. "WD
6. Vortrag, Albert Blumenreich.
7. Musikalischer Vortrag, Martha Giesecke.
8. Vortrag, Elite Ewers.
st. Musikalischer Vortrag, Elise Jüngling.

10. Zum ersten Male:
Don Carlos

oder:
Der Infant von Spanien

oder:Der unnatürliche Sohn.
Dramatische Tragödie in 5 Akten von Friedr. von Schiller.

Bearbeitet von einem anderen deutschen Dichter.

Haupt-Personen:
Philipp II., König von Spanien . . Herr Direetor Bims.
Elisabeth, Gemahlin .
Don Carlos, Kronprinz
Marquis von Posa .
Herzog von Alba
Graf Lerma, Oberster
Domingo, Priester
Herzog von Feria
Herzog von Sydonia
Alexander Farnese

Pause von 20 Minuten.

Frau Direetor Bims-Krause.
Siegfried Schwachkowsky.
Maurice Sonnenfleck.

Kilian Schwampe.

als

Gäste.

VE" Dritter Theil- "W8
1! Vortrag, Rudolf Opel.
18. Musikalischer Vortrag, Willy Giesecke.

13. Ein Drama.

Mimodrama in einer Minute.
Personen:

Er.Edmund Lind.
Sie.Ottomar Bloß.
Ein Unbekannter.Ernst Bornstedt.

14. Vortrag, Georg Seybrrlich.
15. Vortrag, Willy Giesecke.

Vorkommende
Vie Haselnuß. Gedicht von Walther Paulus, Musik von Oskar Strauß.
Ber lustige Ehemann, von O. I. Bierbaum, Musik von Oskar Strauß.
Ver Staar, Gedicht von P. Schlemihl, Musik von Oskar Strauß.
Bit Musik kommt, Gedicht von P. Frh. von Liliencron, Musik von O. Strauß.
Walzerlied, von Bogumil Zepler.
Bas Mädchen mit den Schweselhölzern, Lied von Victor Hollaender.
Ber Gauklerin Lied, Lied von Toni Thoms.
Bit freche Ratte, Lied von Erik Meyer Helmund.
Was Ricke im Manöver stngt, Brettl-Lied von James Rothstein.
Ber Abiturienten-Lummel, aus Rideamus.
Wyllys l<>. Geburtstag, aus Rideamus.

Vorträge:
v. I'inkh und v. Berger, von Ruseler.
Ber weiße Lloh, von Ruseler.
Mudding, hei iS dood, von Fritz Reuter.
Bast Bn kein Gewissens, von G. von Arend.
Leckerfän, von Franz Poppe.

Zum ersten Male:
Haben Sie nicht den kleinen Cohn gesehen?
(Ans der Repertoirposse „Seine Kleine" des Thalia-Theaters zu Berlin,
mit gütiger Bewilligung der Directoren Kren und Schönfeld und des Com-

ponisten Julius Einödhofer). R. A.

^ 3n den Awischenakten werden von Damen des Theaters an den Buffets
X Erfrischungen verabreicht. Der Ertrag fließt ebenfalls oben genannten

Raffen zu.i
W Kaffeupreife wie gewöhnlich. "ME
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende IOI 2 Uhr.

Vorverkauf von ir 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den IS. März ISvS. 8. Abonnements-Concert der Großherzoglicheu Hofkapelle.
Donnerstag, den 20. März 1902. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum Vesten

des Hoftheater-Pensionsfonds und der Genossenschaft Deutscher Bühnen-Augehöriger. Buntes Brettl.
Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

DM"FreiplähehabenzudieserVorstellungkeineGiltigkeit.HeuteAnfang¥'1»Uljr."MU
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Domnerstas, den 30. März 1903.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preise«.

Jum Vesten des Penstonsfonds des Großherpgl. Theaters
und der Genostensthast deutscher Vühnen-Angehöriger.

Huntes Krettl

Elise Ewers.
Martha Giesecke.
Elise Jüngling.
Else Vareny.

Mitwirkende:
Director Ulrichs als Conferencier.

Sascha Baumgarten.
Hermann Blank.
Oltomar Bloß.
Albert Blumenreich.
Ernst Dornstedt.
Hans Ebert.
Willy Giesecke.

Am Clavier: Herr Hofkapellmusiker Albrecht.

Egon Hedeberg.
Mar Kaufmann.
Edmund Lind.
Rudolf Opel.
Georg Zeyberlich.
Richard Seydelmann.

Progr
Erster Theil. "WW

1. Vortrag, Else vareny.
2. Musikalischer Vortrag, Elise Jüngling.
3. Vortrag, Ernst Dornstedt.
4. Musikalischer Vortrag, Willy Giesecke.
5. Vortrag, Georg Ieyb erlich.
6. Znm ersten Male:

Die Hasenpfote.
Tragikomödie in einem Aufzuge von Hans Brennert.

Personen:
Der Kanzleidirector.Egon Hedeberg.
Der erste Kanzlist.Hermann Blank.
Der zweite Kanzlist.Hans Ebert.

Pause tou 80 Minuten.

Zweiter Theil. "WO
7. Vortrag, Albert Dlumenreich.
8. Musikalischer Vortrag, Martha Giesecke.
9. Vortrag, Elise Ewers.
10. Musikalischer Vortrag, Elise Jüngling.

amm:

11. Zum ersten Male:
Don Carlos

oder:
Der Infant von Spanien

oder:Der unnatürliche Sohn.
Dramatische Tragödie in 5 Akten von Friedr. von Schiller.

Bearbeitet von einem anderen deutschen Dichter.

Haupt-Personen:

t

I1

Philipp II., König von Spanien
Elisabeth. Gemahlin .
Don Carlos, Kronprinz
Marquis von Posa .
Herzog von Alba
Graf Lerma, Oberster
Domingo, Priester .
Herzog von Feria
Herzog von Sydonia
Alexander Farnese .

Panse von 80 Minuten.

Herr Director Bims.
Frau Director Bims-Krause.
Siegfried Schwachkowsky.
Maurice Sonnenfleck.

Kilian Schwampe.

SW Dritter Theil: "WE
12. Vortrag, Martha und Willy Giesecke.
13. Vortrag, Rudolf Opel.

14. Ein Drama.

Mimodrama in einer Minute.
Personen:

Er.Edmund Lind.
Sie.Ottomar Bloß.
Ein Unbekannter.Ernst Barnstedt.

15. Musikalischer Vortrag, Willy Giesecke.

Vorkommende Vorträge:
Die Haselnuß. Gedicht von Walther Paulus, Musik von Oskar Strauß.
Der lustige Ehemann, von O. I. Bierbaum, Musik von Oskar Strauß.
Der Staar, Gedicht von P. Schlemihl, Musik von Oskar Strauß.
Die Musik kommt, Gedicht von P. Frh. von Liliencron, Musik von O. Strauß.
Walzerlied, von Bogumil Zepler.

Das Mädchen mit den Schwefelhölzern, Lied von Victor Hollaender.
Der Gauklerin Lied, Lied von Toni Thoms.
Die freche Ratte, Lied von Erik Meyer-Helmund.
Was Ricke im Manöver singt, Brettl-Lied von James Rothstein.

Der Abiturienten-Dummel, aus Rideamus.
Willis 16. Geburtstag, aus Rideamus.

v. Finkh und Derger, von Ruseler.

Der weiße Floh, von Ruseler. f-
Großmudding, hei is dood, von Fritz Reuter. ;
Hast Du kein Gewissen?, von G. von Arend. I
Leckertän, von Franz Poppe. 1Znm ersten Male:
Haben Sie nicht den kleinen Cohn gesehen ?
(Aus der Repertoirposse „Seine Kleine" des Thalia-Theaters zu Berlin,
mit gütiger Bewilligung der Directoren Kren und Schönfeld und des Com-

ponisten Julius Einödhofer). 1l. A.

In den Zwischenakten werden von Damen des Theaters an den Bussets
Erfrischungen verabreicht. Der Ertrag fließt ebenfalls oben genannten

Raffen zu.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffrmng 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende lO 1^ Ahr.

Vorverkauf von 1T| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 21. Mürz 1902. 87. Vorstellung im Abonnement. Seine offieielle Fra«.

Anfang 77a Uhr.
Lustspiel in 4 Akten von Fr. Erdmann-Jesnitzer.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.^VA/N^WVV^WWVW'rtA/VN/VWSAAA/V^A/W -

FreiplätzehabenzudieserVorstellungkeineGiltigkeit.HeuteAnfang7\Uhr.
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Großherzogl. Theater. /
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Oldenburg.

Freitag, den AI. März LSVA.
87. Borstell nng im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.

Seine ofsteielle Frau.

Lustspiel in 4 Akten (frei nach Savage's Roman: Meine officielle Frau) von Friedrich Erdmann-Jesnitzer.

In. Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Personen:

Fürst Palitzin.Richard Bischofs.

Fürstin Palitzin ..Kaiharina Winkler.

Baron Konstantin Weletzky.Egon Hedeberg.

Baronin Olga Weletzky, dessen Gattin.Luise Behrens.

Alexander Weletzky. Major der Garde-Kavallerie, ) . . . Hermann Blank.

Boris Weletzky, Leutnant der Marine, ) ei et c'°9 ue . . . Rudolf Opel.

Sophie Weletzky, beider Tochter.Grethen Meinardus.

Baron Friedrich.Ernst Bornstedt.

Arthur Bainbridge Lenox, amerikanischer Oberst a. D., Albert Blumenreich.

Helene.Else Varsny.

Oberst Petroff.Georg Seyberlich.

Mademoiselle de Lannay, Gouvernante bei Weletzky.Marie Erwin,

Alex-s, ) - . .Max Kaufmann.

Gregor, / Ojstzrere .Edmund Lind.

Dimitri, Polizcibeamter.Paul Prina.

Ein Polizeikommissär.Richard Seydelmann.
Eine Dame.Julie Grube.

Ein Kammermädchen.Johanna Croll.

Hoteldirector.Heinrich Colmar.

Oberkellner.Willy Giesecke.

Kellner .Ottomar Bloß.

Diener .Theodor Kopka.

Ein Bahnportier, Offiziere, Reisende aller Länder, Kellner und Hausknechte des Hotels, Diener, Grenzsoldaten.

Zeit: Gegenwart. — Ort der Handlung: Rußland; 1. Akt im Wartesaal in Eydkuhnen, 2. und 4. Akt in Petersburg

(Hotel de l'Europe), 3. Akt im Salon des Baron Weletzky.

Zwischenakts-Musik:
1. Cavallerie Marsch von Eilenberg. 2. Volss saxrios von Rnbinstein. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten"

von Maillart. 4. Sturmgalopp von Manns.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Alice Hempel.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . . 3 50 4 Mittelplatz II. Rang. . . . 2 .. - 4

Prosceniumsloge I. Rang . . . . . . 3 „ 50 „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 80 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . 3 „ 20 „ Parterresitz. . . . 1 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . . . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang.... 70 „

Parquctsitz. . . 3 „ - „ Gallerte . 50 „

Parquetsitz 8.—10. Reihe . . . . . 2 „ 20 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 22. März 1902. LA. Borstellnng im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Buntes Brettl.

Sonntag, den 23. März 1902. 88. Vorstellung im Abonnement. Harold. Trauerspiel in 5 Akten von E. von

Wildenbruch. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe. 1 Taschentuch.
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Großherwgl.

M

Theater. / / /)

/ 4 ( yOldenburg.
Sonnabend, den 22 . März 1903.

11. Vorstellung im Ab onnement für Auswärtige.
Anfang 4 Uhr.

IV Zum letzten Male: "WZ

Huntes Ärettl.

Elise Ewers.
Martha Giesecke.
Elise Jüngling.
Else Vareny.

Mitwirkende:
Direktor Ulrichs als Lonfeeeneikr.

Sascha Daumgarten.
Hermann DlanK.
Ottomar Bloß.
Albert Blumenreich.
Ernst Dornstedt.
Hans Ebert.
Willy Giesecke.

Am Clanier: Herr Hofkapellmusiker Albrecht.

Egon Hedeberg.
Mar Kaufmann.
Edmund Lind.
Rudolf Opel.
Georg Seyberlich.
Richard Zeydelmann.

VE" Erster Theil.
1. Vortrag, Else Uarent).
3. Musikalischer Vortrag, Elise Jüngling.
3. Vortrag, Ernst Dornstedt.
4. Musikalischer Vortrag, Willy Giesecke.
5. Vortrag, Georg Seyberlich.
6. Zum ersten Male:

Die Hasenpfote.
Tragikomödie in einem Aufzuge von Hans Brennert.

Personen:

Der Kanzleidirector.Egon Hedeberg.

Der erste Kanzlist.Hermann Blank.

Der zweite Kanzlist.Hans Ebert.

Pause von IO Minuten.

IM" Zweiter Theil. "WD
7. Vortrag, Albert Blumenreich.
8. Musikalischer Vortrag, Martha Giesecke.
9. Vortrag, Elise Ewers.
10. Musikalischer Vortrag, Elise Jüngling.

Programm:
ii. Zvm ersten Male:

Den Carlos
oder:Der Infant von Spanien
oder:Der unnatürliche Sohn.

Dramatische Tragödie in 5 Akten von Friedr. von Schiller.
Bearbeitet von einem anderen deutschen Dichter.

Haupt-Personen:

Philipp II., König von Spanien

Elisabeth. Gemahlin .

Don Carlos, Kronprinz

Marquis von Posa .

Herzog von Alba

Graf Lerma, Oberster

Domingo, Priester

Herzog von Feria

Herzog von Sydonia

Alexander Farnese .

Panse von IO Minuten.

Herr Director Bims.

Frau Director Bims-Krause.

Siegfried Schwachkowsky.

Maurice Sonnenfleck.

Kilian Schwampe.

als

Gäste.

8V Dritter Theil: "WZ
12. Vortrag, Martha und Willy Giesecke.
13. Vortrag, Rudolf Opel.

14. Ein Drama.
Mimodrama in einer Minute.

Personen:

Er.Edmund Lind.

Sie.. Dltomnr Bloß.

Ein Unbekannter.Ernst Barnstedt.

15. Musikalischer Vortrag, Willy Giesecke.

Vorkommende
Bie Haselnuß. GedichtVon Walther Paulus, Musik von Oskar Strauß.
Der lustige Ehemann, von O. I. Bierbaum, Musik von Oskar Strauß.
Der Staar, Gedichtvon P. Schlemihl, Musik von Oskar St,a >ß.
Die Musik kommt, Gedicht von P. Frh. von Lilirncron,Musik von O. Strauß.
Das Mäddieu mit den Schwefelhölzern, Lied von Victor Hollacnder.
Die freche Ratte, Lied von Erik Meyer-Helmund.
Was Rieke im Manöver singt, Brettl-Lied von Jamcs Rothstein.
v. Finkh und Berger, von Ruseler.
Der weiße Floh, von Ruseler.

Vorträge:
Großmudding, hei is dood, von Fritz Reuter.
Hast Du kein Gewissen?, von G. von Arend.
Leckertän, von Franz Poppe.

Haben Sie nicht den kleinen Cohn gesehen?
(Aus der Repertoirposse „Seine Kleine" drs Thalia-Theaters zu Berlin,

mit gütiger Bewilligung der Directoren Krcn und SLönfeld und des Com-

ponisten Julius Einödhofer). R. A.

HM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "NU
Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3*| 2 Ahr. -Anfang 4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.

Vorverkauf von 1h 2 bis 1 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 23. März 1902. 68. Vorstellung im Abonnement. H^ liefet»»» rtpfnttfrett t 1 9ftnrtprmrmnmp mta r o 1 d. Trauerspiel in 5 Akten von E. von Wildenbruch. Anfang 7 Uhr.

infinit. 1. Baar Gummiscbube. 1 Overnalasfutteral

atzNarnsH
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Groscherwgl. ¥ Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 23. Mar; 1902.
88. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

HaroM

Trauerspiel in 5 Akten non Ernst von Wildenbruch.
In Teene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

U

Eduard, König von England . . .

Gytha, Wittwe des Grafen Godwin .

Harold, Herzog von Oft-Anglien,) ihre

Wulfnoth, (Söhne

Wilhelm, genannt der Eroberer, Herzog

der Normandie.Egon Hedeberg.

Adele, seine Tochter.Else Varsny.

Graf Morcar, 1 angelsächsische Große, Hermann Blank.

Graf Edwin, / Vettern Godwin's

Graf Eustach von BoulogneJ . . .

Ter Seneschall, / Nor-

Odo, ? männische

Radulph, i Barone

Montgomery, / . . .

Robert von Jumivges, Erzbischof von

Canterbury.Hans Ebert

Ernst Barnstedt.

Katharina Winkler.

Rudolf Opel.

Gretchen Meinardus.

Paul Prina.

Richard Bischofs.

Georg Scyberlich.
Edmund Lind.

Theodor Kopka.

Oskar Tegeder.

Sligand, Bischof von Winchester

Der Abt des Klosters Hyde

Wilfried, ein angelsächsischer Diacon

Ordgar, ).
Edric, > Bürger von Dover

Baldwulf, ).

Leonöre } Hofdamen Adelens
Ein Page Adelens ....
Ein Alter.

Ein angelsächsischer Page . .
Ein Weib.

Erster 1

Zweiter j

Ein angelsächsischer Herold

Trabant

Ort: Akt 1: Dover.

Ein normännischer Herold

Zeit: Vor und während der Eroberung Englands durch die Normannen.

Akt 2: Rouen und London. Akt 3: Rouen. Akt 4: London. Akt 5: London

Richard Seydelmann.

Heinrich Colmar.

Max Kaufmann.

Albert Blumenreich.

Willy Giesecke.

Sascha Baumgarten.
Marie Erwin.

Carla Mathes.

Sidi Hild.
Erwin Stein.

Johanna Croll.

Julie Grube.

Sascha Baumgarten.

Theodor Kopka.

Josef Nigrini.

Ottomar Bloß.

und bei Hastings.

Iwischenactsrnustk von Lindpaintner, Rheinberger und Mendelssohn.

IVacli dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang . . . 3 jfl. 50 ^ Mittelplatz II. Rang .... .... 2 „ - 4-

Prosceniumsloge I. Rang . . . . . . 3 „ 50 „ Logensitz II. Rang .... .... 1 „ 80 ,.

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . Parterresitz . .... 1 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . . . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang . . . 70 „

Parquetsitz . Gallerte . 50

Parquetsitz 8. — 10. Reihe . . . • • 2 „ 20 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 25. März 1902. 89. Vorstellung im Abonnement. Faust (I. Theil.) Tragödie in 5 Akten nebst „Vor¬

spiel" und „Prolog im Himmel" von Goethe. Anfang 6 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Grokherzogl. Theater,

Oldenburg.

Dienstag, den 25. Mar; 1902.
8S. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 6 Uhr.

Faust,

Tragödie in 6 Akten von Göthe. Musik von Ed. Lasien.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hof-Concertmeister Wilhelm Kufferath.

Borspiel auf dem Theater.
Personen:

Director.Hans Ebert.

Theaterdichter.Egon Hedeberg.

Lustige Person.Hermann Blank.

Prolog im Himmel.
Personen:

Ter Herr. * * *

Raphael.Else Varsny.

Gabriel.Martha Giesecke.

Michael.Alice Hempel.

Mephistopheles.Ernst Bornstedt.

Personen:
Faust.Richard Bischofs.

Wagner, sein Famulus.Hans Ebert.

Mephistopheles.Einst Bornstedt.

Margarethe, ein Bürgermädchen.Else Varsny.

Valentin, Soldat, ihr Binder.Rudolf Opel.

Frau Marthe, ihre Nachbarin.Luise Behrens.

Frosch,

Brander,

Siebel,

Altmayer,

Erster |

Willy Giesecke.

.Theodor Kopla.

Studenten.. Albert Blume^eich.
.Edmund Lind.

Max Kaufmann.

Zweiter / Schüler...Hermann Blank.

Erster \

Zweiter ) Burger

Zweites / Burgermadchen.Marie E.
Erstes \ , .Martha E..,

Zweites / Dienstmädchen.Anna Lofink,
Gin Bauer.Richard Seydelmann

Heinrich Colmar.

Adalb.Ludwigshausen
Croll.

Win.

Martha Giesecke.

Erster

Zweiter
Dritter

Vierter

Handwerksbursche

Carla Mathes.

Ottomar Bloß.

Paul Prina.

Theodor Kopka.

Altes Weib.Kathanna Winkler.

Ein Bettler..Georg Seyberlich.

Ein Schäfer.Elise Jüngling.

Der Erdgeist.Egon Hedebcrg.

Böser Geist.Georg Seyberlich.

Eine Hexe.■.‘ • Richard Seydelmann.
Der Mecrkater.Max Henning.

Meerkatzen. Soldaten. Bürger und Bürgerinnen. Volk. Erscheinungen.

Nach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

g: Kassen-Preise: ^

>0 - I

Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 ^

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquctsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mcktelplatz II. Rang.2

Logen sitz II. Rang.1

Parterrcsitz.1

Amphitheater III. Rang.—
Gallerte .—

Vorverkauf von li% bis 12 3 |4 Ahr vormittags.
Sonntag, den 30. März 1902. 90. Vorstellung im Abonnement. Zum erste» Male: Mit großentheils

n« »er dekorativer Ausstattung, ifaast'n 1«»ck. Aus der Tragödie zweitem Theil von Goethe. Für

die Bühne eingerichtet von A. L'Arronge. Anfang 7 Uhr.
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6YKassenöffnung 5*| 2 Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 11 Uhr. §L

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruck-rck.
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Sunnfag, den 30. März 1003.
90. Vorstellung int Abonnement.

AM- Anfang 7 Uhr.
JE" Zum ersten Male: -WD

Mit neuer dekorativer Ausstattung.

Faiists To».

Aus der Tragödie zweitem Theil von Goethe. Für die Bühne eingerichtet (5 Akten) von Adolf L'Arronge.
Musik von Lasten.

In Scene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Hosmusilrdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Ariel.Alice Hempel.

Faust.Richard Bischofs.

Mephistopheles.Ernst Barnstedt.

Der Kaiser.Rudolf Opel.

Der Kanzler.Willy Giesecke.

Der Marschalk.Hermann Blank.

Der Schatzmeister.Albert Blumenreich.

Der Heermeister.Adalb.Ludwigshausen.

Hofdame
Luise Behrens.

Martha Giesecke.

Ein Page.Elise Jüngling.

Raufebold.Max Kaufmann.

Habebald.Georg Seyberlich.

Haltefest.Egon Hedeberg.
Der Wanderer.Rudolf Opel.

Philcmon.Richard Seydelmann.
Baucis.Luise Behrens.

Lynceus, der Thürmer.Willy Giesecke.

Der Mangel ..Julie Grube.

Die Schuld.Carla Mathes.

Die Roth.Dora Winkelmann.

Die Sorge.Katharina Winkler.
I. \.Hans Ebert.
II. I .Edmund Lind.
III. ) Lemur.Sascha Baumgarten.
IV. I.Theodor Kopka.
V. ' .Josef Nigrini.
L \ Engel .Elise Jüngling.
II. ) .Martha Giesecke.
Seliger Knabe.Elise Ewers.
Pater ecstaticus.Theodor Kopka.
Pater seraphicus.Richard Seydelmann.
Pater profundus.Paul Prina.
Mater gloriosa.Katharina Winkler.
Maria Magdalena.Marie Erwin.
Die Samariterin.Dora Winkelmann.
Die aegyptische Maria.Alice Hempel.
Gleichen.Else Varsny.
Paris.Max Kaufmann.
Helena.Carla Mathes.
Engel, Hofstaat.

Die neuen Decorationen sind aus den Ateliers des HoftheatermalersWilhelm Mohrmann (Oldenburg),
und Falck (Berlin) hervorgegangen. Die BühnentechnischenEinrichtungen sind vom Theater-
masehtnenmeisterCarl Merrettig, die Beleuchtungseffekte vom I. BeleuchtungsmaschinistenAdolf

Meyer hergestellt.
Wach dem 1* und 3. Akte IO Minuten Pause.

S51 K affen- Pr eise:
Balkonsitz I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parqnetsitz 8.—10. Reihe.2

3 dC. 50 ^

20

Mittelplatz H. Rang.2

Logensitz II. Rang.1

Parterresitz.1

Amphitheater III. Rang.—
Gallerte .—

^ Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 61s Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Montag, den 31. März 1902. 91. Vorstellung im Aonnement. Fr ei Plätze haben keine Giltigkeit.

All—He Idelberg. Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster. Anfang b Nhr.

Dienstag, den 1. April 1902. 92. Vorstellung im Abonnement. Faust’» Tod. Aus der Tragödie zweitem Theil von

Goethe. Für die Bühne eingerichtet von A. L'Arronge. Anfang 7 Uhr.

Mittwoch, den 2. April 1902. 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Faust's Tod. Aus der Tragödie zweitem Theil von Goethe. Für die Bühne eingerichtet von A. L'Arronge.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Gastspielen des Königlich Bayrischen Hof-schanspielers Kourad Dreher ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Dienstag,
den 1. April d. I., Nachmittags von 3 1/» bis 5 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang zu

nehmen.
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Erokherwgl. Theater.
Oldenburg.
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Montag, den 31. März 1003.
91. Vorstellung im Abonnement.

Ub* Anfang 6 Uhr.
Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

Novität I Novitätl

All Heidelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsbarg.Hermann Blank.

Staatsminister von Haugk, Excellenz.Egon Hedeberg.

Hofmarschall Freiher von Passarge, Excellenz.Paul Prina.

Kammerherr von Breitenberg.Max Kaufmann.

Kammerherr Baron von Metzing.. Edmund Lind.

Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.

Lutz, Kammerdiener.Ernst Barnstedt.

Graf von Asterberg

Karl Bilz

Kurt Engelbrecht

Winz

Rudolf Opel.
vom Corps.Max Kaufmann.

„Sachsen".Edmund Lind.

.Ottomar Bloß.

von Wedell, Saxo-Borussiae.Paul Prina.

Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.

Frau Rüder..Anna Lofink.

Frau Dörffel, deren Tante.Luise Behrens.Kellermann.Georg Seyberlich.
Käthie.Elise Jüngling.

Ein Musikus.Josef Nigrini.

Schölermann \ .Richard Seydelmann.

Glanz > Lakaien.Theodor Kopka.
Reuter 1.Heinrich Colmar.

Mitglieder der Heidelberger Corps Bandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,

Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4. Aufzuge zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Gückingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Suppe. 3. Ein illustrirteS

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 6. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Mach dem 3. Aufzüge Pause von 15. Minuten.

Kassen-Preiser
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 ^

Prosceniumsloge I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parqnetsitz 8.—10. Reihe.2

Mittelplatz II. Rang.2

Logensitz II. Rang.1

Parterresitz.1

Amphitheater III. Rang.—
Gallerte .—

Parqnetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Kajfenöffnung 5 Uhr. Einlaß 5^ Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 9 Uhr
^ Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 1. April 1902. 92. Vorstellung im Abonnement. Faust’s Tod. Aus der Tragödie zweitem Theil von

Goethe. Für die Bühne eingerichtet von A. L'Arronge. Musik von Lassen. Anfang 7 Uhr.

Mittwoch, den 2. April 1902. IS. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Faust's Tod. Aus der Tragödie zweitem Th il von Goethe. Für die Bühne eingerichtet von A. L'Arronge.
Musik von Lassen.
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Dienstag, den 1. April 1002.
SÄ. Vorstellung ttn Abonnement.

Anfang 7 Uhr. "
Mit neuer dekorativer Ausstattung.

Faust's Tod.

Aus der Tragödie zweitem Theil von Goethe. Für die Bühne eingerichtet (5 Akten) von Adolf L'Arronge.
Musik von Lasien.

In Seene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmufUrdirector Ferdinand Manns.

Ariel.Alice Hempel.
Faust.Richard Bischofs.
Mephistopheles.Ernst Barnstedt.
Der Kaiser.Rudolf Opel.
Der Kanzler.Willy Gieseckc.
Der Marsch alk.Hermann Blank.
Der Schatzmeister.Albert Blumenreich.
Der Heermeister.Adalb.Ludwigshausen

II. } ®°f bame * ’ ‘ ‘ ; Marcha Gstsecke.
Ein Page.Elise Jüngling.
Raufebold.Max Kaufmann.
Habebald.G.org Seyberlich.
Haltefest.Egon Hcdeberg.
Der Wanderer.Rudolf Opel.
Philcmon.Ricyard Seydelmann.
Baucis.Luise Behrens.
Lynceus, der Thürmer.Willy Giesecke.
Der Mangel.Julie Grube.
Die Schuld.Carla Mathes.
Die Roth.Dora Winkelmann.

Personen:
Die Sorge.Katharina Winkler.
I. ..Hans Ebert.
II. |.Edmund Lind.
III. I Lemur.. . Sascha Baumgarten.
IV. s.Theodor Kopka.
V. '.Josef Nigrini.

I- ) Enael .Elise Jüngling.
II. | ^ n0fl .Martha Giesecke.
Seliger Knabe.Elise Ewers.
Pater ecstaticus.Theodor Kopka.
Pater seraphicus.Richard Seydelmann.
Pater profundus.Paul Prina.
Mater gloriosa.Katharina Winkler.
Maria Magdalena.Marie Erwin.
Die Samariterin.Dora Winkelmann.
Die aegyptische Maria.Alice Hempel.
Gretchen.Else Barsny.
Paris.Max Kaufmann.
Helena..Carla Mathes.
Engel, Hofstaat.

Die neuen Decorationen sind aus den Ateliers des HoftheatermalersWilhelm Mohrmann (Oldenburg),
und Falck (Berlin) hervorgegangen. Die Bühnentechnischen Einrichtungen sind vom Theater¬
maschinenmeisterCarl Merrettig, die Beleuchtungseffektevom I. BeleuchtungsmaschinistenAdolf

Meyer hergestellt.
Nach dem 1» und 3. Akte IO Minuten Pause.

K Kassen-Preise: 33
Balkonsitz I. Rang. . . 3 M. 50 4 Mittelplatz II. Rang. . . . 2 .. - -4
Prosceniumsloge I. Rang . . . . . 3 „ 50 „ Logensitz II. Rang. 80 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . 3 .. 20 „ Parterresitz. . . . 1 .. 50 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . . . 3 „ - „ Amphitheater III. Rang.... 70 „
Parquetsitz. . . 3 „ - „ Gallerte . 50 „
Parquetsitz 8.—10. Reihe . . . . . 2 „ 20 „

Kasjenöffnung ß 1^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 2. April 1902. 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.

Faust's Tod. Aus der Tragödie zweiten, Th>il von Goethe. Für die Bühne eingerichtet von A. L'Arronge.
Musik von Lassen.
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Grobher;ogl. Theater.
t / r

ldenburg.

Mittwoch, den 2. April 1902.
LS. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Mit neuer dekorativer Ausstattung.

Fausts To».

Aus der Tragödie zweitem Theil von Goethe. Für die Bühne eingerichtet (5 Akte) von Adolf L'Arronge.
Musik von Lassen.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmusiKdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Ariel.Alice Hempel.
Faust.Richard Bischofs.
Mephistopheles.Ernst Barnstedt.
Der Kaiser.Rudolf Opel.
Der Kanzler.Willy Giesecke.
Der Marschalk.Hermann Blank.
Der Schatzmeister.Albert Blumenreich.
Der Heermeister.Adalb.Ludwigshausen.

II. j § ° fbame '. ! Marths Mesecke.
Ein Page.Elise Jüngling.
Raufebold.Max Kaufmann.
Habebald.Georg Seyberlich.
Haltefest.Egon Hedeberg.
Der Wanderer.Rudolf Opel.
Philemon.Richard Seydelmann.
BauciS.Luise Behrens.
Lynccus, der Thürmer.Willy Giesecke.
Der Mangel.Julie Grube.
Die Schuld.Carla Mathes.
Die Roth.Dora Winkelinann.

Die Sorge.Katharina Winkler.
I. ..Hans Ebert.
II. |.Edmund Lind.
III. I Lemur.Sascha Baumgarten.
IV. !.Theodor Kopka.
Y. .Josef Nigrini.
I- } Enael .Elise Jüngling.
II. j 9 .Martha Giesecke.
Seliger Knabe.Elise Ewers.
Pater ecstaticus.Theodor Kopka.
Pater seraphicus.Richard Seydelmann.
Pater profundus.Paul Prina.
Mater gloriosa.Katharina Winkler.
Maria Magdalena.Marie Erwin.
Die Samariterin.Dora Winkelmann.
Die aegyptische Maria.Alice Hempel.
Gretchen.Else Varöny.
Paris.Max Kaufmann.
Helena.Carla Mathes.
Engel. Hofstaat.

Die neuen Decorationen sind aus den Ateliers des Hoftheatermalers Wilhelm Mohrmann (Oldenburg),
und Falck (Berlin) hervorgegangen. Die Bühnentechnischen Einrichtungen sind vom Theater¬
maschinenmeister Carl Merrettig, die Beleuchtungseffekte vom l. Beleuchtungsmaschinisten Adolf

Meyer hergestellt.

Wach dem 1« und 3. Akte IO Minuten Pause.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 ^
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mitlelplatz II. Rang. . . . 2 - 4
Logensitz II. Rang. . . . 1 80 ..
Parterresitz. . . . 1 .. 50 „
Amphitheater III. Rang.... 70 „
Gallerte . 50 „

Kassenöffnung3 Ahr. Einlaß 3*| 2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende nach 7 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Ahr Mittags.
Donnerstag, den 3. April 1902. Ausser Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze habe« keine

Giltigkeit. Erstes Gastspiel des König!. Bahr. HofschauspielerS Kourad Dreher

vom König!. Hoftheater in München. Novität! Zum ersten Male: Mathias Gollinger.
Lustspiel in 4 Akten von O. Blumenthal und M. Bernstei». Mathias Gollinger: Kourad

Dreher als Gast. Anfang 7 1/* Uhr.
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Donnerstag den 3. April 1902.

A: Außer Abonnement ul gewöhnlichen Preisen. ^
Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel
des Königl. Vayr. Hoffchauspielers Konrad Dreher vom

Königl. Hostheater in München.
WW" Anfang Tt\ Uhr. 'MG

NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Mathias Golliagev.

Lustspiel in 4 Auszügen von Oskar Dlumenthal und Mar Bernstein.
In Seene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Mathias Gollinger.. * * *
Veronika, seine Frau.Luise Behrens.
Therese, seine Tochter.Elise Ewers.
Robert Krüger, Baumeister .Hermann Blank.
Hedwig, seine Schwester.Else Varsny.
Karl Krüger, Rentier.Albert Blumenreich.
Friedrich Wilhelm Winternitz,Assessor.Rudolf Opel.
von Ramberg, Kommerzienrath.Richard Seydelmann.
Kappler, Buchhalter ) ^ - ßw ä .Hans Ebert.
Corbinian, Hausknecht) „.Egon Hedeberg.
Mali Dienstmädchen ) .Elise Jüngling.
Josef, Diener..Wilhelm Graeper.

Die Handlung spielt theils in München, theils in Berlin.
* Mathias Gollinger. . . Konrad Dreher als Gast.

Z w i f ch e n a k t s - M u s i k:
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Tyroliene von Fahrbach. 3. MünchenerLustspielouverture von Closner. 4. „Frühling

und Liebe" Walzer von Waldteufel.

Wach dem 3. Aufzuge IO Minuten Pause.

Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 5. April 1902. Archer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine
Giltigkeit. Zweites Gastspiel des Königl. Bahr. Hofschanspielers Konrad Dreher
vom Königl. Hoftheater in München. Der Verschwender. Zaubermärchen in 3
Abtheilungen von Ferd. Raimund. Musik von Kreutzer. Valentin: Konrad Dreher als Gast.
Anfang 7 Uhr. ___

Im Theater gesunden: 2 Taschentücher, 1 Paar Handschuhe, 1 Hutschleier.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckere:.
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Sonnabend, de« 5. April 1903.
g: Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Preisen. ^

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
Zweites Gastspiel

des Römgl. Vanr. Hofschauspielers Ko«rad Dreher vom
Kömgl. Hostheater in Münchm.

Anfang 7 Uhr.

Wer Verschwender.

Original-Zaubermärchen in 3 Abtheilungen von Ferd. Raimund. Mufik von Kreutzer.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmustkdirectorFerdinand Manns.
Personen:

Fee Cheristane.
Azur, ihr dienstbarer Geist . . . .
Julius von Flottwell, ein reicher Edelmann
Wolf, sein Kammerdiener.
Valentin, sein Bedienter.
Rosa, Kammermädchen.
Chevalier Dumont, 1 Flottwell's . .
Herr von Pralling, / Freunde . .

Personen der erst
Alice Hempel.
Georg Seyberlich
Richard Bischoff.
Ernst Bornstedt.

* *

Elise Jüngling.
Hermann Blank.
Theodor Kopka.

ett Abtheilung:
von Helm, ) Flottwell's
von Walter, / Freunde
Gründling, ( ...
Sockel. ] Baumeister
Fritz 1
Johann, /

Bediente

Sascha Baumgarten.
Hans Ebert.
Erwin Stein.
Adalb.Ludwigshausen.
Wilhelm Graeper.
Josef Nigrini.

Flottwell's Diener. Jäger. Genien.

Personen der zweiten Abtheilung:
Julius von Flottwell.Richard Bischoff.
Chevalier Dumont.Hermann Blank.
Präsident von Klugheim .... Egon Hedeberg.
Amalie, seine Tochter.Elise Ewers.
Baron Flitterstein.Max Kaufmann.
von Walter.Hans Ebert.
Wolf. Kammerdiener.Einst Bornstedt.
Valentin.

Die Handlung spielt um 3 Jahre später.

Rosa.Elise Jüngling.
Ein Juwelier.Richard Seydelmann.
Ein altes Weib.Luise Behrens.
Ein Bettler.Georg Seyberlich.
Max, ) .Paul Prina.
Thomas, / Schiffer.Heinrich Colmar.
Ein Kellermeister.Edmund Lind.
Gäste. Dienerschaft.

Personen der dritten Abtheilnng:
Fee Cheristane.Alice Hempel.
Azur ihr dienstbarer Geist . . . Georg Seyberlich.
Julius von Flottwcll.Richard Bischoff.
von Wolf.Ernst Bornstedt.
Valentin Holzwurm, ein Tischlermeister * * *
Rosa, sein Weib .Elise Jüngling.

* *
*

Liesel, \ .Marie Erwin.
Hiesel. / .Hellmuth Henning.
Hansel. > seine Kinder .... Max Henning.
Michel, V.Emil Willkens.
Pepi, /.Paula Nolte.
Ein Gärtner.Willy Hoffmann.

Die Handlung spielt um 20 Jahre später.

Valentin .... Konrad Dreher als Gast.

Hach der 2 . Abtheilnng’ Panse von IO Minuten.

M Kassen-
Balkonsitz I. Rang.3 ^ 50 ^
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ „
Parquetsitz. 3 „ »
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Preise: ^
Mittelplatz II. Rang.2 „ — ^
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Kastenöffnung 6% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11* 2 bis 12% Uhr vormittags.

Sonntag, den 6 April 1902. Außer Abonnement zu gewoynttkyeu Pre»,en. M-tpiatze yaven rerue
Giltigkeit. Drittes und letztes Gastspiel des Königl. Vahr. HosschauspielerS Konrad Dreher
vom Königl. Hoftheater in München. Der Verschwender. Zaubermärchenin 3 Abtheilungen
von Ferd. Raimund. Musik von Kreutzer. Valentin: Konrad Dreher als Gast. Anfang tz Uhr.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu dkm dritten und letzte« Gastspiel des Herrn Konrad
Dreher ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets bis Sonnabend-Vormittag 11 Uhr im Bureau
der Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.
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Großherwgl. Theater. /

Oldenburg.
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Sonntag, de« 6 April 1S0S.
E Außer Abonnement M gewöhnlichen Preisen.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
Drittes und letztes Gastspiel

des Rönigl. Vayr. Hofschauspielers Konrad Dreher vom
König!. Hostheater in München.

W&* Anfang 6 Uhr.

Der Verschwender.

Original-Zaubermärchen in 3 Abtheilungen von Ferd. Raimund. Musik von Kreutzer.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Fee Cheristane.Alice Hempel.

Azur, ihr dienstbarer Geist .... Georg Seyberlich.

Julius von Flottwell, ein reicher Edelmann Richard Bischoff.

Wolf, sein Kammerdiener.Ernst Barnstedt.

Valentin, sein Bedienter. * * *

Rosa, Kammermädchen.Elise Jüngling.

Chevalier Dumont, ) Flottwell's . . Hermann Blank,

von Pralling, / Freunde . . Theodor Kopka.

Dirigent: HofmustkdirectorFerdinand Manns.
Personen:

Personen der ersten Abtheilung:
von Helm, l Flottwell's

von Walter, f Freunde

Gründling, I

Sockel, j Baumeister
Fritz. )

Johann, J
Bediente

Sascha Baomgarten.
Hans Ebert.

Erwin Stein.

Adalb.Ludwigshausen.

Wilhelm Graeper.

Josef Nigrini.

Flottwell's Diener. Jäger. Genien.

Personen der zweiten Abtheilung:
Julius von Flottwell.Richard Bischoff.

Chevalier Dumont.Hermann Blank.

Präsident von Klugheim .... Egon Hedeberg.

Amalie, seine Tochter.Elise Ewers.

Baron Flitterstein.Max Kaufmann.

von Walter.Hans Ebert.

Wolf, Kammerdiener.Ernst Barnstedt.

Valentin. ***

Rosa.Elise Jüngling.

Ein Juwelier.Richard Seydelmann.

Ein altes Weib.Luise Behrens.

Ein Bettler.Georg Seyberlich.

Max, f — ..Paul Prina.

Thomas, / chmer.Heinrich Colmar.
Ein Kellermeister.Edmund Lind.

Gäste. Dienerschaft.

Die Handlung spielt um 3 Jahre später.

Personen der dritten Abtheilnng:
Fee Cheristane.Alice Hempel.

Azur, ihr dienstbarer Geist . . . Georg Seyberlich.

Julius von Flottwell ..... Richard Bischoff.

von Wolf.Ernst Bornstedt.

Valentin Holzwurm, ein Tischlermeister * * *

Rosa, sein Weib .Elise Jüngling.

*
*

Liesel, \ .Marie Erwin.

Hiesel. I ..Hellmuth Henning.

Hansel, ? seine Kinder .... Max Henning.

Michel. \ .. Emil Willkens.

Pepi, /.Paula Nolte.

Ein Gärtner.Willy Hoffmann.

Die Handlung spielt um 20 Jahre später.

Valentin .... Konrad Dreher als Gast.

Nach der S. Abtheilnng- Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 ^ 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquctsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2

Logensitz II. Rang.1

Parterresitz.1

Amphitheater III. Rang.—
Gallerte .—

Kassenöffnung 5 Ahr. Einlaß 5*| 2 Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende 9 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 8. April 1902. 93. Vorstellung im Abonnement.

Akten von Lessing. Anfang 7 Uhr.

Nathan der Weise. DramatischesGedicht in 5
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Großherzogl. m
Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 8. April 1902.

93. Vorstellung im Abonnement.

8M- Anfang 7 Uhr.

Nathan der i

DramatischesGedicht in 5 Akten von Lesstng.
In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Personen:
Sultan Saladin.Egon Hedeberg.
Sittah, dessen Schwester.Alice Hempel.
Nathan, ein reicher Jude in Jerusalem.Ernst Barnstedt.
Recha, dessen angenommene Tochter.Else Varsny.
Doja, eine Christin, aber in dem Hause des Juden, als Gesellschafterin der Recha Luise Behrens.
Ein junger Tempelherr.. Rudolf Opel.
Ein Derwisch.Hans Ebert.
Der Patriarch von Jerusalem.Georg Seyberlich.
Ein Klosterbruder.Richard Seydelmann.

Zwischenakts-Musik:
Des Hauses Weihe, von Reinecke. 2. Harald (nach Uhland), von Manns. 3. Türkenmarsch aus „Die Ruinen von Aihen",

von Beethoven.4. Ouvertüre zu „Die Entführung", von Mozart. 5. Marsch aus „Athalia". von Mendelssohn.

Nach dem 3. Akte Pause Ton IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 ^
Prosceniumsloge I. Rang ...... 3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2
Logensitz II. Rang.1
Parterresitz.1
AmphitheaterIII. Rang.—
Gallerte .—

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
8

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Donnerstag, den 10. April 1902. 94. Vorstellung im Abonnement. Renaissance. Lustspiel in 3 Akten von Schönthan

und F. Koppel-Ellfeld. Anfang 7 1/* Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckere:.
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Groscherzogl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 10. April 1902.

94. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7% Uhr.

Renaissance.

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Ellfeld.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Marchesa Gennara di Sansavelli.Alice Hempel.

Vittorino, ihr Sohn.Elise Ewers.

Silvio da Feltre.Rudolf Opel.

Bentivoglio, ein Dominikaner-Pater.Georg Seyberlich.

Severino, Magister.Ernst Barnstedt.

Jsotta, Schließerin.Luise Behrens.

Coletta, deren Nichte.Martha Giesecke.

Mirra.Elise Jüngling.

Ort der Handlung: Im Sabinergebirge. Zeit: Mitte des 16. Jahrhunderts.

f7

8

Zwischenakts-Musik:
Gondellied von David. 2. Bajaderentänze aus „Feramors", von Rubinstein. 3. Italienische Ouvertüre von Schubert.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang ..3 JC, 50 ^

KÄ Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2

Logensitz II. Rang.1

Parterresitz.1

Amphitheater III. Rang.—
Gallerte .. —

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von lli 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

i^&o Freitag, den 11. April 1902. 96. Vorstellung im Abonnement. Harold. Trauerspiel in 5 Akten von E. von Wildenbruch. eM,

.j[$5 Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdrucker::.



Großherzogl.m m' Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 11. April 1902.
95. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Haroltl

Trauerspiel in 5 Akten von Ernst von Wildenbruch.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Eduard, König von England . . .

Gytha, Wittwe des Grafen Godwin .

Harold, Herzog von Ost-Anglien,) ihre

Wulfnoth, ) Söhne

Wilhelm, genannt der Eroberer, Herzog
der Normandie.

Adele, seine Tochter.

Graf Morcar, ) angelsächsische Große,

Graf Edwin, / Vettern Godwin's

Graf Enstach von Boulogne,x . . .

Der Seneschall, I Nor-

Odo, \ männische

Radulph, l Barone

Montgomery, / . . .

Robert von Jumisges, Erzbischof von

Canterbury.

Personen
Ernst Barnstedt.

Katharina Winkler.

Rudolf Opel.

Gretchen Meinardus.

Egon Hedeb^rg.

Else Varsny.

Hermann Blank.

Paul Prina.

Richard Bifchoff.

Georg Seyberlich.
Edmund Lind.

Theodor Kopka.

Oskar Tegeder.

Hans Ebert.

Stigand, Bischof von Winchester

Der Abt des Klosters Hyde

Wilfried, ein angelsächsischer Diacon

Ordgar, ).

Bürger von Dover

^ j ^ ofdamen Adelens

Edric,

Baldwulf,

Alice,

Lconore,

Ein Page Adelens
Ein Alter.

Ein angelsächsischer Page
Ein Weib.

Erster ) Trabant • ■
Zweiter J . .

Ein angelsächsischer Herold

Ein normännischer Herold

Richard Seydelmann.

Heinrich Colmar.

Max Kaufmann.

Albert Blumenreich.

Willy Giesecke.

Sascha Baumgarten.
Marie Erwin.

Carla Mathes.

Sidi Hild.
Erwin Stein.

Johanna Croll.

Julie Grube.

Sascha Baumgarten.

Theodor Kopka.

Josef Nigrini.

Ottomar Bloß.

Zeit: Vor und während der Eroberung Englands durch die Normannen.

Ort: Akt 1: Dover. Akt 2: Rouen und London. Akt 3: Rouen. Akt 4: London. Akt 5: London und bei Hastings.

Zwischenaktsmustk von Lindpaintner, Rheinberger und Mendelssohn.

Wach dem 3. Akte Panse von 15 Minuten.

Kaffen-Preise: B
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 ^

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 13. April 1902. 96 Vorstellung im Aonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Zum letzten Male: Alt-He Idelberg. Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
Anfang 0 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruck-re:.



Grohherzogl. HU ' Theater.

Oldenburg.
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Sonntag, de« 13 April 1NV3.
06. Vorstellung im Abonnement.

QV Anfang 6 Uhr.
Freiplätze habe« leine Giltigkeit.

Novität! Zum letzten Male: Novität!

Alt-Heibelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
In Seene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.

Staatsminister von Haugk, Excellenz.• . . Egon Hedeberg.

Hofmarschall Freiherr von Passarge, Excellenz.Paul Prina.

Kammerherr von Breitenberg.Max Kaufmann.

Kammerherr Baron von Metzing.Edmund Lind.

Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.

Lutz, Kammerdiener..Ernst Barnstedt.

Graf von Asterberg

Karl Bilz

Kurt Engelbrecht

Winz

Rudolf Opel.

vom Corps.Max Kaufmann.

„Sachsen" .Edmund Lind.

.Ottomar Bloß.

von Wedell, Saxo-Borussiar.Paul Prina.

Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.

Frau Rüder.Anna Lofink.

Frau Törffel, deren Tante .Luise Behrens.

Kellermann.Georg Seyberlich.

Käthie.Elise Jüngling.

Ein Musikus.Josef Rigrini.

Sch ölermann )..Richard Seydelmann.

Glanz ! Lakaien.Theodor Kopka.
Reuter ).Heinrich Colmar.

Mitglieder der Heidelberger Corps Vandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. —

Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4. Aufzuge zwei Jahre.

Kammerherren,

Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Supp«. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kasserr-P reise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 60 ^

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2

Logensitz II. Rang.1

Parterresitz.1

Amphitheater III. Rang.—
Gallerte .—

- -4’

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Montag, den 14. April 1902. Außer Abonnement zu bedeutend
herabgesetztrn Preisen. Sämmiliche Freiplätze haben leine Giltigkeit. Zum letzte« Male
in dieser Saison. Faust. Tragödie in 6 Akten, nebst „Vorspiel"und „Prolog im Himmel" von Goethe.
Musik von Lassen. Anfang 8 Uhr.

i »3C(
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Großherzogt Theater. / j 't
Oldenburg.

Montag. de« 14. April 1902.

VslksVovstellrtiig.

Außer Abonnement
z« bedeutend herabgesetzten Preise«.

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Ansang j5 Uhr.

IW Zum letzten Malern dieser Saison. 'Wg

Faust,

Tragödie in 6 Akten von Goethe. Musik von Ed. Lasten.
In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Dirigent: Hof-ConcertmeisterWilhelm Kufferath.

Vorspiel auf dem Theater.
Personen:

Tircctor.Hans Ebert.
Theaterdichter.Egon Hedeberg.
Lustige Person.. Hermann Blank.

Prolog im Himmel.
Personen:

Der Herr. ***
Raphael.Else Vareny.
Gabriel..Martha Giesecke.
Michael.Alice Hempel.
Mephistopheles.Ernst Barnstedt.

Perso
Faust.Richard Bischofs.
Wagner, sein Famulus.Hans Ebert.
Mephistopheles.Ernst Barnstedt.
Margarethe, ein Bürgermädchen . . Else Vareny.
Valentin, Soldat, ihr Bruder . . . Rudolf Opel.
Frau Marthe, ihre Nachbarin . . . Luise Behrens.
Frosch, .Willy Giesecke.

,.’ Theodor Kopka.
Studenten.Albert Blumenreich.

.Edmund Lind.
. Max Kaufmann.
. Hermann Blank.
. Heinrich Colmar.
. Adalb.Ludwigshausen.
. Johanna Croll.
. Marie Erwin.

Bürger und Bürgerinnen.

Brander,
Siebel,
Altmayer,
Erster |
Zweiter /
Erster |
Zweiter j
Erstes
Zweites

Schüler

Bürger

J Bürgermädchen

nen:
Erstes s „ .Martha Giesecke.
Zweites / Dienstmädchen.Anna Lofink.
Ein Bauer.Richard Seydelmann.
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Handwerksbursche

Meerkatzen. Soldaten.

Carla Mathes.
Ottomar Bloß.
Paul Prina.
Theodor Kopka.

Altes Weib.Katharina Winkler.
Ein Bettler.Georg Seyberlich.
Ein Schäfer.Elise Jüngling.
Der Erdgeist.Egon Hedeberg.
Böser Geist.Georg Seyberlich.
Eine Hexe.Richard Seydelmann.
Der Meerkater ....... Max Henning.

Volk. Erscheinungen.

Wach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Balkonsitz I. Rang
Prosceniumsloge I. Rang.
Logensitz I. Rang (Vordersitz)
Logensitz I. Rang (Hintersitz)
Parquetsitz
Parquetsitz 8.—10. Reihe

Kossen-Preise:
ä 1 m 50 Pf.
ä 1

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterresitz
Amphitheater III. Rang
Gallerie

z ä 50 Pf.
) ä 25 Pf.

K ajfenöffnung 5 % Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 2 bis 12 % Uhr vormittags.

Mittwoch, den 16. April 1902. W§ $1 0 V ft C \ l It tt Q* Außer Abonnement zu bedeutend
herabgesetzten Preise«. Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum letzte« Male
in dieser Saison. Fanst's Tod. Aus der Tragödie zweitem Theil von Goethe. Für die Bühne
eingerichtet von A. L'Arronge Musik von Lassen. Anfang 7 Uhr.

^2

Im Theater gefunden : 1 Brache. 1 Opernglas. 1 Taschentuch.
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Mittwoch, de« 16. April 166S

VolksVovstellitng.

Außer Abonnement
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang Uhr.

IV Zum letzte« Male in dieser Saison. "WF
Mit neuer dekorativer Ausstattung.

Faust
Tod.

Aus der Tragödie zweitem Theil von Goethe. Für die Bühne eingerichtet (in 5 Akten) von Adolf L'Arronge.
Musik von Lassen.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HosmnstKdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Ariel.Alice Hempel.
Faust.Richard Bischofs.
Mephistopheles.Ernst Barnstedt.
Der Kaiser.Rudolf Opel.
Der Kanzler.Willy Gicsecke.
Der Marschalk.Hermann Blank.
Der Schatzmeister.Albert Blumenreich.
Der Heermeister.Adalb.Ludwigshausen.

II. i §°f batne ‘ ! Marths Gksecke.
Ein Page.. Elise Jüngling.
Raufebold.Max Kaufmann.
Habebald.Georg Seyberlich.
Haltefest.Egon Hedeberg.
Der Wanderer.Rudolf Opel.
Philcmon.Richard Scydelmann.
Baucis.Luise Behrens.
Lynceus, der Thürmer.Willy Giesecke.
Der Mangel.Julie Grube.
Die Schuld.Carla Mathcs.
Die Roth.Dora Winkelmann.

Die Sorge.Katharina Winkler.
I. \.Hans Ebert.
II. I .Edmund Lind.

III. I Lemur.Sascha Baumgarten.
IV. I.Theodor Kopka.
V. ; .Josef Nigrini.
L | Enael .Elise Jüngling.
II. ) .Martha Giesecke.
Seliger Knabe.Elise Ewers.
Pater ecstaticus.Theodor Kopka.
Pater seraphicus.Richard Seydelmann.
Pater profundus.Paul Prina.
Mater gloriosa.Katharina Winkler.
Maria Magdalena.Marie Erwin.
Die Samariterin.Dora Winkelmann.
Die aegyptische Maria.Alice Hempel.
Gleichen.Else Varsny.
Paris.Max Kaufmann.
Helena.Carla Mathes
Engel, Hofstaat.

Die neuen Decorationen sind aus den Ateliers des HoftheatermalersWilhelm Mohrmann (Oldenburg),
und Falck (Berlin) hervorgegangen. Die BühnentechnischenEinrichtungen sind vom Theater¬
maschinenmeister Carl Merrettig, die Beleuchtungseffekte vom l. BeleuchtungsmaschinistenAdolf

Meyer hergestellt.
Wach dem 1 und 3. Akte IO Minuten Pause.

Balkonsitz I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang.

Logensitz I. Rang (Vordersitz)

Logensitz I. Rang (Hintersitz)

Parquetsitz

Parquetsitz 8. —10. Reihe

Kossen-Preise:
ä 1 Mir 50 Pf.

1

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz

Amphitheater III. Rang
Gallerie

j » 50 Ms.
j ä 25 M.

Kastenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Oormillags.

Donnerstag, den 17. April 1902. 97. Vorstellung im Abonnement,

und F. Koppel-Ellfeld. Anfang 7*/a Uhr.

Renaissance. Lustspiel in 3 Akten von F. von Schönthan

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

k

Donnerstag, den 17. April 1902.

97. Vorstellung i m Abonnement.

Anfang 7*|» Uhr.

Renaissance.

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Ellfeld.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Marchesa Gennara di Sansavelli.Alice Hempel.

Vittorino, ihr Sohn.Elise Ewers.

Silvio da Feltre.Rudolf Opel.

Bentivoglio, ein Dominikaner-Pater.Georg Seyberlich.

Severino, Magister.Ernst Barnstedt.

Jsotta, Schließerin.Luise Behrens.

Coletta, deren Nichte.Martha Giesecke.

Mirra.Elise Jüngling.

Ort der Handlung: Im Sabinergebirge. Zeit: Mitte des 16. Jahrhundert?.

Zwischenakts-Musik:
1. Gondellied von David. 2. Bajaderentänze aus „Feramors", von Rubinstein. 3. Italienische Ouvertüre von Schubert.

Nach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

gg Kassen-Preise: lg
Balkon sitz I. Rang.3 J6. 60 ^

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang . ,

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang
Gallerie ....

2 „
l „ 80 „

1 .. 50 „

— „ 70 „

- „ 50 «

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.

^ Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
S Sonntag, den 20. April 1902. 98. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zttm ersten Male: Novität! ^e) Ueber den Wassern. Drama in 3 Aufzügen von Georg Engel. Anfang T 1/a Uhr

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Oroßherwgl. Theater.

«

Oldenburg.

Sonntag, den 20. April 1902.
98. Borftellung im Abonnement.

Anfang- 7 l \% Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

JXchcv kn Wassevn

Drama in 3 Aufzügen von Georg Engel.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Pastor Holm, Geistlicher in Steinlochauf dem Darst.Rudolf Opel.
Siewert, abgesetzter Pastor in Steinloch.. Hans Ebert.
Sline Kos, Magd aus dem Dorf .Else Varäny.
Der alte Rutschow, Küster \ Verwalterdes.Georg Seyberlich.
Die alte Mamsell Westphal/ Pastorhauses.Julie Grube.
Schiffer.

Zeit: Gegenwart.
Die Scene stellt in den ersten beiden Akten die Stube im Pastorhause auf der Düne vor. Der letzte Akt spielt in der höher

gelegenen Strandkirche.

Iwischenakts-Nlustk: von Wagner, Kiel und Halevy.
Nach dem 2 . Aufzuge Pause von 15 Minuten.

r Kassen-Preiser ^
Balkonsitz I. Rang. 3 ^ 50 ^
ProsceniumslogeI. Rang.3 „ 50 „
LogensitzI. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2
Logensitz II. Rang.1
Parterresitz.'.1
Amphitheater III. Rang.—
Gallerte .—

Kassenöffnung 6*| 2 Uhr. (Einlaß 7 Uhr. Anfang 7*| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den SS. April 1902. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen.
Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des gesammten Opern-Personalsdes Bremer Stadttheaters unter der Direktion
des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.

IW Anfang 6 Uhr. -qB 8
Figaros Hochzeit.

_ Oper in 4 Akten von Mozart.
^ Preise der Plätze K

ProsceniumslogeI. Rang.5 J6. —
Balkonsitz I. Rang.4 „ 50
LogensitzI. Rang.4 „ —
Parquetsitz.4 „ —
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ —
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50

LogensitzII. Rang, Vordersitz.2 JC. 50
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
®offene.—• „ 80 „

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Grobherrogl. Theater.
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Dienstag, de« ÄÄ. April 19ü‘i.
85 Antzer Abonnement zu erhöhte« Preise«. -&l

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Letztes Gastspiel des gesummten

Opepn-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

Anfang präcrse S Uhr.

Figaros Hochzeit.

Oper in 4 Akten nach dem Italienischen des da Ponte. Musik von W. A. Mozart.

Regie: Herr Anton Schertet. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäger.

Orchester: Die Grohherzogliche Hofkapelle.

P ersonen:
Graf Almaviva.Herr Moser.
Die Gräfin, seine Gemahlin.Frl. Grub.

Cherubin, Page des Grafen.Frl. Weingarten.

Figaro, Kammerdiener des Grafen.Herr Gerboth.
Susanne, dessen Braut.Frl. Lavalle.
Marzelline, Beschließerin.Fr. v. Scheele-Müller.
Bartolo, Arzt .Herr Kunze.
Basilio, Musikmeister.Herr Froneck.
Antonio, Gärtner, Onkel der Susanne.Herr Werblowski.
Barbanna, seine Tochter.Frl. Schroeder.
Don Curzio, Richter.Herr Walther.

Bauern. Bäuerinnen. — Zeit: 1750. — Ort: Im Schlosse des Grafen Almaviva in der Nähe von Sevilla. Die Zeit¬
dauer der Handlung umfaßt einen Tag.

Im 3. Akt: Ballet, arrangirt von der Aalletmeisterin Frl. Hanoi Zinner, ausgeführt vom
Corps de Zallet.

Wach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.

Zur gell. Kenntnissnalime diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden
Publikums in Opern-Vorstellungen bei Beginn der Ouvertüre sämmtliche Thiiren
geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung der

Ouvertüre möglich.

5 Preise der Plätze 31
Prosceniumsloge I. Rang.5 JC, —
Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „
Logensitz I. Rang.4 „ — „
Parquetsitz.4 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 1 . bis 3. Reihe . . 3 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 50 ^J.
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Gallerte.— „ 80 „

Kastenöffnung 5^ Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende 9 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Donnerstag, den 24. April 1902. 99. Vorstellung im Abonnement. Novität. Z«m letzte« Male in dieser
Saison. Ueber den Wassern. Drama in 3 Aufzügen von Georg Engel. Anfang T 1/» Uhr.
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Theater.
Oldenburg.
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Donnerstag, den 24. April 1902.
VS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Novität! Zum letzten Male in dieser Saison. Novität!

itebev den Waffem

Drama in 3 Aufzügen von Georg Engel.
In Teene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Pastor Holm, Geistlicher in Steinloch auf dem Darst.Rudolf Opel.

Siewert, abgesetzter Pastor in Steinloch.Hans Ebert.

Stine Kos, Magd aus dem Dorf .Else Varäny.

Der alte Rutschow, Küster ) Verwalter des.Georg Seyberlich.

Die alte Mamsell Westphal j Pastorhauses.Julie Grube.

Schiffer ..

Zeit: Gegenwart.

^ Die Scene stellt in den ersten beiden Wen die Stube im Pastorhause aus der Düne vor. Der letzte Akt spielt in der hoher

gelegenen Strandkirche.6 -♦-
Zwischenakts-Musik: von Wagner, Kiel und Haievy.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . . 3 JC. 50 ^ Mittelplatz II. Rang. ... 2 „ - 4

Prosceniumsloge I. Rang . . . . . . 3 „ 50 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 80 ,,

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .
. . 3 .. 20 „ Parterresitz.

„

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . . . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang....
«

Parquetsitz. . . 3 „ — „ Gallerie . H

Parquetsitz 8.—10. Reihe . . . . . 2 „ 20 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 3 |410 Uhr.
Vorverkauf von 111« bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag den 25. April 1902. 100. Vorstellung im Abonnement. Erstes Gastspiel der K. K. Hosschanspielerin
Frl. Agathe Barsese« vom Rationaltheater in Bukarest. Sappho. Trauerspielin 5
Akten von F. Grillparzer. Sappho, Agathe Barsese« als Gast. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Schlüssel. 1 Pincenez.
cv*,c

Oldenburg.Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Eroßherzogt. Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 25. April 1902.
100. Vorstellung im Abonnement.

Erstes Gastspiel der N. K. Hof-Schauspielerin Fräulein
Agathe Barseseu vom Nationaltheater in Bukarest.

Anfang 7 Uhr.

Trauerspiel in 5 Akten von Frallz Grillparzer.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Sappho. ***

Phaon. Rudolf Opel.

A"haris, ) Dienerinnen Sappho's.Katharina Winkler.
Melitta, j .Else Varsny.

Rhamnes, Sklave.Hans Ebert.

Ein Landmann.Richard Seydelmann.

Dienerinnen. Knechte. Landleute.*
* Sappho . . Agathe Varsescu als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelssohn. 2. Bild aus Osten von Schumann. 3. Feierlicher Marsch aus „Die Ruinen von Athen" von

Beethoven. 4. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. 5. Trauermarsch von Kücken.

Hach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 ^

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Kassen-Preise: A
Mittelplatz II. Rang.2

Logensitz II. Rang.1

Parterresitz.1

Amphitheater III. Rang.—
Gallerte .—

Kajsenöffnun g Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 |4 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 27. April 1902. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preise«. Freiplätze habe» keineGiltigkeit. Zweites und letztes Gastspiel der K. K. Hofschauspielerin Frl. Agathe Barsesen
vom Nationaltheater in Bukarest. H.eimath. Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann. Magda,
Agathe Barseseu als Gast. Anfang l 1/* Uhr.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu der am Dienstag, den 29. d. Mts. zum Besten des

Theater-Pensionsfonds stattfindenden Vorstellung „Der Königslcutnant*‘ ihre Plätze beibehalten wollen, können die

bezüglichen Billets am Sonnabend, den 26. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Bureau der Theaterkasse, Eingang

Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruck-rei.
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Großheyogl. Theater.
Oldenburg.

X^Xo^ Ä!

Sonntag, den 27. April 1902.
gg: Außer Abonnement }it gewöhnlichen Preisen,

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Zweites und letztes Gastspiel der K. K. Hof-Schauspielerin
Fräulein Agathe Barsescu vom Nationaltheater

in Bukarest.
Anfang 7‘|* Uhr.

HehnatH

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.

In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Schwartze,Oberstleutnant a. D.Georg Seyberlich.
SJfagba, j ^i„e Kinder aus erster Ehe . * * *Marie, / ’ .Ellse Ewers.
Auguste, geb. Wendlowski» seine zweite Frau.Katharina Winkler.
Franziska von Wendlowski,deren Schwester . .Luise Behrens.
Max von Wendlowski,Leutnant beider Neffe . .Max Kaufmann.
Heffterdingk, Pfarrer zu St. Marien ..Ernst Barnstedt.
Dr. von Keller, Regierungsrath...Hermann Blank.
Professor Beckmann, pens. Oberlehrer ..Richard Seydelmann.
von Klebs, Generalmajor a. D...Hans Ebert.
Frau von Klebs...Anna Lofink.
Frau LandgerichtsdirectorEllrich...Julie Grube.
Frau Schumann ....Bertha Seyberlich.
Therese, Dienstmädchen bei Schwartze ..Martha Giesecke.

Ort der Handlung: Eine Prvinzialstadt.Zeit: die Gegenwart.
. Agathe Darsescu als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Elsas Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Mignon" von Thomas.

4. Angelus von Maffenet.

Nach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. MittelplatzH. Rang. ... 2 „ —
ProsceniumslogeI. Rang . . . . . 3 „ 50 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 80 „
Logensitz I. Rang (Bordersitz) . . . . 3 „ 20 „ Parterresitz. ... 1 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . Amphitheater III. Rang.... • • • -* 70 „
Parquetsitz .. Gallerte . ... - „ 50 „
Parquetsitz8.—10. Reihe . . . . . 2 „ 20 „

Kassenöffnung 6'J 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7’| 2 Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 29. April 1902. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine
Giltigkeit. Zum Beste« deS Pensiousfonds des Grostherzogliche« Theaters. Der
Königsleutnant. Lustspiel in 4 Akten von K. Gutzkow. Anfang 7 Uhr.

AE" Schluß der Spielzeit. "Wg

lm
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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GroßherMl.

i I Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 29. April 1902.

|C Letzte Vorstellung in dieser Saison. "WO
Außer Abonnement ju gewöhnlichen Preisen. ^

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
Zum Besten des Penfionsfonds des Großherzoglichen Theaters.

Anfang 7 Uhr.

Der Aonigslctttirant.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Karl Gutzkow.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Graf Thorane, General und Gouverneur von Frankfurt während der französischen

Occupation.Ernst Bornstcdt.
Althof, sein Adjutant.Hermann Blank.
Rath Goethe.Egon Hedeberg.
Frau Rath Goethe.Katharina Winkler.
Wolfgang, ihr Sohn.Else Varsny.
Mittler, ein pensionirterProfessor.Richard Seydelmann.
Seekatz, Maler aus Darmstadt.Georg Seyberlich.
Frau Seekatz, seine Gattin .Luise Behrens.
Alcidor, ein französischer Schauspieler.Max Kaufmann.
Belinde, eine französische Schauspielerin.Marie Erwin.
Hirth,
Schütz,
Junker,
Trautmann,

Hans Ebert.
_ <r m . .Paul Prina.
Frankfurter Maler.Sascha Baumgarten.

.Wilhelm Graeper.
Mack, Sergeant-Major.Albert Blumenreich.
Grethel, Dienstmagdim Goethe'schen Hause.Martha Giesecke.
Französische Offiziere und Ordonanzen.

Schauplatz: Frankfurt am Main. Zeit: Während des siebenjährigen Krieges.

Zwischenakts-Musik:
Erinnerung an Frankfurt,Marsch von Pauling. 2. Aubade anx maries von Lacombe. 3. Valss Caprice von

Rubinstein. 4. Festmarsch von Manns.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajsenöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen I2I0 Ahr.

Vorverkauf von lli 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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